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Der schnellste 
Mac aller Zeiten 


iMac überholt Mac Pro - Apple folgt damit einem Industrie-Trend Es gab Zeiten, da 
war die Welt noch in Ordnung. Papas PC auf der Arbeit, zum Beispiel: Das neueste Mo- 
dell, super schneller 486-Prozessor, neue Grafikkarte für Echtzeitdarstellung in Excel 
und Netzzugriff eingebaut. Heute kann das jeder iPod Touch - und die schnellsten PCs 
haben die Kids, um sich 3D-realistisch ihre Ego-Shooter-Schlachten liefern zu können. 


Mag sich Apple-Chef Steve Jobs noch so lange gesträubt haben: Die echte Rechenleistung 


benötigt man inzwischen zu Hause für Spiele und das Rippen von DVDs - das bisschen 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


Office schafft inzwischen jedes Netbook. Apple hat sich diesem Trend lange Zeit ver- 
schlossen und die Heim-Rechner mit Notebook-Prozessoren und eher schmalbrüstigen 


Grafikkarten ausgestattet. Damit ist nun allerdings Schluss. 


Power für zu Hause - nun auch am Mac Mit den neuen iMacs ist Apple dem Trend zur Aufrüstung des Heim-PCs 
gefolgt: Das Modell mit Core-i5-Prozessor ist das erste, das die Profi-Rechner leistungsmäßig in den Schatten stellt. 
Das macht von der Produktpalette her nicht wirklich Sinn - der Anreiz, sich einen Mac Pro zuzulegen, dürfte damit 
drastisch sinken. Für Freunde der All-in-One-Geräte aber brechen goldene Zeiten an: Vier Prozessorkerne, schnelle 
Grafik, ein beeindruckendes Display im 27-Zoll-Format und die Gewissheit, den schnellsten verfügbaren Mac zu 
haben, das sind gravierende Kaufargumente. Und wer über den Umstieg von einem PC nachdenkt, dürfte nun eben- 
falls ein paar Argumente gegen den Mac weniger haben. Denn einen ähnlich ausgestatteten Windows-PC inklusive 
Monitor bekommt man auch beim Mediamarkt nicht geschenkt. Und für die Ego-Shooter, liebe Kids, kann man den 


iMac auch unter Windows starten. 


Herzlichst, Ihr 


han eh 


Kontakt 
Leserbriefe 
IDG Magazine Media GmbH, 


Neue iPhoneWelt 
jetzt im Handel 


Effektiv arbeiten mit 
Mac-OS X 


Redaktion Macwelt Wenn es darum geht, den Mac zu iPhone\velt Über 100 000 
Lyohel-Eeininder- Straße 26, beschleunigen, nehmen wir uns 3 - Apps gibt es 
80807 München, meist dessen Hard- und Software im App Store 
Fax: 0 89/ 360 86-124, vor. In dieser Ausgabe wählt -in unserem 
Mail: redaktion@macwelt.de Macwelt-Autor Philipp Klein einen Schwerpunkt 


zeigen wir, wel- 
che sich wirklich 


anderen Ansatz. Er beschreibt, 
Leser-Forum 


www.macwelt.de/forum 


was man selbst tun kann, um Ar- 


Abo-Hotline (auch Premium) 
D: 0711/7 25 22 48 

A: 01/2 19 55 60 

CH: 071/ 314 06 15 
shop@macwelt.de 
www.macwelt.de/shop 


beiten schneller zu erledigen, und 
welche Tools am Mac einen dabei 
unterstützen. Sein wichtigster 
Tipp: Alles abschalten, was die 
Konzentration stört - E-Mail und 
Internet inklusive. Unsere Titel- 
geschichte finden Sie ab Seite 84. 


lohnen. Außerdem: TV live auf 
dem iPhone, cooles Zubehör, 
Workshops, Tests und natürlich 
jede Menge Tipps zu iPhone, 
iPod Touch und iTunes. Ab sofort 
im Handel oder bestellen unter 
www.macwelt.de/shop 
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al Nie 


Der komplette Guide zu Mac-05 X 10.6 Snow Leopard 


==) B500 POWER-TOOLS nm 


Neu! Jetzt im Handel 


Macwelt XL 


Jetzt bestellen unter 
www.macwelt.de/shop 


Sonderheft als 
Gratis-Download 


Bender Wie gefällt Ihnen 
Macwelt diese Ausgabe 
NEU! der Macwelt? 
i06 Worüber möch- 


J ten Sie mehr 
lesen? Machen 


= Sie mit bei un- 
serer Heftumfrage. Wir bedanken 
uns fürs Mitmachen mit einem 
exklusiven Gratis-Download des 
Macwelt-Sonderheftes „Mac-OSX 
10.6“. Die Umfrage finden Sie wie 
immer im Internet unter 
www.macwelt.de/heftumfrage 
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iMac mit vier Kernen Flash statt Festplatte 
Mit seinem neuen Intel-Chip schlägt der iMac Die neuen superschnellen SSD-Festplatten mit bis 
Core i5 sogar den Mac Pro Seite 42 zu 256 GB gehen auf die Überholspur Seite 70 


Alle Tests 


34 Die aktuellen Top-Produkte 70 Produkte im Test! 


Einzeltests 56 Unterhaltungssoftware: Akinator 

36 RAW-Konverter: Adobe Lightroom Beta 56 Taxispiel: Fare City 

38 Virenschutz: Kaspersky Anti-Virus Mac 56 Film-Infos: Movie DNA 

40 Virtualisierung: Parallels Desktop5Mac 56 Serienbildaufnahme: Multi-Shot 

40 Virtualisierung: Vmware Fusion 3 56 Rennspiel: Shrek Kart 

44 Mathematik-Software: Maple 13 56 Jump-n-Run-Spiel: Soosiz 

45 NAS: Linkstation Pro LS-XHL 57 Übersetzt Texte: Babelshot 

45 NDAS-Festplatte: IO Cell 351UNE 57 Reiseführer: Globe Master 

46 Texterkennung: Fine Reader Express Mac 57 Inneneinrichtung planen: Mark on Call 
46 System-Tool: Quickeys 4.0.2 57 Kostenverwalter: Mein Budget 

47 Video-Effekt-Plug-in: Magic Bullet Mojo 57 Notizzettel: Stick it 

48 Software-Synthesizer: Titan 58 Grafik-Tool: Sketchbook Mobile 

48 Software-Synthesizer: Xils 3 59 Erweiterung: Eye TV für iPhone 

49 Wörterbuch: Pons Wörterbuch D/E 59 Rennspiel: Rally Master Pro 

49 Informationsmanager: Yojimbo 2 

52 iPhone im Auto: Belkin Tune Base FM Test-Highlights 

52 Mini-Festplatte: Freecom USB Memory 

52 Fritzbox-Tool: Fritz Mac Suite 1.2.6 42 iMac mit Quad-Core 

52 Trackball: Kensington Slimblade Schnell und heiß wird es mit dem 

52 Tastatur: Wireless Comfort Desktop 5000 größten iMac: Er nutzt vier Prozessor- 
52 Kopfhörer: Sennheiser PMX 80 Sport II kerne statt bisher zwei 

53 Ladegerät: Belkin Dual USB Charger 62 14 geniale Mac-Ideen 

53 Tasche: Booq Boa NerveL Die besten Geschenktipps aus unserer 
53 Reinigungsset: Dicota Brilliant Gel II Testredaktion 

53 Kopfhöreradapter: Griffin Smart Talk 

53 Game-Lenkrad: Hama Speed-X 68 Netbook mit Mac-OS X 

53 Kopfhörer: Ultrasone Zino Aus Russland kommt ein Asus Eee PC 
54 Zugriff auf Delicious: Delibar 1.0 mit Mac-OS X und vielen Schwächen 
54 Adressenkonverter: Export Adress Book 70 SSD-Speicher 

54 Erweiterung: Final Cut Assistant 1.0.6 Mit 256 GB Kapazität werden die 

54 Twitter-Beiträge suchen: Incoming 1.0 Flash-Speicher zur echten Alternative 
54 Synchronisation: Nsync 1.0 . 

54 Zwischenablage-Tool: Paste Master 1.0 74 Bridge-Kameras 

55 PDF-Tool: PDF Garden 3.1 Mit einem riesigen Zoombereich 

55 Bildbearbeitung: Pixel Studio Pro 1.0.740 decken die Kameras jeden Bedarf ab 
55 Webadressen sammeln: Quiet Read 1.1 78 Mac als Musik-Player 

55 Webcam streamen: Remote Sight 1.0 Mit den richtigen Accessoires wird der 
55 Bildkonvertierer: Small Image 3.0b2 Mac Mini wohnzimmertauglich 


55 Aufgabenverwalter: Task Card 1.0 
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Eingehende Mails, Chat- Nachrichten und überaktive Arapranmne bühfen um Aufmerksamkeit. Mit unse- 


ren Tipps schalten Sie die Störer aus und steigern Ihre Effizienz 


Praxis 


90 


92 


94 


98 


102 


104 


108 


116 


Volle Konzentration 


Mit unseren Tipps und Tools steigt die 
Effizienz bei der Arbeit am Mac 


Workshop NTFS 
So nutzen Sie die Vollversion zum 
Datentausch mit Windows 


Workshop Moneyplex 
Mit unserer Vollversion machen Sie 
Online-Banking sicherer 


Mails sicher verschicken 


Nur verschlüsselt bleibt der Inhalt digi- 
taler Nachrichten privat. Wir geben 
Tipps für Browser, Mail und Entourage 


iPhone entsperren 


Wessen Vertrag mit T-Mobile ausläuft, 
der kann den SIM-Lock offiziell entfer- 
nen. Wir zeigen, warum es sich lohnt 


Bildschirmschriften reparieren 


Wenn Buchstaben am Bildschirm ver- 
schwinden, hilft ein Terminal-Trick 


Photoshop & Co konfigurieren 


So bringen Sie Ordnung ins Interface 
von Photoshop, Indesign, Illustrator 


Gut organisiert im Büro 
Die besten Software-Empfehlungen für 
Mails, Adressen und Termine 


Buchhaltung im Griff 


Mit den richtigen Programmen macht 
man dem Zahlenwust ein Ende 


Seite 84 


122 Mac-0S X 
Die besten System-Tipps 


124 Forum 
Photoshop, Quicktime, iTunes 


128 Browser 


Bookmarks abgleichen, Plug-ins su- 
chen, Passwörter sicher verwenden 


130 iPhone 
Songs und Apps sinnvoll verwalten, 
Strom sparen, Video bearbeiten 


134 Foto 
Cross-Entwicklung in Gimp 


136 Troubleshooting 
Die besten Problemlösungen 


Rubriken 


3 Editorial 
145 Impressum, Inserenten 


146 Vorschau 


SONDERHEFT ALS 


DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen 


Leserbefragung unter 


www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält den 
kompletten Profiguide 4/09 als E-Paper 


Inhalt 


so bleiben Ihre E- Mails geheim 


Power-Tipps für sichere Nachrichten in Mail, 
Entourage 2008 und Web-Mail Seite 94 


Vollversion 1 
Moneyplex: neue Mac-Lösung zum 
sicheren Online-Banking 


Vollversion 2 
NTFS für Mac: Windows-Medien am 
Mac nutzen 


Sicherheitspaket 1/2010 
Die besten Tools für mehr Sicherheit 


Macwelt-TV 

Tipps zu Mac-OS X 10.6, neue iPhone- 
Apps im Test, Praxis-Videos zu den 
neuen iMacs, Macbooks, Mac Mini 


AKTUELL CD-INHALT 


Macwelt 


Leser-CD 1/2010 


L specat ] 
Sicherheitspaket 
Die besten Tools für mehr 
Datensicherheit 
Macwelt-TV: Neue Macs 
Die neuen iMacs, Macbooks und 
Mac Mini Server im Test 
Effizient arbeiten 

Die besten Tools und Zeit- 
sparer für den Mac 


Vollversion! 


&F NTFS für Mac-OS X 6.5 
Bel Unbegrenzte Vollversion: Windows- 
”— * Dateiformat am Mac lesen und schreiben 


VOLLVERSION: 
MONEYPLEX 


Online-Banking-Software 
« Mehrere Konten und Depots 

« PIN-TAN und Chipkarten 

* Unbegrenzt nutzbare Vollversion 


Windows-Medien am Mac nutzen 


Um die Vollversion installieren zu können, müssen Sie sich beim Her- 
steller registrieren und eine Seriennummer und einen Produktschlüssel 
anfordern. Die Adresse zeigt Ihnen das Installationsprogramm im Fens- 
ter „Seriennummer“, unterhalb der Eingabe für Produktschlüssel und 
Seriennummer. Nach Ausfüllen des Webformulars erhalten Sie Pro- 
duktschlüssel und Seriennummer umgehend per E-Mail zugeschickt. 
TIPP Erhalten Sie keine Antwort, prüfen Sie bitte den Spam-Ordner 
Ihres Webmail-Accounts oder E-Mail-Programms. Viele E-Mail-Dienste 
wie GMX oder Google Mail halten automatische generierte E-Mails 
fälschlicherweise für Spam und verhindern den Empfang. 

TIPP Nicht möglich ist eine Installation, wenn Sie eine Demoversion 
von Paragon NTFS installiert hatten. In diesem Fall müssen Sie die 
Demoversion zuerst mit dem beiliegenden Deinstallationsprogramm 
entfernen. 

Die Software ist uneingeschränkt lauffähig, Mindestsystemvorausset- 
zung ist laut Hersteller Mac-OS X 10.4. Allerdings ist die Funktionalität 
unter Mac-OS X 10.4 eingeschränkt. So muss man unter Mac-OSX 
10.4 auf die Kommandozeile zurückgreifen, wenn man eine Festplatte 
im Format NTFS formatieren will. Für die Deinstallation benötigen 

Sie das beiliegende Deinstallationsprogramm, wir empfehlen deshalb, 
das Image oder den Uninstaller aufzubewahren. Mac-OS X 10.6 wird 
unterstützt, das Tool läuft allerdings nicht auf Macs mit 64-Bit-Kernel 
- also einigen Modellen des Mac Pro. Mehr Infos siehe Seite 90. 


Seriennummer 
| 
© Einführung 
© Lizenz 
@ Serial Number Bitte geben Sie Ihren Produktschlüssel und Ihre Seriennummer ein 
® Zielvolume Produktschlüssel 
auswählen 
Seriennummer 
® Installationstyp 
® Installation 
@ Zusammenfassung 
Paragon Software wächst und baut daher seine Kapazitäten in Freiburg 
weiter aus. Steigen Sie bei uns ein und helfen Sie uns, noch bessere 
G par Produkte zu entwickeln! Jobangebote finden Sie hier: 
» on http: / /www.paragon-software.com/de/registrierung/NTFS4Mas 
2. ———. 
Zurück Fortfahren 
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CD-Inhalt 


ı Zwei Vollversionen helfen bei der Organisation 
J des Mac-Alltags, 11 Tools machen ihn sicherer und 
19 Programme helfen beim konzentrierten Arbeiten 


Macwelt-Sicherheitspaket 


11 Empfehlenswerte Schutzprogramme 


Nicht nur beim Lesen und Versenden von 
Daten per Mail sollte man auf den Schutz 
seiner Daten achten (mehr dazu, siehe 
Seite 94). Es gibt auch am Mac einige 


Bereiche, in denen Gedankenlosigkeit 

schwerwiegende Folgen haben kann. Damit das nicht passiert, haben 
wir ein Paket aus empfehlenswerten Programmen geschnürt. Es um- 
fasst Software zum Schutz vor Viren und von Internet-Verbindungen, 
zur Verschlüsselung von Daten, Passwortverwalter sowie Spam-Filter. 


Vollversion Moneyplex 


Sicheres Online-Banking am Mac 


Moneyplex von der deutschen Firma Matrica ist ein Programm für 
Online-Banking, das bisher nur in Versionen für Linux und Windows 
verfügbar war. Nutzt man bisher einen Browser für Online-Banking, 
hat ein spezialisiertes Banking-Programm wie Moneyplex einige 
Vorzüge. So bietet das Programm Funktionen für die Verwaltung der 
Finanzen wie grafische Auswertungen, verwaltet mehrere Konten und 
garantiert bessere Datensicherheit. Banking per Chipkarte unterstützt 
die Software ebenfalls. Im April 2010 soll die finale Version Moneyplex 
2010 für den Mac erscheinen, ein Upgrade ist dann kostenpflichtig. 
Macwelt-Leser erhalten auf das Update übrigens einen Rabatt von zehn 
Euro. Mehr Infos siehe auch Seite 92. 
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Macwelt TV 


Wer sich nicht nur für die Testwerte der neuen Apple-Hardware inte- 
ressiert - mehr dazu übrigens auf Seite 42 - sollte die aktuellen Fol- 
gen Macwelt TV ansehen. Hier präsentiert Hardware-Chef Chris Möller 
die neuen Geräte vor der Kamera und zeigt auch, wo Apples Designer 
nochmal Hand angelegt haben. 


Weitere Folgen 


Neue iPhone-Apps im Test: Der Übersetzer Babelshot, der sogar mit der 
Kamera des iPhone aufgenommenen Text lesen kann, eine Serienbild- 
funktion für das iPhone, Movie DNA für zusätzliche Infos zu neuen Fil- 
men, der Hellseher Akinator sowie die Einrichtungshilfe Mark on Call 


Neue Tipps für Mac-OS X 10.6: Besser umgehen mit Digitale Bilder, Bil- 
der vom iPhone laden, Vorschau für den Test von Profilen oder zum 
Sichten von Bildern nutzen, Bilder und Videos in Vollbildansicht 


Leseprobe auf CD 
IPhoneWelt 1/2010 


= It Die besten Apps - Live-Fernse- 
AL 


hen - Preisvergleich - Verkehrs- 
melder - Spiele - Entertainment 
- Bildbearbeitung - Business- 
Push-Dienste 

Weitere Themen: Die besten 
Gratis-Apps! iPhone ohne Ver- 
tragsbindung: Nach Ende der 
Laufzeit Simlock entfernen, 
jeden Anbieter nutzen. Gratis 
navigieren: Google will kos- 
tenlose Navi-Lösung bringen 

- Cooles Zubehör: Soundsys- 


teme, Taschen, Accessoires 
u.v.m. : Daten immer dabei: So nutzen Sie kostenlose Online- 
Dienste - Power-Tipps: Apps verwalten, Strom sparen, Daten 
retten, u.v.m. 
Auf CD: 75 Power-Tools für iPhone & iPod: Musik übertragen, 
Video konvertieren, DVDs rippen, Daten synchronisieren u.v.m. 
10 exklusive App-Videos: Photoshop, Duden, Maps2Go, Red La- 
ser, Harbor Master u.v.m 


Mehr Info und Bestellmöglichkeit unter www.macwelt.de/shop 
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Vollversionen Scrivener 
Moneyplex Schreibprogramm 
Neue Mac-Software für Online- Self Control 


Banking 

NTFS for Mac 6.5 
Festplatten-Tool für 
Windows-Medien 


Sicherheitspaket 


Programmverwaltung 


Slim Battery Monitor 
Menüleistenerweiterung 


Spirited Away 
Screen-Utility 


Ulysses 


Clamxav Schreibprogramm 
Virenschutz 
Esnlanage Ulysses Core 
pl & 3 Schreibprogramm 
Datenverschlüsselung e 
Write Room 
Keepass X 


Passwortverwaltung 
Knox 
Verschlüsselung 


Schreibprogramm 


Schriften reparieren 
Font Finagler 


Little Snitch Font-Tool 
Firewall-Erweiterung 
e Font Nuke 
No'Script Font-Tool 
Firefox-Erweiterung 
Password Wallet 
Test 


Passwortverwaltung 


Kaspersky Anti-Virus (Demo) 


Spam Sieve . i Virenschutz 
Spamfilter für Mails 

Splash ID PD & Shareware 
Passwortverwaltung Delibar 

True Crypt Zugriff auf Delicious 
Mel ns Export Adress Book 
Tunnelblick Adress-Tool 
VPN-Client 


Effizient Arbeiten 


Final Cut Assistant 
Erweiterung für Final Cut Pro 


Doodim Incoming 
Screen-Utility Twitter-Tool 

Fluid Paste Master 
Programmverwaltung Zwischenablage 
Fuzzy Clock PDF Garden 
Zeitanzeige PDF-Tool 

Google Quick Search Box Pixel Studio Pro 
Programmstarter Bildbearbeitung 
Hazel Quiet Read 
Desktop-Tool URL-Sammler 
Isolator Remote Sight 
Screen-Utility Webcam-Erweiterung 
Launch Bar Small Image 
Programmstarter Stapelverarbeitung für Bilder 
Megazoomer Task Card 
Programmverwaltung Aufgabenliste 

Menu Eclipse 

Menüleistenerweiterung Tipps 

Namely 1Password 
Programmstarter Passwortverwaltung 
Quicksilver Scharping 
Programmstarter System-Tool 


Promo - Desktop Enterprise 


Büromanagementprogramm mit Kundenverwaltung und integriertem 
Warenwirtschaftssystem 

Trotz großer Funktionstiefe ist Desktop Enterprise sehr einfach zu be- 
dienen und für Dienstleister wie für den Handel geeignet. Die auf CD 
vorliegende Version kann in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
verwendet werden. 


Mehr Info unter www.desktop-enterprise.com 


AKTUELL 
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Leser-Forum 


Wohin mit dem 


alten Mac? 


Sich von einem Mac zu trennen, fällt 
einer Mehrheit der Anwender schwer - 
zumindest laut unserer Umfrage 


ntsorgen Sie Ihren Alt-Mac 
E ökologisch? Das wollten wir 
im Oktober von unseren On- 
line-Lesern wissen. Es stellt sich 
heraus: Die meisten entsorgen 
ihn gar nicht. Wer einmal einen 
Mac besitzt, gibt ihn entweder 
gar nicht wieder her (43 Pro- 
zent) oder reicht ihn weiter, als 


Leserbriefe 


Geht doch 


Sie haben im Ratgeber „Power- 
Tipps für Mac-OS X 10.6“, Aus- 
gabe 11/09, geschrieben, dass 
die Textersetzung in Mail nicht 
funktioniert. Ich habe dies in Mail 
zum Laufen bekommen. Und 
zwar müssen Sie auf eine neue 
E-Mail gehen, dann bei „Bearbei- 
ten“ auf „Ersetzungen“ gehen und 
die Funktion „Textersetzung“ ein- 
schalten, dann funktioniert das. 
M. Stockburger, St Georgen 


MACWELT: Tatsächlich, die Funk- 
tion ist uns entgangen. Wohl 
deshalb, weil sie, ganz Apple- 
untypisch, an unsinniger Stelle 
untergebracht und als Standard 
deaktiviert ist. Danke für den 
prima Hinweis! 


Geschenk an Freunde oder gegen 
Bares via Ebay & Co. (37 Prozent). 
Nur eine Minderheit (19 Prozent) 
bringt es übers Herz, seinen 
Ausrangierten dem Händler oder 
dem Wertstoffhof zu übergeben. 
Abwrackprämie für Computer? 
Hätte im Mac-Bereich wohl keine 
allzu guten Erfolgsaussichten. sh 


Was tun Sie mit Ihrem ausrangierten Mac? 

© Ich bringe ihn zum Apple-Händler (6.67%) 

@ Ich bringe ihn zum Wertstoffhof (6.67%) 

© Ich verwende ihn als Zweitrechner weiter (6.67%) 

© Ich verkaufe ihn weiter (20.00%) 

© Ich verschenke ihn an Freunde oder Familienmitglieder (16.67%) 
© Irgendein Einsatzzweck findet sich immer (26.67%) 

© In meinem Keller ist viel Platz (16.67%) 

Quelle: Umfrage auf www.macwelt.de, Oktober 2009 


(Mail Ablage | Bearbeiten | Darstellung Postfach E-Mail Format Fenster Hilfe 
Widerrufen %z Neue Mails (152 E-Mails, 58 ungele| 
Wiederholen 082 Neue £-Mail | 
"I, Bngang Einsetzen Lize | 
” 106 e E | 5 
©, macAg Alles auswählen RA Album fast unbegrenzt sind. 
©, Gmail Vervollständigen x» | f n A 
Gesendet ' Wenn die Handgriffe einmal 
pie: Als Zitat einsetzen _ O8V i 3 ; . 
en EEE ER DE anpassen, TAN sitzen, ist dieses Programm ein- 
Gmail Ausgewählte E-Mails anhängen x _ . 5 
»W rooiehll Link hinzufügen ax fach begeisternd. Ich hatte im 
Keeye no. . Gegenzug zu diesem Produkt vor 
», Aufgal Suchen > n “ 
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Gut versteckt findet sich in Mail die Option, Texte automatisch ergänzen zu 


lassen. 


Test Fotobücher 1 


Das Produkt Photographerbook 
wird in Ihrem Test wegen des Pro- 
gramms iCalamus als zu kompli- 
ziert dargestellt und die mangeln- 
den Vorlagen negativ bewertet. 


lich gestaltetes Fotobuch herzu- 

stellen, endeten in einem großen 
Frust, da ich offenbar die Smart- 
Page-Funktion nicht überall aus- 


Bei näherer Betrachtung fällt die 
Ähnlichkeit mit Adobe-Program- 
men auf. Es ist etwa mit einem 
halben Tag Einarbeitungszeit zu 
rechnen, aber dann wird klar, 
dass die Gestaltungsmöglich- 
keiten für ein ganz persönliches 


geschaltet habe. Für jemanden, 
der einfach 40 Fotos gleichmäßig 
übers Album verteilt haben will, 
mag Fujicolor angehen. Für eine 
kreative Gestaltung eignet sich 
aber dieses Programm nicht. 
Peter Fitze, Zürich 
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.de-Domain ein ganzes Jahr lang für 0,- €/Monat!‘ 
Viele weitere attraktive Angebote im Internet! 


*Einmalige Einrichtungsgebühr 9,60 € (bei 1&1 Homepage Business 14,90 € und bei 1&1 Dedicated Server 99 €). 12 Monate Mindestvertragslaufzeit. Preise inkl. MwSt. 
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AKTUELL 


LESERFORUM 


Updates für Snow Leopard 


Grafikfehler 


Mir ist etwas Interessantes 
aufgefallen nach dem Update 
auf Snow Leopard 10.6.2. Die 
Werkzeugleiste des Programms 
Indesign CS4 hinterlässt nach 
dem Start des Programms unter 
sich einen grauen Balken, der die 
Breite der Werkzeugleiste hat. 
Merkwürdig ist, dass der Balken 
verschwindet, wenn man ein Do- 
kument öffnet oder mit der Maus 
über den Balken fährt. Das war 
unter Snow Leopard 10.6.1 nicht 
der Fall. Gibt es ein Problem mit 
der Grafikkarte unter Snow Leo- 
pard 10.6.2? Könnten Sie über- 
prüfen, ob es bei Ihren Rechnern 
ebenfalls so ist? Denn bei meinen 
Macbook Pro und Mac Pro ist 
überall dasselbe aufgetreten. 
Dametto Christian, via E-Mail 


MACWELT: Im einzelnen alle Pro- 
bleme zu überprüfen, ist uns leider 
nicht möglich. Im Internet häufen 
sich aber die kleinen und großen 


Leserbriefe 


Beschwerden und soweit sie sich 
verifizieren lassen, werden wir zeit- 
nah darüber berichten. 


Grafikleistung 


Am wichtigsten in der Ausgabe 
11/09 waren für mich die Hin- 
weise, was ich alles vor der Instal- 
lation von Snow Leopard beach- 
ten sollte. Insbesondere „Was sich 
offiziell nicht mehr starten lässt“ 
oder der Hinweis darauf, dass bei 
Bedarf die Rosetta-Umgebung 
mitinstalliert werden muss. 
Meines Erachtens hätte allerdings 
beim Geschwindigkeitsvergleich 
der Leistungsverlust der Gra- 
fikkarte wesentlich deutlicher 
hervorgehoben und weiter darauf 
eingegangen werden müssen. Ich 
hoffe, dass Sie näher auf diese 
Problematik eingehen. 

Ralf Bleimund, via E-Mail 


MACWELT: Insgesamt haben wir 
einen Abfall der Grafikleistung fest- 
gestellt. Wie im Artikel beschrieben, 


lässt sich aber nicht prüfen, ob dies 
an Treibern liegt oder am Betriebs- 
system selbst. Auch die System- 
architektur mit Open CL könnte 
sich hier bemerkbar machen. 


Wie groß? 


Sie haben im Internet das neue 
Update zu Snow Leopard ange- 
kündigt und dabei vermerkt, dass 
es stolze 499 MB hat. Als ich das 
Update über die Software-Aktua- 
lisierung machte, zeigte esin den 
Details nur 159 MB an. Als ich 
dann auf Apples Support-Website 
ging, wurden dort 479 MB ange- 
geben. Was ist da bei meiner Ak- 
tualisierung schief gelaufen? 
Karl Kobald, via E-Mail 


MACWELT: Nichts. Die Größen 
unterscheiden sich je nach Methode 
des Updates. Software-Aktualisie- 
rung lädt nur die benötigten Kom- 
ponenten, auf den Support-Seiten 
findet sich hingegen das Komplett- 
paket für alle 10.6-Versionen. 


Macwelt 01/2010 


Bonnnenueneonnnnnennee sonenneneee ...... 


Heute eine Verpackung 


Walter Mehl, 
Redaktion 
Macwelt 


Auspacken ist der erste Schritt, 
ein Gerät in Besitz zu nehmen. 
Jüngst ergab sich ein Vergleich 
zwischen Mac Mini, Logitech- 
Tastatur und Wacom Zeichen- 
tablett. Die schöne Verpackung 
des Mac Mini wird von keinem 
Klebestreifen getrübt und das 
Auspacken ist in einer Minute 
erledigt. Die Tastatur ist an- 
sehnlich, doch zuerst muss man 
die transparenten Klebestreifen 
finden, die die Pappschachtel 
versiegeln — sowie die vier Foli- 
enstreifen, die den Tastaturrand 
schützen sollen. Das Tablett 
aber schlägt alles: Klebestreifen 
außen; zwei Hülsen plus Schutz- 
folie über dem Stift und als Krö- 
nung eine schwarze Papierhülle, 
die felsenfest ans Tablett gepappt 
ist. Manchmal wäre es schön, 
wenn Apple ein Vorbild für die 
gesamte Industrie wäre... 


Test Fotobücher 2 


Der Tester hätte nur die Augen 
richtig aufmachen müssen, um 
den Schalter unten links in der 
Bedienzeile (neben dem Schalter 
„Layout“) der Fuji-Software zu 
sehen und auf „off“ zu stellen. 
Damit kann man das automa- 
tische Setzen der Bilder abschal- 
ten. Also doch kein entscheidener 
Schwachpunkt. Allerdings die 
Siegersoftware von Cewe ist alles 
andere als Mac-like und gut zu 
bedienen. Diese Zuschrift würde 
zu umfangreich werden, wenn ich 
alle die Mängel aufführen müsste, 
die diese wohl auf Director basie- 
rende Fotobuchsoftware beinhal- 
tet. Bei mir hat sie eindeutig das 
Prädikat mangelhaft verdient! 

Ich bin froh, dass es neben iPhoto 
eine ernst zu mehmende und 
Mac-like Software für Fotobücher 
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gibt. Damit kann man wesentlich 
preiswertere Bücher erstellen als 
mit der Software von Apple! 
Dieter Pferdekamp, Nottuln 


iTunes für Profis 


Könnten Sie nicht einmal ein Son- 
derheft über die „professionelle“ 
Nutzung von iTunes als Medien- 
datenbank bringen? Es gibt viele 
„Geheimnisse“ dieses mächtigen 
Programms, die dem Normal- 
nutzer nicht offenkundig wer- 
den (zum Beispiel zeigt das der 
Umgang mit Tunes Instructor). 
Dies würde wohl manchem mehr 
bringen als die xte Wiederholung 
der iPod/iPhone-Hefte, wo man 
natürlich immer wieder Aktuelles 
hat - aber es gibt ja auch noch 
andere Themengebiete „rund um 
den Mac“! 


Simon Dach, via E-Mail 


Verdünnisierer 


Als Fotograf achte ich natürlich 
immer auf Artikel, die meine Lei- 
denschaft betreffen. Nun haben 
Sie auch einen Test zum Thema 
Geotagging veröffentlicht, der 
leider nicht ganz komplett ist. Sie 
haben den Jobo Photo GPS getes- 
tet, welcher bereits auf Grund 
seiner schlechten Eigenschaften 
im Blitzschuh berüchtigt ist. 

Sie waren also nicht die Ersten, 
die festgestellt haben, dass der 
Jobo sich mal gerne „verdün- 
nisiert“. Als Alternative geben 
Sie Geräte an, welche eigentlich 
keine wirklichen sind, zumindest 
meiner Meinung nach. 

Ein Konkurrent, der den Jobo aus 
meiner Sicht auch aussticht, ist 
der Bilora GT-01. Vielfach getes- 
tet, auch von mir, und wirklich 
ein wunderbares Gerät. Die Ge- 
nauigkeit ist auch beim Verweilen 


an einer Stelle überragend gut. 
Die Software Utaggr, die dabei 
ist, wird wohl die gleiche wie 
bei Jobo sein. Jedoch kann ich 
Ihre Kritik nicht nachvollziehen, 
das Programm liest flott ein und 
einzig die Verbindung zum Her- 
stellerserver ist etwas ärgerlich, 
wenn man im Ausland ohne 
WLAN sitzt. Nach dem Import in 
Lightroom und einem Google- 
Maps-Plug-in macht das Geota- 
ggen so richtig Spaß. Ansonsten 
freue ich mich, dass Geotagging 
auch bei Ihnen ein Thema ist. 
Kim Stieber, via E-Mail 


Briefe an redaktion@macwelt.de 
oder per Post. Die Redaktion 
behält es sich vor, Leserbriefe 
gekürzt wiederzugeben. Anonyme 
Briefe bleiben unberücksichtigt. 
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4 
Viel Leistung für Ihre professionelle Website: , 
er 


3 Domains und unlimited Traffic 
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LivePages Homepage-Baukasten 
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1.000 MB Webspace 
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MySQL, PHP 5, FTP-Zugänge 


Jetzt mit Gratis-Bildern 
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y 


Erstellen Sie jetzt schnell und einfach Ihr persönliches 
Online-Album mit STRATO Foto\Veb oder VideoWeb! 
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Noch Fragen? Anruf genügt: 0 1805-055055 
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B . MwSt. 


AKTUELL NEWS 


Macwelt 01/2010 


Apple siegt vor Gericht 


gegen Psystar 


Apple hat einen wichtigen juristischen Sieg in der Auseinandersetzung um die 
Rechte an Mac-OS X errungen. Das zuständige Gericht in Kalifornien urteilte 
in einem Präzedenzfall, dass Psystar illegal Apples Betriebssystem Mac-OS X 
auf seine Klone der Marke Open Computer installiert 


as Geschäft mit Mac-Klonen könnte schon vorbei sein, ehe es recht 
D eingesetzt hat, denn Computer mit dem Betriebssystem Mac-OS 
X dürfen weiterhin nur von Apple kommen, urteilt das vom Mac- 
Hersteller angerufene Gericht. Damit setzte sich Apple in einem fast 
eineinhalbjährigen Rechtsstreit gegen die in Miami (Florida) ansässige 
Firma Psystar durch, die billigere Rechner mit Mac-OS X 10.5 und 10.6 
verkauft hatte. 


Streit mit Modellcharakter 

Das Urteil des Richters William Alsup vom 9. November hat Präzedenz- 
charakter, und sichert Apples Geschäftsmodell, dass das Betriebssys- 
tem Mac-OS X nur auf Geräten verwendet werden darf, die von Apple 
stammen. Neben Psystar, das seine ersten Open Computer im April 
2008 vorgestellt hatte, hatten zuletzt auch ein russischer Hersteller 
(Russian Mac) und ein deutscher (PearC) Standard-PCs mit Mac-OS X 
im Angebot. 

Apple reichte gegen Psystar im Sommer 2008 Klage ein, im Mai 2009 
meldete der Anbieter aus Florida Insolvenz an und begab sich unter 
den Gläubigerschutz des Chapter 11 des US-amerikanischen Insolvenz- 
rechts, auch bei Apple hat Psystar Schulden. 


Psystar verletzt Urheberrechte 

Richter William Alsup entschied in seinem Urteil, dass Psystar in mehr- 
facher Hinsicht die Rechte von Apple verletzt habe. Unter anderem ver- 
stoße die für die Installation auf dem Billig-PC notwendige Modifizie- 
rung von Mac-OS X gegen das Urheberrecht. Dabei missachte Psystar 
nicht nur Apples Lizenzbedingungen, die die Installation von Mac-OSX 
auf Drittrechnern untersagen, sondern auch den Digital Millenium Co- 
pyrights Act (DMCA), der die Umgehung einer technischen Sperre wie 
jener von Mac-OS X verbiete. Alsup hat in seinem Urteil nicht festge- 
schrieben, welche Konsequenzen daraus folgen. Apple hatte eine stän- 
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dige Unterlassungsverfügung gegen Psystar beantragt und den Rückruf 
aller Computer, die der Hersteller mit Mac-OS X verkauft hatte. Zwar 
hat Apple mit dem Urteil einen klaren Sieg davongetragen, die juristi- 
sche Auseinandersetzung ist jedoch noch nicht beendet. Zuletzt hatte 
Psystar im August Apple wegen einer vermeintlich illegalen Kopplung 
von Mac-OS X 10.6 an seine Hardware verklagt, die starre Bindung 
würde den Wettbewerb behindern. pn 


Info: Apple, www.apple.com/de 


Mac-OS X läuft. Aber genau hier lohnt sich ein zweiter Blick: 
Mac-OS X läuft vor allem deshalb weitgehend beschwerdefrei, 
weil Apple sein System nur für die wenigen Rechnertypen aus 
dem eigenen Hause und deren überschaubare Anzahl von 
Komponenten optimieren muss und nicht für abertausende 
von Hardwarekonfigurationen. Insofern ist das Urteil nicht 
nur eine gute Nachricht für Apple, sondern für alle Mac-An- 
wender, die mit ihrem Rechner lieber bequem arbeiten als 
Peter Müller 


Das Urteil des Gerichts ist eindeutig: Apple 
kann die Kontrolle über das Mac-Universum 
| behalten. Dies gilt zwar zunächst nur für den 
BEE US-Markt, dürfte aber weltweit seine Wir- 
kung entfalten. Nur, wo Apple draufsteht, ist auch Mac-OS X 
drin. Aus Sicht des Konsumenten ist das zwar auf den ersten 
Blick bedauerlich, schwindet doch die Hoffnung auf ein 300- 
Euro-Netbook oder einen 600-Euro-Desktop, auf denen das 


für seine Stabilität und leichte Benutzung zurecht gerühmte permanent daran herumschrauben wollen. 
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Ehrung 


Kaum ein CEO der IT-Branche hat einen vergleichbar starken Einfluss wie 
Apples Chef Steve Jobs. Zumindest Fortune kennt keinen Wichtigeren 
Das Wirtschaftsmagazin Fortune ernennt Apple-Chef Steve Jobs zum 
„CEO des Jahrzehnts“ und widmet ihm zu diesem Anlass ein Porträt. 
Die 2000er-Jahre seien „das Steve-Jahrzehnt“. Jobs habe auf lukrative 
Art vier Märkte auf den Kopf gestellt: Computer, Musik, Filme und 
Mobilfunk. Dies sei bisher beispiellos für einen Manager. Fortunes 
euphorisches Porträt beschreibt Jobs als einen der wenigen CEOs, die 


international prominent seien - im Falle von Jobs zu Recht. pw 


Webcode 368751 


Rüffel 


Microsoft hat vehement der Dar- 
stellung seines Partner Group 
Managers Simon Aldous wider- 
sprochen, der in einem Interview 
mit der Fachpublikation für 
Computerhändler PCR Mac-OS 
X.als „Inspiration für die Ent- 
wicklung von Windows 7“ gelobt 
hatte. Diese Äußerungen kämen 
von einer Person, die in keinerlei 
Hinsicht an der Entwicklung von 
Windows 7 beteiligt gewesen sei, 
die Kommentare seien daher „in- 
korrekt und uninformiert“, heißt 
es in einer Presseerklärung des 
Softwareriesen. pm 


Webcode 368876 


Standard 


Friede 


Intel und AMD schließen nach 
jahrelangen erbitterten Kon- 
flikten Frieden. Wie die beiden 
Firmen mitteilen, wolle man 

alle Streitigkeiten beilegen, dar- 
unter Wettbewerbsklagen und 
ein Patentstreit. Im Rahmen der 
Einigung zahlt Intel dem deutlich 
kleineren Mitbewerber 1,25 Mil- 
liarden US-Dollar. Intel war im 
Wettbewerbsstreit zuletzt immer 
mehr unter Druck geraten, im 
Mai hatte die EU-Kommission ein 
Rekordbußgeld von über einer 
Milliarde US-Dollar gegen den 
Chip-Hersteller verhängt. pm 


Webcode 368873 


Der kleine Mini-Displayport-Stecker, den Apple entwickelt hat, 
wird zum offiziellen Standard. Damit können auch andere Her- 
steller auf die Technologie zugreifen 

Die Organisation Video Electronics Standards Association 


(VESA) hat Apples Mini-Displayport in seinen Displayport- 


Standard integriert und die Technik bei Apple lizenziert. Apples 


Technik entspreche dem bereits gültigen Standard 1.1a und 


wird auch in den kurz bevorstehenden Standard 1.2 eingehen. 
Damit ist der Weg frei für Dritthersteller, die ihrerseits Mini-Dis- 
playports in ihre Produkte einbauen können. pm 


Webcode 368839 


Redaktion: Peter Müller 


peter.mueller@macwelt.de 
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* 
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01 805 - 05 50 55 abweichender Mobilfunktarif) 
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Bei Bestellung von Software 6,90 € Versandkosten. Preise inkl. MwSt. 
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Faxversand über Internet 


Sipgate, ein Anbieter von Internet-Telefonie („VoIP“), bietet ab sofort einen Drucker- 
treiber für Mac-OS X an, mit dem der Versand von Faxbriefen über Internet möglich ist 


ie Treibersoftware ist kostenlos (www.sipgate.de/ 

downloads), die Übertragung an sich setzt aber min- 
destens eine Anmeldung für den Tarif Sipgate Basis voraus. 
Pro Fax fallen dann jeweils Kosten von 0,49 Euro an und 
zusätzlich 1,79 Cent pro Minute für die Übertragung. Ab 
der Tarifstufe Sipgate Plus (mindestens sechs Monate Ver- 
tragslaufzeit, jeweils 3,90 Euro pro Monat) ist der Faxemp- 
fang möglich; der Versand kostet dann 1 Cent pro Minute. 
Faxnummern lassen sich komfortabel aus einem Ver- 
zeichnis wählen, das automatisch alle Kontakte des 
Mac-Adressbuches aufführt. Pro Fax können bis zu fünf 
Empfänger eingetragen werden. Voraussetzung für die 
Treibersoftware ist Mac-OS X 10.5 oder Mac-OS X 10.6 
(Mac mit Power-PC- oder Intel-Prozessor). 


Info: Sipgate, www.sipgate.de 


Fax-Nummer: Imofanıs 


Sipgate Faxdrucker 


© (sem) 
Guehaben: 129,7 € | warm 


Der sipgate Faxdrucker 
für Mac 0S 


wi 


Mac Mini im Internet 


Bei dem Anbieter Dogado (www. 
dogado.de) ist ab sofort Apples 
Mac Mini als Webserver für 99 
Euro pro Monat mietbar (mindes- 
tens 12 Monate Vertragslaufzeit; 


1,5 Terabyte Transfervolumen pro 
Monat inklusive). Der Rechner 
kommt mit dem Betriebssystem 
Mac-OS X 10.6 Server; zusätz- 
liche Kosten für den Zugriff mit 
Mac-OS X oder anderen Betriebs- 
systemen entstehen nicht. wm 


Exchange Server an. 


Durch die Hintertür lässt sich die 
Finanzsoftware der deutschen 
Steuerprüfergesellschaft offiziell 
auf dem Mac nutzen. Vorausset- 
zung ist die Installation von Win- 


Tauschhandel mit 
Exchange Server 


Der deutsche Distributor Brainworks (www.brain- 
works.de) bietet derzeit in Kooperation mit U-S-C 
(www.u-Ss-c.de) eine Umtauschaktion für Microsoft 


Wer eine Lizenz von Microsofts Serversoftware 
(Version 2003 oder Version 2007) an die Firma 
U-S-C verkauft, erhält einen bestimmten Betrag für 
den Kauf der Firmensoftware Kerio Mail Server gut 
geschrieben - je nach Zahl der Lizenzen und Ver- 


sion zwischen 400 Euro und rund 1300 Euro. 


Info: Brainworks, www.brainworks.de 


KERIO 


dows unter Parallels 5. Anbieter 
der Lösung ist die Firma 3Net 
(www.3net.de); sie übernimmt 
die Einrichtung und Zertifizie- 
rung von Datev für Unternehmen 
online. wm 


Sichere PDFs 


Apecrypt (erhältich über Actino, 
www.actino.de) ist eine Server- 
software, die den Inhalt von 
PDF-Dateien verschlüsselt. Die 
Software kann darüber hinaus, 
PDF-Dokumente mit Wasserzei- 
chen oder Signatur versehen und 
Dokumente als Anhang hinzufü- 
gen und separat verschlüsseln. 
Apcrypt 4 kostet 950 Euro. wm 


Druckertreiber 


Apple hat neue Druckertreiber für 
Mac-OS X 10.6 veröffentlicht. Die 
Updates sind für Drucker der Her- 
steller Canon, Brother, HP und 
Lexmark gedacht und enthalten 
die neueste Druckersoftware. Die 
Treiber sind über Apples Support- 
Seite erhältlich. pm 


Redaktion: Walter Mehl 
NZ walter.mehl@macwelt.de 
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AKTUELL 


MAC-05 X 10.6.2 


Analyse von 
Mac-OS X 10.6.2 


Nach dem Schnellschuss Mitte September folgt jetzt das zweite Update 
für Snow Leopard. Neue Funktionen gibt es nicht, aber eine Reihe von 
Verbesserungen, die unter anderem die Sicherheit von Mac-OS X erhöhen 


pple hat Anfang November das 
Betriebssystem-Update auf Mac- 
OS X 10.6.2 veröffentlicht. Das über 
die Software-Aktualisierung oder 
Apples Website erhältliche Mac-OS 
empfiehlt Apple allen Anwendern 
von Snow Leopard zu installieren. 
Wie immer variiert die Größe der 
Download-Datei -— abhängig unter 
anderem davon, welche Version des 
Betriebssystems auf dem Rechner be- 
reits installiert ist. Der Download ist 
mindestens 499 MB groß und kann 
im Hintergrund laufen. 
TIPP Für die Installation empfehlen 
wir, alle laufenden Programme zu be- 


Apple) oder für andere Software genutzt ha 
Schwierigkeiten: Im Test mit einem Mac Min 
- weder in Frontrow noch in Elgato Eye Tv 3. 


LÖSUNG MIT ZUSATZSOFTWARE Die Firma 


enden und den Rechner während der 
10 bis 30 Minuten Installationsphase 
nicht zu benutzen. Notebooks sollten 
während des Updates am Stromnetz 
angeschlossen sein. 


Viele Fehler behoben 
Zu den behobenen Fehlern zählt 
Apple ein Problem, das nur spora- 
disch und schlecht reproduzierbar 
aufgetreten war, der Datenverlust bei 
Nutzung des Gastzugangs. Des wei- 
teren wollen die Entwickler ein Pro- 
blem behoben haben, das ein System 
zum unerwarteten Logout brachte, 
Spotlight soll Exchange-Kontakte in 
den Suchergebnissen anzeigen. Die 
Zuverlässigkeit von VPN-Zugängen 
soll nun ebenso verbessert sein wie 
die Performance von Voice Over und 
die Videowiedergabe, speziell auf 
den aktuellen iMac-Modellen. 

Die Fehlberechnung der Buchsta- 
benhöhe bestimmter Schriften (vor 


Ärger mit Apple Remote 
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allem Schriften im Format „Post- 
script Type 1“), die zu Änderungen 
im Schriftbild in Quark Xpress und 
in iWeb geführt hat, soll mit dem Up- 
date beseitigt sein. Im Kurztest mit 
iWeb und der Schrift Hoefler Text 
ist der Fehler nach dem Update ver- 
schwunden. 

In Apple Mail sollen sich nun ge- 
löschte RSS-Feeds wieder herstellen 
lassen und Anhänge von Mails in 
Quicklook betrachten lassen. Laut 
Apple ist zudem ein Problem mit dem 
Zusammenspiel von Mail und Adress- 
buch behoben, das zum Einfrieren 
des Computers führen konnte. Die 
im Dock dargestellte Anzahl ungele- 
sener Nachrichten aktualisiert Mail 
auch dann, wenn man seine Mails 
auf einem anderen Rechner liest. 

Die Leistung der iDisk will Apple 
ebenso verbessert haben, wie die 
Synchronisation von iTunes, Mobile 
Me und iSync. 


Das Zusammenspiel der Fernbedienung Apple Remote mit Mac-OS X 10.6.2 scheint Kommuni- 
kationsprobleme hervorzurufen, die nur eine Zusatzsoftware lösen kann 


Wer die kleine Fernbedienung von Apple bisher als Steuerung für die Software Frontrow (von 
„ steht mit Mac-OS X 10.6.2 möglicherweise vor 
i erzeugt die Fernbedienung keine Reaktion mehr 


ospirit, die unter anderem die Software Remote 
Buddy anbietet, bietet kostenlos eine andere Treibersoftware für die Fernbedienung Apple Re- 
mote an, die verschiedene Probleme löst, unter anderem die Kommunikationsprobleme 
zwischen Mac-OS X 10.6.2 und Apple Remo 


e (www.iospirit.com/labs/candelair/). 


Im Test mit einem Mac Mini funktioniert der Treiber von lospirit einwandfrei und zwar im 
Zusammenspiel mit Frontrow und Elgato Eye Tv. 


Parallel dazu haben wir die Fernbedienung mit anderen Macs getestet, auf denen ebenfalls 
das Update auf Mac-OS X 10.6.2 installiert ist: Der Fehler ist nicht reproduzierbar. 
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Mac-OS X Server hat Apple gleich- 
zeitig auf Version 10.6.2 aktualisiert 
und dabei einige Probleme mit dem 
Webkalender, dem Schlüsselbund 
und Time Machine behoben. 


Sicherheit verbessert 

In zwei weiteren Dokumenten zum 
Update nennt Apple eine Reihe von 
Änderungen, die die Sicherheit von 
Mac-OS X verbessern soll (support. 
apple.com/kb/HT3937 und support. 
apple.com/kb/TS3103). 

Unter anderem findet sich dort der 
Hinweis, dass mit Mac-OS X 10.6.2 
die Fehlermeldung „E-Mail-Empfang 
nicht möglich“ häufiger zu sehen 
ist. Denn bisher verwendet Apples 
Software Mail mehrere Methoden, 
um das Kennwort für den E-Mail- 
Account zum Server zu übertragen. 
Zuerst jene, die in den Einstellungen 
von Mail (unter „Mail > Einstellun- 
gen > Accounts > Erweitert“ beim 
Punkt „Identifizierung“) eingetragen 
ist. Scheitert der Versuch, werden 
Methoden verwendet, die weniger 
sicher sind, weil das Kennwort dann 
im Klartext übertragen wird. 

Diese Mehrfachübertragung des 
Kennworts findet mit Mac-OS X 
10.6.2 nicht mehr statt. Wer in den 
Einstellungen von Mail eine falsche 
Identifizierungsmethode gewählt 
hat, erhält die Fehlermeldung, dass 
der Empfang von E-Mails nicht mög- 
lich ist. In diesem Fall sollte man sich 
an den Kundendienst des E-Mail-Pro- 
viders wenden und die korrekte Iden- 
tifikationsmethode erfragen. 

Beim Thema „Sicherheit“ finden 
sich einige interessante Schwachstel- 
len, die durch das Update auf Mac- 
OSX 10.6.2 beseitigt werden. So war 
es unter Snow Leopard bisher mög- 
lich, sich als beliebiger Benutzer am 
Mac anzumelden, wenn ein anderer 
Benutzer (beispielsweise der „Gast- 
benutzer“) ohne Kennwort einge- 
richtet war. Außerdem war es bisher 
möglich, die Firmware der Tastatur 
zu ändern, so dass ein Hacker dem 
ahnungslosen Mac-Benutzer ledig- 
lich eine neue Firmware unterjubeln 
musste, um dann später auf Tasten- 
druck verhängnisvolle Befehle aus- 
zulösen. Mit Mac-OS X 10.6.2. sind 
beide Fehler behoben; die Firmware 
einer Tastatur lässt sich nur noch mit 
Administratorrechten aktualisieren 


(auch unter 10.5.8, wenn das Secu- 
rity Update 2009-0086 installiert ist). 

Mit Mac-OS X 10.6.2 wird au- 
ßerdem der Schutz für Downloads 
verbessert: Wenn man jetzt einen 
Ordner mit Dateien aus dem Internet 
lädt, bleibt die Information über den 
Ursprung all dieser Dateien erhalten, 
auch wenn bereits einmal die War- 
nung gezeigt wurde, dass dieser Ord- 
ner möglicherweise gefährliche Soft- 
ware enthält. Vor dem Update wurde 
die Warnung nur einmal angezeigt 
und danach alle Dateien im Ordner 
als vertrauenswürdig eingestuft. 


Security Update 2009-006 
Bestandteil von Mac-OS X 10.6.2 ist 
das Security-Update 2009-006. 
Behoben sind damit speziell in 
Mac-OS X 10.5.8 Fehler in der AFP- 
Software, so dass ein Fileserver nicht 
länger auf dem Client die AFP-Soft- 
ware lahm legen und eventuell sogar 
dort Befehle ausführen kann. Das 
gleicht einem Sicherheitsfehler bei 
der Schriftdarstellung („ATS“, Apple 
Type Services), beim Öffnen von 
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PDF- und Bilddateien, beim Zugriff 
auf das Programm Lexikon und auf 
einen Verzeichnisserver sowie einen 
Fehler in den Zugriffsrechten von 
Spotlight. Außerdem kann nach dem 
Update Mac-OS X 10.5.8 Server nicht 
mehr durch einen Angriff auf das 
Logbuch lahmgelegt werden. Apple 
hat die Open-Source-Software Open 
LDAP, Open SSH, PHP und Free Ra- 
dius aktualisiert und damit schon 
länger bekannte Schwachstellen in 
der Sicherheit dieses Komponen- 
ten ausgemerzt (siehe auch Seite 
28/29). 


EMPFEHLUNG Mac-OS X 10.6.2 ist — 
bis auf den Fehler mit Apple Remote 
- eine eindeutige Verbesserung im 
Vergleich zu den vorigen Versionen. 
Wir empfehlen die Installation auf al- 
len Macs, auf denen Mac-OS X 10.6 
oder 10.6.1 läuft. Vorher sollte man 
aber ein Backup aller Daten machen 
- wie bei jedem Update des Betriebs- 
systems. 

Walter Mehl 

walter.mehl@macwelt.de 


Softwareaktualisierung 


Installieren Name 
M iTunes 
M Mac OS X 


Für Ihren Computer ist neue Software verfügbar. 


Falls Sie die Installation nicht sofort ausführen möchten, gehen Sie 
später zum Apple-Menü und wählen Sie „Softwareaktualisierung”. 


Version Größe 
9.0.2 92,8 MB 
10.6.2 499 MB 


iTunes 9.0.2 unterstützt Apple TV-Softwareversion 3.0, fügt die Option für einen dunklen 


\ Hintergrund bei der Rasterdarstellung hinzu und bietet eine bessere Unterstützung für 


Bedienungshilfen. 


, Tunes 9 enthält viele neue Funktionen und Verbesserungen, einschließlich: 


- Eine verbesserte Benutzeroberfläche mit neuem Spaltenbrowser zum schnellen 
Durchsuchen von Interpreten oder Alben, Filmen, TV-Sendungen und mehr. 


* Der iTunes Store erstrahlt in neuem Design mit verbesserter Navigation zur schnellen 


und einfachen Bedienung. 


« Mit iTunes LP und iTunes Extras erhalten Sie exklusive Interviews, Videos, Fotos und 
mehr (verfügbar beim Kauf ausgewählter Alben und Filme im iTunes Store). 


v 


Hinweis: Die Verwendung dieser Software unterliegt demselben Softwarelizenzvertrag 
wie die Software, die aktualisiert wird. Eine Liste der Apple-Softwarelizenzverträge (in 
Englisch) finden Sie im Internet unter: http: / /www.apple.com/legal/sla/ 


( Details ausblenden 


Das Update auf Mac-OS X 10.6.2 hat stolze 499 MB. 


AKTUELL 
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AKTUELL IPHONE & iPOD 


Sicherheitsrisiko bei 
entsperrten IPhones 


Viele Nutzer von iPhones mit Jailbreak lassen den SSH-Server 
mit dem Standardpasswort laufen. Das Gerät ist damit völlig 


offen für Zugriffe von außen 


in Unbekannter hatte in Holland zahlreiche iPhones attackiert und 

manipuliert. Anwender, die ein iPhone mit Jailbreak verwenden 
und einen SSH-Server installiert haben, um das iPhone von außen zu 
verwalten, erhielten einen Hinweis. Mit einem augetauschten Hinter- 
grundbild wies der Hacker darauf hin, dass das iPhone des Nutzers 
unsicher sei. Zunächst für fünf Euro später kostenlos stellte er eine ko- 
stenlose Anleitung ins Internet, wie man das iPhone sicher macht. 


Der erste iPhone-Wurm 

Vor allem in Australien verbreitet sich eine Schadsoftware. Der Wurm 
nutzt die gleiche Schwachstelle wie der Erpresser: Wer sein iPhone mit 
der Jailbreak-Software manipuliert und das voreingestellte Passwort 
für den SSH-Zugang nicht ändert, ist über das Internet angreifbar. Hat 
sich der Schädling eingeloggt, löscht er den SSH-Zugang und installiert 
ein Foto des Pop-Sängers Rick Astley als neues Hintergrundbild. Wird 
das Bild vom Benutzer wieder geändert, ersetzt der Wurm es beim 
nächsten Neustart erneut. 


Gefahr durch Standardpasswort 

Hacker und Wurm machen sich die Sorglosigkeit der iPhone-Besitzer 
zu Nutze. Wer einen SSH-Server nutzt, muss unbedingt das Passwort 
für den Zugang ändern - auch nach jedem Update. Viele Nutzer ma- 
chen dies nicht. Dazu kommt, dass bei dem mobilen OS X auf dem 


wenige eigene Apps veröffent- 


Apple sucht iPhone- 
Spieleentwickler 


licht. Diese lassen sich noch an 
einer Hand abzählen, mit Texas 
Hold‘em ist gar nur ein Spiel 
dabei. Dies soll sich in Zukunft 
offenbar ändern. Apple bewirbt 


Apple will in Zukunft offenbar 
mehr eigene Spiele für das iPhone 
entwickeln. Dafür sucht das den iPod Touch massiv als mobile 
Unternehmen jetzt einen passio- Spielekonsole, hat aber selbst 
nierten Spieleentwickler für das weder Kaufanreize mit eigener 
eigene iPhone-Team. Spielesoftware gesetzt, noch 
selbst davon profitiert, dass Be- 


sitzer der Geräte Geld für mobile 


Laut dem Stellenangebot soll der 
Programmierer Teil von Apples 
iPhone-Team werden und dort Spiele ausgeben. Den Umsatz mit 
Spiele und Multimedia-Apps iPhone-Spielen machen bislang 
entwickeln. Apple verlangt Kre- Drittanbieter. pw 
ativität und Erfahrung von den 


Bewerbern. Die Interessenten 


® News und Apps 


Täglich aktuelle Neuigkeiten zum 
iPod und iPhone finden Sie auf 


sollten an mindestens einem 
hochwertigen Spiel für den Mas- 
senmarkt mitgearbeitet haben. 


Bislang hat Apple selbst nur www.iphonewelt.de 
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iPhone das Benutzerpass- 
wörter für „root“, der das 
System verwalten darf, 
öffentlich bekannt ist. Es 
ist zugleich das Passwort, 
mit dem man sich über 
das SSH-Protokoll anmel- 
det. Das hat zur Folge, 


dass jeder das iPhone mit 
Administratorrechten ver- 
walten kann. 


„al T-Mobile 
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23:56 


zondag 1 november 


Bei iPhones ohne Jailbreak spielt es keine Rolle, dass das Passwort be- 


kannt ist, da man keinen Zugriff auf das Dateisystem hat. Der Jailbreak 


öffnet jedoch das Dateisystem. Deshalb sollten Nutzer mit Jailbreak- 


iPhone besonders darauf achten, dass Dritte keinen Zugang bekom- 


men. Der Hacker in den Niederlanden hat gleich massenhaft iPhones 


gleichzeitig manipuliert. Er nutzte dafür lediglich das Mobilfunknetz 


und scannte es auf offene iPhones. Um sein Jailbreak-iPhone sicher zu 


machen, muss man zwingend das SSH-Passwort ändern. Dazu meldet 


man sich mit einem SSH-Client auf seinem iPhone an und ändert das 


Zugangskennwort mit dem Befehl „passwd“. iPhone-Besitzer ohne Jail- 


break oder ohne SSH-Server sind nicht in Gefahr, ein SSH-Zugang mit 


Standardpasswort ist jedoch ein offenes Scheunentor. pw, fz 


„Mobile Apps sind 
Üüberbewertet“ 


Ray Ozzie, bei Microsoft als 
„Chief Software Architect“ Nach- 
folger von Bill Gates, hält den 
Hype um mobile Software für 
übertrieben. Wie Ozzie in einem 
Interview auf Microsofts Pro- 
fessional Developer Conference 
erklärte, seien Apps nicht mehr 
als ein „Lockmittel“. Den wah- 
ren Unterschied zwischen den 
Plattformen mache das Betriebs- 
system und dessen integrierte 
Funktionen aus. pm 


Webcode: 368925 


Firmware-Update 
für iPod Nano 5G 


Apple bringt ein Update für den 
aktuellen iPod Nano 

Die Firmware-Version 1.0.2 
soll einige Fehler beheben. 

So lässt sich nun die Wie- 
dergabegeschwindigkeit für 
Hörbücher von langsam bis 
schnell einstellen, Voiceover- 
Menü-Einträge werden beim 
Einsatz eines Kopfhörers mit 
Steuerelementen nicht mehr 
übersprungen und Genius 
funktioniert jetzt auch mit dem 
Nike-iPod Sport-Kit. Neu ist, 
dass sich die Audio-Ausgabe 
auf Mono umschalten lässt. sf 


J US I 
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IPhone in China 
wenig erfolgreich 


Auf dem größten Mobilfunkmarkt der Welt, in China, haben Hochleistungsakku 

iPhone und App Store bislang noch nicht eingeschlagen wie nedEmlumioiumgehauss 
erhofft. Rund einen Monat nach dem Verkaufsstart bleiben 
iPhone-Anwendungen für den chinesischen Markt wirtschaft- 
lich wenig erfolgreich 

Laut einem Bericht des Wall Street Journals arbeiten chine- 


Browse more, play more, talk more! 


sische App-Entwickler kaum profitabel. „Wenn wir Apps für 
\ ) den hiesigen Markt entwickeln, erzielen wir damit meist keine 
— angemessenen Ergebnisse“, sagt Shi Weixing, Gründer des chi- 


nesischen Unternehmens 9thq. Grund seien die vielen illegalen Kopien von Apps. 

Der größte Teil der iPhones in China besteht derzeit aus Importen aus anderen Ländern. 
Geschätzte zwei Millionen iPhones gibt es in China, nur ein kleiner Teil davon stammt vom 
offiziellen Anbieter China Unicom. Der größte Teil der iPhones ist deshalb freigeschaltet 
und somit auch zu kopierten Apps kompatibel. Aktuell liegt der chinesische Umsatz im 
App Store laut 9thq 2009 bei rund einer Million Dollar. Weltweit schätzen Branchenbeo- 
bachter den Monatsumsatz des App Stores auf 200 Millionen Dollar. 

Chinas App-Anbieter leiden derzeit darunter, dass Bedingungen für eine hohe Verbreitung 
derzeit schlecht sind. So gibt es das iPhone aktuell nur verstümmelt - WLAN ist beiden 
offiziellen Geräten deaktiviert. Zudem sind rund 1000 Dollar für ein vertragsfreies iPhone 
utopisch viel Geld für den größten Teil der Bevölkerung. Zusätzlich sind Kreditkarten in 
China nur wenig verbreitet - für den Einkauf im App Store aber unerlässlich. Am ersten 
Wochenende nach dem Verkaufsstart meldete China Unicom, dass nur 5000 neue Verträge 
abgeschlossen wurden. pw 


Apple führt iTunes Preview ein 


Apple hat die Verlinkung in den iTunes Store verbessert. Jetzt bekommen Nutzer auch dann 
Informationen zum gesuchten Artikel, wenn sie kein iTunes installiert haben 

Wer bisher einen Link aus dem iTunes Store zugesandt bekam und Apples Software nicht 
installiert hatte, der bekam nur eine Fehlermeldung in seinem Browser angezeigt. Das hat 
Apple nun stillschweigend geändert und ein Angebot eingeführt, das Informationen über 
alle im iTunes Store erhältlichen Alben, Songs, Videos, Filme und TV-Shows im Browser 
anzeigt. iTunes Preview zeigt neben den Informationen zu den Songs auch die Bewer- 


tungen der iTunes-Anwender. Anders als der Name iTunes Preview erwarten lässt, gibt die 
Technik keine echte Vorschau. Wer in die Song reinhören oder den Ausschnitt des Filmes 
sehen will, muss nach wie vor auf iTunes zurückgreifen. pm 
Webcode: 368877 
3 
© 
F F 5 
iTunes Preview Wnat’s New What is iTunes 5 
= 
3 
ec 
Ss 
Bad Romance - Single Lady GaGa 8 
S 
Open iTunes to preview, buy, and download songs from Lady GaGa Ss 
Name Artist Time 
1 Bad Romance Lady GaGa 454 


| Dißköne| iPod 


Recent Customer Reviews 
Raa Raa ahh ahh ahh 


# dk by Hanaha 
One of my favorites she has released to far. It was on Gossip G Redaktion: /ı Vertrieb: Deutschland 
$12 sn ar Patrick Woods Bezugsquellen und Distribution 
€ Pop, Music . ’ ’ |. u; on; . über www.macland.de 
Released: Oct 26, 2009 DI patrick.woods 
@macwelt.de Vertrieb: Österreich 


Bezugsquellen und Distribution 
über www.target-distribution.com 
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= Apple TV 3.0.1 


“ —m— 


Dank kräftiger Preis- 
senkung und großem 
Medienangebot ist Apple 


TV eine inte 


ressante Er- 


weiterung für zu Hause. 


Das ist N 


- Neue Ben 


eu 


utzer- 


oberfläche 
- Genius-Mixe 


- Vollforma 
von iTune 
iTunes Ex 


t-Darstellung 
s LP und 
ras 


- Unterstützt iPhoto- 


und Gesic 
Liste mit 
Radios 


Funktion Ereignisse 


hter 
nternet- 


- Passwortgeschützte 
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Alben von Mobile-Me 
assen sich nutzen 


Apple hat den Medienplayer Apple TV auf die Version 3.0 , 
aktualisiert. Die.neue Software bringt eine veränderte 
Oberfläche und neue Funktionen wie iTunes LP und-iTunes“ 


_ Extra, die neuen Medienformate 


nn 


M it Apple TV bringt man alle 
iTunes-Inhalte sowie seine 


Fotos ins Wohnzimmer - entwe- 
der kopiert man dabei die Inhalte 
per WLAN oder Ethernet vom Mac 
auf die Festplatte oder streamt die 
iTunes-Bibliothek eines Mac. Seit ge- 
raumer Zeit kann man auch auf You- 
tube, Flickr und auf Fotos von Mobile 
Me zugreifen. Per HDMI-Kabel lässt 
sich Apple TV mit dem Fernseher 
verbinden, sogar per optischem Au- 
diokabel mit der Stereoanlage. 

Möchte man nur Musik anhören, 
muss man zum Auswählen nicht un- 
bedingt den Fernseher einschalten. 
Hat man ein iPhone oder iPod Touch, 
kann man mit der kostenlosen App 
„Remote“ bequem auf die Bibliothek 
des Apple TV zugreifen. 


Großes Medienangebot 

Lange Zeit war es indes ruhig um 
Apples Settop-Box. Doch das Ange- 
bot an Spielfilmen und Fernsehsen- 
dungen steigt stetig, laut Apple gibt 
es bereits 8000 Hollywood-Spiel- 
filme, 2000 davon in HD-Qualität. 


Nicxa, 
NORAm'S 


Movies TV Shows Music 


My Mo‘ 
Top Movie 


— 


Auch Sourrondsound ist mit entspre- 
chender Anlage möglich. Das funk- 
tioniert übrigens am Mac per iTunes 
nicht. Außerdem gibt es über elf Mil- 
lionen Lieder zu kaufen, 10 000 Mu- 
sikvideos und über 50 000 TV-Epi- 
soden. Auch Podcasts kann man mit 
Apple TV wiedergeben, mehr als 175 
000 Audio- und Videobeiträge kann 
man kostenlos laden. Grund genug 
für Apple, die Box aufzumöbeln. So 
kostet das Modell mit 160 Gigabyte 
Speicher nur noch knapp 270 Euro, 
noch vor ein paar Monaten hat die 
nicht mehr erhältliche 40-GB-Version 
300 Euro gekostet. 


Neue Software 


Mit Version 3.0 bringt Apple ein kos- 
tenloses Update für alle Apple-TV-Be- 
sitzer. Die auffälligste Neuerung ist 
das Hauptmenü, das nun nicht mehr 
wie bei Frontrow vertikal sondern 
horizontal angeordnet ist. Zudem 
erinnert das Design leicht an das von 
Apples iTunes Store. 

Doch außer Kosmetik bietet die 
neue Version auch Praktisches. So 


Photos Internet 


Settings 


Schicker und mit mehr Funktionen ausgestattet ist die neue Benutzeroberfläche. 


s-defffiTunes Store 


ist die Benutzerführung nun verein- 
facht, beispielsweise sind die eigenen 
Medien (etwa: Meine Filme) nun als 
erster Eintrag in der Liste zu finden, 
erst danach folgen die Angebote des 
iTunes Store wie Top-Filme, Genres 
oder HD-Angebote. Zudem hat man 
einen Schnellzugriff auf Angebote in 
jeder Kategorie, bunt gemischt aus 
eigenen Medien, ausgeliehenen Me- 
dien oder Angebote aus dem Internet 
sowie Film-Trailer. 

Unter „Musik“ findet man dieselbe 
Liste von Internet-Radiosendern, 
die man auch in iTunes nutzt. Bisher 
musste man sich mit einer eigenen 
Playliste für Radiosender behelfen. 
Interessant ist, dass nun Genius-Mixe 
unterstützt werden. Auch die neuen 
Formate iTunes LP und iTunes Extras, 
mit zusätzlichen Informationen, stellt 
Apple TV 3.0 im Vollbild-Modus dar. 


Fehler im Update 3.0 


Mit der Version 3.0.1 hat Apple be- 
reits einen gravierenden Fehler der 
Version 3.0 behoben. So kann es 
vorkommen, dass synchronisierte In- 
halte nicht mehr angezeigt werden, 
obwohl sie noch vorhanden sind. 
Man sollte also unbedingt auf Ver- 
sion 3.0.1 aktualisieren, nachdem 
man durch das Ziehen und wieder 
einstecken des Netzsteckers Apple 
TV neu gestartet hat. Wer das Pech 
hat, von diesem Fehler auch nach 
dem Update auf Version 3.0.1 betrof- 
fen zu sein, kann versuchen, über die 
Einstellungen von Apple TV sich vom 
Computer zu trennen. Hilft das nicht, 
muss man die Inhalte neu vom Com- 
puter synchronisieren. 

Markus Schelhorn 

DI markus.schelhorn@macwelt.de 
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Kaspersky Anti-Virus for Mac. 


Über 50x in Deutschland. Mac-Kompetenz in Ihrer Nähe. 


Herford - MACSYSTEMS, Goebenstraße 3 

Goslar - UNITPRO, Hagenwinkel 6, Fon: 05321-302575 
4 Düsseldorf - LEYHAUSEN, Oberbilker All , Fon: 02 

Düsseldorf - DTPdirekt, Birkenstr. 94, Fon: 0211-6710-67 

Hilden - Guhl, Gerresheimerstr. 188, Foi 

Neuss - 

Essen - 


Münster - Melados, Friedrich-Ebert-Str. 
30 5 Mainz - pro$t m Kronberger Hof 4, Fo 
6 Aschaffenburg - FMS Computer, Hanauer Str. 6 


Fon: 05221-277777 


Darmstadt - Comspot, Elisabethenstr. 
Weiterstadt - maxs-master, Robert 
Ginsheim - storage-in-motion, Bou 
Hofheim - denkform, 

7 Esslingen - Hellmeräfriantafyllou, Dorni 
Freiburg - BECS, Fuhrmannsgasse 

8 München Blutenburgstr. 82, Fon 
München - The Task, Neumarkterstr. 
Ingolstadt - R E 
Kempten - IT neubauer, Wiesstr. 13b, Ft 
Neu-Ulm - DTP Partner, Himbeerweg 8, Fon: 


Informationen 


KSS 


www.cpn24.de 


Für Händler, Hersteller und Liel 


N IT-Verbundgrupp: 


Zentrale Hamburg - Tel.: 040 / 22713 


9 Forchheim - 4-systems, Zweibrückenstr. 39, Fon: 09191-163 
Regensburg - most IT, Landshuter 


Fon: 0941-78 53112 14 


Email: info@cpn24.de 


AKTUELL NEWS 


Probleme mit 
Time Capsule? 


Viele Anwender ärgern sich, weil ihre Time 
Capsule vorzeitig den Dienst eingestellt hat. 
Ergebnis ist die Website „The Apple Time 
Capsule Memorial Register“ 


itte November 2009 sind dort knapp 1000 Geräte gelistet, die sich 
M nach rund 17 Monaten verabschiedet haben. Da die Verkaufs- 
zahlen der Time Capsule nicht bekannt sind, lässt sich nicht feststellen, 
ob diese Zahl signifikant ist. Auffällig sind jedoch die durchschnittlich 
schlechte Bewertung im amerikanischen Apple-Store und die vielen 
Diskussionsbeiträge im Time-Capsule-Forum auf Apples Webseite. Ur- 
sache für das plötzliche Sterben der Time Capsule ist wohl der Ausfall 
des internen Netzteils, da einige Anwender nach dem Defekt die Fest- 
platte ausgebaut und getestet haben. Was jedoch nicht einfach ist, da 
sich die Time Capsule nur mit erheblichem Aufwand öffnen lässt. 


Kein Kommentar 

Von Apple erhalten wir auf unsere Nachfrage zwar keinen Kommentar, 
aber einen wichtigen Hinweis: Wer einen Mac mit Garantieverlänge- 
rung (Apple Care) besitzt, dessen Time Capsule ist wie auch die an- 
deren Airport-Stationen von der Verlängerung abgedeckt. Es ist dabei 
nicht notwendig, dass Mac und Time Capsule zum selben Zeitpunkt 
gekauft worden sind. Dies hat jedoch unserer Meinung trotzdem einen 
Haken: Um die Garantie in Anspruch zu nehmen, muss man die Time 
Capsule inklusive aller Daten Apple überlassen, da sich die Festplatte 


Kleine Kamera für harte E 


Schnorcheln, Windsurfen, Skifahren, Tauchen im eiskalten Wasser oder 
sonstige Herausforderungen: Die Outdoor-Kamera Exilim EX-G1 will sie 
als sportlicher Partner meistern 

Die in Matt-Anthrazit oder Rot erhältliche Casio Exilim EX-G1 soll so 
robust sein, dass sie Stürze aus etwas über zwei Meter Höhe unbescha- 
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ei» Mi + 16 nırp:/Emecapsuledeas org 


Register here | Time Capsule Memorial Register 
Ex 


Register Your Dead Time Capsule 


zut th elow anıl € Hegiste 


A wahl ermua) audihnee As neguineed As come! 


Links, self help groups etc 


REGISTER 


nach dem Ausfall des Netzteils ja nicht mehr löschen und sich die Platte 
zu diesem Zweck nicht einfach ausbauen lässt. Handelt es sich bei den 
Daten um Informationen, die man lieber nicht in fremde Hände geben 
möchte, muss man die Time Capsule zerlegen und läuft dabei Gefahr, 
die Garantie zu verlieren. Ob Apple im Garantiefall die Daten von der 
defekten Time Capsule sichert, war leider nicht zu erfahren. 


EMPFEHLUNG Solange Apple das Gerät nicht so ändert, dass man im 
Notfall die Festplatte entnehmen kann, sollte man mit dem Festplat- 
ten-Dienstprogramm in regelmäßigen Abständen eine Sicherungs- 
kopie der Time-Capsule-Daten auf einer externen USB-Festplatte 
erstellen. th 


Info: http://timecapsuledead.org/ 


insatze 


det übersteht. Zudem funktioniert sie laut Casio bis zu eine Stunde 
lang auch in drei Metern Tiefe oder bei Temperaturen von bis zu minus 
zehn Grad. Ab Januar gibt es die Kamera für einen empfohlenen Ver- 
kaufspreis von 350 Euro, der Straßenpreis düfte noch niedriger sein. 
Da die Kamera sehr kompakt ist, hat es für einen SD-Kartensteckplatz 
nicht mehr gereicht. Statt dessen verwendet sie einen Micro-SD-Steck- 
platz. Eine Akku-Ladung soll 300 Aufnahmen lang durchhalten. Die 
Kamera bietet einen 12,1 Megapixel auflösenden Bildsensor, der 1/2,3 
Zoll in der Diagonalen misst. Das 3-fache innenliegende Zoomobjektiv 
bietet eine Brennweite im Vergleich zu Kleinbild von 38 bis 114 mm, 
zusätzlich gibt es einen 4-fachen Digitalzoom. Interessant ist die ein- 
fach einzustellende Intervallfunktion für Fotos aber auch für Videos, 
bei der die Kamera in Abständen von zehn Sekunden bis drei Minuten 
Videos mit einer Spieldauer von drei bis 30 Minuten aufzeichnen kann. 
Als Zubehör soll es neben einem Schwimmer, damit die Kamera beim 
Schnorcheln nicht untergeht, auch eine Halterung für Rundholme ge- 
ben, beispielsweise für den Fahrradlenker oder den Gabelbaum eines 
Segels. mas 


Webcode 368829 
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Kompaktkamera mit Wechsel- 
objektiven 


Ricoh gibt den Wechselobjektiven bei 
seiner GXR nicht nur die Linsengruppe 
mit, sondern auch Sensor sowie Bildver- 
arbeitungsprozessor und kreiert so eine 
Modulkamera 

Ab Dezember soll die handliche und 
relativ leichte Kompaktkamera mit Wech- 
selobjektiven erhältlich sein. Die GXR ist 
jedoch keine alltägliche Kompaktkamera, 
denn die Entwickler haben den Wechsel- 
objektiven noch den Sensor sowie einen 
Bildverarbeitungsprozessor mitgegeben. 


Damit sind Ricoh zufolge ideale Kom- 
binationen für bestimmte Aufnahmesi- 


tuationen möglich wie für Portraitaufnahmen. Mit der GXR kommen mit der maximalen Auflösung von 640 x 480 Pixel auf. Das Makro- 
zwei Objektivmodule heraus: Ein 3fach-Zoom mit dem Namen S10 Objektiv Al2 kann HD-Videos mit einer maximalen Auflösung von 
24-72mm F2.5-4.4 VC, das im Modulgehäuse einen 10-Megapixelsen- 1.280 x 720 Pixel speichern. Außerdem verfügt nur das S10 über einen 
sor beherbergt. Das andere Modul trägt den Namen A12 50mm F2.5 mechanischen Bildstabilisator, der den Sensor mitbewegt. Ricoh gibt 
Macro und greift auf einen 12,3-Megapixelsensor des Typs CMOS zu- den Preis für die GXR ohne Modul mit 460 Euro an. Das S10 24-72mm 


rück. Und so unterschiedlich wie die Sensoren sind auch die anderen F2.5-4.4 VC kostet 370 Euro, das Al2 50mm F2.5 Macro 670 Euro. cja 
Merkmale der beiden Module. Das S10 zeichnet beispielsweise Videos Webcode 368885 


Medienserver Mac-Browser Camino 
für Zuhause endlich final 


Lacie hat ein Designer-Netzlaufwerk präsentiert. Das Network Der alternative Mac-Browser Camino 2.0 beendet nach über 
Space 2 bietet ein Terabyte Speicherplatz und soll es ermöglichen, einem Jahr seine Betaphase und schließt auf die Gecko-Engine 
Media-Daten zu Hause gemeinsam zu nutzen 1.9 auf 

Network Space 2 vereint eine NAS-Lösung (Network Attached Wer in der Vergangenheit die Betaversion von Camino 2 ge- 
Storage) und einen Medienserver. Sie bietet eine Kapazität von nutzt hat, kennt einige der neuen Funktionen: Eine bessere 
einem Terabyte, arbeitet über die Ethernet-Verbindung mit einer Tab-Verwaltung inklusive Überblick aller geöffneten Tabs, die 
Geschwindigkeit von bis zu 65 MB/s und lässt sich als externe sich nun auch verschieben lassen, volle Zoomunterstützung, so 
USB-Platte verwenden. Über einen USB-2.0-Host-Anschluss dass bei einer Vergrößerung jetzt nicht nur der Text, sondern 
sollen sich ein USB-Flash-Laufwerk, eine Festplatte oder eine auch Bilder wachsen (und umgekehrt), Support für Growl-Be- 
Digitalkamera anschließen und Dateien automatisch importieren nachrichtigungen und für Google Safe Browsing zur Warnung 
lassen. Apples Dashboard soll die Verwaltung der jeweiligen Pro- vor verdächtigen Webseiten, eine bessere Übersicht zu kürz- 
dukteinstellungen erleichtern, indem sie sich durch Widgets an- lich besuchten Webseiten und erweiterte Unterstützung für 
passen lässt. Zur Ausstattung gehört den Schlüsselbund sowie Apple Script. Mit der Gecko-Engine 


Lacie zufolge auch die 1.9, die auch bei Firefox 3 im Einsatz ist, ist auch Camino in 


Software iTunes Ser- der Lage, Websites schneller darzustellen und stopft aktuelle 
ver, die Inhalte beim Sicherheitslöcher. Mozilla Camino, früher unter dem Namen 
Streamen direkt über 
die iTunes-Oberfläche 
anzeigt und wiedergibt. 
La Cie Network Space 2 soll 
ab sofort für 160 Euro erhält- 


lich sein. km 
Webcode 368914 


Chimera bekannt, gilt in seinem Look-and-feel als besonders 
„Mac-like“, unterstützt aber beispielsweise nicht so umfassende 


Erweiterungen wie Firefox 3. Camino 2.0 ist kostenlos und 
läuft ab Mac-OS X 10.4. tha 


Webcode 368943 
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Monitore Im Breit- 


wandformat 


Eizo, Hyundai und Benq präsentieren Moni- 
tore in 21, 23 und 24 Zoll. Eizo legt dabei 
Wert auf einen niedrigen Stromverbrauch 


er neue High-End-Monitor EV2313W für Office-Anwendungen soll 

laut Hersteller Eizo die Umwelt durch niedrigen Stromverbrauch 
schonen. Er arbeitet mit einer 23-Zoll-Bilddiagonalen im Format 16:9 
und stellt 1920 mal 1080 Bildpunkte dar. Der Kontrast beträgt Eizo zu- 
folge 1000:1, die Helligkeit 250 cd/m?. Zudem verfügt der Bildschirm 
über eine Reihe von Anschlussmöglichkeiten wie Display-Port, DVI- 
D- und VGA-Eingang. Um Energie zu sparen, setzt der Hersteller für 
die Hintergrundbeleuchtung auf quecksilberfreie, helle, weiße LEDs. 
Funktionen zum automatischen Abschalten und zum Steuern der Hel- 
ligkeit unterstützen das 450 Euro teure Gerät beim Strom sparen. km 


Webcode 368913 


Benq bringt zwei neue Monitore in schwarzem Design auf den Markt, 
das 21,5-Zoll-Modell G2222HDL und den 24-Zöller G2420HDBL. 
Beide Geräte bieten Full-HD-Auflösung, eine angegebene Reaktions- 
zeit von fünf Millisekunden und eine Helligkeit von 300 cd/m?. Die 
Bildqualität soll zudem über die Beng-Senseye-Technologie optimiert 
werden, die den stGB-Farbraum unterstützt und Farbtemperatur und 
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Gamma-Wert aufeinander abstimmt.Beide Monitore sind für 230 Euro 
(G2222HDL) und 280 Euro (G2420HDBL) im Fachhandel. km 


Webcode 368776 


Der W243D von Hyundai soll den W240D ersetzen. Der 24-Zoll-Mo- 
nitor kommt im Format 16:10 bei einer Auflösung von 1920 mal 1200 


Bildpunkten. Die Reaktionszeit gibt der Hersteller mit 2 ms an, die Hel- 


ligkeit soll 300 cd/m? erreichen. Zur Ausstattung gehört eine HDMI- 
Schnittstelle, der Preis des W243D liegt bei 400 Euro. km 


Webcode 368916 


The Abbey und X3 Terran Conflict 


Rechtzeitig zu Weihnachten veröffentlicht Application Systems Heidelberg die deutschen Versionen der 


Spiele The Abbey und X3 Terran Conflict 


Das Point-and-click-Adventure The Abbey bietet über 20 mittelalterliche Spielorte, an denen sich 
Leonardo De Toledo und sein Novize Bruno um die Aufklärung mysteriöser Verbrechen kümmern. 
ASH verspricht für 40 Euro einen Spielspaß von über 20 Stunden und einen kinoreifen Sound. Da das 
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Spiel keine GMA950-Karte 
unterstützt, läuft es weder auf 
Macbooks und Mac Minis mit 
diesem Grafikchip. 

Der finale Teil und Höhepunkt 


der Saga X3 Terran Conflict bie- i 


tet unter anderem ein größeres 
Universum, weiterentwickelte 
Technologien sowie mit den 
Terranern (Bewohner der Erde) 
eine neue Fraktion. Zudem ist 
das Interface besser gestaltet 
worden. X3 Terran Conflict 
benötigt mindestens Mac-OS X 
10.5 und einen 2,2-GHz-Intel- 
Mac und kostet 40 Euro. cja 


Webcode 368949 


Mehr Tempo am 
Rechner 


Durch geschickte Verteilung der 
Ressourcen sorgt CPU Speed Ac- 
celerator dafür, dass die aktive 
Anwendung immer die volle Per- 
formance des Prozessors erhält 
Dabei kann der Anwender das 
Maß der Beschleunigung mit 
einem einfachen Schieberegler 
auf bis 100 Prozent setzen. Dazu 
nutzt der Accelerator den Pro- 
zessmanager der Unix-Unterlage 
von Mac-OS X. Ob der Versuch 
Wirkung zeigt, ist jedoch fraglich, 
denn der Unix-Kernel verteilt die 
CPU-Leistung bereits von Haus 
aus sinnvoll. Außerdem kön- 
nen Manipulationen in diesem 
Bereich das System insgesamt 
instabil machen. Der CPU Speed 
Accelerator 5.0 läuft auf PPC- und 
Intel-Macs. Die Shareware, die 
auch in deutscher Lokalisierung 
vorliegt, kostet 15 Euro. tha 


Webcode 368891 
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Buchstabenkunst 


Art Text ist ein Kreativ-Werkzeug für das Gestalten von Schriftzügen, Icons und 
Logos von der ukrainischen Software-Schmiede Belight. 

Das Update auf Art Text 2.2.2 bringt zwei Funktionen zum Bearbeiten eines 
Schriftzuges: Die neue Option „In Buchstaben splitten“ (zugänglich über das 
Ebenenmenü) zerlegt einen kompletten Schriftzug in seine einzelnen Buchsta- 
ben und verteilt diese auf einzelne Ebenen. So können Ebenenfunktionen wie 
Verbinden oder Schnittmenge oder auch die Überblenden-Modi auf einzelne 
Buchstaben angewendet werden. Darüber hinaus kann man mit der neuen 
Funktion „Buchstaben extrahieren“ einzelne Buchstaben oder Wortteile aus 
einem Schriftzug auswählen und auf eine separate Ebene legen, um diese 
getrennt zu editieren. Das Update bietet Danholt4Mac kostenlos, ebenso eine 
Demoversion. Der Preis der Vollversion, die ab Mac-OS X 10.4 läuft, liegt bei 
32 Euro. tha 


Webcode 368920 
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Microsoft gibt Startschuss für Azure 


Microsoft macht nach einem erfolgreichen Strategiewechsel ernst mit seiner 

neuen Internet-Strategie und macht die neue Entwicklerplattform Windows 

Azure verfügbar 

Azure ist Microsofts Plattform für das sogenannte Cloud-Computing, bei dem Re- 
chenleistung und Speicherplatz statt auf PCs und Server in die «Wolke» Internet 
(Cloud) ausgelagert werden. Bis Februar 2010 steht Azure Besuchern kostenlos zur 
Verfügung, ab dann soll die Nutzung kostenpflichtig sein. 

«Das Internet ist heute überall und wir nutzen es von den verschiedensten Geräten 
aus», sagte Microsoft-Manager Jamin Spitzer. Auf der Basis von Windows Azure und 
dem Datensystem SQL Azure könnten Entwickler und Kunden ihre Anwendungen 
auf einfache Art in die Wolke verschieben, an die verschiedenen Internet-Geräte 
anpassen und flexibel ausbauen. Die nötige Rechenkapazität für die Datenströme 
müssten sie dennoch nicht selbstständig vorhalten und könnten damit deutliche 
Kosten sparen. Mehr als 10 000 Partner hätten inzwischen die Azure-Plattform ge- 
testet, rund 50 Partner nutzten Azure bereits für ihre Lösungen, hieß es. Zu den ers- 
ten Kunden in Deutschland zählen unter anderem T-Systems und der im schulischen 
Bereich sehr aktive Anbieter Unimall. pn 


Webcode 368921 


INFORMATIONSSYSTEME AG 


Die neue Generation 
der Business-Software 


Das modulare Komplettsystem für 
effiziente Teamarbeit und rasche 
Abläufe - jetzt schneller, besser 
und noch leistungsfähiger 


Die bewährte Software der Profis, frei 
konfigurierbar für die Anforderungen von 

a Agenturen und Medienproduktion 

a Beratung und Dienstleistung aller Art 

a Gesundheits- und Sozialwesen 

a Service-orientiertem Handel 

a Technische Entwicklung und Produktion 


Kontinuität, Sicherheit, Übersicht. 
Rundumservice zum fairen Preis. 


TOPIX Informationssysteme AG 
Rudolf-Diesel-Straße 14 = D-85521 Ottobrunn 
Telefon +49 (0) 89 / 60 87 57-0 = Fax -11 
Internet: www.topix.de = E-Mail: info@topix.de 
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Neue Hullen fur 
Macbook & Co 


Rechtzeitig vor Weihnachten kommt eine Reihe neuer Taschen 
für Mobilrechner auf den Markt. Dabei gibt es Angebote für 
unterschiedliche Geschmäcker und Preisklassen 


BEER um 


Bloon 


Ramblas 


it der BLOON-LAPTOPTASCHE befördert man 
M sein Macbook oder Macbook Pro gut gepols- 
tert ins Büro. Die Polyestertasche verfügt rund- 
herum über eine mindestens drei Zentimeter starke 
Haut, dank Einlage beträgt der Abstand zum Boden 
sogar doppelt so viel. Hinein passen Notebooks mit 
einer Bildschirmdiagonale von 13,1 bis 15,4 Zoll, 
zusätzlich bietet die Tasche drei Fächer. Die Tasche 
ist für 44 Euro in neun Farben erhältlich. mg 


Info: www.bloon-taschen-test.de 


VAX BARCELONA erweitert sein Sortiment (Mac- 
welt 10/09, Seite 58) um die Umhängetasche 
Ramblas. Die Tasche hat ein eigenes Fach für Note- 
books zwischen 15 und 18 Zoll, nimmt aufgeklappt 
Unterlagen bis zur Größe A3 auf und ist in Schwarz, 
Weiß und Grau für rund 50 Euro erhältlich. mbi 


Info: www.vaxbarcelona.com 
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Le Rush 


Courier 


Mit dem Motto „außen Business, innen Punk“ will 
das französische Label BE.EZ jetzt auch deutsche 
Kunden gewinnen. Mit dem Namen Le Rush stellt es 
eine Serie von Notebook-Taschen im Format 13 bis 
15 Zoll vor. Die schmalen Taschen sind aus Nylon, 
haben eine Polsterung und sind für 55 und 60 Euro 
in Schwarz, Grün und Türkis zu haben. mbi 


Info: www.puremac.de 


Aus der Zusammenarbeit mit dem Designer Paul 
Smith präsentiert der mit einem eigenen Webshop 
in Deutschland vertretene Hersteller ACME MADE 
einige neue Modelle seiner hochwertigen Notebook- 
Taschen Courier (Macwelt 12/09, Seite 70) und 
Slim Cargo sowie der Schutzhülle Soft Sleeve. Die 
Taschen im Paul-Smith-Design kosten ab 100 Euro, 
die Schutzhülle ab 40 Euro. mbi 


Info: www.acmemade.de 
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Mathe-Zusatz für 
Xpress 

Quark bietet für Xpress 8 die 
Xtension Xpress-Math kostenlos 
zum Download für Mac und PC 
an. Xpress-Math hilft bei der 
Erstellung von mathematischen 
Gleichungen, wobei sich Text 
und mathematische Gleichungen 
kombinieren lassen. So können 
Anwender unter anderem feste 
Integrale, Radikale und Summen 
setzen sowie ASCII-Texte zum 
Offline-Schreiben importieren 
und exportieren. Außerdem 
lassen sich horizontale und ver- 
tikale Platzierungen setzen und 
das Spatium um mathematische 
Strukturen herum anpassen. cja 
Webcode 368807 


Retro-Shooter 


Die Spiele-Schmiede Actionsoft 
stellt ihr Weltraum-Ballerspiel 
Insectoid für Mac und Windows 
zum Download. Das Spiel orien- 
tiert sich an Arkade-Shootern wie 
Galaga aus den Achtzigerjahren 
- allerdings mit einer Optik, die 
auch auf einem Display mit 30 
Zoll noch gut aussieht. Mit Insec- 
toid erhält der Spieler über 50 
herausfordernde Levels, in denen 
er sich mit einem von vier unter- 
schiedlichen Schiffen gegen die in 
Massen anfliegenden Weltraum- 
gegner verteidigen kann. tha 


Webcode 368806 


Kontaktverwaltung 


Mit der neuen Software Contax 
von Arten Science lassen sich 
Kontakte bequem speichern, 
sichten und organisieren. Die 
Daten lassen sich auch online in 
der iDisk oder Drop Box ablegen 
und synchronisieren. Zu jedem 
Kontakt zeigt Contax ausführliche 
Daten vom Titel bis zur E-Mail- 
Adresse an. Über Register lassen 
sich Details wie der Wohnort 
oder die Lokalisierung des Büros 
des Betreffenden in Google Maps 
sichten. Contax 1.0 läuft ab Mac- 
OSX 10.4 (Universal Binary) und 
kostet etwa 45 Euro. tha 


Webcode 368759 
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| Neue Linotype-Schrift 


| ITC Chino 


Quarkcröme 
Pumpkin 


Snack 


Radio City Music 
\AINTEE 


Die neue Schrift soll eine freund- 
liche Auszeichnungsvariante 

mit einer nüchternen Textschrift 
vereinen 

Linotype hat die von Hannes 
von Döhren und Livius Dietzel 
kreierte Schrift ITC Chino ver- 
öffentlicht. ITC Chino umfasst 
insgesamt zwei Auszeichnungs- 
schnitte und fünf Textschnitte. 
Letztere sind auch jeweils als 
Italic-Versionen vorhanden. Die 


schutz 


Im Vergleich zu anderen Model- 
len, die einen manuellen Aus/ 
Ein-Schalter haben, bietet der 
Conserve Surge von Belkin mit 
Timer eine Zeitschaltuhr. Über 
diese Uhr schaltet das Gerät sechs 
der insgesamt acht Steckdosen 
nach einem vordefinierten Zeit- 
intervall automatisch ab. Schaltet 
man die sechs Steckdosen mit 
dem Aus-/Ein-Schalter wieder 
ein, gibt der Überspannungs- 
schutz den Strom für maximal elf 
Stunden frei, bevor sich das Gerät 
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Weihnachtsvorlagen 
für Bento 

Filemaker bietet zur Organisation 
von Festen und Geschenklisten 
kostenlose Vorlagen für die 
Datenbank Bento. Auf der Weih- 
nachtsangebot-Webseite finden 
sich aktuell drei Download-Mög- 
lichkeiten: Eine kostenlose Demo- 
version von Bento 3, zwei Weih- 
nachtsdesigns, um die Formulare 
weihnachtlich anzupassen, und 
zwei fertige Vorlagen, mit denen 
sich unterschiedliche Geschenk- 
listen oder Weihnachtsaktivitäten 
organisieren lassen. Die Vorlagen 


gesamte Familie liegt im Open- 
type-Format vor und kommt mit automatischen Ligaturen und 
Kapitälchen. Es sind zudem Varianten für die meisten mittel- 
europäischen und viele osteuropäischen Sprachen vorhanden. 
Die einzelne Schrift ist für rund 58 Euro zu haben. Als Paket 
kosten das ITC Chino Volume One sowie das ITC Chino Volume 
Two jeweils rund 210 Euro. cja 


Webcode 368850 


PDFs in iWork 


Dank einiger japanischer Entwickler kann man nun PDF-Dokumente 
direkt in den iWork-Programmen Keynote und Pages öffnen 

Mit einem Tool von Recosoft lassen sich PDF-Dokumente in editierbare 
iWork-Dateien konvertieren. Laut Entwickler bewahrt PDF2Office 

für iWork dabei nach Möglichkeit das Original-Layout mit Absätzen, 
Kapiteln, Tabellen, Fußnoten oder grafischen Elementen wie Bildern 
und andere Besonderheiten der Vorlage. Zielformate sind Pages und 
Keynote ’08/’09. PDF2Office für iWork ist für Mac-OS X 10.6 optimiert, 
läuft aber gemäß Recosoft schon ab Mac-OS X 10.4. Die Kosten für eine 
Einzelplatzlizenz liegen bei 60 US-Dollar. tha 


Webcode 368912 


Hack bringt Mac-OS X 
10.6.2 auf Atomchips 


Kurz nach dem Update auf Mac-OS X 10.6.2 ist ein Hack aufgetaucht, der 
die Installation des Betriebssystems auf Netbooks mit Intels Atompro- 
zessor wieder ermöglicht 

Wer einen derartigen „Hackintosh“ betreiben möchte, ist jedoch ge- 
zwungen, den Kernel des Betriebssystems auszutauschen. Den gehack- 
ten Kernel bietet ein russischer Hacker über seinen Blog an. Ob Apple 
den Gebrauch von Mac-OS X 10.6 auf Atom-Netbooks mit dem jüngs- 
ten Update absichtlich oder versehentlich verhinderte, bleibt ebenso 
Gegenstand der Spekulationen wie Apples mögliche Reaktion mit Mac- 
OSX 10.6.3. Netbooks, wie jenen, die mit Intels stromsparenden Chip 
laufen, hatte Apple zuletzt mehrmals Absagen erteilt (siehe auch Test 
Russian Mac, Seite 68/69). pm 


erfordern Mac-OS X 10.5.7. cja 
Webcode 368946 


automatisch abschaltet. cja 
Webcode 368952 


Elektropullis aus Filz 


Wer sein iPhone liebt, packt es zu Weihnachten in eine handgenähte 
Hülle aus Wollfilz und Baumwolle 

Die dicken Hüllen fassen sich gut an, bewahren ihren Inhalt vor jeder 
Menge Kratzer und Schmutz und verbessern darüber hinaus die Um- 
weltbilanz. Denn die Hersteller der Filzhüllen unterstützen für jede 
verkaufte Tasche Klimaschutzprojekte, die genau die Menge CO2 ein- 
sparen, die das jeweilige Macbook, iPhone oder der iPod bei der Pro- 
duktion verursacht haben. Es gibt die Hüllen für Macbook Air und Pro 
in 13 und 15 Zoll sowie für sämtliche iPods und iPhones in zahlreichen 
Farben und zu Preisen ab 24 Euro (iPod) und 60 Euro. mbi 


Info: www.elektropulli.de 


Redaktion: Marlene Buschbeck-Idlachemi 
DI marlene.buschbeck@macwelt.de 
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AKTUELL UPDATES 


Updates des Monats 


Zeitgleich mit Mac-OS X 10.6.2 (siehe Seite 16) hat Apple ein Sicherheits-Update für 
Mac-OS X 10.5.8 veröffentlicht und mit Safari 4.0.4 ebenfalls Sicherheitslücken geschlossen. 
Von Microsoft gibt es Updates für Office 2004 und 2008 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Testprogramm für die Server- 
hardware von Apple ist nun auch 
kompatibel zur Serverversion des 
neuen Mac Mini Server. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Update-Empfehlung: Installieren 
Gleichzeitig mit dem Update auf 
Mac-OS X 10.6.2 hat Apple auch 
ein Sicherheits-Update für Mac- 
OSX 10.5.8 in das Netz gestellt, 
das es in einer Version für Clients 
und einer für den Server gibt. Das 
Update schließt eine Reihe von 
Sicherheitslücken, davon einige 
kritische, die es erlaubt hätten, 
Schadcode auf dem jeweiligen 
Rechner einzuschleusen. Betrof- 


Shareware & Freeware 


- A Better Finder Attributes 4.45 
- A Better Finder Rename 8.38 
- Adium 1.3.8 

- Air Radar 1.2.4 

- Backup Loupe 1.8.2 

- Bookpedia 4.5.4 

- CD-Pedia 4.5.4 

- ClamXav 2.0.4 

Cocktail 4.6.1 

- Default Folder X 4.3.3 

- Drag Thing 5.9.5 

DVD-Pedia 4.5.4 

Firefox 3.5.5 

- Flip4Mac WMV Player 2.3.0.14 
- Gamepedia 4.5.4 

Garage Buy 1.6.4 

Houdah Spot 2.5.10 

- iMedia Browser 1.2.1 
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Apple Support e 


| Alle Produkte. [>] 


[+l»} Elntp://support.apple.com/kb/DL9637viewlocale=de 


‚Deheımets: iponte 2902-938 
E&locale=de_DE 


Info Sicherheits-Update 2009-006 (Client) 

Das Sicherheits-Update 2009-006 wird allen Benutzern empfohlen 
Es verbessert die Sicherheit für Mac OS X. Frühere Sicherheits- 
Updates wurden in dieses Update Integriert. 


Informationen zum Sicherheitsinhalt dieses Updates finden Sie unter 
hrtp: / /support.apple.com/kb/HT1222’miewiocale=de_DE 


Systemanforderungen 


Unterstützte Sprachen 


fen sind folgende Systemkompo- 
nenten: AFP Client, Adaptive Fire- 
wall, Apache, ATS (Apple Type 
Services), Certificate Assistant, 
Core Graphics, CUPS, Dictionary, 
Directory Service, Disc Images, 
Event Monitor, Fetchmail, FTP 
Server, Help Viewer, International 


- IPod.iTunes 4.4.4 
- Launch Bar 5.0.1 

- Launch Bar 5.0.2 

- Librarian Pro 1.4.8 
- Mac Pilot 3.4.6 

- Mactracker 5.0.10 
- Mailsmith 2.2.3 

- MySQL 5.1.40 
—Neor@ffleessort 

- Net Monitor 4.5.1 
- Net News Wire 3.2.3 
- Onyx 2.1.1 

- Opera 10.01 

- Path Finder 5.5.5 
- Photo Styler 2.0 

- Picasa 3.5.2.90 
zE[e2083 

- Python 3.1.1 


Components for Unicode, IOKit, 
IPSec, Libsecurity, Libxml, Open 
LDAP, Open SSH, PHP, Quickdraw 
Manager, Quicklook, Free Radius, 
Screen Sharing, Spotlight und 
Subversion. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


- Raw Photo Processor 3.9.9 

- Safari Ad Blocker 1.1.1 

- Safari Cookies 1.3.1 

- Saft 12.0.2 

- Schreiben 5.5 

- Sea Monkey 2.0 

- Shockwave Player 11.5.2r602 

- SMART Reporter 2.4.2 

- Smart Scroll 3.4 

- Smart Sleep 2.6 

- Snow Leopard Cache Cleaner 
5083 

- Switch Res X 4.0.2 

- Sync Two Folders 1.5.0 

- True Crypt 6.3 

- Virtual Box 3.0.10 

- VLC Media Player 1.0.3 

- Xupport 3.6.0 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Dieses Update ist nur für Mac-OS 
X 10.5.8 und ermöglicht es, auf 
der neuen, kabellosen Tastatur 
die Spezialfunktionen der Funk- 
tionstasten zu verwenden (diese 
sind jeweils mit einem Symbol ge- 
kennzeichnet). Rechner, die Snow 
Leopard verwenden, benötigen 
das Update auf Mac-OS X 10.6.2. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Programme 


Update-Empfehlung: Empfohlen 


Das Update für iTunes ist notwen- 
dig geworden, um das Programm 
zu Apple TV 3.0 kompatibel zu 
machen. Zudem haben die Pro- 
grammierer den allgemeinen Vor- 
gaben eine Option hinzugefügt, 
mit der man den Hintergrund in 
der Rasterdarstellung von Weiß 
auf Schwarz umstellen kann. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
itunes/download/ 
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Weitere Updates 


- Ableton Live 8.0.9 
- ACDSee Pro 1.1.148 
- Acorn 2.1 
- Adobe Media Encoder 4.2 
- Adobe Services 
Update 1.0.2 
- Airfoil 3.4.1 
- Amadeus Pro 1.4.5 
- Annotation Edit 1.7.9.7 
- Annotation Transcriber 1.5.7 
- Audio Hijack Pro 2.9.5 
- Banner Zest 2.0.4 
ZBBZEI ESS 
- Blackberry Desktop 
Manager 1.0.1 
- Bookends 10.6.1 
- Canto Cumulus 8.0.2 
- Captain FTP 6.2043 
- CatDV X 8.0.5 
- Circus Ponies NoteBook 3.0 
v366) 
- Click Repair 3.1 
- Communigate Pro 5.2.17 
Data Rescue 3.0.1 
Delicious Library 2.3 
zDletate21,536 
- Disc Label 6.1 
- Disco XT 5.5.6 
- DVD Remaster Pro 5.3 
- Eazy Draw 3.3 
Z/EnEoKEIS.0:5 


Update-Empfehlung: Installieren 
Das Update für Safari gibt es in 
Versionen für Mac-OS X 10.4, 
10.5 und 10.6 sowie für Windows. 
Es verbessert die Geschwindigkeit 
von Java Script, beschleunigt die 
Suche in umfangreichen Verlaufs- 
daten und erhöht die Stabilität 
der Plug-ins von Drittherstellern. 
Außerdem werden einige Sicher- 
heitslücken in Safari und in Web- 
kit geschlossen. Bei der Installa- 
tion ist ein Neustart des Rechners 
erforderlich. 

Info: Apple, www.apple.com/safari/ 
download/ 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Mit diesem Update wird ein Feh- 
ler in Apple TV 3.0 behoben, der 


- Eye Connect 1.6.4 

-Eyvev 321 

- Final Draft 8.0.1 

- Finale 2010a 

Flux 2.42 

Font Xchange 2.1.1 

- Foto Magico 3.0.8 

Foxtrot 2.5.1 

Garage Sale 5.3.7 

- Houdah Geo 2.3.5 

- jgar Pro 6.12 

- K4 Publishing System 6.1 

- Librarian Pro 1.4.7 

- Lotus Notes 8.5.1 

- Mac Stammbaum 5.6.5 

- Mail Forge 1.2.4 

- Mail Steward 8.2.6 

- Mariner Write 3.9.0 

- Math Magic 6.81 

- Matlab 7.9 

- Mellel 2.7.1 

- Merlin 2.7.4 

- Microsoft Open XML 
Converter 1.1.3 

- Motu Digital Performer 7.01 

- Nisus Writer Pro 1.4 

- Omni Focus 1.7.5 

- Omni Graffle 5.2.1 

- Omni Outliner 3.9.3 

- PDF Pen 4.5.2 

- Personal Antispam X5 10.5.5 


dazu führen konnte, dass die Da- 
ten von dem Gerät verschwunden 
sind. Das Update lässt sich nur 
direkt über Apple TV installieren, 
wozu man zuerst das Gerät durch 
Ziehen und Wiederanschließen 
des Netzkabels neu startet und 
dann über das Menü das Update 
herunterlädt. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
appletv/ 


Premiere Pro CS4 4.2 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update verbessert die Sta- 
bilität des Programms sowie die 
Kompatibilität mit Anwendungen 
anderer Hersteller, insbesondere 
mit Final Cut Pro 7. Außerdem 
lassen sich nun Daten im Format 
AVC-Intra importieren. 


Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 


- Photo Mechanic 4.6.2 

- Photo Rescue 3.1.14 

- Photoline 15.52 

- Pitstop Professional 09 
Update 1 

- Ale al Pro 15 

- Popcorn 4.0.1 

- Prizmo 1.2 

- R-Studio 2.0 build 902 

- Readiris Pro 12.0.1 

- Retrospect 8.1.626.1 

- Rumpus 6.1.3 

- Sandvox 1.6.5 

- Screen Capture 2.7 

- Sente 6.0.17 

- Sibelius 6.1 

- Soho Notes 8.07 

- Soho Organizer 8.07 

- Sophos Anti-Virus 7.0.5 

- Sorenson Squeeze 6.0.0.73 

- Spam Sieve 2.7.7 

- Toast Titanium 10.0.4 

- Transmit 3.6.9 

- Tri-Backup 5.2.3 

- Tri-Catalog 6.1.1 

- Type Styler 10.6.40 

- Typelt4Me X 4.2 

- VectorWorks 2010 SP 1 

- VPN Tracker 6.0.2 

- Wave Burner 1.6.1 

- Yojimbo 2.1 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Bei dieser Software handelt es 
sich um ein Update für Final Cut 
Studio, das die Stabilität der 
Programme verbessert und eine 
Reihe von Apple nicht näher spe- 
zifizierter Fehler behebt. Folgende 
Programmversionen werden mit 
dem Update installiert: Final Cut 
Pro 7.0.1, Motion 4.0.1, Sound- 
track Pro 3.0.1, Color 1.5.1 und 
Compressor 3.5.1. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
finalcutstudio/download/ 


Office 2004 11.5.6 

Update-Empfehlung: Nicht getestet. 
Dieses Update für die ältere Of- 
fice-Version ist ein reines Sicher- 


heits-Update, das Lücken in den 
Programmen schließt, über die 
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Schadcode auf den Rechner hätte 
gelangen können. 

Info: Microsoft, www.microsoft.com/ 
germany/mac/downloads.mspx 


Office 20081223 
Update-Empfehlung: Installieren 


Das Update schließt einige Sicher- 
heitslücken in den Office-Anwen- 
dungen und verbessert die Sta- 
bilität der Programme. So stürzt 
Word nicht mehr ab, wenn man 
bei der Änderungsverfolgung die 
Änderungen annimmt, und Ex- 
cel verabschiedet sich nicht mehr 
unfreiwillig beim Arbeiten mit Pi- 
vot-Tabellen. Außerdem arbeitet 
nun die Wochentagsfunktion kor- 
rekt. Powerpoint sollte nun nicht 
mehr abstürzen, wenn man das 
Programm ausblendet oder wenn 
man Text bearbeitet, für den die 
Rechtschreibprüfung deaktiviert 
ist. Für Entourage hat Microsoft 
die Zeitzonen und den Werbefil- 
ter aktualisiert. 

Info: Microsoft, www.microsoft.com/ 
germany/mac/downloads.mspx 


Stand: 14. November 2009 
Redaktion: Thomas Armbrüster 


DZ marlene.buschbeck@macwelt.de 


Neue Treiber 


Apple Wireless Mouse 1.0 
Canon Powershot Image 
Browser 6.4.1 
Elgato Turbo.264 HD 1.0.3 
Hamrick Vuescan 8.5.38 
Nikon Transfer 1.5.1 
Wacom Pen Tablet Driver 
5.2.0-6 
Wacom Tablet Driver 6.1.2-5 
Zedonet Printfab 2.15 


Kostenpflichtige Updates 
- Capture One Pro 5.0 

- Dave 8.0 

- DxO Optics Pro 6.0 

- Parallels Desktop 5.0 


- VMware Fusion 3.0 


® Auf Macwelt.de 


Die direkten Links zu den hier 
genannten Updates gibt es unter 


Webcode Updates012010 
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AKTUELL MACWELT ONLINE 


Macwelt.de 


im Dezember 


Das Aldvent)BC des 
Macintosh 


1. bis 24. Dezember 

Alle Jahre wieder erzählt der Ad- 
ventskalender der Macwelt eine 
Geschichte. In diesem Jahr wid- 
men wir uns in streng alphabe- 
tischer Reihenfolge interessanten 
Begriffen des Mac-Universums, 
angefangen von A wie Airport bis 
hin zu Z wie ZFS. Hinter jedem 
der 24 Türchen warten ein attrak- 
tiver Preis - und reicher Erkennt- 
nisgewinn. 


Die Geheimnisse von 
Mac-OS X 10.6 


30. November bis 4. Dezember 


Snow Leopard hat seinen Weg auf die meisten (Intel-)Macs bereits ge- 
funden und sich im Alltag bewährt. Wir wagen erneut einen tieferen 
Blick in das aktuelle Mac-Betriebssystem. 


Umfrage 
: Wenn Sie uns sagen, welche Themen Sie interessieren und wie 
informativ und nützlich Sie die aktuelle Ausgabe der Macwelt finden, 
bedanken wir uns mit einem Sonderheft-Download. Bitte bewerten 
: Sie die Beiträge dieses Heftes online in der Umfrage unter www. 
macwelt.de/heftumfrage. 
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Digitale 
Fotografie 


Vom Motiv bis hin zur Ausgabe — 
in der dritten Adventswoche dreht 
sich bei uns alles um die Themen 
Fotografie und Bildbearbeitung. 


Zubehör für 
iPod und 
iPhone 


14. bis 18. Dezember 


Nur noch eine Woche bis Weih- 
nachten und schon wieder nichts 
im Macwelt-Adventskalender ge- 
wonnen? Unser Einkaufsratgeber 
rund um Zubehör für das iPhone 
und Software aus dem App Store 
liefert rettende Ideen für das Fest. 


Das war 
20-50 
wird 2010 


21. Dezember bis 8. Januar. 


Das Jahr hatte schon mal drama- 
tisch angefangen, mit Apples letz- 
ter Teilnahme an der Macworld 
Expo und Steve Jobs’ langer krank- 
heitsbedingter Auszeit. Am Ende 
steht jedoch der Blick zurück auf 
spektakuläre Erfolge Apples wie 
die Unibody-Macbooks, die iMacs 
im Breitbildformat, das iPhone 
3GS oder rasant angestiegene Um- 
sätze und Gewinne. Anfang Januar 
wagen wir einen Ausblick auf das 
Jahr 2010, das sich kaum weniger 
spektakulär geben wird. 
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Die Top-Themen 


Die beliebtesten Artikel auf 
Macwelt.de (21. Oktober bis 
17. November) 


1. Die neuen iMacs im Test 


2. Die besten kostenlosen Pro- 
gramm aus dem App Store 


3. Der beste Tarif für 
vertragsfreie iPhones 


4. Windows 7 und Mac-OS X 
10.6 im Vergleich 


5. Erste Eindrücke von 
Macbook und iMac 


6. IPhone-Navis im Vergleich 


7. Apple bringt größere 
iMacs mit vier Kernen 


8. Mac Mini und Mac Mini 
Server im Test 


9. Power-Tipps für Mac-OS X 
10.6 Snow Leopard 


10. Test: Apple Magic Mouse 
Leser diskutieren 


In der Regel diskutieren User 
des Macwelt-Forums zeitlose 
Themen, aber auch aktuelle Ge- 
schehnisse werden besprochen. 
Die Top 5 der Bretter: 


Hardware 

1. Kein Start von externer Platte 
2. WLAN viel zu langsam 

3. Print-Server für Macs 


4. Neuer iMac mit 
Wireless Keyboard 


5. WLAN einrichten 
Software 

1. Problem mit JPEG-CDs 

2. Mercury Webcam Problem 
3. Finder schließt nicht 


4. Word meldet beschädigte 
Schriften 


5. Safari und PDF 
Mac-OS X 10.6 


08° 108 = 
Installationserfahrungen 


2. Externe Festplatten und 
Mac-OS X 10.6.2 


3. Drucken ohne Apple Talk? 


4. Netzwerk kann nicht 
erstellt werden 


5. Drucken von XP am Mac 


E 


ai in diesem Ya könn I, I 
ünd Ihren Biebenleihe 6 ne Weihnachts- 
‚freude mit unseren dulsger ihlten 
Schmuckstücken bereiten. , nregungen 3327 


‚finden Sie hier und RL den Fi See = 


u 
En - ö , 
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Mein persönliches Weihnachtsgeschenk: 


CEWE FOTOBUCH een 


Suchen Sie noch nach einem tollen und ganz 

persönlichen Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es 

mit einem CEWE FOTOBUCH? Gestalten Sie mit 

Ihren schönsten Fotos ein echtes gedrucktes und 

gebundenes Buch! Ob Chronik, Babyfotobuch 

oder Erinnerung an den gemeinsamen Sommer- b 

urlaub: ein CEWE FOTOBUCH ist immer ein R 

ganz besonderes und individuelles Geschenk. 

« Der Macwelt-Testsieger 11/09: 

beste Software, Spitzen-Angebot und -Service 

+ 10-Euro-Gutschein sichern: 
www.cewe-fotobuch.de/macwelt 


“ 


e Riesenauswahl: 7 Formate, 6 Einbände 
« Komfortable Gratis-Bestellsoftware 
mit vielen kreativen Gestaltungsmöglichkeiten 
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Robert de Niro und Al Pacino— 
in 
Simon Pegg und Nick Frost - 
in 
John Travolta und Samuel L. Jackson 
in 
Robert Redford und Paul Newman - 
in 
Will Ferrel und Vince Vaughn - 
in 
Ben Stiller und Owen Wilson - 
in y ü 
Tony Curtis und Jack Lemmon - 
in 
Kathrin Hepburn und Spencer Tracy 
=in 
Lauren Bacall und Humphrey 
| Bogart - in 
10 George Clooney und Brad Pitt - 


Großes Kino per Post nach Hause: die DVD und 
Blu-ray Aktion von LOVEFiLM und Macwelt 


George Clooney und Brad Pitt? Al 
Pacino und Robert de Niro? Oder Ben 
Stiller und Owen Wilson? LOVEFiLM 
hat seine Kunden nach den belieb- 
testen Star-Duos Hollywoods befragt, 
ihre Filme gehören zu den Highlights 
aus dem 25.000 Titel umfassenden 
Sortiment von LOVEFiLM. Neben Top 


Hits aus Hollywood gibt es auch span- 
nende Dokumentationen und Kinder 
DVDs. LOVEFiLM und Macwelt 
schenken Ihnen Top-Kino frei Haus. 
Einen Monat lang können Sie kosten- 
los DVDs und Blu-rays per Post aus- 
leihen. Der Umschlag für die Rücksen- 
dung ist schon frankiert. Viel Spaß! 


Alle Leser von Macwelt können im 
Internet bis 31.03.2010 unter 

DVDs und Blu-rays aus- 
leihen. Einfach folgenden Gutschein 
Code eingeben und anmelden: 


Gutschein Code 


Aus über 25.000 Titeln auswählen, portofreie Hin- und Rücksendung, Filme solange behalten wie Sie wollen - ohne Extra- 
kosten, 2 DVDs schon ab 4,99 €/Monat, jederzeit kündbar. 


1 Über 25.000 Titel 2 
aus denen 
Sie wählen können 


Freie Lieferung 
durch die 
Deutsche Post 


Sie erhalten die DVDs 
direkt in Ihren Briefkasten 


Kreieren Sie Ihre eigene 
Wunschliste 


Keine 4 
Terminabgabe 


=] 


Behalten Sie die DVDs 
solange wie Sie wollen 


Portofreie 
Rücksendung 


Schicken $ie eine DVD 
zurück & erhalten Sie 
umgehend die Nächste 


FILM 


Wir lieben Filme 


Dieser Gutschein kann nicht von bestehenden LOVEFiLM-Kunden, Personen, die bereits die kostenlose LOVEFiLM Testmitgliedschaft nutzen oder schon einmal genutzt haben, sowie von Mitarbeitern von LOVEFiLM eingelöst werden. 
Dieser Coupon ist gültig bis zum 31.03.2010 und gilt nur für Kunden mit Wohnsitz in Deutschland. 


EyeIV Sat 


u — a Ho 0 Mit EyeTV Sat genießen Sie Satelliten-TV in 
bestechender HD-Qualität am Mac. Der Pre- 
mium-TV-Tuner unterstützt Satelliten-TV über 
DVB-S und DVB-S2 und nimmt Sendungen in 

Standardauflösung oder HD verlustfrei auf. 
EyeTV Sat unterstützt mehrsprachige DVB- 
R, Programmierung, Teletext und Dolby Digital 
x Sound, dank CI-Slot ist auch der Empfang 
Ko von PayTV möglich (SmartCard und CAM 
Wintersport nicht inklusive). Ein Tipp: Mit der EyeTV 
—— App für iPhone und iPod touch können Sie 
unterwegs Live-TV und aufgezeichnete 
TV-Sendungen Ihres EyeTV Sat anschauen. 


ARD 230-3:00 


— Im Lieferumfang ist die preisgekrönte 
au KEIN EyeTV 3 Software für Mac 0S X 
ER ern DEREN sowie Software für Windows 7, 


u — Vista und XP enthalten. 


EyeTV Sat kostet 199,95 Euro. 


Info: www.elgato.com/eyetvsat 


Turbo.264 HD 


Wenn es darum geht, Videos von HD-Camcordern oder aus anderen Quellen für die Wiedergabe auf iPod, 
iPhone und Apple TV sowie Web-Videoportalen zu konvertieren, führt kein Weg am Turbo.264 HD vorbei: 
Video-Dateien lassen sich effizient per Drag-and-drop in qualitativ hochwertige H.264- 

Dateien mit Standard- oder sogar HD-Auflösung umwandeln. 
Der Funktionsumfang der Software genügt auch professionellen 
Ansprüchen, denn die Format-Voreinstellungen von iPhone bis 
1080p (Full HD) lassen sich durch eigene Profile erweitern. 
Videos lassen sich in der Vorschau betrachten, skalieren, 
trimmen, stapelweise verarbeiten, zu einem Film zusammen- 
fügen oder direkt zu YouTube und Upload-Servern hochladen. 
Zusammen mit Elgatos TV-Tunern bietet 

Turbo.264 HD „Adaptive Streaming" 
für iPhone und iPod touch. 
Turbo.264 HD kostet 149,95 Euro. 


Info: www.elgato.com/turbohd 


TEST 


Eee PC und iMac 


Obwohl das Netbook, der 
Russian Mac, gar nicht 

so schlecht abgeschnit- 
ten hat, nehmen wir ihn 
nicht in die Top-Liste auf. 
Der Grund: ab Mac-OS X 
10.6.2 funktioniert das 
Gerät nicht mehr ohne 
größere Komplikationen. 
Bis das geklärt ist, bleibt 
das Gerät der Top-Liste 
fern. Apples iMac Core 

i5 hingegen schafft den 
Sprung in die Liste. 


Superzoom 


Für viele ist eine Bridge- 
Kamera eine gute Alter- 
native zu einer deutlich 
teureren Spiegelreflex- 
kamera. Hier lässt sich 
die Fujifilm Finepix S200 
EXR sehr angenehm be- 
dienen. Schön wäre nur 
eine bessere Videofunk- 
tion der Kameras, nur 
die Panasonic DMC-FZ38 
kann hier überzeugen. Im 
AVCHD-Lite-Modus er- 
kennt iMovie die Kamera 
wie einen Camcorder und 
importiert die Videos 
anstandslos. 
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TOP-PRODUKTE UND UPDATES 
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Top-Produkte des Monats 


Desktop-Macs/Server 
Mac Mini Server Core 2 Duo 
Mac Mini Core 2 Duo 

Mac | Pro 8- Core 
Mac Mini Core 2 Duo 

"iMac Core 2 Duo 21, 5”, 

iMac Core 2 Duo 27" 

NEU: iMac Core i5 27° 

Mac Pro 8 Core 


” 
3 


0:9: NEN! PIWINDIM 


Xserve 


Mobile Macs 
1; Macboo 


13° weiß Unibody 
Pro 15, 4" LED 
Pro 13,3“ LED 


Pro 17" 
Air 13, 3" LED 


DVD- und Bluray-Brenner — 
1. ‚LG BE- 06 USB 2. (6) (Bluray) 
PX- B920SA Sata (Bluray) 


2. "Plextor 
a 
Digitalkameras und Camcorder 
Canon EOS 500D Kit (18- 55 mm) 
Nikon D5000 Kit (18- 55 mm) 
Canon EOS 450D Kit (18-55 mm) 
Nikon so Gehäuse” T 
"Canor n| egria HVA0 
Panasonic HDC-SD300 
IVC GY- HM100 
Casio Exilim EX-H10 
Canon Powershot SX200 IS 
"NEU: Fujifilm Finepix S200EXR 
NEU: Panasonic DMC-FZ38 


mnitu:ipiwinie 


w:w:NS 


10. 
11. 


Drucker 

Tintenstrahldrucker 

1: Epson Stylus Photo R2880 

2. HP Photosmart Pro B8850 
3. "Canon Pixma Pro 9500 Mark ıı 


& 


Multifunktionsdrucker w 
1: ‚HP ‚Officejet 6500 Wireless 

2: "HP Photosmart Premium Fax 
Seitendrucker % 
1. HP Color Laserjet CP2025n 


Fernsehempfänger 

1. Elgato Eye TV Sat 

u Elgato Eye TV Diversity 
Terratec T T5 

R Elgato Eye TV Hybrid. 5 


WIiP!W:N! 


Festplatten extern 
1. Lacie D2 Quadra Hard Disk V2 


Hauppauge win TV "NovaT T zn 


500 GB 


Ka 
= 
= 
2 
Merkmale fe) 
Taktfrequenz 
2,53 GHz, 2x 500 GB 13 
2,53 GHz, 320 GB | 
2.26CH2 1 
2,26 GHz, 160 GB 16 
3,06 GHz, 500 GB 16 
3,06 GHZ, 1TB _ va 
26H IT — ir 
; 353 a. 45 
. =: ee 1 
Taktfrequenz 
2,26 GHZ 7 
ac 1,8 
2,53 GHz RS) 
„2.8 Ch2 | 
2,13 GHz | 22 I 
Formfaktor 
5,25 Zoll 14 
as Bir m. 
Auflösung 
15,1 MP 
123 MP 
12,2 MP 
12,3 MP 
_ Full-HD (AVCHD) 1,9 
_FUIFHD (AVCHD) 19° 
“Full-HD Be 
12,1 MP 20 | 
12,0 MP aa 
oe Bi 
12,0 MP 23 
Tintensystem 
Einzelpatrone A 
Einzelpatrone | 
Einzelpatrone 19 
Einzelpatrone al 
"Einzelpatrone” ar 
Singlepass Farblaser a3 
Anschluss 
USB 
NER 
ne 
"use FERRERNERS AARON 
USB. 
Kapazität 


12) 


Leistung 


00000 


2,0 


"N 


Ausstattung 


OB: 0:U: OO 


N 


0:0:0'R:r:0:+2:0:0:0: 


N:N: 


1,4 


LS 


1,5 


25 
1,8 


25 


1,5 


15 
16 
15 


Er 


13 


I: 
w:p:!b:Do!iun:w'ip:w:u 


Handhabung 


8) 


a 
1,8 


17 


20. 
2,1 


2,0 


1,8 
19 


30 ; 


1,6 


ES 
18. 


15 
2,3 


2,4 


20 
18 


1,4 
1,4 
2,3 


2,0 


20 


2:0 


a:a:0:0:0 


Verbrauch/ 
Ergonomie 


BIWIWINININININ!N 
P:N:UI:N:D:N:NS:U:ND 


2,6 


1,8 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


20 
2.0 


2,0 


‚el 

Em =, 
Ne v2 
ze Bi 
20 su 
te ee 
<a o< 
950€ (12/09) 
750 S ( 2/09) 
234€ (6/09) 
550 = ( 2/09) 
1100 € ( 2/09) 
1500 € | (12/08) 


5920 € (10/09) 
900€ (12/09) 
2100€ (8/09) 
1400 € (8/09) 
2300€ (9/09) 
1700 € (8/09) 
240€ (7/08) 
260€ (7/08) 
650€ (7/09) 
630€ (8/09) 
570€ (9/08) 
790€ (09) 
890€ (8/0) 
so0€ (8/09) 


440€ (5.74) 
350€ 674 
780€ (7/09) 
510€ (709 
670€ (12/09) 
180€ (6/09) 
275€ (9/09) 
390€ (3/09) 


200€ (12/09) 


90€ (9/09) 
ne og) 
120€ (9/09) 

15€ (09) 


los 


(11/08) 
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Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


4 
[=] 
ER: 
80 
er, v0 je} oc u 
© 5 3 54 S = > S S o 
= 2 58 na >35 s5 3: 2 
E 5 Ks u = => os 8 
8 K7 4 E a Ss 2c zu 
© (7 ei (1 al 5 Ss oz 
[©] _ < zZ >w oN {an [e] 
2. Qnap TS-239 Pro NAS-Leergehäuse 13 3 os 1,5 1,7 . 440€ (10/09) 
3. NEU: Buffalo Linkstation Pro LSXHITB 1TB u... b8 ‚6 ‚8 2,0 210 . 230€ (5.45) 
4. "Netgear Readynas Duo RND2150 500 GB Ars 2 #20 2,0 2) . 340 € (4/09) 
ES 
Festplatten intern VG Kapazität/Bauform 
1. NEU: Samsung MMDOES56G5MXP-OVB 256 GB SSD/2,5 Zoll 1,4 5 oil 
| © 
7 
4. _WD Caviar Green 2TB 2 TB/3,5 zoll 19 31 0) 
Flachbett- und Filmscanner = | Optische Scanauflösung 
1 Fujitsu Scansnap 51500M . j 600 ppi ER \ We 2 rm 5 un SE (11/09) 
2 Epson Perfection V300 Photo 4800 ppi 2a 2,0 2,1 1,9 1,5) v 110 € (8/09) 


Apple Cinema HD (Alu) 


Monitore [2] Bilddiagonale 


Eizo S2402WH 


6. Apple LED Cinema Display 24 Zo 215 2,1 215 ‚5 4,0 . 850 € (2/09) 
DSL/WLAN-Router BEER wLan-Geschwindigkeit 

1. App e Airport Extreme u . 270 Mbit/s nn 15 11 15 3 2,0 . 160 € (8/09) 
2., Apple Time Capsule 1 TB... ZTOMDIES. nun 17.15.18 .12..30...*. 270€, 6/09 
3... AVM Fritzbox Fon WLAN 7270... 3OO MBIL/S. nn. 16, 1,7 13 16 17 v 190€ (12/09) 
4. Apple Airport Express 270 Mbit/s 22, - - = - . 90 € (6/08) 

=) 
Media-Player h Kapazität 


p 


iPhone 3GS 


r 
> 
>: 
oO: 
eh 
[0} 
= 
< 


iPod und iPhone Zubehör 
Parrot Minikit Slim 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 


Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 
Stand: 19.11.2009 


70 Produkte 
im Test 


Hardware 
Apple iMac Quad-Core 42 


Bizon 10" Mini Book- 1 68 
Booq 'Boa NerveL 53 


Hama Lenkrad Speed-X 53 
Intel X-25-M 160 GB 70 


Olympus SP-590 02° 74 
Panasonic 


5. MMDOES6GSMXP 70 


Sennh. PMX 80 Sport il 52 
Ülträsone Zino 53 
Software 


A. Fine Reader Express 46 


Best Service Titan ie 


Yojimbo 2° 49 
PD & Shareware 
Delibar 1.0 


PDF Garden 31 j j 
Pixel Studio Pro 1.0.740 55 


Task Card 10° 55 
iPhone Apps 
Akinator 56 


TEST 
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Adobe Lishtroom 3 


Adobe bleibt beim RAW-Konverter und Fotoworkflow-Programm 
Photoshop Lightroom seiner Linie treu und stellt jetzt wieder eine erste 

Beta der nächsten größeren Programmversion für Interessierte kostenlos 
zu Test und Beurteilung bereit 


Ausgefeiltes Foto-Workflow- und 
RAW-Konvertierungsprogramm 
Adobe 

Preis: kostenlos, da Beta, Preis der 


Note: keine, da Beta 

Deutlich verbesserte Scharf- 
zeichnung, Rauschreduzierung und 
Demosaicing; eigene Drucklayouts; 
viele Detailverbesserungen; höhere 
Verarbeitungsgeschwindigkeit 

8 Keine neuen Farbmanagement- 
optionen wie Softproofing, keine 
Verzeichnungskorrekturen 


Alternative: Aperture, Bibble, 
Capture One Pro, DXO Optics Pro 


Ab Mac-OS X 10.5 oder 10.6, Mac 
mit Intel-Prozessor, ab 2 GB RAM 


www.adobe.de 
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rei Werkzeuge von Lightroom 

haben im Modul „Bearbei- 
ten“ eher unter der Motorhaube 
Verbesserungen erfahren. Schon 
seit längerem hat Adobe an einem 
besseren Demosaicing von RAW- 
Aufnahmen gearbeitet, was sich 
bereits in den letzten Versionen 
von Lightroom 2.x zeigte. Das 
neue Demosaicing, das Zusam- 
mensetzen der Farbinformationen 
aus der RAW-Aufnahme, macht 
sich vor allem in einer besseren 
Darstellung an Lichterkanten und 
in feinen Strukturen bemerkbar. 
Auch der Funktion „Schärfen“ 
sieht man in der Lightroom-Ober- 
fläche die Überarbeitung nicht 
an, die Regler sind dieselben wie 
in der Version 2. Sie verhalten 
sich nun jedoch etwas empfind- 
licher, die Schärfung setzt früher 
ein. Der neue Algorithmus da- 
hinter arbeitet komplett anders 


als beispielsweise eine Unscharf- 


Maskierung. Bei Überschärfung 
entstehen eher natürliche Schär- 
fungsartefakte, die an Filmkorn 
erinnern. Die Schärfung wird nun 
auch in der Vorschau bei einer 
kleineren Darstellung als 100 Pro- 
zent angezeigt. 


Rauschen besser korrigiern 
Ebenfalls neu ist die Rechenme- 
thode der Farbrauschreduzie- 
rung. War die bisherige deutlich 
schlechter als in spezialisierter 
Software zur Entrauschung wie 
beispielsweise Noise Ninja, so 
überzeugt die Farbrauschre- 
duzierung nun mit gelungener 
Detailerhaltung. Zu dieser trägt 
unter anderem ein Regler für den 
Kantenschutz bei. Noch in Ent- 
wicklung ist eine neue Methode 
zur Reduzierung des Luminanz- 
rauschens. Dieser Regler ist in der 
Betaversion von Lightroom 3 noch 
deaktiviert. 


Ughtroom 3 Catalog. Ircat - Adobe Photoshop Lightroom - 


Das neue Bedienfeld „Effekte“ 
beinhaltet die bekannte, aber 
überarbeitete Vignetten-Funktion 
und einen neuen Filmkornef- 
fekt. Bei der Vignettierung nach 
Freistellen (dem Abdunkeln oder 
Aufhellen von Bildecken) unter- 
scheidet Lightroom jetzt zwischen 
einer Priorität für das Erhalten der 
Lichter oder einer für das Erhalten 
der Farbe; neu ist eine Vignetten- 
Kontrastregelung. Wer den Look 
analoger Fotografien mit hoher 
Empfindlichkeit mag, findet einen 
neuen Korneffekt, der natürlich 
aussehendes Filmkorn dem Bild 
zufügt. Dabei lassen sich Korn- 
größe, Verteilung und Rauheit des 
künstlichen Filmkorns steuern. 

Wegen der grundlegenden 
Änderungen bei Demosaicing, 
Schärfen und Rauschreduzierung 
unterscheidet Lightroom 3 zwi- 
schen Prozessversionen. Damit 
ist gemeint, dass in der Vorgän- 


Steinemen Most, Aypen, Sektson Alpen Mat 


Der Import-Dialog zeigt sich komplett neu organisiert und besser in die Lightroom-Oberfläche integriert. 
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gerversion vorgenommene Bild- 
einstellungen einschließlich des 
vom Anwender nicht steuerbaren 
Demosaicing erhalten bleiben, au- 
ßer man aktualisiert sie bewusst 
durch eine neue Einstellung oder 
Klick auf einen Update-Knopf. 


Erneuertes Importsystem 
Bildimporte von der Speicherkarte 
der Kamera oder von der Fest- 
platte sind nun besser in das In- 
terface von Lightroom integriert, 
das eigene Importdialogfenster 
weicht einer Importansicht in 
normaler oder kompakter Größe. 
Oben im Lightroom-Fenster ist 
nun klar von links nach rechts zu 
sehen und einzustellen, von wo, 
auf welche Art (als DNG, Kopie, 
Bewegt, am Speicherort verblei- 
bend) und wohin neue Bilder in 
einen Lightroom-Katalog aufge- 
nommen werden. Auf der rechten 
Seite gibt es zwei neue Bedien- 
felder für Dateihandhabung und 
Importaktionen wie eine Stich- 
wortvergabe. 

Bereits beim Sichten der 
möglichen Datenquellen zeigt 
Lightroom eine Vorschau der Ord- 
nerinhalte an. Eigene Importdefi- 
nitionen lassen sich als Vorgaben 
sichern, womit sich erneute Im- 
porte schneller und sicherer or- 
ganisieren lassen. Der Import ist 
nach einem ersten Testeindruck 
deutlich flotter geworden: Der 
Import von 100 JPEG-Bildern 
einschließlich Erzeugung von 
bildschirmgroßen Standardvor- 
schaubildern ist innerhalb von 
vier Sekunden erledigt, bei 100 
RAW-Aufnahmen, ebenfalls mit 
Standardvorschau, ist die Beta im- 
merhin 14 Sekunden schneller als 
Lightroom 2. Am Multicore-Pro- 
cessing hat Adobe nicht allzuviel 
geändert. Rechenintensive Tasks 
wie umfangreiche Im- und Ex- 
porte werden nach wie vor nicht 
automatisch in mehrere Prozesse 
aufgeteilt. Adobes Haltung dazu: 
Der Anwender soll während sol- 
cher Aufgaben schließlich noch 
flüssig weiterarbeiten können. 


Druck, Video und Flickr 

Endlich erlaubt Lightroom mit 
dem Layoutstil „Custom Package“ 
für die Druckausgabe das freie Ge- 


BILDBEARBEITUNG 


TEST 


Im neuen Effekte-Bedienfeld finden sich neben der überarbeiteten Vignetten-Funktion jetzt auch neu die Regler für 
künstliches Filmkorn. 


stalten der Anordnung und Größe 
von Bildern auf Drucklayouts. Bil- 
der lassen sich in über das Zellen- 
Bedienfeld angelegten Bildrah- 
men oder per Drag-and-drop auf 
einer oder mehreren Druckseiten 
platzieren und frei skalieren, auch 
das Festlegen von Bildausschnit- 
ten ist möglich. Zudem lässt sich 
statt des Papierweiß eine Hinter- 
grundfarbe bestimmen. In der 
Diashow findet sich eine ebenfalls 
längst fällige Neuerung. Neben 
dem wenig geschätzten PDF-Ex- 
port lassen sich Diashows nun 
als Video im Format H.264 mit 
Ton exportieren. Dabei kann man 
ein Diashow-Video auf die Länge 
eines Musiktracks anpassen. 
Social-Media- und Foto-Sha- 
ring-Sites sollen ab Lightroom 3 
mit einer direkten Schnittstelle 
bedacht werden. Den Anfang 
macht in der Beta 1 bereits die 
neue Flickr-Schnittstelle im Mo- 
dul „Bibliothek“. Zum Hochladen 
von Bildern auf Flickr und später 
anderen Diensten hat Lightroom 
ein neues Bedienfeld namens „Pu- 
blish Services“ eingeführt. Nach 
dem Handshake mit Flickr, der 
Lightroom zum Upload autori- 
siert, können ausgewählte Bilder 
direkt in Flickr eingestellt werden. 
Spätere Änderungen in Lightroom 
aktualisieren dann auch die 
Bildrepräsentanzen in Flickr - dies 
funktioniert jedoch nur bei Flickr- 


Pro-Accounts. Für solche und alle 
anderen Export- und Druckvor- 
gänge lassen sich nun auch Was- 
sermarken aus Text gestalten oder 
als Pixelgrafik einsetzen und da- 
mit die Bilder „stempeln“. 


Weitere Neuerungen 

Diese erste der wahrscheinlich 
noch folgenden Betas zeigt über 
30 weitere Neuerungen, etwa das 
Ein- und Ausblenden der Inhalte 
von Unterordnern in der Biblio- 
theksansicht oder im Modul „Ent- 
wickeln“ zwischen verschiedenen 
Kollektionen wechseln zu kön- 
nen. Letzteres erspart Anwendern 
das lästige Hin und Her zwischen 
den Modulen „Bibliothek“ und 
„Entwickeln“, wenn sie Bilder aus 
verschiedenen Kollektionen be- 
arbeiten wollen. Zeit spart auch, 
statt bei Programmstart erst am 
Ende einer Lightroom-Sitzung ein 
Backup des Katalogs anzulegen. 
Ebenso nützlich wie notwendig ist 
die Möglichkeit, Bilder nach ver- 
schiedenen Breiten- und Höhen- 
verhältnissen zu filtern. Bislang 
war dies nur mit unveränderten 
Breit- und Hochformaten mög- 
lich, Panoramaformate blieben 
dabei außen vor. Zielkorrektur- 
Werkzeuge werden beim Wech- 
sel zu einem anderen Bedienfeld 
deaktiviert. Das schützt vor An- 
wendungsfehlern, wie einer ver- 
sehentlichen Korrektur an einer 


Gradation, obwohl man eigentlich 
eine Schwarz-Weiß-Konvertie- 
rung einstellen wollte. An den un- 
terstützten Dateiformaten ändert 
sich nichts, aber es lassen sich nun 
CMYK-Bilder importieren, wobei 
Lightroom 3 diese in den RGB- 
Farbraum umsetzt und auch kein 
CMYK exportiert. Der Wunsch 
von Photoshop-Anwendern, dass 
Lightroom Bilder mit Ebenen un- 
terstützt, bleibt bislang ebenso 
unerfüllt wie der, Verzeichnungen 
von Objektiven zu korrigieren. 


FAZIT Der ersten Lightroom-3- 
Beta werden wahrscheinlich noch 
weitere öffentliche Betas folgen, 
der jetzt sichtbare Funktionsum- 
fang entspricht wohl nicht dem 
der finalen Version. Bemerkens- 
wert ist jedoch das bereits jetzt 
spürbar höhere Tempo bei Import, 
Bildansichtsgenerierung, Navi- 
gieren in Ordnern und dem An- 
sprechverhalten der Regler. 

Die englische Public Beta ist 
nach Registrierung erhältlich. 
Sie lässt sich bis zum Erschei- 
nen der finalen Version parallel 
zu Lightroom 2 einsetzen. Be- 
stehende Lightroom-Kataloge 
erkennt die Beta nicht, eine Vor- 
sichtsmaßnahme. Erst mit der 
finalen Version werden sich Kata- 
loge übernehmen lassen. 

Mike Schelhorn 
NZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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Kaspersky Anti-Virus 
for Mac 


Kaspersky hat lange Erfahrung im Kampf gegen Windows-Viren. 


Seit November 2009 bietet der russische Hersteller eine Mac-Version 


seiner Antivirensoftware an 


Umfassender Virenschutz mit 
kleiner Erkennungslücke 


Note: 2,3 gut 
Ausstattung (40%) DI erenieemiine 
Leistung (30%) 1,9 Hmemnne 


Dokumentation (10%) 3,0 - 
Bedienung (20%) 2,7 


Erkennt praktisch alle Windows- 
und Mac-Viren, niedrige CPU- 
Belastung 


8 Dokumentation der Einstellungen 
sehr Knapp, Stuffit-Archive werden 


Alternative: Intego Virusbarrier, 
Symantec Norton Anti-Virus 


www.kaspersky.de 


Virenschutz am Mac 


Die Zahl der Mac-Viren ist klein, 
derzeit sind fast ausschließlich 
„Trojaner“ bekannt. Sprich: Soft- 
ware, die sich beispielsweise als 
Erweiterung für Quicktime ausgibt 
(„Quicktime Codec“) oder als Test- 
version von Apple iWork, aber in 
Wirklichkeit schädliche Software 
enthält, mit der man Kennworte 
und andere Daten ausspähen kann. 
Trotzdem empfehlen wir schon 
heute einen Virenschutz für Mac- 
OS X, da damit die Verbreitung 
von Windows-Viren über den Mac 
unterbunden wird und man relativ 
gut gegen künftige Mac- und 
Windows-Viren geschützt ist. 


38 


iele Firmen halten sich an die 
V. Regel: Ohne Anti- 
virensoftware inklusive Updates 
geht kein Computer in das Fir- 
mennetz. Für den Mac gibt es seit 
November 2009 eine neue Schutz- 
software: Kaspersky Anti-Virus 
for Mac (basierend auf Kaspersky 
Anti-Virus 8 für Windows). 

Beim ersten Eindruck kann Kas- 
persky Anti-Virus punkten: Die Ins- 
tallation der etwa 45 MB großen 
Software ist schnell erledigt und 
nach der Aktivierung der Soft- 
ware (oder der Anforderung einer 
Testlizenz über Internet) ist eine 
Aktualisierung nötig, bevor ein 
beruhigend grünes Licht leuchtet: 
Die Schutzfunktion ist aktiv. 

In der Grundeinstellung ist die 
Software moderat eingestellt: Sie 
prüft bestimmte Dateitypen auf 
gefährliche Inhalte und konzent- 
riert sich dabei auf Dateien, die 
man versucht zu öffnen oder zu 
speichern. Ausgeklammert von 
der Prüfung sind aber Archive 
über 100 MB (und kennwortge- 
schützte Archive) sowie generell 
alle Dateien, deren Untersuchung 
länger als 30 Sekunden dauert. 

Auf zwei Testrechnern ist die 
Belastung der CPU angenehm 
niedrig (iMac 2,8 GHz, 3 GBRAM 
und Macbook Pro, 2,2 GHz, 4 GB 
RAM). Selbst bei einem vollstän- 
digen Scan aller Dateien bleiben 
beide Rechner benutzbar, aller- 
dings verlangsamt sich der Start 
eines Programms spürbar. 

Findet die Software einen Vi- 
rus, erhält man meistens mehrere 
Warnungen (weil die Prüfung je- 
den Virusteil erkennt), und dann 


Es wurden schädliche Objekte 
gefunden 


Virensuche wird ausgeführt (450 


Kaspersky 


Anti-Virus 


Wenn rechts die Statusanzeige orange leuchtet, hat Kaspersky Anti-Virus 
einen Fehler gefunden oder einen Schädling aufgespürt. 


die Chance zu „Desinfizieren“ 
oder zu „Löschen“. Im Zweifelsfall 
kann man die Datei in Quarantäne 
sperren und auf ein Update von 
Kaspersky hoffen, das in der Lage 
ist, die Datei zu desinfizieren. 

Im Test fällt auf, dass die Soft- 
ware Stuffit-Archive (Endung 
„.sit“ oder „.sitx“) nicht untersu- 
chen kann - ein dort versteckter 
Virus wird erst erkannt, wenn man 
die Datei entpackt. Außerdem fal- 
len kleinere Ungereimtheiten an 
der Oberfläche auf: Beispielsweise 
bleiben in der Statusanzeige gele- 
gentlich Buchstaben stehen, erst 
ein Neustart der Software bringt 
wieder eine klare Textdarstellung. 
Außerdem registrieren wir, dass 
es nur eine Einstellung für alle Be- 
nutzer eines Mac gibt: Es ist nicht 
möglich, zum Beispiel für den 
Gastbenutzer strengere Schutzre- 
geln zu schaffen als für normale 
Benutzer von Mac-OS X. 


Kaspersky Anti-Virus für den 
Mac braucht eine Jahreslizenz, 
die derzeit 40 Euro kostet. Die 
Umwandlung einer Windows-Li- 
zenz in eine Mac-Lizenz ist nicht 
möglich. Wer Windows auf dem 
Mac nutzt, sollte zusätzlichen Vi- 
renschutz dafür installieren (auch 
wenn es sich um eine virtuelle 
Festplatte von Parallels Desktop 
oder Vmware Fusion) handelt. 


EMPFEHLUNG Kaspersky Anti-Vi- 
rus for Mac ist empfehlenswert, 
wenn man sich unkompliziert 
aller Viren und Trojaner aus dem 
Internet erwehren will. Die Soft- 
ware nutzt eine riesige Signatur- 
datenbank, die Schädlinge für 
Mac-OS X und Windows erkennt 
- zum Teil selbst Oldie-Viren für 
Mac-OS 9. Kleinere Fehler in der 
Oberfläche sind verschmerzbar. 
Walter Mehl 

NZ walter.mehl@macwelt.de 
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D Q | Memory 
Distribution 
Tools for Brains GmbH 


http://www.dsp-memory.de 


Pleiades FireWire 


C leve r sc h e n ke n "5 Gehäuse rwusß sara 54,- 
- - = Gehäuse use ınEısara 39,- 
mit Bildungsrabatten. Gehäuse rmmann 73, 
” = R 500GB 100,- 
Für Schüler, Studenten und Lehrkräfte. 500GB ea 110,- 
750GB Pieiades800 SATA Seagate 130,- 

1000GB Pieiades800 SATA WD 146,- 


1500GB Pieiades800 SATA Samsung 163,- 
2000GB Pieiades800 SATA WD 250,- 


oO) 2.5” Gehäuse 
io weitere Konfigurationen 
auf Anfrage 


640GB SK-2500 FireWire800 167,- 
SK-2500 FW/USB Leergehäuse 37,- 
SK-2500 FW800 Leergehäuse 60,- 
Clearlight FW400 IDE 40,- 


PI Specials 


._ Sonnet E2P Controller 
* M9-DX2 SATA-Gehäuse 
ab 1.011,50 € Macpower SK-3500 FW800 
ei 8 Taurus 2000GB FireWire800 
u Taurus 3000GB FireWire800 
Taurus 4000GB FireWire800 
zu Gehäuse Taurus LAN 
Gehäuse Taurus LCD 
Gehäuse MD4 
Gehäuse Hydra LAN 


MacBook Pro 15" Gehäuse HydraV2 FW800 


512MB PowerMac 64 PC100/133 
1GB PowerBook 12/15/17” 
u 1GB PMac 65 / Mac mini DDR 
1GB PMac 65 DualCore DDR2 

h 1 ü 5 [4 7 2 € 2GB PMac G5 DualCore DDR2 
a = ‚ 1GB MacBook / iMac / mini DDR2 
MacBook Pro 13“ 2GB MacBook / iMac DDR2 
AGB MacBook 800MHz 
2GB MacBook DDR3 
AGB MacBook DDR3 


82 7 05 € 1GB __Mac Pro FB-DIMM 667MHz 
N 2GB Mac Pro FB-DIMM 800MHz 
MacBook AGB Mac Pro FB-DIMM 800MHz 100,- 
2GB Mac Pro DDR3 1066MHz 50,- 
egemm: » AGB MacProDDR31066MHz 120,- 


. Aktuelle Preise finden Sie unter 
Verschiedene Zugaben zur Auswahl! http://www.dsp-memory.de 


* Angebote gültig gegen Vorlage 
eines aktuellen Bildungsnachweises, 


DSP Memory Distribution GmbH 
Philipp-Reis-Str. 11 e 24941 Flensburg 


Freecall 0800 - 0001111 
@ Ivescribe r \ & Apple Store Telefe 061 : 381 40.499 
e 0 8 0 0 8 6 46 2 3 > [2 - . ie en u. Angebot ——— nn an willkommen. 


© = 
Microsoft: 14 Il Parallels 


nur solange der Vorrat reicht. 
Alle Angaben ohne Gewähr. 
* Es gelten die Finanzierungs- 
bedingungen von Apple. 


macwelt0110 


www.unimall.de 


TEST 


VIRTUALISIERUNGEN 


Fusion 3 gegen 
Parallels 5 


Mit Parallels 5 und Fusion 3 sollen die beiden großen Rivalen der Virtualisie- 
rung jetzt Windows 7 und Mac-OS 10.6 Snow Leopard unterstützen 


Parallels Desktop 5 


Schnelle und umfangreiche Virtuali- 
sierung zur Nutzung Intel-basierter 
Betriebssysteme 


Parallels 

Preis: € 80, CHF 117 

Note: 1,4 sehr gut 

Leistung (50%) 1,4 -- 


Ausstattung (30% 1,4 
Handhabung (20% 2,0 -.. 


Gute Performance, viele Darstel- 
Iungsvarianten, gute Integration 


© Zugang zum Netzwerk 


Alternative: Boot Camp, Vmware 
Fusion 


Intel Mac ab Mac-OS X 10.4 


www.parallels.com 


Vmware Fusion 3 


Virtualisierung zur Nutzung Intel- 
basierter Betriebssysteme 


Vmware 


Preis: € 72, CHF 105 


Note: 1,9 gut 

Leistung (50%) 2er h 
Ausstattung (30%) 1,6 . 
Handhabung (20% 2,0 . 


Gute VM-Kompression, viele VMs 


online 


8 Schlechte Open-GL-Grafikleistung, 
komplizierter Zugang zum Netzwerk 


Alternative: Boot Camp, Parallels 
Desktop 


Intel-Mac ab Mac-OS X 10.5.8, 
1 GByte RAM 


www.Vmware.com 
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a immer mehr Mac-Nutzer als 

Umsteiger aus dem Windows- 
Bereich kommen,benötigen sie im 
Berufsalltag auch Software, die 
unter Mac-OS nicht funktioniert. 
Mit Hilfe von Boot Camp können 
diese speziellen Windows-Anwen- 
dungen auf der Apple-Hardware 
ausgeführt werden. Allerdings 
muss dann vor dem Start des Rech- 
ners die Entscheidung für Mac-OS 
X oder Windows fallen. Mit Hilfe 
von Parallels oder Vmware Fusion 
lassen sich virtuelle PCs unter Mac- 
OS X im Fenster darstellen. 


Installation 

Die Installation ist bei beiden Pro- 
grammen simpel gelöst. Nach dem 
wenige Minuten dauernden Setup 
wird die Installations-DVD, -CD 
oder ein Disk-Image von Windows 
oder einem anderen Betriebssys- 
tem, etwa einer Linux-Distribution 
benötigt. Alternativ dazu können 
beide Systeme das Betriebssystem 
auch aus einer Boot-Camp-Parti- 
tion oder einer früheren virtuellen 
Maschine gewinnen. Darüber hi- 
naus kann Parallels die Vmware- 
Images und Fusion von Parallels 
importieren, wodurch der Wech- 
sel jederzeit und ohne Verluste der 
Installationsdaten und Systemein- 
stellungen möglich ist. Im Test 
funktioniert diese Variante jedoch 
nur teilweise. So werden ehemals 
freigegebene Ordner bei Parallels 
in der importierten Vmware-Vari- 
ante nicht mehr gefunden. Für die 
nachträglich praxisorientierte Ar- 
beit ist also Handarbeit nötig. 

Die aktuellsten Varianten bei- 
der Programme bieten nun die 
Übernahme eines realen Win- 
dows-PCs an. Dazu wird auf dem 
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anr ©) Windows 7: Einstellungen 
Alle einblenden || +r 
Systemeinstellungen Austauschbare Geräte 
On Freigabe Netzwerk 
A. Anwendungen ) Festplatten 
FI Menü deaktiviert a scs-Festplatte, 40.69 
Prozessoren und RAM CDs und DVDs 
1.CPU, 1024 ME __/ Keine automatische Erkennung 
| Grafik Audio 
Windows 7 ud 3D-fähig < Verbunder 
Windows 7 = 1-4, Drucker 1% USB-Geräte 
Status © Ausgeschältet y Aktiviert, Standard übernommen 
Hinweise Mr 
AutoProtect b4 Andere Geräte 
Deaktiviert I 2 Geräte 
$03 Erweitert 


Die Parameter des virtuellen PCs - selbst die Zahl der zugewiesenen 
Prozessorkerne - lassen sich bei Fusion dezidiert einstellen. 


nativen Windows-Rechner eine 
Software gestartet und das Ab- 
bild am Mac über das Netzwerk 
oder - bei Parallels - über eine 
USB-Verbindung hergestellt. Für 
Letzteres ist jedoch ein spezielles 
Kabel notwendig. 


Systemeinstellungen und 
USB-Geräte 

Die eigentliche Installation von 
Windows 7 läuft nahezu automa- 
tisch ab. Sämtliche Treiber, die 
für die Mac-Hardware benötigt 
werden, stellen Vmware und Pa- 
rallels direkt zur Verfügung. So ist 
das Windows-typische Einspielen 
von Online-Treiber-Dateien über- 
flüssig. Auch die Auflösung der 
Grafikkarte wird auf das Display 
optimiert. 

Im Test prüfen wir die ressour- 
cen- und systemintensive Spracher- 
kennung mithilfe eines Plantronics 
USB-DECT-Headsets. Während es 
erfahrungsgemäß auf Windows- 
Systemen immer wieder zu Fehl- 
funktionen kommt, läuft dieser 
Test auf beiden Systemen unter 


Windows XP und unter Windows 
7 problemlos. Das von Mac-OS X 
durchgeschleuste Ein- und Aus- 
gabe-Soundsystem übermittelt die 
Sprache zur Windows-Anwendung 
in hervorragender Qualität. 

Bei Vmware Fusion müssen 
neu angeschlossene USB-Geräte 
zunächst über das stets eingeblen- 
dete Systemmenü für die virtuelle 
Maschine aktiviert werden. Paral- 
lels hingegen fragt bei einer neu 
erkannten Hardware ob diese für 
den Mac oder die virtuelle Ma- 
schine zur Verfügung stehen soll. 
Auf Wunsch kann etwa ein Daten- 
träger sowohl für Mac-OS X als 
auch unter Windows genutzt wer- 
den. Er erscheint unter Windows 
dann als Netzwerk-Laufwerk. 


Darstellungsvarianten und 
Datenaustausch 

Grundsätzlich nutzen beide Sys- 
teme drei verschiedene Arten, 
wie sie das Gastbetriebssystem 
unter OS X darstellen. Zum einen 
kann Windows in einem Mac- 
OS-Fenster laufen. Besonders in 
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Kombination mit Spaces bietet es 
sich jedoch an, die virtuelle Ma- 
schine in einem separaten Bereich 
im Vollbild-Modus laufen zu las- 
sen, dies wäre die zweite Option. 
Als letzte Variante nutzen beide 
Systeme die Integration in die 
Mac-Oberfläche. So lassen sich 
Windows-Programme direkt auf 
dem Schreibtisch, also ohne den 
typischen Windows-Hintergrund 
ausführen. 

Sämtliche Funktionen, wie die 
Startschaltfläche oder die Task- 
Leistenelemente werden nahtlos 
in die Mac-Oberfläche eingebun- 
den. Während es bei Vmware hier 
aufhört, bietet Parallels noch wei- 
tere verspielte Varianten, wie bei- 
spielsweise im modalen Fenster, 
bei dem die Windows-Oberfläche 
stets als oberstes Fenster über 
dem Mac-OS-Schreibtisch darge- 
stellt wird. Selbst die Verwand- 
lung von Fenstern, Schaltflächen 
und sonstigen Elementen in das 
Look-and-Feel der Mac-Optik ist 
möglich. 

Sollen Daten zwischen Mac-OS 
X und der virtuellen Maschine 
getauscht werden, bietet sich zu- 
nächst Drag-and-drop an, das in 
beiden Fällen problemlos funkti- 
oniert. Über die Zwischenablage 
lassen sich Texte und sogar Gra- 
fiken zwischen Mac und Windows 
hin und her kopieren. Lediglich 
das Kopieren von Dateien funkti- 


VIRTUALISIERUNGEN 


Virtualisierungen Leistungsvergleich 


oniert mit dieser Methode weder 
bei Parallels noch bei Fusion. 
Alternativ zum direkten Tausch 
einzelner Dateien funktioniert der 
Datenträgeraustausch in beiden 
Fällen über freigegebene Ordner. 
In der Praxis zeigt sich Parallels je- 
doch flexibler und lässt den Zugriff 
auf beliebige Mac-Ressourcen zu. 


Geschwindigkeit 

Wir testen mit einem iMac Core 
2 Duo 2,66 Gigahertz und 4 GB 
RAM unter Snow Leopard. Geht es 
um die reine Rechenleistung, hat 
Parallels die Nase vorne. Das zeigt 
zunächst die interne Leistungsbe- 
wertung von Windows 7, bei der 
Parallels besonders im Grafikbe- 
reich deutlich besser abschneidet 
als Fusion. Noch klarer wird es 
beim Vergleich mit Cinebench. 
Während das normale Rendern 
mit einer oder beiden CPU-Ker- 
nen nur einen Unterschied von 
zirka fünf Prozent zu Gunsten von 
Parallels bringt, ist Parallels beim 
Test unter Open GL um den Faktor 


ingle CPU Rendering Test 


TEST 


Itiple CPU Rendering Test 


.nanconsi 


Vergleichstest 


«Steckbrich)) 


Parnlich Desktop 5 


Virualisiserung zur Nutzung Imtel-basicrter Betricbusysteme wie Wieden 
sowie diverser Linux Distribetionen 


Punkte. Hei Software 
nfcennudlichksit. Dckumentaiion..L 


aiond die Vie 


Windows-Fenster im Mac-Stil: Parallels zeigt, wie Windows unter Apple- 


Führung aussehen würde. 


18 schneller. Der Grund: Parallels 
benutzt einen speziell auf die Ge- 
force abgestimmten Treiber. Bei 
Fusion kommt nur eine generische 
virtuelle Grafikkarte zum Einsatz. 


EMPFEHLUNG Beide Virtualisie- 
rungslösungen liegen sehr nahe 
aneinander. Allerdings hat Paral- 
lels-Desktop die Nase etwas vorne, 


sowohl wenn es um die Bedienung 
und den Funktionsumfang geht 
als auch bei der Geschwindigkeit. 
Wer die Virtualisierung primär 
zum Spielen einsetzen will, fährt 
mit Parallels definitiv besser, weil 
es die Mac-Grafikkarten besser 
unterstützt. 

Ingo Böhme 

DI christian.moeller@macwelt.de 


train your brain 


Apple Seminare, Ausbildungen und Zertifizierungen 


FileMaker Seminare, Ausbildungen und Zertifizierungen 


Seminare zu Desktop Publishing, Büroorganisation und vieles mehr 
Firmenschulungen - Onsitetraining - Coaching 
Geförderte Weiterbildung nach AZWV 


Autorisiertes 
Training Center 


I 


brainworks 
RAININF iMAH 


80335 München 


brainworks Training GmbH 
Nymphenburger Str. 14 


für Apple, FileMaker, 
Quark und Parallels 


training@brainworks.de 
www.brainworks-training.de 
Tel: 0049/89/326764-50 

Fax: 0049/89/326764-51 


Zertifizierter 
Bildungsträger 


—_ oO WU 
& Quark " e 


nach AZWV 


|] Parallels’ 


Optimizad Computing” 
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Monitorbild: © linous 


DESKTOP-MAC 
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Flaggschiff unter 
vollen Segeln 


Das Flaggschiff der neuen iMac-Reihe erreicht 
uns noch gerade rechtzeitig vor der Weihnachts- 
zeit. Ob das Gerät den hohen Ansprüchen ge- 
recht wird, prüfen wir im Praxis- und Labortest 


E N 


leich mehrere alte Zöpfe schnei- 

det Apple mit den neuen iMacs 
ab. Zunächst verabschiedet man 
sich vom Seitenformat 16:10 bei den 
Displays und setzt fortan auf das mo- 
dische 16:9-Format. Des weiteren 
bricht Apple - zumindest beim iMac- 
Top-Modell - mit der alten Tradition, 
Notebook-Prozessoren in den All-in- 
One-Macs einzusetzen. 

Der Intel Core i5 750, der im 
Flaggschiff seinen Dienst tut, ist ein 
waschechter Desktop-Prozessor. Mit 
vier CPU-Kernen, acht Megabyte Ca- 


iMac Leistungsvergleich 


che, den sich alle vier Kerne teilen, 
und dem dynamischen CPU-Takt der 
Nehalem-Mikroarchitektur soll der 
Rechenknecht nun die Leistung der 
preiswerteren iMacs deutlich über- 


reicht somit tatsächlich die doppelte 
Geschwindigkeit des Core-2-Duo- 
Modells. Und das trotz geringerer 
Taktfrequenz. Ebenso verhält es sich 
beim 3D-Rendern in Cinema 4D. 


treffen. Hier zeigt sich die volle Leistungsfä- 
higkeit der aktuellen Intel-Nehalem- 
Leistung Architektur. 


Im Test bestätigt sich diese Aussage 
jedoch nur teilweise. Vier Rechen- 
kerne liefern eben nicht in allen Fäl- 
len die doppelte Leistung von zwei 
Kernen. Da nach wie vor die Soft- 
ware hauptverantwortlich dafür ist, 
ob und wie die Rechenlast auf die 
vorhandenen Kerne verteilt wird, 
schwanken die Ergebnisse stark, je 
nach gemessener Anwendung. 
iTunes setzt beispielsweise beim 
Kodieren von Musik ins MP3-For- 
mat maximal zwei Kerne ein. Daher 
messen wir gegenüber den Core-2- 
Duo-iMacs kaum einen Vorteil. Ganz 
anders sieht das aber in Final Cut Pro 
aus. Beim Rendern von Video-Effek- 
ten benutzt die Schnittsoftware alle 
vorhandenen Rechenkerne und er- 


Das iMac-Top-Modell kommt nicht 
nur mit einer schnelleren CPU, auch 
beim Grafikchip greift Apple eine 
Etage höher in die Schublade. Der 
ATI Radeon HD 4850 hängt den 
ohnehin schon flotten Radeon HD 
4670, den Apple in den preiswerteren 
iMac-Konfigurationen einsetzt, noch 
einmal deutlich ab. Erstmals messen 
wir in Doom 3 über 190 Bilder pro 
Sekunde, das ist Rekord. 

Bei der Gesamtleistung, die sich 
aus 20 CPU- und grafiklastigen Mes- 
sungen zusammensetzt, liegt der 
iMac sogar knapp vor dem aktuellen 
Mac Pro mit 2,26 Gigahertz Takt. 
Wohlgemerkt: Der Mac Pro arbeitet 
hier mit zwei Vierkern-Prozessoren, 
also insgesamt mit acht Kernen. 


Mac : Leistung Multithread : iTunes MP3 Doom 3 : Cinebench Core Image, 
gesamt ! Praxistest kodieren : Timedemo Rendern Imaginator 
Demo 1 
Einheit Prozent Sek : Sek Bilder pro Sek CB-Punkte Sek 
iMac 4x 2,66 GHz 27 Zoll Core i5 ATI HD 4850 :81 0 12198 2] 
Mac Pro 8x 2,26 GHz Nehalem Geforce GT 120 : 1238 98 10,7 973 20270 5 
iMac 2x 3,06 GHz 27 Zoll N) HD 4670 1059 80 | 96 ; 143,3 6541 5 
iMac 2x 3,06 GHz 21,5 Zoll Geforce 9400 682 83 88) 2 :47,1 6532 aläl 
Referenz-Mac? 100 342 : 30,1 11,6 2184 399 


Anmerkungen: ! im Vergleich zum Referenzsystem 2? Das Referenzsystem besteht aus einem iMac G5 1,8 GHz 20 Zoll mit Geforce FX 5200 
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Stromverbrauch und Lautheit 
Doch es gibt auch eine Schattenseite. 
Der Einsatz einer leistungsfähigen 
Desktop-CPU führt zwangsläufig zu 
höherem Stromverbrauch. Schon im 
Desktop-Betrieb ohne Belastung der 
CPU oder GPU messen wir knapp 150 
Watt (bei voller Monitorhelligkeit). 
Zwar geht der Wert auf unter 100 
Watt zurück, wenn man die Hellig- 
keit des Displays etwa auf die Hälfte 
seines Maximalwerts reduziert, den- 
noch braucht der Core-i5-iMac mehr 
Strom als die Core-2-Duo-Varianten. 
Das wirkt sich auch auf die Ge- 
räuschentwicklung aus. Während die 
Core-2-Duo-iMacs selbst unter Dau- 
erbelastung der CPU und GPU fast 
unhörbar bleiben, rauscht der Core- 
i5-iMac bereits ohne CPU-Last leicht 
vor sich hin (0,5 Sone). Nach 20 
Minuten Dauerlast dröhnen uns 2,8 
Sone entgegen. Damit ist der iMac 
unter Volllast etwa dreimal lauter 
als ein Achtkern-Mac-Pro. Mit dieser 
Einschränkung muss man leben. 


Display und Ausstattung 

Die sonstige Ausstattung des iMac- 
Top-Modells ist identisch zum preis- 
werteren 27-Zoll-Modell. Das Display 
liefert sehr gute Werte in puncto Hel- 
ligkeit und Kontrast, die Festplatte 
bietet mit einem Terabyte auch für 
anspruchsvolle Anwendungen genü- 
gend Kapazität. Vier Gigabyte RAM 
gibt es ab Werk, aufrüsten kann man 
bis zu 16 Gigabyte. Leider verzich- 
tet Apple auch beim Flaggschiff auf 
einen Bluray-Player. Wer Kinofilme 
in HD-Qualität anschauen möchte, 
ist gezwungen, die Filme im iTunes- 
Store zu kaufen oder auszuleihen. 


EMPFEHLUNG Der Core-i5-iMac 
schließt die Lücke, die bislang zwi- 
schen der Mac-Pro- und der iMac-Se- 
rie klaffte. Er kostet knapp 500 Euro 
weniger als der preiswerteste Mac 
Pro, liefert aber sowohl mehr Re- 
chenleistung als auch deutlich mehr 
3D-Grafikgeschwindigkeit. Noch 
dazu bekommt man ein exzellentes 
27-Zoll-Display mit hoher Auflösung 
obendrauf. Wer sich bislang nicht 
zwischen iMac und Mac Pro entschei- 
den konnte, dürfte dieses Problem 
nun nicht mehr haben. 

Christian Möller 

DI christian.moeller@macwelt.de 


verwendbar 


iMac Ausstattung und Bewertung 


Vonnnnnnennonsnnennenn onen nennen nenn nee 


Modell 


Hersteller 


Preis 


Testurteil 


Gesamtwertung 


Einzelwertung 
Leistung 

Ausstattung 
Handhabung 
Ergonomie & Verbrauch 
Technische Angaben 


Prozessor 


CPU-Takt 


Level- 2= Cache 


Systembus 


‚Speicher (standard) 


Speicher (maximal 


Grafikkarte ( (GPU) 


Videospeicher 
Auflösung (nativ) 
Grafikbus 

"HDD/ODD- Schnittstelle 
nterne Festplatte 


Op isches Laufwerk. 


CD/COR/CORW/DVD/DVD+- R/ 


E hernet 


Apple Remote 


Lautsprecher 


Externe Anschlüsse 


Größe @ x H X N) incm 


Gewicht 


Sonstiges 


Anmerkiinieen: ı aptlohal Core i7 2,8 GHz (übertaiet bis 3,46 GHz) ? Basis- 


2560 x 1440 


BVDEEMUDMD UDMDIE RDL 


Sooononsennnnennensnnennnnnnnnnee 


iMac 27 Zoll Core i5 


Apple 


€ 1800, CHF 2400 


DESKTOP-MAC 


sooonone 


Sehr hohe Rechenleistung, schneller 


Grafikchip, exzellenter Bildschirm, sehr 


gute Verarbeitung 


© Gehäuseoberseite wird sehr warm, un- 
ter CPU-Last lauter Lüfter, hoher Strom- 


verbrauch 


1:7 


Intel Core i5- 7a 1 
ax 3; 66 GHz . 
8 MB shared. 
1333 MHz . 

4 CB DOR3 SDRAM 
16 CB (a SIots) 

Ar Radeon HD 4850 
512 MB 


PCI Express, 16 Lane 


Serial ATA 
1TB/ 3, 5 Zoll / 7200 U/Min 


24/24/16/8/8/8/6/4 


10/10/1000 Base 7 


optional 20 Euro 


17 Watt stereo, Integriert 


Superdrive Slimline, slot loading) 


1x Firewire 800, Ax USB 2.0, 1x SD- Card, 
Audio in/out analog und digital (optisch), 


Mini-Displayport 3 


en 


13.8 kg 


drahtlose eu "Tastatur. Magic Mouse 


frequenz, Übertaktet auf bis zu 3,2 GHZ, weitere Ausstattung: Airport Extreme, 
Bluetooth 2.1 EDR iSight/Mikrofon 3 Dual-Monitor-fähig, Adapter für DVI oder 
VGA separat erhältlich * per optionalem Adapter auch als Display-Port-Eingang 


TEST 


® Online 


Die ICC-Profile der 
neuen iMac-Modelle 
für die Weißpunkte 
D65 und D50 bei 
Gamma 2,2 und 1,8 
finden Sie im Internet 
unter www.macwelt.de 


Webcode 368549 
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ENTWICKLUNGSSYSTEM 


Maple 13 


Inzwischen verfügen die meisten großen Computer-Algebrasysteme über umfang- 
reiche nummerische Rechenverfahren sowie über leistungsfähige grafische Funktionen 
zum schnellen Visualisieren komplexer Funktionsverläufe. So auch Maple 13 


wicklungssystem für mathematische 
und technische Problemstellungen 


Maplesoft 

Preis: Professional Edition: € 1900 
(Industrie), € 995 (Hochschule); Per- 
sonal Edition € 249; Student Edition: 
€ 169; Updates ab € 125 (Student 
Edition) 


Note: 1,9 gut 


Ausstattung (40%) 1,8: 
Leistung (30%) 20: 


Dokumentation (10% 1,7 - 
Bedienung (20%) 2.0: 


Großer Funktionsumfang, leis- 
tungsfähige Programmierumgebung, 
umfangreiche Hilfen 


© Zwei unterschiedliche Dokumen- 
tenmodi, kein deutsches Sprach- 
paket 

Alternative: Mathematica, Mathlab 
Ab Mac-OS X 10.4.5 
www.scientific.de und www.maple 
soft.com 


Das ist neu 


- Neue Lösungsverfahren und 
Algorithmen für lineare und 
nichtlineare sowie partielle 
Differentialgleichungen 

- Pakete für Tensorrechnungen 
und numerische Analysis 

- Elementbezogene Operationen 

- „Fly-Through“ Animationen 

- Angabe von Maßeinheiten für 
Achsenbeschriftungen 

- Maple-Portal für Ingenieure 

- Worksheet Migrations Assistent 

- Kontext Menüs für das Paket 
„Entwurf von Regelungs- 
systemen“ 

- Neue Vorlagen 

- Neue Tutorien 
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asis von Maple (Mathemati- 
B cal Manipulation Language) 
ist die Manipulation symbolischer 
mathematischer Terme. Neben 
einem Befehls-Interpretierer ent- 
hält es häufig verwendete Basis- 
algorithmen für mathematische 
Berechnungen sowie Routinen 
für die Ein- und Ausgabe. In den 
Paketen (Packages) sind thema- 
tisch verwandte Funktionen und 
Algorithmen untergebracht, ihre 
Aktivierung erfolgt nur bei Be- 
darf. Mit seinen inzwischen über 
4000 mathematischen Funkti- 
onen eignet sich Maple für den 
Schulunterricht als auch industri- 
elle Entwicklung sowie Forschung 
und Lehre. Als Oberfläche fungie- 
ren Arbeitsblätter (Notebooks). 
In ihnen erfolgt die Eingabe von 
Anweisungen, Maple liefert ent- 
sprechende Ausgaben zurück. 


Mathematische Verfahren 

Wie schon bei den vergangenen 
Updates enthält auch die aktu- 
elle Version zahlreiche neue und 
verbesserte mathematische Lö- 
sungsverfahren. Das Paket „Diffe- 
rential Geometrie“ ist ergänzt um 
Funktionen zur Behandlung von 
Tensoren. Speziell zum Einsatz 
im Unterricht dienen zusätzliche 
Werkzeuge (Student Package) 
in der Bibliothek „Numerische 
Analysis“. Bei den exakten Lö- 
sungsverfahren finden sich Ver- 
besserungen vor allem auf den 
Gebieten nichtlinearer gewöhn- 
licher Differentialgleichungen, 
lineare gewöhnliche Differential- 
gleichungen mit nichtrationalen 
Koeffizienten sowie bei partiellen 
Differentialgleichungen. Die Ver- 
besserungen bei den numerischen 
Verfahren betreffen hauptsächlich 
den Bereich numerische Integra- 
tion. Schließlich vereinfachen ele- 
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Spektakulär ist die neue Animation mit Fly-Through-Effekt. 


mentbezogene Operationen den 
Umgang etwa mit Listen, Mengen 
oder Tabellen. 


Möglichkeiten der Grafik 

In Version 13 lassen sich auch 
3D-Grafiken mit Text, Formeln 
oder Grafikobjekten versehen. Die 
Grafik-Werkzeugleiste ermöglicht 
interaktives Verschieben, Zoomen 
und Rotieren (in drei Achsen) von 
Diagrammen. Die neue Option 
„Viewpoint“ in Funktionsaufrufen 
gestattet die Beeinflussung des 
Betrachterstandpunkts. Dies wie- 
derum ermöglicht so genannte 
„Fly-Through“ Animationen, bei 
denen eine virtuelle Kamera auf 
vor- oder nutzerdefinierten Pfa- 
den durch die erzeugte Grafik 
fliegt. Achsenbeschriftungen las- 
sen sich durch die Angabe von 
Maßeinheiten ergänzen. 


Weitere Neuheiten 


Nach wie vor bietet Maple zwei 
unterschiedliche Dokumenttypen. 
Der neue Worksheet Migration 
Assistent konvertiert jetzt auch 
ganze Verzeichnisse in einem 
Rutsch. Eine Information zum Ab- 
schluss, ob der Prozess denn er- 
folgreich abgeschlossen oder mit 
Fehler(n) beendet wurde, könnte 
allerdings nicht schaden. Das 


neue Maple Portal bietet schnellen 
Zugriff auf „How To’s“, vorgefer- 
tigte Dokumente für Ingenieure, 
Studenten und Mathematiklehrer 
sowie auf Tutorien. Neu sind auch 
Sprachpakete für Lokalisierungen, 
Deutsch fehlt allerdings. 

Einige Bedienungsweisen blei- 
ben gewöhnungsbedürftig. So 
beendet sich das Programm Mac- 
unüblich mit dem Schließen des 
letzten offenen Fensters, und die 
Nutzung des Underscore als Steu- 
ertaste für Indizes ist nicht unbe- 
dingt glücklich. Die Anzahl spezi- 
eller Funktionen ist auf über 200 
angewachsen, das Klappmenü 
im zuständigen Assistenten zeigt 
gerade mal acht davon an. Eine 
übersichtlichere Darstellungs- 
weise ist hier wünschenswert. 
Lobenswert sind die aktualisierte, 
ausführliche Dokumentation und 
die umfangreichen Hilfesysteme. 


EMPFEHLUNG Die neuen Funkti- 
onen im Bereich Grafikausgabe 
machen das Update für alle in- 
teressant, die Ergebnisse in Dia- 
grammform präsentieren. Eine 
generelle Updates-Empfehlung ist 
bei dem breit gestreuten Einsatz- 
gebiet von Maple nicht sinnvoll. 
Horst Grossmann 


DI markus.schelhorn@macwelt.de 


Macwelt 01/2010 


NETZWERKSPEICHER/EXTERNE FESTPLATTE 


Link Station Pro LS-XH 


Netzwerkspeicher mit sehr guter 
Datenrate und guter Ausstattung 


Buffalo Technology 
Preis: € 230, CHF 319 


Note: 1,8 gut 
Leistung (50%) oe h 
Ausstattung (20% 1,8 me . 
Handhabung PO 20... . 
Ergonomie (10%) DO 4 


Sehr gute Datenrate, kompatibel 
zu Time Machine, Zugriff auf Inhalt 
über das Internet (Webaccess), 
geringer Stromverbrauch 


@ Safari wird nicht voll unterstützt, 
hoher Stromverbrauch wenn Aus 


Alternative: Lacie Network Space 


Für 3,5" große 1 TB SATA-Fest- 
platten, FTP-Server, iTunes Server, 
DLNA-Server; Schnittstellen: Gigabit- 
Ethernet, USB 2.0; Software Memeo 
Life Agent; Stromverbrauch (eigene 
Messung): Aus: 5,4 W; Ein: 10,7 W 


www.buffalotech.de 


ur wenige Netzfestplatten 
N unterstützen auch Time 
Mashine, die Link Station Pro 
LS-XH ist eine davon. Außerdem 
bietet der schicke Speicher viele 
Extras, so lässt er sich ebenfalls 
als Mediaserver verwenden. An 
dem recht ansprechenden Web- 
konfigurationsmenü und daran, 
dass man endlich einen Sleepti- 
mer einstellen kann, erkennt man 
die neue Software. Etwas kurios: 
Wer die Linkstation von 00:30 bis 
08:00 Uhr in den Schlaf schicken 
möchte, muss 24:30 Uhr einge- 
ben. Die Datentransferrate ist 
bei diesem Modell sehr gut. Wir 
messen in einem Gigabit Ethernet 
35,4 MB/s für das Schreiben und 
37,9 MB/s für das Lesen. Um auch 
den richtigen Nutzern den Zugriff 
zu gestatten, ist eine Benutzerver- 
waltung integriert. Neben der An- 
lage von Ordnern und der Zuwei- 
sung von globalen Rechten kön- 


IO Cell 351UNE 


Externe Festplatte für USB, E-SATA 
und Netzanschluss 


IO Cell Networks 
Preis: € 169, CHF 246 
Note: 2,6 befriedigend 


Leistung (50%) SO en N 
Ausstattung (20% 2,0 
Handhabung (20%) 2,7 . 
Verbrauch/ Den A 


Ergonomie (10%) 


Flexibel an USB, E-SATA und Netz- 
werk einsetzbar, leise, interessantes 
Konzept 


© Muss manuell formatiert werden, 
kein paralleler Zugriff, bei LAN- 
Betrieb eigener Treiber notwendig 


Alternative: QNap TS-109 


Mac mit Verbindung zu einem 
lokalen Netz 


www.iocellnetworks.com 


Die Festplatte 351UNE will viel: 
einfache Bedienbarkeit und ho- 
her Datendurchsatz von USB- 
und Firewire-Platten, gepaart mit 
Netzwerkfunktionen. Damit der 
Mac das Laufwerk im Netzwerk 
finden kann, ist ein Mac-Treiber 
nötig. Um nach dessen Installa- 
tion Zugriff auf das Storage zu 
erhalten, muss der Besitzer eine 
Seriennummer nebst Pin einge- 
ben. Beide Informationen finden 
sich auf der Unterseite des Geräts. 

Eigentlich würde das 351UNE 
den Anwender mit durchaus re- 
spektablen Datenraten von 64 
MB/s beim Schreiben und rund 
53 MB/s beim Lesen erfreuen. 
Doch Mac-Anwender müssen die 
Platte mithilfe des Festplatten- 
dienstprogramms vor dem ersten 
Zugriff formatieren. Auch den 
Typ der Partitionstabelle muss 
der Nutzer umstellen. Leider sind 
beide Punkte nicht in der Doku- 


nen diese auch mit einer Apple- 
Unterstützung versehen werden. 
Diesen Ordnern kann man im 
zweiten Schritt Benutzerrechte 
zuweisen, aber nur unter Firefox. 
Vom Nutzer kann der Speicher 
mit einer USB-Festplatte erweitert 
werden. Ein besonderes Schman- 
kerl für Mac-User ist die Time-Ma- 
chine-Unterstützung. Sie ist nicht 
leicht zu aktivieren, ist aber im 
Handbuch gut beschrieben. 

Für den Zugriff über das In- 
ternet hat Buffalo einen eigenen 
Service eingerichtet: BuffaloNAS. 
com. Bei einem Router mit auto- 
matisch konfigurierbarer Firewall 
macht man einfach einen Haken 
und nach der Bestätigung wird 
die eigene Linkstation im Internet 
bereitgestellt. Der Mediaserver 
der Linkstation ist DLNA zerti- 
fiziert und läuft problemlos mit 
den Audioplayern Naum Uniti 
und Linn Majik DS. Was fehlt, sind 


mentation erwähnt. Problema- 
tisch ist auch, dass der gleichzei- 
tige Zugriff durch mehrere Clients 
zwar unter Windows, nicht aber 
von Macs aus möglich ist. Damit 
verliert das Laufwerk einen der 
größten Vorteile vernetzter Da- 
tenspeicher. Am USB-Port fallen 
aber die Übertragungsraten auf 
28 MB/s beim Schreiben und 35 
MB/s beim Lesen. Ein weiteres 
Problem ergibt sich in gemischten 
Umgebungen aus der Tatsache, 
dass das 351UNE wie eine lokale 
Festplatte angesprochen wird. 
Um den Rechnersystemen den ge- 
meinsamen Zugriff auf die Daten 
zu ermöglichen, ist das Dateisys- 
tem FAT32 zu wählen. Dies be- 
schränkt die maximale Dateigröße 
auf vier Gigabyte. 


EMPFEHLUNG Das 351UNE hin- 
terlässt einen zwiespältigen Ein- 
druck. Die Basisfunktion ist vor- 


TEST 


Buffalo Technology Link Station Pro 
LS-XH 

eine Benutzeroberfläche sowie 
Internet-Radiostationen und Wie- 
dergabelisten. 


EMPFEHLUNG Der Netzspeicher 
überzeugt. Er bietet einen gerin- 
gen Stromverbrauch, eine sehr 
gute Datenrate und einen DLNA- 
Server. Dazu kommt der zeitge- 
steuerte Betrieb, der Betriebszeit 
und damit Kosten klein hält. tb 


IO Cell 351UNE 


handen, die Geschwindigkeit im 
Netzbetrieb sehr gut. Doch die 
hakelige Installation und die Pro- 
bleme im Parallelbetrieb sowie die 
Einschränkungen in gemischten 
Umgebungen lassen Raum für 
deutliche Verbesserungen. Vor- 
sichtig sollten auch Anwender von 
Snow Leopard sein: Für sie exis- 
tiert bislang nur ein Alpha-Treiber 
in 32-Bit-Ausführung. sr 
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TEST 


Fine Reader Express 
Edition for Mac 


Einfaches Texterkennungsprogramm 
mit ordentlichen Ergebnissen 


Note: 1,7 gut 
Leistung (30%) 
Ausstattung (30%) 
Bedienung (30%) 1,2 Hu 
Dokumentation (10%) 1,0 


Einfach zu bedienen, unterstützt 
viele Formate und Sprachen, gute 
Resultate bei Text 


8 Schwächere Präzision bei Tabel- 
len, keine Handschrifterkennung, 
benötigt deutliche Vorlagen 


Alternative: Diverse OCR-Pro- 
gramme 


www.abbyy.de 


escannte Dokumente kann 

Fine Reader Express leicht 
in editierbare Texte und Tabellen 
konvertieren. Im übersichtlichen 
Hauptfenster bestimmt man, ob 
die Quelldatei in einen Text, eine 
Tabelle, ein durchsuchbares PDF 
oder eine HTM-Datei verwandelt 
werden soll. Auch die Sprache des 
Dokuments ist anzugeben. Das 
Ergebnis öffnet das Tool in einem 
je passenden Programm wie Word 
oder Excel. In seinem eigenen 
Fenster markiert es farbig die er- 
kannten Bereiche wie Text oder 
Bild, dort lassen sich noch präzi- 
sere Feineinstellungen vorneh- 
men. Gerade bei getipptem Text 
ist das Ergebnis oft verblüffend 
gut - sogar von einer Handyauf- 
nahme erkennt der Fine Reader 
präzise einen Tagungsablauf. Der 
optionale Einsatz von Digitalka- 


TEXTERKENNUNG /AUTOMATISIERUNGSTOOL 
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Fine Reader Express erkennt automatisch Bereiche wie Text und Tabelle. 


meras zur Texterkennung ist eine 
Stärke des Tools. Bei der pass- 
genauen Erkennung und Darstel- 
lung von Tabellen erreicht Fine 
Reader Express nicht dieselbe Prä- 
zision wie bei gedrucktem Text. 
Völlig unbrauchbar ist das Resul- 
tat jedoch nicht, es benötigt nur 
deutlich mehr Nachbearbeitung. 
Mit Scannern arbeitet Fine Reader 
Express nur zusammen, wenn ein 
nativer Intel-Treiber vorliegt, an- 
sonsten muss man den indirekten 


Weg mit der bereits vorliegenden 
Datei gehen, was allerdings im 
Test vorzüglich klappt. 


EMPFEHLUNG Für das schnelle 
und unkomplizierte Erkennen 
von gescannten oder digital foto- 
grafierten Texten ist Fine Reader 
Express für den Mac ein solides 
Programm mit guten Ergebnissen. 
Mit Tabellen und undeutlichen 
Aufnahmen tut es sich weitaus 
schwerer. tha 


Quickevs 4.0.2 


Komplexer Makrorekorder für Auto- 
matisierungsfans 


Note: 2,6 befriedigend 


Leistung (50%) Allen A 
Ausstattung (20%) 1,2 ne 
Handhabung (20% 3,0 +. € 
Lokalisierung (10%) 6,0 » 


Vielfältige und ausgeklügelte 
Möglichkeiten zum Automatisieren 
komplexer Vorgänge, Sprachsteue- 
rung und Paletten, guter Online-Sup- 
port, viele Neuerungen auch für den 
Internet- und Mail-Betrieb, iTunes- 
Steuerung 


© Benutzerführung nur auf Englisch, 
Makrorekorder ist nicht verlässlich, 
läuft nur unter Leopard, Probleme 
mit der Speechengine 


www.startly.com 
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er routinemäßige Abläufe 
WE Tastaturbefehl oder 
Stimmaufforderung automatisie- 
ren will, für den bietet Quickeys 
4 viele Optionen. Zwar bietet 
Quickeys einen Rekorder, der auf 
Knopfdruck alles aufzeichnet, 
was man mit Maus und Tastatur 
ausführt. Verlässlich ist das Re- 
sultat allerdings bei komplexeren 
Vorgängen nicht - und sei es, 
dass sich Knöpfe, Schalter und 
Einträge nicht mehr an derselben 
Stelle wie bei der Aufzeichnung 
befinden. Im Editor lässt sich das 
meiste penibel selbst einstellen, 
aber nicht nur wegen der eng- 
lischen Benutzerführung ist das 
ein komplexes Unternehmen. Zu- 
mal auch die Hilfedatei lediglich 
in englischsprachig vorliegt. Er- 
freulich ist, dass Quickeys 4 jetzt 
längere Phrasen leicht erlernt und 
ausführt und dass Makros per 
Sprachsteuerung aktivierbar sind. 


Komplex, aber effektiv: Wer sich in Quickeys einarbeitet, erhält ein mäch- 
tiges Automatisierungs-Tool. 


Im Zusammenhang mit der Akti- 
vierung der Sprachmaschine kam 
es in unseren Tests allerdings zu 
schweren Abstürzen, die sich nur 
durch einen tiefen Systemeingriff 
bewältigen ließen. Für Automa- 
tisierungen, die nur zeitweilig 
gelten sollen, bietet das Tool tem- 
poräre Tastaturkürzel an, die bei 
nächster Gelegenheit durch einen 
neuen Ablauf ersetzt werden. 
Variable Paletten verperren mög- 


licherweise die Sicht, sind aber 
andererseits eine weitere Option 
zum raschen Starten von Makros, 
ohne sich eine Fülle von Tastatur- 
befehlen merken zu müssen. 


EMPFEHLUNG Quickeys ist zwar 
ein mächtiges Werkzeug und 
steckt voller Kraft, ist aber wirk- 
lich nur engagierten Makroan- 
wendern mit sehr guten Englisch- 
kenntnissen zu empfehlen. tha 
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Magic Bullet Mojo 1.0 


Plug-in für unkomplizierte Farb- 
effekte von Videos 


Magic Bullet 

Preis: US$ 99 

Note: 1,2 sehr gut 
Geschwindigkeit (20%) 1,2 
Umfang (25%) 

Qualität (25%) 
Handhabung (30 %) 112. 


Einfache Anwendung, ausreichend 
individuelle Einstellungsmöglich- 
keiten, gute Auswahl von Vorein- 
stellungen, schnelles und akkurates 
Rendering 


8 Plug-in nur in Englisch verfügbar 


Alternative: Magic Bullet Looks 
Apple Color 


Plug-in für Adobe Premiere, Apple 
After Effects, Final Cut Pro, Motion, 
Avid Media Composer; ab Mac-OS X 
10.4.11, ab G5-Mac 


www.redgiantsoftware.com 


-sedna presenter® 


b ein Film grünlich-farblos 
wie „Matrix“ oder trashig- 
70er wie „Planet Terror“ aussieht; 
Hauptsache er wirkt nicht so töd- 
lich langweilig wie DV. All diese 
Effekte kann man auf einfache Art 
mit Mojo umsetzen, dem kleinen 
Bruder von Magic Bullet Looks. 
Per Drag-and-drop legt man das 
Plug-in Mojo für After Effects und 
Final Cut Pro sowie Motion auf ei- 
nen Videoclip und wählt aus neun 
vorgefertigten Presets den ge- 
wünschten Look. Zur Verfügung 
stehen hier entsättigte und kont- 
rastreiche Gradings wie „Bruce“, 
bräunlich-sepia getöntes „Resi- 
dent“ oder bläulich-kaltes „War“. 
Neben den Vorlagen findet 
man sechs weitere Einstellungen 
für einen individuelleren Look 
sowie Optionen für eine optimale 
Hauttönung. Über den Regler 
„Mojo“ lässt sich die Stärke eines 
Effekts angeben, während Tint 


4 


NEWS: #sedna presenter 


rbrings your content to your displays 


. 


www.sedna-presenter.com 


Erstellung & Verwaltung von Mediendaten 
Erstellung von Playlisten & Programmabläufen 


einfache Distribution & effektives Playout 


Management & 
Programmabläufe 
"Tr 
=... 


VIDEOVERARBEITUNG 


Ein kinoähnlicher Look lässt sich schnell erstellen: Per Drag-and-drop legt 
man den Effekt auf das Video, wählt die Voreinstellung und definiert gege- 
benenfalls noch individuelle Optionen (kleines Bild: Original). 


und Balance die Färbung des Bil- 
des bestimmen. Über die Warm- 
it-Option stellt der Anwender ei- 
nen wärmeren (gelb-roten) Look 
ein, während das Punch-in den 
Kontrast regelt. Für einen Bleach- 
Bypass-Look steht der Bleach-it- 
Regler zur Verfügung. Wer mit 
Video-Aufnahmen von Personen 
arbeitet, kann über die Skin-Op- 
tionen die Hautfarbe verändern 
oder innerhalb des Gradings bei- 
behalten, das heißt, die Hautfarbe 
wird in der Farbbestimmung nicht 


Distribution Playout 
« Internet — 
« Intranet q 


» Datenträger m | 


mit eingeschlossen. Mojo erkennt 
hierbei Hauttöne selbstständig, 
ohne spezielle Markierung. 


EMPFEHLUNG Mojo ist ideal, um 
Video einen eigenen, kinoähn- 
lichen Look zu verleihen, ohne 
dafür in komplizierte Grading-Sys- 
teme einzutauchen. Die Render- 
Ergebnisse von Mojo sind schnell 
erzielt und sehenswert. Bei einem 
Preis von nur 99 Dollar sollte 
das Plug-in auf keinem Hobby- 
Schnittplatz fehlen. az 


Dynamischer Content auf beliebig vielen Displays und perfekt synchronisierten Videowänden jeder Art und Größe. 


“ab 195,00 € (zzgl. MwSt.) pro Playout-Lizenz 


BISOENE 


Händler- und Distributorenanfragen willkommen. 


TEST 


Xıls 3 


Gut gelungener halbmodularer Syn- 
thesizer nach Vorbild des EMS VCS 3 


Xils Lab 
Preis: € 165, CHF 250 
Note: 1,5 gut 


Leistung (50%) lan h 
Ausstattung (20%) 1,6 -- 
Handhabung (20%) 1,4 

ee B 


Ergonomie (10%) 


seitigen Modulationsmöglichkeiten, 
offener Klangcharakter, eng am Vor- 
bild EMS VCS 3 angelehnt 


© Magere Effektsektion, umständli- 
che Registrierung über Dongle und 
Online-Verbindung 


Alternative: Arturia Moog Modular V, 


Minimoog V, Arp 2600 


www.xils-lab.com 


Titan 


Sample-Player mit großer Sound- 
bibliothek, analoger Synthesizer 
Best Service 

Preis: € 250, CHF 380 


Note: 1,3 sehr gut 


Leistung (50%) 13 er) 
Ausstellung (20%, 11 
Handhabung (20%) 1,3 =. 


Ergonomie (10 %) 14 ee 


reichen Bearbeitungsmöglichkeiten, 
flexibler Step-Sequencer und Ar- 
peggiator 


© Presets teilweise lieblos pro- 
grammiert, Modulationsmöglich- 
keiten werden kaum ausgeschöpft, 
schlechte Programmnamen 


Alternative: Kontakt, Halion 


www.bestservice.de 
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Halbmodularer Aufbau mit viel- 


er VCS 3 gilt als eins der be- 
Bu Geräte der analogen 
Synthesizer-Ära der 70er Jahre. 
Xils 3 ist eine Softwarevariante 
dieses mächtigen Instruments. 
Die Klangerzeugung des Xils 3 ist 
modular, aber nicht erweiterbar. 
Sie besteht aus drei Oszillatoren, 
von denen der dritte auch als Mo- 
dulationsquelle dient. Tiefpass- 
filter und Hüllkurvengenerator 
vervollständigen die übersicht- 
liche Klangherstellung, zu der 
sich auch ein Rauschgenerator so- 
wie ein Ringmodulator gesellen. 
Verschaltet werden die Module 
in einer virtuellen Matrix. Alles 
entspricht im Wesentlichen dem 
analogen Urvater VCS 3. 
Vielseitig ist die Matrix im lin- 
ken Bedienfenster: Hier steht ein 
flexibler 128-Step-Sequencer 
bereit, ein virtuelles Keyboard 
mit Glissando-, Portamento- und 
Legato-Spielweise sowie eine 


er virtuelle Synthesizer Titan 

bietet eine 36 Gigabyte große 
Klangbibliothek, bestehend aus 
5500 Multi- sowie mehr als 100 
000 Single-Samples und aufge- 
teilt auf rund 4500 Presets in 35 
Untergruppen. Wer eigene Klänge 
bevorzugt, ist mit dieser Art Pre- 
set-Player dennoch nicht für alle 
Zeiten ausgelastet. 

Das Programm bietet viele Mög- 
lichkeiten im Quick-Modus und 
trotz seiner Komplexität ein weit- 
gehend selbst erklärenden Pro- 
Modus. Die Midi-Learn-Funktion 
hilft sehr dabei, den Klangerzeu- 
ger mit externen Controllern und 
richtigen Knöpfen zu steuern. Eins 
der Highlights des Programms ist 
die Kombination von Arpeggiator 
und Step-Sequencer für gute Be- 
gleitautomatismen. Mit ladbaren 
Midi-Files lassen sich die automa- 
tischen Klangabfolgen wesentlich 
erweitern. Bei der Benennung 


VIRTUELLER SYNTHESIZER / PRESET-SYNTHESIZER 
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_ Eee 


Xils 3 bildet den epochal mächtigen und analogen Synthesizer VCS 3 nach. 


magere Effektsektion mit Chorus 
und Delay. Verschaltet wird das 
mit dem erzeugten Klang wie- 
derum über zwei Matrizen. Un- 
terschiede zum analogen Vorbild 
gibt es auch: Die Midi-Steuerung 
(mit allerdings umständlich zu 
erreichendem Midi-learn) und die 
Speicherung von Klängen. Um- 
fangreiche Presets sind reichlich 


vorhanden, um auf die Schnelle 
auszuprobieren, was der Xils 3 
alles kann. 


EMPFEHLUNG Wer Instrumen- 
tennachbildungen erwartet, liegt 
falsch. Dafür ist dieses zum Aus- 
probieren und Entdecken freund- 
lich einladende Instrument nicht 
gemacht. Aber sonst für alles. tp 


JLALÄLALALLLALALAULALALAUNLL 


Titan bietet sehr viele Klänge, zeigt sich aber teilweise etwas unflexibel. 


und Zuordnung der Presets sowie 
die Presets an sich hätten sich die 
Programmierer mehr Mühe geben 
können. So gibt es zwar viele frei 
zuschaltbare Modulationsparame- 
ter, außer einem nervigen Vibrato 
ist bei vielen Klängen davon aber 
kaum etwas zu hören. 


EMPFEHLUNG Wer eine klare 
Vorstellung hat, wie der Sound 
klingen soll, wird bei der riesen 
Auswahl an Klängen meist recht 
schnell fündig. Dabei bleibt noch 
genug Raum zum Experimentie- 
ren. Echtes Analog-Feeling kommt 
jedoch nicht auf. tp 
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WÖRTERBUCH /INFORMATIONSMANAGER 


Pons Wörterbuch 
Deutsch-Englisch 


Gutes und unkompliziertes Wörter- 
buch mit integrierter Sprachausgabe 


Note: 2,1 gut 
Leistung (40%) Mer, 
Ausstattung (30%) 2,2 z 


Handhabung (20%) 
Hilfe (10%) 


Einfach zu bedienen, fairer Preis, 
umfangreiche Einträge, Online- 
Aktualisierung der Wörterbücher 


8 Nachschlagefunktion arbeitet 
nicht in allen Anwendungen, Hilfe 
nur online abrufbar 


Alternative: Online-Übersetzungs- 
dienste 


10,5 


ie Wörterbücher von Pons 
Br für Deutsch-Englisch, 
Deutsch-Französisch, Deutsch- 
Italienisch, Deutsch-Spanisch, 
Deutsch-Türkisch und Deutsch- 
Polnisch erhältlich. Das getestete 
Wörterbuch Deutsch-Englisch 
verfügt über rund 117 000 Ein- 
träge mit vielen Zusatzinforma- 
tionen sowie über rund 40 000 
unterstützende Toneinträge. Un- 
bekannte Wörter lassen sich aus 
jeder Anwendung nachschlagen. 
Hierbei genügt es, mit dem Cur- 
sor auf das Wort zu zeigen. Das 
funktioniert meist einwandfrei, 
in einigen Anwendungen wie dem 
Browser Firefox hingegen nicht. 
In dem eingeblendeten Fenster 
kann man sich die Aussprache 
anhören sowie etymologische- 
sowie Grammatikinformationen 
ansehen. Die detaillierten Über- 


TEST 


CI © <® 


RRADANOANOOBAER 
AAISAIANDANANER 
TIAANAANDNOTAEER 
TRANAOAONNAANEEE 
|——— 


1) (Examen) examlination]. (für den Führerschein) test 
schriftliche/mündliche = [in etw <a] written/oral examlination] [o 
viva voce] [in sth] 

eine = [nicht] bestehen to [not] pass [an examlination]]; 


durch eine - fallen to fail [an examlination]], to flunk an 
examination] (Am) (Ya) 
Jen durch eine - fallen lassen to fail sb [in an examlination]]; 


Prozessordnung 


Prutungsaraimung 


in eine - gehen to go and take an examlination] 

eine = [in etw «a’] machen 

eine - [in etw 44] ablegen to take an examl[ination] [in sth] 
2) (Überprüfung) checking, 

(Untersuchung 4.) examination; Wasserqualität test, 

etw einer gründlichen - unterziehen to give sth a thorough check 
lor going-over]; 

etw hält einer - stand sth stands up to [the rigours of] a test. 
nach nochmaliger - after repeated tests [or checks], 

3) (get Meimsuchung) trial, ordeal; 

„en trials [and tribularions] 


Das Wörterbuch Deutsch-Englisch kann 40 000 Wörterbucheinträge in bei- 


den Muttersprachen vorlesen. 


setzungsinformationen werden 
ferner durch Beispiele und pho- 
netische Transkriptionen ergänzt. 
Kennt man die exakte Schreib- 
weise eines Wortes nicht, kann 
man Platzhalter verwenden oder 
die Funktion „Ähnliche Wörter“ 
einsetzen. Das Programm fördert 
auch das Lernverhalten. Mit dem 


Vokabelkartenquiz kann man 
eigene Tests erstellen und mehr- 
mals durchführen. 


EMPFEHLUNG Die unkomplizierte 
und günstige Übersetzungshilfe 
von Pons zeigt kaum Schwächen. 
Per Online-Aktualisierung bleibt 
man auf dem neusten Stand. rw 


Pfiffiges Tool zur intelligenten Auf- 
bewahrung von Informationen 


Note: 2,4 gut 

Leistung (50%) h 
Handhabung (20% 1,5: 
Hilfe (20%) 4,0- 
Lokalisierung (10% 5,0 


Einfach zu bedienen, vielfältiger 
Informationsmanager, verbessertes 
Quick Input Panel, neuer Schlagwort- 
Explorer 


8 Kein Handbuch oder Tutorial, 
keine lokalisierte Programmversion 


www.barbones.com 


“"Tbersicht über Informationen 
wie Passwörter, Seriennum- 
mern, Dateien sowie Bilder oder 
Notizen will Yojimbo bringen. 
Sensible Informationen kann man 
sogar mit Passwort verschlüsselt 
ablegen. Dabei sind die Möglich- 
keiten überaus vielfältig, Informa- 
tionen im Programm zu speichern. 
Yojimbo platziert am Bildschirm- 
rand einen kleinen Reiter, auf den 
man abzulegende Informationen 
wie Dateien oder Bilder zieht und 
sogar mit einem Schlagwort verse- 
hen kann. Druckergebnisse lassen 
sich über die PDF-Druckfunktion 
anstatt in einem Ordner direkt in 
Yojimbo speichern. Eine weitere 
Alternative bietet das Programm 
mit dem Quick Input Panel an, 
das man mit der Taste F8 öffnet, 
um Informationen strukturiert ab- 
zulegen. Die aktuelle Programm- 
version ermöglicht es hierbei, Ein- 
träge bereits auch vorab mit Flags 


Spaß auf dem 
nächsten Level. 


(+.0- 


En 


BR 


Yojimbo archiviert Dateien, Webseiten oder andere Informationen mit Flags 
oder Farbbalken in verschiedenen Ablagefächern. 


zu versehen. Neu ist auch der so 
genannte Schlagwort-Explorer, 
der einen schnellen Überblick 
über alle Tags verschafft und Tags 
Einträgen direkt per Mausklick 
zuordnet. Um nicht die Übersicht 
über Tags zu verlieren, verfügt 
die neue Programmversion nun 
über einen Tag- und Label-Editor. 
Yojimbo kommt ohne Handbuch, 


lässt sich aber intuitiv bedienen. 
Eine deutsche Lokalisierung ist 
nicht erhältlich. 


EMPFEHLUNG Auf Yojimbo möchte 
man im Alltag nicht mehr verzich- 
ten. Mit Handbuch und deutscher 
Lokalisierung würde das Pro- 
gramm allerdings eine deutlich 
bessere Bewertung erhalten. rw 


49 


im Bildungsbereich tätige Personen und Institutionen. 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online-Shopping MadRAD 


GMBH 


Nutzen Sie dieses großartige 
Angebot für qualifizierte Mac 
Produkte, damit Weihnachten 
noch schöner wird. 


Kaufen Sie bis zum 09. Januar 2010 einen qualifizierten 
Mac mit einem effektiven Jahreszins von 0% bei einer 
Laufzeit von 10 Monaten bzw. 4,9% bei einer Laufzeit von 
20 Monaten, sowie 5,9% bei einer Laufzeit von 36 Monaten. 


GRATIS 500 GB USB 2.0 FESTPLATTE 


zu jeder Finanzierung über www.mactrade.de 


1x 2.66 GHz, 3 GB, 640 GBHD, IxSD, € 2.169,- 
1x SD, NVIDIA GeForce GT 120 - 512MB 0; 


242.26 GHz, 6 GB, 640 GBHD, IxSD, € 2.829,- 
1x SD, NVIDIA GeForce GT 120 - 512MB 68 


— 
m — 


Der neue, noch leistungsfähigere Zn 
en noch leistungsfähigere | 
Mac mini 2.26 GHz Intel Core 2 Duo © 535,- 
2GB, 160GB, SuperDrive, AirPort & BT U 508,25 
I inı Mac mini 2.0 GHz Intel Core 2 Duo € 15,- 
MacBook iMac Mac mını 4GB, 320 GB, SuperDrive, Airport, BT EDU 698,25 
ab € 1.079,- ab € 53a BUILT-TO-ORDER 


Jetzt neu: Bestell- und Beratungshotline Servicehotline 
YT 0941/7 8532-20 0941/7 85 32-13 
(@ sofort Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, Technische Hilfe und Fragen zu Rücksendungen. 


überweisung.de Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. 
- Professionelle Produkt- und Serviceberatung 
Ian vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- 
rung, Sonderaktionen, Bundlings, etc...). 


WILLKOMMEN IM NEUEN 
= DIT Er ee Er ED 


* 
Beim Kauf eines Apple Rechness 3 & 


erhält jeder EDU Kunde: Monate’2 


v 5% Education Rabatt Garantie 
v 36 Monate Examensgarantie GOLD 


inkl. Leihgerät im Schadensfall‘ 


v Skull Candy Lowrider Kopfhörer 


i 
| Zur jeder Bestellung 
| erhalten Sie GRATIS iPod shuffle 


das neue Kult 2GB € 50.4 GB € 69,- 
T-Shirt „Beware iPod nano 


von Mac Trade. 2 GB € 125,- : 16 GB € 15220 


iPod classic 
160 GB € 205,°° 


|IPod touch 8 GB € 169,- : 32 GB 
€ 250° .64 GB € 339,- 


Geltung. 
iMac 21.5“ Intel Core 2Duo 3.06 GHz € 1.079,- 
4GB, 5006B, 8x DLSD,NVIDIA 9400M Euu1.025.05 
iMac 21.5“ Intel Core 2Duo 3.06 GHz € 1.319,- 
468,118, 8x DLSD, ATI Radeon HD 4670 EDu1.25,05 ’ 
iMac 27“ Intel Core 2Duo3.06 GHz € 1.469,- 4.68, 2506B, SuperDrive 
468,178, 8x DLSD, ATI Radeon HD 4670 bu1.305;55 usa ainnundken ß MacBook Pro 15.4” 2.66 GHz 
Aruckend leich = 
iMac 27“ Intel Core i5 Quad-Core 2.66 Ghz € 1.149,- 4 GB, 32068, SuperDrive 
4GB, 118, &x DL SD, ATI Radeon HD 4850 MacBook Air 13.3” 1.86 GHz € 1.349,- MacBook Pro 15.4” 2.8 GHz 
2 GB, 120GB, Airport + BT 21 EDUN.2S155 4GB, 500GB, SuperDrive 
MacBook Air 13.3” 2.13 GHz € 1.639,- MacBook Pro 17” 2.66 GHz 
2 GB, 128GB SSD, Airport + BT 21 EDU155705 4GB, 500GB, SuperDrive 


2. GB, 160GB, SuperDrive, Alu 


MacBook Pro 13.3” 2.53 GHz 
AGB, 250GB, SuperDrive, Alu 


MacBook Pro 15.4” 2.53 GHz 


MacBook 13.3” Weiß 2.26 GHz 
2. GB, 250 GB, SuperDrive, weiß 


EDU 1.661,55" 


xTended Service Paket inklusive (bei stationären Rechnern) 


Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). Zahlung per Bar-Nachnahme, 


PayPal oder bequem per Lastschrift-Vorkasse. Eine Lieferung auf Rechnung 
istleider nur an staatliche Institiutionen möglich. 

Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 

Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. Alle Abbildungen 
sind Symboldarstellungen. 


Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. Versandkosten. 


MacTrade GmbH 
Schwabenstrasse 36 
93053 Regensburg 


Tel. 0941/7 8532-20 
Fax 0941/785 32-24 


vertrieb@mactrade.de 


KURZTESTS 


TEST 


PMX 80 Sport Il 


Kopfhörer mit ee für aROrUer 
Sennheiser, www. sennheiser.de 

Preis: € 45, CHF 66 

Note: 2,4 gut 

8 Guter Halt, frischer Klang, leicht, pflegeleicht 
8 Gewöhnungsbedürfti, wenig Tiefgang 


Alternative: Diverse Kopfhörer 


opfhörer für den Sport müssen auch 

bei starken Bewegungen sicher halten 
und unempfindlich gegenüber Schweiß sein. 
Der PMX 80 Sport II hat diese Eigenschaften. 
Durch seinen Nackenbügel kann der Kopfhö- 
rer nicht verloren gehen. Der Tragekomfort ist 
ungewohnt, aber in Ordnung. Sie ragen leicht 
in den Ohrkanal, damit kann auch noch teil- 
weise die Umgebung wahrgenommen werden. 
Der Klang ist frisch, aber nicht sehr tief. tb 


USB Memory 120 GB 


Festplatte für die Hosentasche n mit gutem Tempo 
Freecom , www. freecom. de 

Preis: & 109, CHF 149 

Note: 1, 5 gut 

© Gute Gummierung, klein, sehr gute Datenrate 
[-] Nicht als Bootmedium geeignet 


Alternative: Diverse Festplatten 


ie kleine 1,8-Zoll-Festplatte von Samsung 

hat kein Gehäuse, sondern ist stattdessen 
mit einer Gummiummantelung versehen. Der 
USB-Anschluss ist direkt mit der Festplatte 
verlötet. Diese Kombination sorgt für geringst- 
mögliche Abmessungen. Das Kabel kann daher 
nicht platzsparend untergebracht werden. Die 
Datenrate ist für einen mobilen Speicher am 
USB 2.0 mit 34,6 MB/s für das Schreiben und 
35 MB/s für das Lesen sehr gut. tb 
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Slim Blade Trackball 


Hochwertiger Trackball mit Zusatztasten 
Kensington, WWW. Kensington. de 

Preis: n 130, CHF 189 5 

Note: 2,3 gut 

8 Gute Ergonomie, pflegeleicht, Zusatzfunktionen 
- Fehlerhafter Zoom 


Alternative: Keine 


it der großen Kugel ist eine präzise Steu- 
M erung und schnelle Bewegungen mög- 
lich. Zum Reinigen nimmt man sie einfach 
aus der Halterung. Für genaues Arbeiten ist 
eine Maus praktischer. Für die oberen Tasten 
benötigt man Treiber. Die Mediensteuerung 
ist praktisch und legt die Steuerung und Laut- 
stärke auf die Kugel und „Maus“-Tasten. Die 
Navigation ist überflüssig und die Zoomfunk- 
tion funktioniert bei uns im Test nicht. tb 


[nen 


Tune Base FM 


Freisprecheinrichtung und gute F FM „Verbindung. 
Belkin, www. belkin. de 

Preis: e 100, Chr 152 

Note: 2, 3 gut 

© Guter FM-Transmitter, gute Sprachqualität 

8 Audio- Out nur Über Kopfhöreranschluss 


Alternative: Diverse FM „Transmitter 


eben einer Halterung für ein iPhone ist 

das Tunebase FM eine Freisprecheinrich- 
tung zum Telefonieren. Für die Audioausgabe 
nutzt man den Kopfhöreranschluss, der Dock- 
anschluss wäre besser. Der Anschluss an das 
Autoradio erfolgt über einen Klinkenanschluss 
am Zigarettenanzünder oder dem FM-Trans- 
mitter. Die Anpassung an das Autoradio ist 
sehr gut und drei wählbare Klangverbesserer 
sorgen für einen guten Klang. tb 
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Den armen 


rammmen dur Wanne wenn 
Dann m nase rannte 
ner 


atanacrne Auece nme wine a 
Bmw noereme oma [0 


Benin ahnen r 


Fritz Mac Suite 1.2.6 


Kommunikations Tool für die ne 
Meilenstein, www. Ganholtämac, de 

Preis: © 35 CHF 37 

Note: 2,0 gut 

E Komfortabel, speichert Faxe und Anrufe 

8 Teils kein Faxsenden möglich, langsamer Start 


Alternative: Keine 


ie Fritz Mac Suite macht die Funktionen 

der Fritzbox 7270 am Mac nutzbar. Aus 
dem Adressbuch lassen sich Telefonnummern 
wählen, ein Fax lässt sich wie ein Drucker an- 
sprechen. Das übersichtliche Fenster zeigt alle 
Anrufe und die Namen. Faxe und Anrufbeant- 
wortereinträge werden ebenso angezeigt und 
lassen sich bearbeiten. Der Funktionsumfang 
ist abhängig von der eingesetzten Fritzbox und 
sehr gut in Mac-OS X integriert. tb 


\ 


Wirel. Comfort Desktop 5000 


Gute ergonomische Tastatur- Maus- Kombination 


Microsoft, www. microsoft. de 


Preis: € 70, CHF 105 

Note: 1, 5, gut 

© Ergonomische Tastatur, brazise Maus 
-) Kein Mac: Tastaturlayout 


Alternative: Diverse drahtlose Tastaturen 


urch das geschwungene Design bietet die 

drahtlose Tastatur eine natürliche Hal- 
tung des Handgelenks. Komfort bietet auch die 
weich gepolsterte Handauflage und der nied- 
rige Tastenhub. Das Tastaturlayout ist nicht für 
den Mac optimiert. Die kabellose Maus liegt 
gutin der Hand und arbeitet präzise auf einer 
Vielzahl von Oberflächen. Den USB-Empfän- 
ger verstaut man unter der Maus, gleichzeitig 
schaltet er die Maus aus und ein. rw 
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KURZTESTS TEST 


Belkin Dual USB Charger 


USB-Ladegerät zum Betanken von zwei Geräten 
Belkin, www.belkin.de nn 
Preis: € 15, CHF 20 

Note: 1,6 gut 

Lädt zwei Geräte, mit langen Kabeln, günstig 
8 Etwas groß 


Alternative: Diverse Ladegeräte 


ie Umstellung der Ladefunktion der iPods 
Da USB macht sie kompatibel zu einer 
Vielzahl von USB-Ladegeräten wie den Dual 
USB Charger, der einen Ladestrom von zwei- 
mal 550 mA bietet. So kann dieser gleichzeitig 
zwei Geräte laden, auch Geräte wie Mobiltele- 
fone mit Mini-USB-Buchse. Im Lieferumfang 
sind zwei Ladekabel, eines mit iPod-Dock-An- 
schluss und eines mit Mini-USB. Sehr gut ist 
die Kabellänge von 1,2 Meter. tb 


Hama X-Speed 

Super Lenkrad für das iPhone und iPod Touch u 
Hama, www.hama.de Ze . 
Preis: €15, CHF 21 

Note: 18 gut 

Präzisere Steuerung, günstiger Preis 

8 Einfache Verarbeitung und Materislanmutung 


Alternative: Keine 


ennspiele auf dem iPhone machen Spaß. 

Durch das Neigen des iPhone beschleu- 
nigt man und das Lenken erfolgt mit einer 
Drehung. Komfortabler und realistischer geht 
es mit dem Lenkrad Speed-X. Das iPhone legt 
man in einen Halter und wer möchte, kann die 
Kabel für Strom und Kopfhörer auf der Rück- 
seite durchführen. Das Fahrerlebnis wird durch 
das Lenkrad echter und präziser. Das Lenkrad 
ist günstig, das merkt man am Material. tb 


Booq Boa NerveLl 


Klasse Umhängetasche mit durchdachten Details. 
Boog, www.boogeurope.com 1 
Preis: € 150, CHF 218 

Note: 1,8 gut 

Gute Verarbeitung, durchdachte Details 

-) Schwer 


Alternative: Crumpler The Royale Säckli 


ie Umhängetasche bietet eine solide Ver- 
D arbeitung und ist ideal für Geschäftsrei- 
sende. Sie birgt für Mobilrecher eine weitere 
Tasche mit Magnetverschluss. In die L-Variante 
passt dort das 17 Zoll große Macbook Pro sehr 
gut, das 15 Zoll große Modell hat hier recht 
viel Luft. Für die 13 Zoll großen Modelle kann 
man die 130 Euro teure S-Version wählen. Die 
Umhängetasche wiegt 1,6 Kilogramm, die Ta- 
sche für den Mobilrecher 600 Gramm. mas 


Dicota Brilliant Gel Il 


Praktisches Reinigungsset. für Bildschirme 
Dicota, www.dicota.de 

Preis: € 5,CHF& 

Note: 1,6 gut 

Leicht, sauber, handlich, kompakt 

-] Spritzflasche klemmt, wenig umweltfreundlich 


Alternative: Klares Wasser und ein Tuch 


eit vielen Jahren bewährt sich das um- 

weltfreundliche Rezept unseres Grafikers: 
Sprudelwasser auf ein Tuch und damit den 
Bildschirm putzen. Jetzt gibts ernsthaft Kon- 
kurrenz, denn gerade für mobile Mac-Besit- 
zer ist das Dicota-Set unschlagbar praktisch. 
Die Spritzflasche mit dem Putzmittel sitzt im 
Reinigungskissen, bei jedem Spritzen wird die 
Flüssigkeit sparsam abgegeben und das Kissen 
erwischt auch den Schmutz in den Ecken. mbi 


Ultrasone Zino 


Klappbarer Kopfhörer mit 3D-Klang 
Ultrasone, www.ultrasone.com 

Preis: € 99, CHF 144 . 

Note: 2,4 gut 

Breite Klangbasis, angenehm zu tragen 
-) Angestrengter Klang, zu glatter Stoff 


Alternative: Diverse Kopfhörer 


ngenehm lässt sich der Kopfhörer tragen. 

Das Stoffmaterial der Ohrmuschel ist in- 
des sehr glatt, der Kopfhörer kann leicht ver- 
rutschen. Der Klang begeistert mit seiner brei- 
ten nahezu dreidimensionalen Klangbasis und 
trotz seiner Größe mit einem sehr tiefen Bass. 
In den Höhen ist er nicht so überzeugend, 
Stimmen und hohe Töne wirken weit weg und 
gepresst. Das ist nicht jedermanns Sache und 
wirkt zuweilen verzerrt. tb 


Griffin Smart Talk 


Erweitert einen iPhone-Kopfhörer zum Headset 
Griffin, www.griffintechnolasy.com 

Preise 1, H23272——— 

Note: 1,8 gut 

Gute Tonqualität, Trageklipp, günstig 

8 Musikqualität wird minimal gedämpft 


Alternative: Shure Music Phone Adapter 


as Smart Talk macht aus einem Kopf- 

hörer ein Headset für das iPhone. Der 
praktische Klipp sorgt für eine gute Fixierung, 
was die Sprachqualität unterstützt. Eine gute 
Position ist die Krawatte oder die Knopfleiste 
an der Bluse. Das Ergebnis ist eine noch gute 
Verständlichkeit bei geringen Umgebungsge- 
räuschen. Der Taster am Gehäuse ist für die 
Rufannahme und Musikpause. Bei einem Dop- 
pelklick springt er zum nächsten Lied. tb 
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TEST 


PD & SHAREWARE 


Waren I m Atıentsche mug 
Ar racnmtn wurden udn bessert ner item send ban eäne 
une su men 
Ds 


unten Omen  ) 


spannen 


Export Address Baar 1.5.1 


Konvertiert die Adressen i im n Apple- „Adressbuch. 
Sa Sen www. Rune com 
Preis: = 15 


Note: 23 gut 


AMD 


Delibar 1.0 


Bequemer Zugriff auf die Delicous-Funktionen 


Stiny Frog, WWW. AngENIDERABBN com 


Preis: US$ 18. 


Note: 2,4 gut 
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New Empty Project 


Reset Final Cut Pro... 
Empty Cache... 
Easy Setup Manager... 


Restore from Backup... 
Restore Final Cut Pro Additional Easy Setups 


Eine Cut Assistant ı 0. 


Preis: Freeware 


Note: 2 9 befriedigend 


-] Auswahl nur über Brag- and- drop. 


Ab Mac- 0SX 10.5 


egenüber anderen Export-Tools bietet die 

Shareware Export Address Book deutlich 
mehr Optionen. Beim Adressenexport aus App- 
les Adressbuch, bietet das Tool als Zielformat 
CSV, Tab-Text, HTML und vCard. Auch kann 
man die Adressen gezielt auswählen und eine 
bestimmte Gruppe per Drag-and-drop wählen. 
Die Felder lassen sich manuell auswählen und 
ihre Reihenfolge ist veränderbar. Fine Automa- 


tor-Aktion gehört zum Lieferumfang. sw 


Incoming 1.0 


Sucht, Twitter. Beiträge z ZU ) bestimmten Themen 


Preis: US$ 39 


Note: 2,4 gut 
Viele Suchoptionen, Ergebnisexport möglich 


Ab Mac- OSX 10.5 


it Incoming kann man Twitter nach Bei- 
M trägen durchsuchen. Das Tool richtet sich 
etwa an Firmen oder Journalisten. Es sucht 
nach negativen wie positiven Kommentaren 
oder Beiträgen bestimmter Regionen. Automa- 
tisch sortiert das Programm die Beiträge nach 
Relevanz, man kann Verfasser und Beiträge 
markieren und Antworten verfassen. Auch der 
Export als CSV-Datei ist möglich. Praktisch ist 
die integrierte Übersetzungsfunktion. sw 
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Ab Mac- 0S X 10.5 


elicous ist ein Social-Bookmarking-Dienst 
D zum Sammeln, Suchen und Bereitstellen 
von Lesezeichen. Delibar ist ein gut gestaltetes 
Hilfsprogramm für den bequemeren Zugriff. 
Per Klick auf ein Menüleistensymbol oder ei- 
nen Tastenbefehl startet man eine Suche, oder 
verwaltet Lesezeichen. Twitter, Facebook, bit. 
ly und Delicous werden unterstützt. Praktisch: 
Man kann Links aus dem Programm in eine 
Mail oder ein Dokument ziehen. sw 


+ z AN a | 


Um ein Synchronisierungsprojekt zu erstallen, vergeben 
Projekıname, | 
MA_Test | 


Asiensgwsgeht erstehen 


Zetzlan Sie einen beliebigen Namen. 


Synchronisieren Sie zwei Ordiner miteinander. 
al en ESTER RE 


Nsync 1.0 


Einfache Synchronisation \ von | Dateien 


-] Wenige Rünktienen 


Ab Mac- 0SX 105 


rbeitet man mit mehreren Rechnern, ist 
A Tool zum Abgleich von Dokumenten 
und Daten sehr nützlich. Das besonders ein- 
fach bedienbare Nsync bietet dafür eine über- 
sichtliche deutschsprachige Oberfläche und 
erklärt jeden Schritt ausführlich. Synchroni- 
sierungen startet das Tool manuell oder zeit- 
gesteuert, einzelne Dateien oder Ordner kann 
man ausschließen. Nsync gleicht auch iPhoto- 
Bibliotheken zwischen zwei Rechnern ab. sw 


8 Keine erfalEs- Baier FEIERmE Bynzen, 


Ab Mac- 05 x 10. 4, Final Cut Pro ” 


utzer von Final Cut Pro erhalten mit Final 

Cut Assistant ein nützliches Programm. 
Über die Menüleiste kann man ein Projekt an- 
legen, die Voreinstellungen von Final Cut Pro 
zurücksetzen und die Cache-Dateien löschen. 
Das Tool erstellt Backups der Voreinstellungen, 
wandelt Audiodateien in das AIFF-Format und 
sichert Bilddateien als Quicktime. Kopien kann 


man importieren, und Final Cut deaktivieren. 
Kein Feedback bei Erfolg oder Fehler. sw 


(202) 345-6789 


Paste As Is 


Paste Master isa 


ENpEANR manager _ Paste As Se 

Paste Digit! 
www.thewoodward: www.thewoodward 
s.us/sw/ s.us/sw/ 


Pactalkiactar nnn _ DactaMiactar nnn 


Paste Master 1.0 


Verwaltet Be? ZU Fer Zwischenablagen 


Note: 3,0 befriedigend 


Unterstützt Datenfelder 


@ Kann nur a KERN EN. 


Ab Mac- 05 x 104 


is zu 99 Zwischenablagen kann Paste 

Master in einer übersichtlichen Tabelle 
verwalten, die man per Tastenbefehl aufruft. 
Besonders ist die Unterstützung von Feldern, 
etwa für Formulare: Hat man eine Telefon- 
nummer mit den drei Elementen 0049 89 
12123, kann man diese wahlweise unter Bei- 
behaltung der Aufteilung in drei Felder oder in 
ein Feld einsetzen. Mit einem Control-Click auf 
die Zwischenablage wählt man dies aus. sw 
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Fane $ 


PDF Garden 3.1 


Ab Mac-0S X 10..5 


er Drag-and-drop erstellt PDF Garden aus 

PDFs ein Dokument. Das Löschen und 
Aufteilen von Seiten ist möglich, eine Vor- 
schaufunktion erleichtert die Editierung. Ge- 
zielt kann man einzelne Seiten aus einem PDF 
importieren und neu sortieren. Man kann zwi- 
schen einer einfachen oder komplexeren Ober- 


fläche wählen. Bei letzterer lassen sich For- 
mate wie JPEG, TIFF, PSD und PNG einfügen. 
Bilddateien werden dabei umgewandelt. sw 


Pixel Studio Pro 1.0.740 


Ab Mac-OS X 10.5 


ls Alternative zu Photoshop ist die Bild- 

bearbeitung Pixel gedacht. Geboten sind 
Standards wie Ebenenverwaltung, Farbprofile 
und Raw-Import. Viele Filter sind vorinstal- 
liert, Webexport und eine Funktion für die 
Erstellung von Animationen sind integriert. 
Bedienung und Oberfläche erinnern stark an 
Photoshop. Aber die Oberfläche reagiert zäh 
auf Eingaben und Dialoge und Hauptfenster 
entsprechen nicht den Mac-Standards. sw 


PD & SHAREWARE 


TEST 


Ab Mac-0S X 10.6 


uiet Read ist für das Sammeln von Web- 
Q links interessant, die man nur kurz benö- 
tig und nicht als Lesezeichen speichern will. 
Das Tool installiert ein Menüleistensymbol, 
auf das man die Weblinks per Drag-and-drop 
zieht. Mit einem Mausklick ruft man die Seiten 
auf, über einen Tastenbefehl löscht man sie. Es 
gibt zwar viele Methoden, Weblinks zu spei- 
chern, aber Quiet Read ist effizient und bietet 


eine gut gestaltete Oberfläche. sw 


W120 


BIC HEN ug, 
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Ab Mac-OS X 10.5 


emote Sight macht jeden Mac mit Web- 
Ran zum Video-Überwachungssystem. 
Läuft das Tool im Hintergrund, kann man per 
Webbrowser Kamerabild und Ton abrufen. Das 
funktioniert über das lokale Netz und Internet, 
die Konfiguration erfolgt über das Browserfens- 
ter. Die Software wird komplett per Webinter- 
face bedient. Den Mac-Bildschirm kann das 
Tool auch abrufen. Zum Aufzeichnen bietet der 
gleiche Hersteller das Tool Security Spy. sw 


Small Image 3.0b2 
Stap 
Fabi 


as kostenlose Small Image verarbeitet 

JPEGs stapelweise. Vorgeben kann man 
Größe, Bildqualität und Metainformationen. 
Das Tool entfernt auf Wunsch Profile, EXIF, 
IPTC und Kommentare, löscht Vorschaubilder 
oder ergänzt sie. Auch ein Suffix kann das Tool 
anfügen. Häufig benötigte Voreinstellungen 
speichert man als Preset. Die aktuelle Version 
setzt Snow Leopard voraus, die Vorversion ist 
auf der Herstellerseite weiter verfügbar. sw 


1. Card organisiert Aufgaben und Notizen 
in frei positionierbaren Notizblättern. Man 


kann Aufgabenlisten und Notizen anlegen. Ver- 
schiedene Farben helfen bei der Organisation, 
die Position ist frei wählbar. Im Unterschied 
zu Apples Notizzetteln bieten die Karten eine 
Gliederungsfunktion. Unterpunkte erstellt 
man, indem man einen Gliederungspunkt auf 
einen anderen Eintrag zieht. Mit Tastenbefehl 
„IT“ kann man ein Enddatum eingeben. sw 
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TEST 


Preis: € 3,99 
Note: 22 gut 


iIPHONE-SOFTWARE UNTERHALTUNG 


„al T-Mobile 


Akinator 
Unterhaltungssoftware, die Personen errät 


Preis: €.1; 59 


Note: 1 7 gut 
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Preis: € 0,79 


Note: 1 9 gut 


8 Simple SIENERUNE, recht REN Rennen 


Alternative: Krazy Kart Racing 


hrek Kart ist ein buntes und abwechslungs- 
Sn Autorennen. Das Kartspiel ist eher 
jüngeren Spielern zu empfehlen, da es sich 
sehr einfach steuern lässt. Zehn Charaktere 
aus den beliebten Shrek-Filmen treten in die- 
sem bunten Rennen gegeneinander an, man 
kann seinen Rennwagen mit Shrek, Esel oder 
anderen Figuren besetzen. Es gibt viele unter- 
haltsame Parcours, Spielmodi und Extras wie 
die Verwandlung in einen Kürbis. sw 


© Keine Eigene Musik nl: 


Alternative: Doodle Jump 


in gut gemachtes Jump-n-Run-Spiel ist 

Soosiz vom finnischen Entwickler Wille 
Mäkynen. Die Grafik ist im Cartoon-Stil ge- 
halten und bietet viel Abwechslung. Die Steue- 
rung funktioniert problemlos und arbeitet 
auch recht exakt. Gut gefiel uns das an Super 
Mario erinnernde Gravitationssystem. Beim 
Lauf über Hindernisse kann man nämlich auch 
um ein Objekt herumlaufen - der Blickwinkel 
ändert sich dabei automatisch. sw 
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-] Fehler in dr Lokalisierung. 


Alternative: Keine bekannt 


ie ein Hellseher errät das Tool Akinator 

die Person, an die man gerade denkt. 
Man muss nur einige Fragen mit Ja oder Nein 
beantworten, etwa wann die Person lebte, und 
die Software nennt die Person. Besonders er- 
folgreich ist das Tool bei bekannteren Persön- 
lichkeiten, hier braucht es nur wenige Fragen. 
Da stören einige Tippfehler in der deutschen 
Oberfläche nur wenig. Akinator gibt es auch 
im Web über die Seite www.akinator.com. sw 


„all T-Mobile = 


%* 


MovieDNA Lite 


Enter either movie title or actor/director 
name and click Search. Click on a 
search result entry to get cool details. 


Movie hilde 


Movie DNA 


Alternative: Movie Genie 


enn man einen Filmtitel eingibt, sucht 

Movie-DNA eine Reihe von Internet- 
Diensten ab. Für Suchanfragen benötigt man 
meist den englischen Titel. Zu kleineren deut- 
schen Filmen sind die Ergebnisse eher mager. 
Zu englischsprachigen Filmen findet das Tool 
sehr viele Daten. Neben Plakat, englischspra- 
chiger Kurzbeschreibung und Besetzung fragt 
es auch Youtube ab. Movie DNA kalkuliert eine 
eigene Note aus Online-Filmbewertungen. sw 


8 Hoher SEHWIERIEKENBELAA 


Alternative: Harbour Master 


ls Koordinator eines Taxiunternehmens 

findet man sich im Spiel Farecity wieder. 
Auf einem kleinen Stadtplan hat man einen 
Überblick über die Routen aller Taxen und Po- 
sitionen der Fahrgäste. Unter stetig steigendem 
Zeitdruck muss man nun die Taxen zu den 
Fahrgästen leiten, die Fahrziele bestimmen 
und Kollisionen vermeiden. Das in Draufsicht 
zu spielende Spiel ist schwieriger als ähnliche 
Spiele und erfordert Konzentration. sw 


Select the best image 


Alternative: Quad Camera 


ulti-Shot rüstet eine Serienbildfunk- 
M tion nach. Man kann man wahlweise 
drei, fünf oder sieben Fotos in Serie erstellen 
- bei voller Auflösung. Bei einem iPhone 3GS 
schafft die App sieben Fotos in vier Sekunden. 
Das Anzeigen dauert jedoch rund 30 Sekun- 
den und das Speichern der Bilder eine weitere 
halbe Minute. Die Auswahl des Schärfebe- 
reiches (eine Funktion des iPhone 3GS) ist bei 
Nutzung der App leider nicht möglich. sw 
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Babelshot 


Übersetzt Texte Amnlt der Kamera 


Codium Labs, WWW. ‚babelshot. posterous, com = 
Preis: € 2, 39 5 
Note: 2,2 gut 

Viele Übersetzungen. einfache Bedienung u 
8 Erkennt die Sprache nicht, mäßige OCR-Qualität 


Alternative: OCR Tool 


ie App Babelshot nutzt die Kamera des 
Bar um Texte zu übersetzen. Ein 
iPhone 3GS oder iPhone mit Clarifi-Fotoauf- 
satz ist allerdings die Voraussetzung. Fotogra- 
fiert man einen Text, wandelt es das Bild mit 
einer Texterkennung um. Bei guten Lichtver- 
hältnissen und großer Schrift funktioniert dies 
recht gut, kann aber nicht mit einer Desktop- 
OCR-Software mithalten. Babelshot eignet 
sich vor allem für kurze Absätze. sw 


„al T-Mobile © 14:58 


ie Armenia 


ROH E)) 


Destinations See 


Globe Master 


Reiseführer für 1600 Städte 


Sleep 


Ivan Karpan, WWW. wglobemasterus. 
Preis: € 2, 39° 
Note: 28 befriedigend 


8 Viele Informationen, offline nutzbar 


- Kleinere Fehler | in der Oberfläche 


Alternative: Tripwolf, spezialisierte Reiseführer 


er englischsprachige Reiseführer Globe 

Master liefert Reisedaten für 260 Länder 
und 1400 Städte - und das offline. Die Da- 
ten stammen von dem Webdienst Wikitravel. 
So bekommt man Tipps für Ausflüge, Hotels, 
Adressen, Gastronomie, Sehenswürdigkeiten 
und zum Teil auch für den Umgang mit den 
Einheimischen. Das Tool kann aber meist nur 
Überblickinformationen liefern. Einen detail- 
lierten Reiseführer ersetzt die App nicht. sw 


IPHONE-SOFTWARE ALLTAGSHELFER 


Samplerl.. Sample Kitchen eait 


Mark on Call 


Praktischer Planer für die Inneneinrichtung 
M. 0. c Interior Designer, v www. „.markoncall com 
Preis: € 4, 99 
Note: 2,2 gut 

Viele Optionen, gute Vorlagen - 

© Auflösung der Pläne recht niedrig 


Alternative: Spacer 


ark on Call plant die Einrichtung von 

Küche, Wohnzimmer oder anderen In- 
nenräumen. Das englischsprachige Tool ist 
ein spezialisiertes Zeichenprogramm, das die 
wichtigsten Einrichtungsgegenstände als Vor- 
lage mitliefert. Die Abmessungen lassen sich 
bequem ändern, mit Hilfe von vier Werkzeu- 
gen verschiebt man Objekte, misst Abstände 
und dreht Gegenstände. Verschiedene Muster 
und Farben gibt es ebenfalls. sw 


Mein BudgeT ® 


Telefonnummer: 0151 

Monat Mai /noch 2 Tage 

Verbrauchte Freiminuten 38 
Mein Budget 


Kostenverwalter für T-Mobile-Verträge 

A Beier, www. „software- diner.de 

Preis: € 1, 59. 

Note: 20 gut 

[+] Verbindungskosten und Hotspots in einem 

-) Unübersichtlich keine Hinweise bei Fehlern u 


Alternative: Mobilebutler, Used Budget 


ein Budget ist ein Kostenverwalter für 

Mobilfunkverträge von T-Mobile und 
ein Suchprogramm für Wlan-Hotspots. Die 
Anzeige der Kosten ist schlicht und beschränkt 
sich auf eine reine Textanzeige. Auf zwei Sei- 
ten verteilt gibt es eine komplette Übersicht 
über SMS-Kosten bis zu den Roaming-Kosten. 
Auf weiteren zwei Seiten lassen sich Favoriten 
für Telefon und SMS anlegen und von dort 
auch direkt anwählen. tb 


TEST 


154 


Donnerstag. 5 


. November 


Stick it 

Erstellt Notizzettel als MAIBEIEFUBEBIG 

Tap Factory, www. \.tapfactoryapps. com 

Preis: € 0, 79 

Note: 2,4 gut 

8 Gute Vorlagen, kann auch Emoticons verwenden 
8 Export und Texteingabe etwas umständlich 


Alternative: Notizzettel 


it Stick it kann man einen Notizzettel 
M erstellen, der im gesperrten Modus auf 
dem Touchscreen zu sehen ist. Den Notizzet- 
tel selbst erstellt man mit einem Mini-Grafik- 
programm, das gut gestaltete Vorlagen zur 
Verfügung stellt. Eine Vorschaufunktion hilft 
dabei. Den fertigen Notizzettel exportiert man 
anschließend in das Fotoarchiv und wählt ihn 
als Hintergrundbild aus. Man kann die Notizen 
auch als E-Mail versenden. sw 


Noch mehr Tests 


Macwelt testet täglich neue Apps 
für iPhone und iPod Touch. Eine 
Übersicht finden Sie unter www. 
iphone-welt.de, hier ein Auszug 


POCKET LYRICS 
Liedtexte 

Note 2,2 
Webcode 368749 


LIBREKA 
Büchersuche 
Note 2,4 
Webcode 368727 


TWENGA 
Einkaufsführer 
Note 1,9 
Webcode 368667 


BUBBLE TOWN 
Puzzle-Spiel 
Note 1,9 
Webcode 368668 


EYETWEET 
Twitter-Fotos 
Note 3,1 
Webcode 368779 
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IPHONE-SOFTWARE 
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Autodesk Sketchbook 
Mobile 1.1 


Mit Sketchbook Mobile bringt Autodesk einen digitalen Zeichenblock für iPhone 
und iPod Touch in den App Store. Sketchbook Mobile basiert auf dem gleichen Programm- 
unterbau wie sein großer Bruder und steht ihm im Leistungsumfang nur wenig nach 


Professioneller Skizzenblock mit 
vielen Zeichenfunktionen 
Autodesk 


Note: 1,4 sehr gut 

Viele Funktionen, Ebenenfunk- 
tionalität mit Layern, professionell 
gemacht 


unter zu grob 

Alternative: Layers 
www.autodesk.com/sketchbook 
mobile 
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eim ersten Start führt Sketch- 

book Mobile in einem Schnell- 
durchgang durch die Oberfläche 
mit Werkzeugen und Funktionen. 
Auf Grund der beengten Platz- 
verhältnisse sind die gängigsten 
Befehle auf die vier Ecken des Dis- 
plays verteilt und in einem kleinen 
Symbol auf der Zeichenfläche un- 
tergebracht. Doppeltes Tippen auf 
die linke untere Ecke löscht den 
letzten Arbeitsschritt, ein Tipp 
auf die rechte untere Ecke stellt 


Die kreativen Möglichkeiten von 
Sketchbook Mobile beschränken 
sich nicht auf einfache Skizzen, auch 
aufwendige Zeichnungen lassen sich 
mit der App realisieren. 


ihn wieder her. Bis zu zehn Undo- 
Schritte sind insgesamt möglich. 
Die anderen beiden Ecken löschen 
die aktive Zeichenebene und pas- 
sen die Arbeitsfläche an das Dis- 
play an. Das Ein- und Auszoomen 
(bis zu 2500 Prozent) läuft in 
gewohnter Manier über die Multi- 
touch-Funktionalität. 

Alle Mal- und Zeichenfunkti- 
onen springen auf, wenn man sie 
über das ringförmige Symbol am 
unteren Display-Rand anfordert. 
Für die kreative Arbeit stehen 
Stift, Airbrush, Pinsel und Radier- 
gummi zur Verfügung. Praktisch 
für das Malen von Mustern oder 
auch Figuren und Gesichtern ist 
die Symmetriefunktion, die Mal- 
aktionen automatisch spiegelt. 

Die Auswahl der Farbe erfolgt 
im Fenster „Colors“ wahlweise 
über Farbfelder oder per Farbrad 
und RGB-Schieberegler. Bereits 
auf der Arbeitsfläche vorhandene 
Farben lassen sich per Pipette (tip- 
pen und gedrückt halten) für das 
aktuelle Mal-Werkzeug aufneh- 
men. Im Menü „Brushes“ liegen 
25 Pinsel, die über einen Editor 
noch ergänzt werden können. Die 
Größe des Pinselauftrags regu- 
liert man mit dem Finger über den 
Knopf „Resize Brush“. 


Bilder und Fotos bearbeiten 

Sketchbook Mobile eignet sich 
aber nicht nur für freies Malen 
und Zeichnen. Die Ebenenfunk- 
tionalität erlaubt es, auch Bilder 
und Aufnahmen aus der Foto- 
bibliothek einzubinden und zu 
bearbeiten. Im Layer-Editor orga- 
nisiert man Anordnung, Einblen- 


dung und Deckkraft der Ebenen 
oder fügt weitere leere, oder aus 
der Fotobibliothek stammende 
Bildebenen hinzu. Leider lässt 
sich das Zusammenwirken mehre- 
rer Ebenen erst nach dem zusam- 
menfassenden Schritt „Merge“ 
beurteilen. Auch muss man aus 
der Ebenenverwaltung in die Zei- 
chenansicht wechseln, um diesen 
Schritt rückgängig zu machen. 

Das Malen verläuft angenehm 
flüssig, nur bei komplexeren Pin- 
selformen kommen Geräte unter- 
halb des iPhone 3GS respektive 
des iPod Touch 3G ins Stocken. 
Besitzer der aktuellen Modelle 
können sich über die größere Ar- 
beitsfläche von 1024 x 682 Pixel 
(statt 600 x 400 Pixel) freuen. 

Damit der eigene Finger nicht 
ständig die Werkzeugspitze ver- 
deckt, lässt sich in der aktuellsten 
Version 1.1 ein Versatz aktivieren. 
Generell funktioniert das Zeich- 
nen mit dem Finger gut, manch- 
mal wünscht man sich allerdings 
ein filigraneres Zeichen-Werkzeug 
wie einen Stift. Die fertigen Werke 
landen nach dem Speichern in der 
Gallery von Sketchbook Mobile, 
aus der sie sich entweder zur Fo- 
tobibliothek exportieren oder per 
E-Mail verschicken lassen . 


EMPFEHLUNG Gegenüber anderen 
Mal- und Skizzen-Apps besticht 
Sketchbook Mobile als professi- 
onell gemachte und mit vielen 
Funktionen gespickte Skizzen- 
block-Applikation. Die App macht 
richtig Spaß und ist preiswert. 
Andreas Asanger 

DI patrick.woods@macwelt.de 
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Elgato Eye TV auf dem iPhone 


Nützliche Erweiterung für Eye TV, 
die nur mit der TV-Software funk- 
tioniert 


8 Ohne Verbindung zum Rechner 
nutzlos, keine Suchfunktion in 
großen Archiven 


www.elgato.com 


ye TV auf dem iPhone ver- 

bindet sich mit der Fernseh- 
software und kann so auf das 
TV-Archiv, den Programmführer 
und sogar auf das Live-Fernse- 
hen zugreifen. Elgato verwendet 
einen neuen Dienst namens „My 
Eye TV“, damit sich iPhone und 
Mac finden. Den Großteil der 
Arbeit beim TV-Empfang muss 
der Mac erledigen. Er empfängt 
den Fernsehkanal, konvertiert 
den Datenstrom in iPhone-kom- 
patibles MPEG-4 und sendet ihn 
über die Internet-Verbindung an 
das iPhone oder den iPod Touch. 
Diese Konvertierung in Echtzeit 
sorgt für Prozessorlast. Elgato 
empfiehlt daher einen Mac mit 
mindestens Core 2 Duo. 
Die Bildqualität und die Daten- 
rate des Videostreams kann man 
in der App einstellen. Die richtige 
Datenrate hängt vor allem von der 
Internet-Verbindung des Mac ab. 


Selbst schnelle DSL-Anschlüsse 
haben nur sehr begrenzte Upload- 
Geschwindigkeiten. Mit gelegent- 
lichen Hängern des Bildes muss 
man deshalb rechnen. Auch das 
Umschalten funktioniert nicht wie 
gewohnt. Im Test vermissen wir 
darüber hinaus eine Suchfunktion 
im Filmarchiv. Verfügt man über 


TEST 


ein sehr großes Archiv, findet 
man die gewünschte Sendung nur 
mühsam. 


EMPFEHLUNG Als Erweiterung für 
Eye TV macht das iPhone-Pendant 
eine gute Figur. Der Nutzer kann 
das gesamte TV-Archiv auch auf 
dem iPhone anzuschauen. pw 


Rally Master Pro: iPhone-Drifts 


Forderndes Rennspiel mit guter 
Grafik und Physikschwächen 


Schöne Grafik, Guter Umfang 
(Mini-Spiele, Replays), kurze Lade- 
zeiten 


© Ruckler (iPod 2G), rein englisch, 
frustrierende Straßenbeläge 


Alternative: Real Racing, Asphalt 5 


www.fishlabs.net 


rifts, Sprünge und Über- 
Be Das zeichnet den 
professionellen Rallyesport aus. 
Das iPhone-Spiel Rally Master Pro 
soll diese Dynamik auch auf App- 
les Spielgeräte bringen. Das Spiel 
bietet die Modi Zeitfahren und 
Herausforderung, Herzstück ist 
der Karrieremodus. Hier schaltet 
man die Strecken für die anderen 
Modi frei - insgesamt 27. 
Man kann Rally Master Pro aus 
der Heckperspektive oder mit ei- 
ner Motorhaubenkamera spielen. 
Letztere ist näher am Geschehen. 
Die Steuerung ist bei einer diffizi- 
len Sportart wie dem Rallyefahren 
besonders wichtig. Rally Master 
Pro löst dies zufrieden stellend. 
Zwar ist die voreingestellte Nei- 
gungslenkung etwas träge, der 
Hersteller bietet jedoch ausrei- 
chend Einstellmöglichkeiten, um 
die Steuerung anzupassen, sogar 
an Linkshänder ist gedacht. Die 


Grafik ist gut, man rast über lie- 


bevoll gestaltete Schauplätze, die 
viele Details bieten. Da man hier 
nur gegen die Uhr fährt, gibt es 
leider keine Kopf-an-Kopf-Ren- 
nen auf der Piste. Kollisionen mit 
der Umgebung werden mit Dellen 
und Schäden am Auto bestraft. 
Der Anspruch ist fordernd. Wer 


grobe Fahrfehler macht, kann 
diese Etappe schon nicht mehr 
gewinnen. 


EMPFEHLUNG Rally Master Pro 
ist ein nettes Rallyespiel mit guter 
Grafik. Leider ist das Fahrverhal- 
ten nicht ganz so ausgereift wie 
Optik und Umfang. pw 
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Das komplett neu gestaltete MacBook besitzt ein 
robustes Unibody-Gehäuse, eine eingebaute Batterie mit 
bis zu 7 Stunden Laufzeit, und ein Multi-Touch-Trackpad 
aus Glas, das Blättern mit zwei Fingern, Rechtsklick und 
Multi-Touch-Gesten unterstützt. 


FEATURES: 

> Display: 13,3 Zoll Breitformat-Hochglanz mit 
LED-Hintergrundbeleuchtung 

> Prozessor: 2,26 GHz Intel Core 2 Duo 

> Arbeitsspeicher: 2 GB, erweiterbar auf bis zu 4 GB 

> Festplatte: 250 GB 

> Grafik: NVIDIA GeForce 9400M 


Art.-Nr. 1404-216 


Der Zeppelin Mini bietet modernste Akustiktechnologie, durch- 
dachtes Design und elegante Anschlussoptionen. Mit seinem 
kompakten Gehäuse lässt er sich perfekt auf jedem Tisch 
platzieren und spielt auch in kleinen Räumen ganz groß auf. 


FEATURES: 

> 2x 75-mm-Breitband-Lautsprecher 

> 90° drehbarer Universal-Dock-Connector-Arm 
> Infrarot-Fernbedienung 

> Anschlüsse: AUX-In, Mini-USB 


Art.-Nr. AZ02-105 


B&W 


Bowers &Wilkins 


Parallels Desktop 5.0 für Mac bietet alle Voraussetzungen für eine 
einfache, schnelle, leistungsfähige und nahtlos integrierte Ausführung 
von Windows auf Ihrem Mac. 


FEATURES: 

> Optimiert für Mac OS X Snow Leopard 

> Installieren Sie Windows 7 in drei einfachen Schritten 

> Unterstützt Multi-Touch-Gesten auch in Windows-Programmen 


Art.-Nr. 8107-492 


Parallels’ 
Optimized Computing 


| Parallels 
Desktop 5 für Mac 


‚chnell 


Intuitiv. Leistungsstark Rasend sı 


Windows-Bonussoftware im Wert von über 140€. 


ermirer werten. 
irn ur anders Beiriebenyeler anlsnen maperı! unter. 


Das 27-Zoll-Display mit LED-Hintergrundbeleuchtung und 
einer Auflösung von 2.560 x 1.440 bietet noch leuchtendere 
Farben und tiefere Schwarztöne. Für die ultimative Grafik- 
leistung sorgt der ATI-Radeon-HD-4850-Grafikprozessor. 


FEATURES: 

> Display: 27 Zoll Breitformat-Hochglanz 

> Prozessor: 3,06 GHz Intel Core 2 Duo/2,8 GHz Intel Core i7 
> Arbeitsspeicher: 4 GB, erweiterbar auf bis zu 16 GB 

> Festplatte: 1 TB 


NEN 
> Grafik: ATI Radeon HD 4670/4850 3.2230 


Apple iMac 27 Zoll 3,06 GHz 
Intel Core 2 Duo 
Art.-Nr. 1009-100 1.469,-€* 


Apple iMac 27 Zoll 2,8 GHz 
Intel Core i7 
Art.-Nr. 1009-110 1.939,-€* 


*Preisangabe inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer zzgl. Versandkosten 


Irrtümer, Druck-/Schreibfehler, Preisänderungen vorbehalten! 


u 


Gi). Zertifiziert für 


Kr A sicheres 


Onlineshopping 


www. cyberport.de NOTEBOOK | APPLE | TV & AUDIO 
0351 33 95 60 


cyberport 


(Mo-Fr 8-22 Uhr, Sa 10-20 Uhr) Und weitere 25.000 Elektronikartikel 


02. HD-Videos in der Hosentasche 


Manchmal muss ein Moment rasch mit der ganzen 


Welt geteilt werden: die ersten Schritte der kleinen 
Eva, der erste Schultag der großen Eva oder die Hoch- 
zeit der erwachsenen Eva. Spontan aufnehmen, den 
Film schnell versenden - genau das kann die Cisco Flip 
Mino HD. Damit filmt man in guter Qualität ein bis 
zwei Stunden lang in einer Auflösung von 1280 mal 
720 Pixel und mit 30 Bildern pro Sekunde. Die kleine 
Filmkiste bietet einen 2fach Digitalzoom und einen 
vier Gigabyte großen Speicher. Anschließend bearbei- 
tet man den Film dank inte- 
grierter Software auf dem 
1,5-Zoll großen Bildschirm, 
schiebt den USB-Anschluss 
heraus und kopiert das Werk 
auf den Computer. Auch an 
den Fernseher lässt sich der 
Flip anschließen, wenn auch 
nur per AV-Kabel. Ein HDMI- 
Anschluss fehlt. 

Produkt: CISCO FLIP MINO 
HD Hersteller: CISCO Preis: 
200 EURO 
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Geschenkideen 
vor Weihnachten 


Nur der Konsum kann uns noch aus der Rezession befreien: 
14 Vorschläge, mit denen Sie nichts falsch machen 


01. Für Fotografen 


Videos drehen mit einer Spiegelreflexkamera mag traditionsbe- 
wussten Fotografen wie das Schlachten einer heiligen Kuh vorkom- 
men. Doch sollte man alte Zöpfe abschneiden und sich vielmehr 
über dieses nützliche Extra freuen, wie es die Canon EOS 500D bie- 
tet. Übrigens muss die Fotoqualität deswegen nicht leiden, vielmehr 
produziert die Canon-Kamera rauscharme und knackige Bilder auch 
bei schlechteren Lichtverhältnissen. Mit der 15,1-Megapixel-Kamera 
gelingen jedem Landschafts- wie Porträtaufnahmen - dank Wahlrad 
für Schärfentiefenbereich. Videos nimmt sie in bis zu 30 Bildern pro 
Sekunde, im MOV-Format und mit einer Auflösung von bis zu 1920 
mal 1080 Pixel auf, sinnvoller ist aber das kleinere Format mit 1280 
mal 720 Pixel. 


Produkt: CANON EOS 500D 
Hersteller: CANON Preis: 800 EURO 


03. Großes Kino 


Mit einer Diagonalen von 30 Zoll überragt der Bildschirm des Flex- 
scan SX 3031W eine ganze Reihe alt gedienter Fernsehgeräte. Dar- 
über hinaus zaubert er 16,7 Millionen Farben in maximal 2560 mal 
1600 Zeilen und einem Kontrastverhältnis von 900:1 auf seinen 
Schirm. Ideale Bedingungen, um die neuen DVDs detailreich zu ge- 
nießen. Per Farbmodusfunktion wählt man zwischen fünf Videomodi 
wie Filme, Bildbearbeitung, Texte, Internet oder eine persönliche 
Einstellung. Die jeweiligen Werte für Helligkeit, Farbtemperatur und 
der Gammawert sind bereits voreingestellt. Einen einzigen Nachteil 
hat dieses Gerät allerdings: Es existiert lediglich ein zweifacher DVI- 
D-Eingang. 


Produkt: EIZO FLEXSCAN SX 303W1 Hersteller: EIZO Preis: 2500 EURO 
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06. Das Bu S| ness-Heft NEU DAS MAC-MAGAZIN FÜRS BUSINESS 
Selbstständige oder Geschäftsführer kleiner Un- MacweltPRO 3 
ternehmen träumen manchmal davon: Jemand i25 


Bern Toon 


erklärt ihnen schnell und kompetent, wie sie 
innerhalb einer Firma Macs und PCs in ein Netz- 
werk integrieren, wie PC-Software auch auf dem 
Mac läuft, was für einen Mac als Server spricht 
- und wie sie alle Rechner gegen Angriffe von au- 
ßen schützen. Und das für weniger als 15 Euro! 
Gibt's nicht? Gibt’s doch! Das neue Macwelt Pro 
Sonderheft zeigt auf rund 100 Seiten, wie Frei- 


isn tor don mr 
Mirasusn. BctMusteng. Arsen Die Bassan Tas Mar 
2) Termine. Tentn. Ramhan Mae mm Ayla VIHMMKTRAE 


berufler ihren Steuerberater einsparen, wie Klein- 3 men 
unternehmer eine Datenbank anlegen und wie 
jeder seinen Rechner aus der Ferne wartet. Plus: 
DVD mit den 125 besten Business-Tools. 


Produkt: MACWELT PRO SONDERHEFT Hersteller: 
IDG MAGAZINE Preis: 14,95 EURO 


04. Fein drucken 


Pelzmäntel, Diamantringe oder Luxusautos sind nicht 


nur teure, sondern auch unpersönliche Geschenke. Doch 
mit persönlichen Geschenken punktet man an Weihnach- 
ten immer noch am besten. In der Hitparade personali- 
sierter Präsente liegt auch dieses Jahr auf Platz 1: das 
Bild der Enkelin, des Sohns oder von einem selbst - im 
Großformat. Hat man einen hohen Anspruch an die Aus- 
gabequalität, ist ein Fineart-Drucker wie der Epson Sty- 
lus Photo R2880 eine interessante Wahl und zugleich ein 
Geschenk für sich selbst. Der Drucker bedruckt Papier 
mit bis 1,3 Millimeter Dicke und in der Größe bis A3- 
Überformat. Drei verschiedene Schwarztinten machen 
das Gerät zudem zu einem der besten Schwarz-Weiß- 
Drucker überhaupt. 


Produkt: EPSON STYLUS PHOTO R2880 Hersteller: EPSON . 
Preis: 800 EURO 07. Die Netz-Stereoanlage 


Was gut werden soll, braucht seine Zeit. Denken Sie daran, 
wenn Sie den Streaming-Player Squeezebox Boom in Betrieb 
05. Ein Macbook nehmen. Denn bevor Sie das Gerät mit dem edlen Display ein- 


schalten, brauchen Sie einen Rechner oder mindestens eine 
Der erste Eindruck zählt. Und der ist beim 13 Zoll Macbook von Apple über- 


Netzwerkfestplatte. Denn der Streaming-Player ist ohne an- 
zeugend. Die nahtlose Unibody-Kunststoffhaut des Laptops fühlt sich so ge- 


geschlossenen Musikserver mit installiertem Squeezecenter 


schmeidig an, dass man damit kuscheln möchte. Ebenso elegant ist das Touch- ein totes Stück Technik, Doch der Aufwand wird mit ausgewo- 


pad aus Glas, das nun die Berührlogik des iPhone kennt: Bilder vergrößert genem Klang und komfortabler Bedienung belohnt. Inklusive 


man per Scherenbewegung von Daumen und Zeigefinger, durch Webseiten ist der Zugang zu Internet-Radiostationen wie SW3, eine Favo- 


lässt sich navigieren, indem man mit vier Fingern über das Touchpad wischt. ritenliste plus eine umfangreiche Weckerfunktion: Wer startet 


Im Inneren des rund zwei Kilogramm leichten Geräts arbeiten ein Core-2- schon täglich mit einem neuen Weckton in den Tag? 


Duo-Prozessor von Intel mit 2,26 Gigahertz, zwei Gigabyte Arbeitsspeicher, 
der Grafikprozessor Nvidia Geforce 9400M Produkt: SQUEEZEBOX BOOM- 
5 er und eine Festplatte zwischen 250 und 500 Hersteller: LOGITECH SLIM DEVICES 
{ Gigabyte. Außerdem an Bord: ein WLAN- Preis: 280 EURO 
Empfänger mit neuestem N-Standard, 


integrierte Webcam und Mikrofon, 
DVD-Brenner und Bluetooth. 


Produkt: MACBOOK 13 ZOLL 
Hersteller: APPLE Preis: 900 EURO 
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08. Digital Fernsehen 


Tipp für Sofa-Sportler: Rechtzeitig zum Super-Sportjahr 2010 sollte man 
Medial aufrüsten. Schließlich will der Herr im Haus die Fußball-Welt- 
meisterschaft auch dann genießen, wenn gleichzeitig Rosamunde Pilcher 
läuft. Günstig und elegant funktioniert das, wenn man eine Satelliten- 
schüssel und Mac mit großem Bildschirm besitzt. Dann reicht Elgatos TV- 
Tuner Eye TV Sat, um Ihren Rechner in einen modernen HD-Fernseher zu 
verwandeln. Denn das Gerät bringt HDTV via DVB-S und DVB-S2 auf den 
Mac. Dank der Software Eye TV 3 lassen sich Live-Sendungen anhalten, 
zurückspulen oder aufnehmen. Eine Schnittstelle für Pay-TV-Karten ist 
ebenfalls vorhanden. 


Produkt: ELGATO EYE TV SAT Hersteller: ELGATO Preis: 200 EURO 


10. Schick angeschlossen 


Da sind die USB-Anschlüsse eines Mac schnell belegt: Festplatte, 


Scanner, Drucker, Tastatur und Speicherkartenlesegerät muss man 


oft nach Bedarf immer wieder umstöpseln. Eleganter lässt sich das 
mit dem USB- und Firewire-Hub iLnyx von Moshi lösen, das Gerät 
09. Maus zum Streicheln bietet vier zusätzliche USB- und zwei extra Firewire-400-Anschlüsse. 
Für neuere Macs ist auch ein Firewire-800-Adapter dabei. Per Fire- 


Schickes Design und elegante Berührungen, dafür ist Apple bekannt. 


Doch die Apple-Mäuse waren nicht immer eine Freude, ganz anders die wire versorgt der Hub die angeschlossenen Geräte mit Strom - so- 


Magic Mouse. Keine Taste stört die gebogene Oberfläche, Scrollball und fern diese keine separate Stromversorgung benötigen. 
zusätzliche Knöpfe haben ausgedient. Dabei hat sich die Maus einiges 
von der iPhone-Bedienung abgeschaut: Per Zeigefinger verschiebt man 
zum Beispiel den Ausschnitt von Bildern oder Webseiten vertikal wie 
horizontal, mit zwei Fingern wischt man zum nächsten oder vorherigen 
Foto. Die Magic Mouse ist zudem leistungsstark, dank hoher Reichweite 
lassen sich damit auch Diashows vom anderen Ende eines Zimmers steu- 


ern. Sie funktioniert übrigens auf jedem Untergrund außer Glas. 


Produkt: MAGIC MOUSE Hersteller: APPLE Preis: 50 EURO 


11. Von Rom nach Lappland in 45 Minuten 


So schnell kann es gehen: mit gut 3500 km/h rast man von Italiens Haupt- 
stadt in den hohen Norden Norwegens. Dennoch bleibt man die ganze 
Zeit bequem daheim vor dem Mac oder Fernseher sitzen, denn das Ganze 
spielt sich in einem rasanten Zeitrafferfilm ab, der von DVD läuft. 


Rom / Petersplatz = ‘ | & F . . s 
02.10.02 \ j = wi: Flugs auf dem Autodach eine Kamera installiert, die ein Bild pro Sekunde 


Abfahrt nach Norwegen schießt, knapp 80 000 Bilder und einige Stunden Bearbeitung am Mac 
später ist das Roadmovie fertig. Die witzige und künstlerische Idee ha- 
ben zwei Fotografen eindrucksvoll in die Tat umgesetzt, musikalisch un- 
termalt und mit netten Zwischenstopps versehen. Die hektische Reise ist 
zwar nichts für Ruhebedürftige, lohnt sich aber auf jeden Fall für Aben- 


teurer und solche, die es noch werden wollen. 


Produkt: THE ROAD TO FOKSTUGU, VIDEO DVD Hersteller: LAMP 
Preis: 25 EURO 
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12. iPhone zeigt den Weg 


Was der Fernseher in den Wohnzimmern der 50-Jah- 
ren war, ist heute das Navigationsgerät in den Autos 
der Deutschen: Bald hat jeder ein solches Gerät. Wer 
nicht unnötig viel Gerätschaft im Auto haben möchte, 
kauft das neueste iPhone und die Software Mobile 
Navigator. So besitzt er ein Navi - und gleichzeitig das 
wohl beste Smartphone der Welt. Das iPhone 3GS ist 
leistungsstärker als seine Vorgänger: Es surft theore- 
tisch mit 7,2 Mbit/s, verfügt über eine etwas stärkere 
Batterie und nimmt Filme auf. Der Mobile Navigator 
harmoniert zudem mit dem iPhone: Die Software ist 
leicht zu bedienen und integriert bei der Routenpla- 
nung die eigenen Kontakte. Zudem verfügt sie über 
Radarwarner und Fahrspurassistenten. 


Produkte: IPHONE 3GS und MOBILE NAVIGATOR 
Hersteller: APPLE und NAVIGON AG Preise: iPhone 
AB 1 EURO, Navigon 100 EURO 


13. Sicherer Datentank 


Manche Dateien kann man nicht oft genug speichern - die Bilder vom 
letzten Urlaub in Italien zum Beispiel. Das passende Gehäuse dafür 
bietet der Datatale RSM20QO von Onnto. In den schicken Turm pas- 
sen zwei SATA-Festplatten, denen Sie Aluminiumbügel anschrauben 
- und anschließend von oben in das Gehäuse versenken. Die Spei- 
cher verbinden Sie mit Ihrem Rechner via USB 2.0, Firewire 400 und 
800 oder E-SATA. Zudem stellt man ein, ob die Festplatten mit ma- 
ximaler Geschwindigkeit oder Sicherheit arbeiten. Kleines Manko: 


Dem lauten Lüfter fehlt eine Temperaturregelung. 


Produkt: ONNTO DATATALE 
RSM200O Hersteller: ONNTO 
Preis: 260 EURO 


Maximilian Gaub 
NÖ christian.moeller@macwelt.de 


Options 


| \ 


A3 AK Biebelried 


14. Motivation zum Sport 


Die wöchentliche Joggingrunde ist für viele nur mit Unter- 
haltung zu ertragen. Apple scheint das zu wissen. Denn der 
Nano 5G verfügt über Neuerungen, über die sich vor allem 
Läufer freuen. Zum Beispiel das integrierte FM-Radio, das 
die Kopfhörerkabel als Antenne nutzt: Per Vor- und Rück- 
spultaste bedient man den Senderdurchlauf, dank Time- 
shift-Funktion lassen sich Live-Sendungen bis zu 15 Mi- 
nuten lang anhalten. Als Extra bietet der iPod Nano einen 
Schrittzähler mit Kalorienanzeige, auch wenn dies mehr 
Motivationshilfe als seriöse Messungen sind. Nett ist auch 
die VGA-Videokamera plus einer von 15 Effekten, der ihre 
Laufstrecke optisch verzerrt oder in Sepia taucht. Ach ja, 
Musik abspielen kann der iPod Nano 5G auch - voll aufge- 
laden etwa 24 Stunden lang. 


Produkt: IPOD NANO Hersteller: APPLE Preis: 139 EURO (8 
GB), 169 EURO (16 GB) 
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Herzlichen Glückwunsch zum zwanzigjährigen Jubiläum an meine langjährigen Partner 
von mStore und M&M: Trading! 


In den vergangenen zwei Jahrzehnten habt Ihr Euch immer als zuverlässige und flexible Partner erwiesen, die nicht nur in der Weihnachtszeit 
wirklich alles rund ums Thema „Apple“ perfekt beherrschen. Solche Partner sind heute selten geworden, aber eben auch eine wichtige 
Voraussetzung in einem stressigen Job wie meinem. Daher bin ich besonders froh, seit 20 Jahren mit Euch zusammenarbeiten zu können 
(wie Ihr wisst, ist meinen Elfen ja leider von höchster Stelle verboten worden, selber Macs und iPods zu basteln). 
Ich freue mich schon auf das traditionelle Gläschen Punsch bei Euch am 24. Dezember und wünsche Euch auch für die nächsten 20 Jahre 
alles Gute! ... und immer schön brav bleiben! 


Euer Weihnachtsmann 


Apple MacBook 13” 

Der ideale Begleiter - ob fürs Studium, die Schule oder für 
zuhause! Schick, leicht, voll ausgestattet und mit reichhaltiger 
Software - beschenken Sie sich dieses Jahr einfach selbst! 


0%-Finanzierung 
Kaufen Sie im Dezem- 
ber bei mStore Ihre 
neue Mac-Ausstattung 
und finanzieren Sie sie 
in zehn einfachen Ra- 
ten - ganz ohne Zinsen! 


Vor-Ort-Service 
Unsere autorisierten 
Servicetechniker 
kümmern sich um Ihre 
Aufgabe. Egal ob in 
unserer Inhouse-Tech- 
nik oder bei 

Ihnen vor Ort. 


Aufrüstservice 

Mehr Speicher, größere 
Festplatte, andere 
Grafikkarte, etc. ... 
Unsere hauseigene zer- 
tifizierte Technik erfüllt 
Ihre Anforderungen. 


Leasing 

Kaufen Sie Ihre 
Geschäftsausstattung, 
ohne Ihre Liquidität zu 
belasten. Bei mStore 
können Sie Ihre ge- 
samte EDV-Ausrüstung 
leasen. 


z 
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Migrationsservice 
Ihre Daten sind uns 
wichtig. Wir helfen 
Ihnen, diese auf Ihrem 
neuen Rechner weiter 
zu nutzen. Inkl. Email, 
Internet, Netzwerk. 


Maßgeschneidert 
Bei uns erhalten Sie 
individuell auf Ihren 
Bedarf zugeschnit- 
tene Lösungen ohne 
Aufpreis. Fehlkäufe 
schließen wir durch 
gute Beratung aus. 


Bowers & Wilkins Zeppelin Mini 

Der Zeppelin von Bowers & Wilkins hat eine neue Klangdimension 
für den iPod geschaffen. Das faszinierende Designobjekt ist nun 
auch in einer kompakteren Variante bei mStore erhältlich. 


Günstiger-Garantie 
Sie finden einen gün- 
stigeren Preis bei einem 
anderen autorisierten 
Händer in Deutschland? 
Dann unterbieten wir 
ihn um einen Euro.? 


© 


Datenrettung 
Gelöscht oder unsicht- 
bar bedeutet nicht, 
dass Ihre Daten weg 
sind. Datenpflege und 
Datensicherung gehen 
bei uns mit diesem 
Thema einher. 


Softwarecheck 
UpGradepfade, Lizenz- 
modelle, Softwarekom- 
patibilitäten, Shareware 
„. wir prüfen, was für 
Sie das Günstigste und 
Effektiveste ist und 
halten Sie UpToDate. 


Hotline 

Unsere kostenfreie 
Hotline steht Ihnen vor, 
während und nach 
dem Kauf zur Verfü- 
gung. Gegen Gebühr 
erreichen Sie uns sogar 
365/7/24. 


Testgeräte 

Um Einsatzgebiete und 
Tauglichkeit zu prüfen, 
stellen wir Ihnen Geräte 
zur Verfügung. Aber 
auch Leihstellungen für 
Messen, Photoshoot- 
tings und Ausfallzeiten . 


@ 
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Onlineservice 

Sie brauchen z. B. Sup- 
port im Umgang mit 
Software? Wir können 
uns auf Ihren Rechner 
einloggen und Sie 
lenken und trainieren 
- online - sofort! 


4 


Schulungen 

Gruppen- und Individual- 
schulungen führen unsere 
Personal Trainer in unseren 
Schulungsbereichen, aber 
auch bei Ihnen durch. 
Gerne als Coach an einem 
Liveprojekt. 


Weihnachtsmann 


Ausführliche Beratung 
Für uns selbstverständ- 
lich. Das kann bis zu ei- 
ner Bestandsaufnahme 
in Ihrem Unternehmen 
gehen. Einzige Voraus- 
setzung: ein gemein- 
samer Termin. 


uw 
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Wacom Bamboo Pen & Touch 
Berührungsempfindliches Trackpad mit 
Gestensteuerung und Stifttablett in einem: 
Das Bamboo touch wird die Art 
revolutionieren, wie Sie Ihren Mac benutzen! 


Apple AirPort Express 

Sie haben ein iPhone oder einen iPod touch? 

Dann schließen Sie die AirPort Express an Ihre 
Stereoanlage an und steuern Sie die gesamte 
Musik auf Ihrem Computer bequem vom Sofa 
aus - via Funk! 


Apple Logic Express 

Wenn Sie Garageband mögen, werden Sie 
Logic Express lieben! Steigen Sie jetzt auf 
zur semiprofessionellen Audioproduktions- 


umgebung von Apple! FEB 


| Logic 
Express9 


II 
FELL. 
Apple Composite AV Cable 


Sie sind viel unterwegs? Dann schließen Sie 
mit diesem Kabel Ihren iPod, Ihr iPhone oder 
Ihren iPod touch beispielsweise im Hotel an 
den Fernseher und genießen Sie unterwegs 
ihr eigenes TV- und Musikprogramm! 


n n n 
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Karibik 
Kaufen Sie einen beliebigen neuen Mac 


und gewinnen Sie mit mStore eine Karibik-Kreuzfahrt 
für 2 Personen im Wert von 8.000,- Euro! 


Monster Cable iCable 
Strippen sind alle gleich? Weit gefehlt! 
Erleben Sie den Unterschied, den über 30 
Jahre Erfahrung in der Hifi-Welt ausmachen 


und entdecken Sie Ihre Musik neu! 
u | A 


Elgato EyeTV Hybrid 

Ob Kabel-TV in analog und digital, DVB-T oder 
UKW-Radio: Dank EyeTV Hybrid ist Ihr Mac 
immer auf Empfang und Sie verpassen keine 
Lieblingssendung mehr! Mit der optionalen 
EyeTV iPhone-App sogar von unterwegs! 


Crumpler the Mullet 13” 
An der Oberseite der ebenso 
kleinen wie toughen Schutzhülle 
Ihres 13° MacBook oder Mac- 
Book Pro wartet der praktische 
eingearbeitete Tragegriff darauf, 
mal wieder richtig von Ihnen 
abgeschleppt zu werden. 


80 € Cash Back Aktion bei mStore: 


Wenn Sie daran denken einen Mac zu testen oder zu kaufen - dann sollten 


Sie sich für mStore, den größten Apple Premium Reseller in Deutschland 
entscheiden. Bei uns erhalten Sie neben dem besten Preis?’ auch die Mög- 


lichkeit, jeden Coupon eines Mitbewerbers® einzulösen und zusätzlich die 


Chance auf eine großartige Reise! Gewinnen Sie eine von drei Reisen. Der 
Hauptpreis ist eine unvergessliche Kreuzfahrt”. Sie sehen: Nur beim mStore 
ist jetzt mehr drin, als der schönste Computer und das beste Betriebssystem, 


das wir kennen. 


Weitere Informationen unter: www.mehrMac.de 


« HP Photosmart C4680 geschenkt! 
Oder sparen Sie satte 80,- €°: 

« HP Photosmart Plus 

« HP Photosmart Premium Plus 

« HP Photosmart Premium Plus mit Fax 


Kaufen Sie einen neuen Mac mit Snow Leopard und bekommen 
Sie einen HP Drucker geschenkt! - Jetzt zuschlagen! ? 


(80,- € - 80,- €°)) 


(UVP 149,- € - 80,- €?) 
(UVP 199,- € - 80,- €?) 
(UVP 299,- € - 80,- €°)) 


Premium Reseller 


TEST 


NETBOOK 
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Mac-OS-X-Netbook 
aus Russland 


Was Apple bislang konsequent verweigert, schafft ein kleiner 
russischer Hersteller aus Moskau. Das russische Netbook von 
Bizon basiert auf einem Asus Eee PC 1008HA 


Die Optik des Eee PC erinnert ein wenig an Apples weißes Macbook. 


— D er Russian Mac ist ein so genann- 


ter „Hackintosh“. Nur mittels des 
ungarischen Open-Source-Projekts 
„Chameleon“ ist es möglich, dass 
Snow Leopard auf dem Asus-Gerät 
überhaupt funktioniert. Allerdings 
modifiziert der Moskauer Anbieter 
Bizon Computers nach eigenen An- 
gaben zusätzlich die Hardware und 
das Bios des Eee PC, was zu besserer 
Kompatibilität mit Mac-OS X füh- 
ren soll. Das betrifft vor allem die 
Wlan-Hardware. Auf einem nicht 
modifizierten Gerät, funktioniert 
Airport nicht. Mit etwas mehr als 
einem Kilogramm Gewicht und der 
Grundfläche deutlich kleiner als ein 
DIN-A4-Blatt wirkt das Gerät sogar 
handlicher als ein Macbook Air. Das 
10,1-Zoll-Display liefert eine Auf- 
lösung von 1024 mal 600 Pixel. Für 
die meisten Anwendungen reicht das 
aus, doch es gibt auch Problemfälle. 
iMovie HD startet gar nicht erst, an- 
dere Programme bleiben unbedien- 


Russian Mac Netbook Leistungsvergleich 


Einheit 
Asus Eee PC 1008HA 1,67 


Zoll Geforce 9400M 
Macbook 2,26 GHz 13 Zoll 
Geforce 9400M 


Macbook Pro 2,53 GHz 13 
Zoll Nvidia Geforce 9400M : 
: 100 


Referenz-Mac? 


: Leistung gesamt! 
: Prozent 

: 49 

: 239 


: 367 


Multithread 


Praxistest 


Sek 


5,22 


225) 


: iTunes MP3 : Doom 3 Timedemo 
kodieren : Demo 1 

: Sek Bilder pro Sekunde 

56,1 3,4 

: 116,9 3) 

:112,9 :ı45 

:113 

:19,7 5,8 


bar, da deren Bedienelemente am 
unteren Fensterrand nicht erreichbar 
sind. Doch bei einem Netbook geht es 
hauptsächlich darum, dass man sur- 
fen und E-Mails abrufen kann. Beides 
klappt im Test prima. Safari startet 
erstaunlich schnell und lässt sich 
flüssig bedienen. Die Daten kommen 
flott per Wlan herein. Die integrierte 
Ethernet-Schnittstelle funktioniert 
unter Mac-OS allerdings nicht. 


Akku-Laufzeit und Lautheit 
Sechs Stunden Akku-Laufzeit ver- 
spricht der Hersteller. Der Akku ist 
nicht austauschbar. In unserem Stan- 
dardtest messen wir drei Stunden 
und 20 Minuten. Das ist nur etwas 
weniger als beim Macbook Air aber 
weit entfernt von der Laufzeit des 
aktuellen weißen Macbook, das eine 
ganze Stunde länger durchhält. 

Der interne Lüfter ist bei norma- 
ler Benutzung fast nicht zu hören. 
Strengt sich die Atom-CPU jedoch an, 


Cinebench Core Image, 
Rendern Imaginator 
CB-Punkte : Sek 

: 984 : BEB 

: 3248 : 16 

: 4829 11 


BAT \10 


3678 : dB 


Anmerkungen: !im Vergleich zum Referenzsystem ?Das Referenzsystem besteht aus einem Macbook 2,0 GHz 13 Zoll mit Intel GMA 950 Grafiksubsystem 
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Russian Mac Ausstattung und Bewertung 


Modell 


Hersteller 


Einzelwertungen 

Leistung (30%) 

Ausstattung (10%) 
Handhabung (30%) 
Ergonomie & Verbrauch (30%) 


Testurteil 


Technische Angaben 
Prozessor 
"CPU-Takt 
Level-2-Cache 
Sys temmbus 
Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikkarte (GPU) 
Videospeicher 
Display / Auflösung (nativ) ” 


Grafikbus 
HDD 


nterne Festplatte 


Optisches Laufwerk 
Ethernet 
Drahtlos 
Lautsprecher 
Webcam / Mikrofon. 
Externe Anschlüsse 


Größe (BxHxT)incm 


Gewicht 


dreht er schnell hoch. Wir messen 0,7 
Sone nach 20 Minuten Volllast. Exakt 
den gleichen Wert erreicht das aktu- 


elle Macbook Air. 


Bedienung 


667 MHz 
10B 
2 CB 


10“ Mini Book-1 (Eee PC 1008HA) 


Asus/Bizon Computers (www.bizon-pc.com) 
€ 600, CHF 871 


3,2 befriedigend 


Günstiger Preis, extrem klein und leicht, 
gute „gefühlte“ Arbeitsgeschwindigkeit 


8 Niedrige Rechen- und Grafikleistung, 
mäßiges Display, diverse Inkompatibilitäten 


Intel Atom N280 
1,67 GHz 
512 KB 


Intel GMA 950 
64 MB 
0,1 Zoll / 1024 x 600 


via Chipsatz 


Serial ATA 


160 GB / 2,5 Zoll 

keines 

100 BaseT! 

Airport 802 11n, Bluetooth 2.1 EDR 


stereo, integriert 


3 Megapixel integriert / integriert 

2x USB 2.0, Audio-in analog, Kopfhörerausgang 
analog, Mini-VGA-Ausgang, SD-Kartensteckplatz 
26,2% 257x178 

11 Kg 1 


Gerät aus dem Ruhezustand er- 
wacht. Den Schlafmodus muss man 
ebenfalls manuell aktivieren. Beim 
Zuklappen schaltet sich lediglich die 
Hintergrundbeleuchtung ab. 


NETBOOK 


play merklich ändert. Für farbver- 
bindliche Arbeiten sollte man besser 
einen externen Monitor anschließen. 
Das klappt im Test auf Anhieb. Ein 
passender VGA-Adapter befindet 
sich auf der Unterseite. Sogar echter 
Dual-Monitor-Betrieb ist möglich. 


Geschwindigkeit 

Obwohl die „gefühlte“ Geschwindig- 
keit in Ordnung geht, muss man viel 
Geduld aufbringen, wenn rechenin- 
tensive Prozesse anstehen. Insgesamt 
erreicht der Eee PC knapp 50 Prozent 
der Geschwindigkeit unseres Refe- 
renzgerätes. Damit hinkt das Netbook 
in puncto Rechen- und Grafikleistung 
dem Macbook Air um Jahre hinterher. 


EMPFEHLUNG Wem Apples Macbook 
Air zu teuer oder immer noch zu groß 
und zu schwer ist, der findet in dem 
Netbook-Clone eine funktionierende 
Lösung. Man muss allerdings bereit 
sein, mit technischen und Komfort- 
Einschränkungen zu leben. Letztlich 
liegt es auch an Apple, ob die Hackin- 
tosh-Varianten überhaupt eine Zu- 
kunft haben. Nur zu schnell kann es 
passieren, dass nach einem System- 
Update gar nichts mehr geht. 
Christian Möller 
christian.moeller@macwelt.de 


Atom-Stopp in 
@=2° Mac-0S X 10.6.2 


Seit Mac-OS X 10.6.2 ist erst einmal 
Schluss mit dem russischen Net- 
book. Apple hat einen Atom-Stopp 
verhängt und die Unterstützung 
für Intels Atom CPU aus dem Mac- 
OS-X-Kernel entfernt. 


Genau diese CPU arbeitet jedoch 
im Asus Eee PC 1008HA. Ob das 
ein Zufall ist? Wohl kaum! Apple 
ist sich der heiklen Situation 
durchaus bewusst, denn in der 
Produktgruppe der preisgünstigen 
und leichten Netbooks hat der 


Bei der Bedienung stellen sich grö- 
Bere Unterschiede ein. Zwar versteht 
das Trackpad Multitouch-Gesten 
(etwa Scrollen mit zwei Fingern), 
insgesamt spricht es jedoch deutlich 
ungenauer an, als das Glas-Trackpad 
der mobilen Macs von Apple. 
Ungewöhnlich ist, dass man die 
Hintergrundbeleuchtung des Dis- 
plays per Tastenkombination von 
Hand einschalten muss, wenn das 


Display 

Das Hochglanz-Display liefert mit 
gemessenen 121 Candela pro Qua- 
dratmeter nicht gerade viel Licht. 
In geschlossenen Räumen mag das 
ausreichen, draußen jedoch ist selbst 
bei bedecktem Himmel kaum noch 
etwas zu erkennen. Der Blickwinkel 
des Monitors ist eng. Bereits leichte 
Kopfbewegungen führen dazu, dass 
sich der Farbeindruck auf dem Dis- 


ac-Hersteller bislang nichts zu 
bieten. So genannte „Hackintoshs“, 
bei denen findige Hacker aktuelle 

ac-OS-Versionen auf handelsüb- 
iche PCs anpassen, will Apple nicht 
haben und legt den Hackern daher 
absichtlich Steine in den Weg. Bi- 
zon Computers hat allerdings ange- 
ündigt, schon bald eine Lösung für 
das Problem anzubieten. 
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Geräte im Test 


Insgesamt acht Flash- 
Laufwerke mit Kapazi- 
täten zwischen 120 und 
256 Gigabyte finden 
den Weg ins Macwelt- 
Testcenter 


- Corsair CMFSSD- 
128GBG2D PKO 
128 GB 
- Intel X-25-M 160 GB 
- OCZ Vertex EX 120 GB 
- OCZ Vertex Turbo 
120 GB 
- Patriot Koi 120 GB 
- Patriot Warp SSD 
SATA 128 GB 
- Samsung MMDOES56- 
G5SMXP -OVB 256 GB 
- Transcend TS120GSSD- 
25D-M 128 GB 


® Online 


Im Internet finden Sie 
die How-Fast-Diagramme 
zu den Messungen der 
Datenraten. 


Webcode 368858 
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Flash-Festplatten 
seben (a5 


Nach wie vor sind SSD-Festplatten im Vergleich zu 


magnetischen Laufwerken deutlich teurer, doch die Preise 
sinken stetig. Wir testen superschnelle Flash-Festplatten 
mit bis zu 256 GB Kapazität im Mac 


pätestens seit Apple Flash-Fest- 

platten für Macs anbietet, sind sie 
für viele Anwender eine Option. Dank 
extrem kurzer Zugriffszeiten und ho- 
her Datenraten fühlt sich ein Mac mit 
Flash-Festplatte wesentlich schneller 
an. Doch die Auswahl ist schwer, das 
Angebot ist unübersichtlich. Nicht 
nur die „gefühlte“ Geschwindigkeit 
ist maßgebend, es gibt auch hand- 
feste und messbare Parameter, in 
denen sich aktuelle Flash-Laufwerke 
von einander unterscheiden. 


Flash-Laufwerke im Mac 
Flash-Speicher kennt man hauptsäch- 


lich von Speicherkarten für Digital- 
kameras oder USB-Sticks. Meist be- 


kommt man hier preiswerte Modelle 
mit vier bis 32 Gigabyte Kapazität. 
Auf Geschwindigkeit muss man da- 
bei nicht sonderlich viel Wert legen, 
denn USB-Flash-Speicher dienen 
hauptsächlich als Transportmedium 
für kleine und mittlere Dateien. 
Anders wird das, wenn man Flash- 
Speicher als Ersatz für interne Fest- 
platten benutzen will. Einerseits 
reicht hier die Transferrate des USB- 
Bus nicht aus, andererseits bremsen 
einzelne Flash-Chips das System bei 
Schreibvorgängen aus. 
Flash-Festplatten greifen daher 
auf den Trick der Parallelisierung 
zurück. Die Daten werden dabei ge- 
nauso wie bei einem Raid-System auf 


mehrere einzelne Flash-Chips verteilt 
und gleichzeitig geschrieben oder ge- 
lesen. Die Anzahl dieser „Kanäle“ pro 
Laufwerk bestimmt dessen maximale 
Übertragungsgeschwindigkeit. Aktu- 
elle SSD-Festplatten arbeiten mit vier 
bis zehn Kanälen. 


Ohne Cache zu langsam 

Doch die Flash-Kanäle allein reichen 
noch nicht aus, um an die Geschwin- 
digkeit von magnetischen Festplatten 
heranzukommen. Besonders, wenn 
man viele kleine Dateien schreibt, 
macht sich die lange Latenzzeit 
beim Beschreiben der Flash-Zellen 
bemerkbar. Die Platte scheint hier 
teilweise sekundenlang „zu hängen“. 


© Noel Powell 
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Die Folge sind drastische Einbrüche 
in der Schreibrate, die fatal für Zeit 
kritische Anwendungen, beispiels- 
weise beim Audio-Recording sind. 

Abhilfe schafft ein ausreichend di- 
mensionierter Cache. Er puffert die 
Daten eine Zeit lang und das Lauf- 
werk schreibt sie erst etwas später 
auf die Flash-Chips. Das Betriebssys- 
tem bekommt davon nichts mit. 

Ein weiterer kritischer Punkt ist 
die begrenzte Lebensdauer der Flash- 
Zellen. Zählt man die reinen Bits der 
Speicherchips zusammen, stellt man 
fest, dass bei den meisten Laufwer- 
ken ein gewisser Prozentsatz fehlt. 
Die fehlenden Speicherbereiche 
reserviert der Flash-Controller für 
den Fall, dass Flash-Zellen während 
der normalen Benutzung ausfallen. 
Sie werden „on the fly“ durch unbe- 
nutzte Zellen aus dem reservierten 
Bereich ersetzt. Als Anwender merkt 
man davon nichts. 

Außerdem sorgt der Flash-Con- 
troller dafür, dass viele aufeinander 
folgende Schreibzugriffe auf iden- 
tische logische Sektoren möglichst an 
verschiedenen physikalischen Stellen 
stattfinden. Damit reduziert der Con- 
troller die Anzahl der Schreibzugriffe 
pro Flash-Zelle und verringert da- 
durch die Wahrscheinlichkeit, dass 
eine Zelle vorzeitig ausfällt. 

Alle diese Maßnahmen sind auf- 
wendig in der Programmierung und 
in der technischen Umsetzung. Sie 
kosten viel Geld, was dazu führt, 
dass Flash-Laufwerke bei gleicher 
Kapazität nach wie vor wesentlich 


teurer sind als magnetische Festplat- 
ten. Doch die Preise purzeln. 256 Gi- 
gabyte SSD-Kapazität bekommt man 
heute für gut 500 Euro. Noch vor we- 
nigen Monaten war das undenkbar. 

Der hohe technische Aufwand 
lohnt sich. In vielen Punkten sind 
Flash-Platten gegenüber magne- 
tischen Laufwerken klar im Vorteil. 
Sie behalten beispielsweise ihre 
Transfergeschwindigkeit bis zum 
letzten Bit bei. Magnetische Platten 
werden immer langsamer, je mehr 
Daten sich auf der Platte befinden. 
Der Grund: auf den äußeren Sektoren 
der Platte passen mehr Daten als auf 
den inneren. Pro Umdrehung gese- 
hen führt das zu unterschiedlichen 
Datenraten, je nachdem wo auf der 
Platte gelesen oder geschrieben wird. 
Da alle magnetischen Massenspeicher 
von außen nach innen beschrieben 
werden, verringert sich die Datenrate 
mit steigendem Füllgrad. 


Zugriffszeit 

Die Zeitspanne, die zwischen Ab- 
senden beispielsweise eines Lesebe- 
fehls bis zum Eintreffen der Daten 
vergeht, nennt man Zugriffszeit. Bei 
magnetischen Festplatten liegt sie in 
der Regel zwischen sieben und 20 
Millisekunden, je nachdem welche 
Entfernung der Schreib-Lesekopf bis 
zum Ziel zurücklegen muss. 

Auch hier sind Flash-Laufwerke im 
Vorteil. Es gibt keine mechanischen 
Komponenten, die bewegt werden 
müssen, die Daten liegen also we- 
sentlich schneller vor. Wir messen im 
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Kaufempfehlung & Fazit 
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Eine echte Alternative zu magnetischen Festplatten 

stellen derzeit nur die 256-Gigabyte fassenden 
Modelle dar - allein wegen ihrer Kapazität. Wer auf Plattenplatz 
verzichten kann, dürfte aber auch mit einem der 128-Gigabyte- 


Modellen auskommen. 


Flash-Laufwerke bringen in den meisten Fällen spürbare 
Geschwindigkeitsvorteile. Dank der kurzen Zugriffszeiten erhöht 
sich die „gefühlte“ Geschwindigkeit des Mac merklich 


8 Der nach wie vor hohe Preis bei gleichzeitig geringerer 


assenmarkt 


odel 


PROFIS Der Testsieger von Samsung ist glei 
Laufwerk mit 256 Gigaybte Kapazität im Test. Zwar bieten auch 
andere Hersteller diese Datenmengen an, a 
zeit nur das Samsung-Laufwerk in hohen S 
vertreten. Die Leistung stimmt, der Preis is 


o kos 
chzei 


ber fa 


Kapazität behindert den Durchbruch von SSD-Laufwerken im 


EINSTEIGER Wer mit 128 Gigabyte auskommt, dem sei das 
von Corsair ans Herz gelegt. Es handelt si 
ein Samsung-OEM-Laufwerk, das gute Erge 
beim Stromverbrauch liefert. Etwa 300 Eur 

werk derzeit, damit ist es sehr preisgünstig. 


ch dabei um 


bnisse besonders 


et das Lauf- 


ig das einzige 


tisch ist der- 


auch 


ückzahlen im Markt 


in Ordnung. 
Christian Möller 


Test Werte zwischen 0,11 und 0,26 
Millisekunden. Das ist um Welten 
besser im Vergleich zu magnetischen 
Festplatten. 

Die Zugriffszeit ist der Punkt, der 
sich am meisten auf die „gefühlte“ 
Geschwindigkeit des Mac auswirkt. 
Mit einem Flash-Laufwerk ausgerü- 
stet, öffnen sich Programm spürbar 
schneller, die Reaktion auf Mausbe- 
wegungen oder Klicks erfolgt meist 


SSD-Notebook-Festplatten Leistungsvergleich 


: Schreibrate : Akku-Laufzeit 


Model : Leserate : Zugriffszeit : Stromverbrauch 
: formatiert ; Durchschnitt : Durchschnitt : Durchschnitt im Leerlauf : im Macbook Pro 
Einheit : GB : MB/s : MB/s : ms : mA : Minuten 
Corsair CMFSSD- : ; i i E i 
128GBG2D PKO 9,0 2058 151,8 ; 0,26 24 : 
Intel X-25-M | 148,6 : 216,8 819 : (OR 114 is) 
OCZ Vertex EX : 118,8 19516) 21120) 0,15 83 84 
OCZ Vertex Turbo : 118,8 :203,7 : DEZE : (0113 90 86 
Patriot Koi 18,8 4 55) 157,0) : 0,15 86 87 
Patriot Warp SSD ’ i 
SATA 128 GB 6,8 : 200,9 11372,2 (ol 502 : 60 
Samsung MMDO- : ; i ; 
: BSSWEEEEEE : EITSTSEEE ; ; 
E56G5MXP-OVB : | 1234 a2 : a — 
Bene : 199,2 215,9 : 0,14 90 1 


TS120GSSD25D-M | 8 
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SSD-Notebook-Festplatten Ausstattung und Bewertung 


Modell Samsung Corsair 
MMDOE56G5MXP-OVB CMFSSD-128GBG2D PKO 


Ce Testsieger 


Preis €520,CHF 755 

Preis pro Gigabyte € 218 nn i € 2,60 € 2,69 

Gesamtwertung ST 1.4 sehr gut 1 17 gut u 1,7 gut 
Einzelwertungen 

Leistung (35 %) 1,5 a 5 1,5 Sesam 5 
Ausstattung/Kapazität 50% 11 - 


Handhabung (5%) 2,0 
Ergonomie/Verbrauch (10%) 2,7 


Testurteil Hohe Kapazität, viel Cache, Hohe Kapazität, sehr kurze 
sehr kurze Zugriffszeiten, günstiger Preis, viel Cache Zugriffszeiten, sehr hohe 
geringer Stromverbrauch Leseraten 
8 Vergleichsweise lange 8 Vergleichsweise lange © Vergleichsweise niedrige 
Bootzeiten Zugriffszeiten Schreibraten 


Technische Angaben 


Kapazität laut Hersteller 256 128 160 

in GB 

Kapazi 119,03 180 

Formfa 025 . 2,5 

Cache in MB 128 . 32 

Herste 2 . 3 

Bauhöhe in Millimeter 935 . 7 

Gewicht in Gramm 5 - 0 a Eu . 

Info: OCZ ww ym, Corsair www.corsair.com, Intel www.intel.de, Patriot www.patriotmem.com, Transcend 


ohne merkliche Verzögerung. Aller- 
Notebook-Laufwerke im Mac Pro dings spielt hier auch der interne Ca- 
che eine Rolle. 


Die superschnellen SSD-Laufwerke sind derzeit quasi ausschließlich im Note- 
book-Formfaktor von 2,5 Zoll erhältlich. Doch auch in Desktop-Macs machen Stromverbrauch und Lautheit 


die Laufwerke Sinn. Hier benötigt man einen Gehäuseadapter. Theoretisch müssten Flash-Speicher 
Eine clevere Lösung bringt der Her- weniger Strom verbrauchen als mag- 
steller Icy Dock mit dem HDD Con- netische Platten. Das Bild ist jedoch 
verter MB882SP-1S-1. Das etwa 30 uneinheitlich. Während wir bei eini- 
Euro teure Gehäuse kommt in exakt gen Flash-Laufwerken lediglich etwa 
den Abmessungen einer 3,5-Zoll- 50 Milliampere Stromaufnahme im 
Festplatte inklusive aller Schraubge- Leerlauf messen, sind es bei anderen 
winde und SATA-Anschluss. Dadurch Modell über 500 Milliampere. bei 
‚ lässt sich das Gerät auch an den Schreibzugriffen steigt der Wert un- 
Montage-Rahmen des Mac Pro befe- ter Umständen auf über ein Ampere. 
stigen. Die Notebook-Festplatte legt Hier zeigt es sich, dass die Herstel- 
man einfach ein und klappt den De- ler der Flash-Laufwerke unterschied- 
ckel zu. Weitere Schrauben sind nicht lich hohen Aufwand in Stromspar- 
| notwendig. Im Test funktioniert der funktionen stecken. Als vorbildlich 
Adapter hervorragend. 


erweisen sich die Laufwerke von 
Info: Icy Dock, www.icydock.de Samsung und Intel. Im Vergleich zu 
einem ausgesprochenen Stromfres- 


Macwelt 01/2010 


FLASH-FESTPLATTEN 


TEST 


Transcend 
TS120GSSD25D-M 


0CzZ 
Vertex Turbo 


(g 


Patriot 
Koi 


[ofer4 
Vertex EX 


Patriot 
Warp SSD SATA 128 GB 


ee 1 
17- 4 
0: ı 
2 : 


age 1 
ie f 
20 - 1 
35 .- ; 


Geringes Gewicht 


8 Empfindliche Bauweise 
komplett aus Kunststoff 


Kurze Zugriffszeiten 


© Hoher Preis 


Lange Herstellergarantie, 
3,5-Zoll-Montageadapter im 


Lieferumfang 


8 3,5-Zoll-Montageadapter 
passt nicht im Mac Pro 


Lange Herstellergarantie 


© Hoher Preis 


Niedriger Preis 


© Hoher Stromverbrauch, 
mäßige Praxiswerte, 
vergleichsweise lange 
Zugriffszeiten 


So testet Macwelt 


Testumgebung Um die maximalen Datenraten zu messen, bauen wir die Festplatten in einen Mac Pro, 2,0 Gigaher 


z mit Mac-OS X 10.5.8 ein. Die 


Ergebnisse der Praxistests ermitteln wir mit einem aktuellen Macbook Pro mit 2,8 Gigahertz Intel Core 2 Duo unter Mac-OS X 10.6.1. Die Leistungs- 


fähigkeit einer Festplatte bewerten wir anhand 
mit möglichst wenig Betriebssystem-Overhead 
die Performance der Laufwerke in der Praxis z 


Leistungsnote mit 50% ein. 
EI die Handhabung der Laufwerke mit5 %. 


Lautheit und Stromverb 


verschiedener Tests. Der Lowlevel-Benchmark lotet die maximale Leistungsfähigkeit der Festplatten 
ohne Cache aus. Damit lassen sich die Angaben in den Datenblättern der Hersteller überprüfen. Um 
u untersuchen, duplizieren wir im Finder einen Ordner, der insgesamt 380 Megabyte Daten enthält. 
Darunter sind auch über 4000 sehr kleine Dateien. Daneben messen wir die Bootzeit aus dem Kalt- 
Start, die Startzeit von Word 2008 und die Akku-Laufzeit bei gelegentlichen Lese- und Schreibzugrif- 
fen auf die Festplatte. 
Testwertung Die Gesamtnote setzt sich aus vier Einzelnoten zusammen: ® Die Kapazität und sons- 


ige Ausstattung geht zu 35% in die Note ein. Ü Sämtliche Geschwindigkeitsmessungen fließen in die 
auch gehen mit 10% in die Gesamtnote ein, 


ÜLKIETESLIETEITELTEIESTIELERLETEETERTESEEERIETESTERTETEILIELERTELEELEETESEELIETERELELELTELEELERTETEITELTEITERTELERTEETEREETEELERTEIEELIELETELTETEILELLERTETEITERTEIEEETT 


ser (Patriot Warp) messen wir mit 
den Strom sparenden Modellen etwa 
26 Minuten mehr Batterielaufzeit im 
Macbook Pro. 

Grundsätzlich sind herkömm- 
liche 2,5-Zoll-Festplatten sehr leise. 
Mit 0,2 bis 0,5 Sone liegen sie an 


der Grenze der menschlichen Hör- 
schwelle. Flash-Laufwerke sind in 
dieser Disziplin allerdings noch bes- 
ser, denn da sie keinerlei bewegte 
Komponenten enthalten, erzeugen 
sie überhaupt keine Geräusche. Auch 
gegen Erschütterungen zeigen sich 


Flash-Festplatten als robuster. Er- 
schütterungen von 1000 bis 1500 G 
statt den typischen 300 G bis 400 G 
herkömmlicher 2,5-Zoll-Festplatten 
sind hier erlaubt. 

Christian Möller 

DI christian.moeller@macwelt.de 


73 


TEST 


DIGITALKAMERAS 


FUJIFILM 


Am wuchtigsten ist die Fujifilm Finepix S200EXR, hier im Vergleich zu der kompakten Panasonic DMC-FZ38. 


Fast wie 
eine Spiegelreflex 


Geräte im Test 


Die von uns getesteten 
Bridge-Kameras bieten 
allesamt einen hohen 

Zoombereich zwischen 
14,6-fach bis 26-fach: 


- Fujifilm Finepix S200EXR 
- Nikon Coolpix P9O 

- Olympus SP-590 UZ 

- Panasonic DMC-FZ38 

- Pentax X70 
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nspruchsvolle Fotografen ver- 
wenden meist eine Spiegelre- 
flexkamera. Sie lässt sich sehr gut 
erweitern, für jeden Geschmack 
gibt es passende Objektive. Auch 
ist die Bildqualität besser, da Spie- 
gelreflexkameras Bildsensoren mit 
einer größeren Fläche als Kompakt- 
kameras verwenden. Die Fläche des 
Sensors ist auch für Portraitaufnah- 
men ausschlaggebend: Je größer sie 
ist, desto unschärfer kann man bei 
gleicher Blende und Belichtung den 
Hintergrund abbilden. Bei Sensoren 
mit kleinerer Fläche müsste man die 
Blende weiter öffnen, technisch oft 
nicht möglich. Doch bei der Makro- 
fotografie kehrt sich dieser Effekt 
ins Gegenteil: Hier ist ein Bildsensor 
mit kleiner Fläche vorteilhafter, da er 
eine größere Schärfentiefe liefert. 
Doch braucht man all diese tech- 
nischen Vorteile im Alltag wirklich? 
Die Vorteile einer Spiegelreflexka- 


mera muss man sich im wahrsten 
Sinne teuer erkaufen. Denn möchte 
man alleine den Zoombereich der 
hier vertretenen Kameras abdecken, 
braucht es bei Spiegelreflexkameras 
teure Zusatzobjektive. So ausgestat- 
tet kosten selbst günstige Spiegelre- 
flexkameras mehr als das Doppelte 
einer Kompaktkamera mit ähnlichem 
Zoombereich. Zwar ist dann auch die 
Bildqualität besser, das fällt aber am 
deutlichsten in Grenzbereichen auf. 
Bei herkömmlichen Aufnahmen vor 
allem bei Tageslicht ist dies oft ver- 
tretbar. Übrigens nutzen gerade im 
Einstiegsbereich die meisten Spie- 
gelreflexfotografen ohnehin nur ein 
Objektiv, meist das mitgelieferte Kit- 
objektiv. So relativiert sich in diesem 
Bereich der Vorteil, das Objektiv tau- 
schen zu können. 

Vor allem ein Blick auf die so ge- 
nannten Bridge-Kameras lohnt, die 
eine mittlerweile immer enger ge- 
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Digitale Spiegelreflex- 
kameras sind zwar 
beliebt, aber deutlich 
teurer als Kompakt- 
kameras. Hier wollen 
sogenannte Bridge- 
Kameras punkten, 
Kompaktkameras mit 
super Ausstattung und 
Maßen, die nicht selten 
an die von Spiegel- 
reflexkameras heran- 
reichen 


wordene Lücke zwischen Kompakt- 
kameras und Spiegelreflexkameras 
schließen wollen. 


Testfeld 


Bridge-Kameras sind zu groß für 
die Hosentasche, anders als die klei- 
nen Superzoomkameras, die wir in 
Macwelt 10/2009 getestet haben. 
Wer es kompakter möchte, muss 
auf den enorm hohen optischen 
Zoombereich der Testkandidaten 
verzichten, der von 14,3-fach bei 
der Fujifilm Finepix S200EXR bis zu 
26-fach bei der Olympus SP-590 UZ 
reicht. Alle Testkandidaten können 
bis auf Ausnahme der Fujifilm Fine- 
pix S200EXR sogar mit einem Weit- 
winkel zwischen 26 und 27 Millime- 
ter im Vergleich zum Kleinbildformat 
aufwarten. Das ist ideal für weit wir- 
kende Landschaftsaufnahmen. 
Außerdem bieten alle Testkandi- 
daten eine umfangreiche Ausstat- 
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tung, die wir bei der Olympus-Ka- 
mera nur wegen fehlender Ladesta- 
tion abwerten. So gehört bei allen 
Kameras ein mechanischer Bildsta- 
bilisator zum Rüstzeug. Der ist bei 
dem hohen Zoombereich besonders 
im Telebereich für verwacklungsfreie 
Fotos auch notwendig. Außerdem 
lassen sich alle Kameras auf Wunsch 
komplett manuell steuern und bieten 
genügend Automatikfunktionen wie 
etwa eine Gesichtserkennung. 

Eine Serienbildfunktion haben 
alle Modelle an Bord. Meist lassen 
sich indes nur vier bis sechs Bilder in 
Folge aufnehmen, bei rund einer Auf- 
nahme pro Sekunde. Einige Modelle 
bieten auch eine Highspeed-Serien- 
bildfunktion, bei der die Auflösung 
verringert ist. Die Pentax X70 kann 
Fotos gar nicht in voller Auflösung in 
Serie aufnehmen. Hier wird die Auf- 
lösung auf fünf Megapixel begrenzt. 

Bei der Fujifilm-Kamera kann man 
bei Dauerdrücken des Auslösers die 
ersten sechs beziehungsweise letz- 
ten sechs Aufnahmen speichern. Wer 
HDR-Fotografien erstellen möchte, 
für den ist eine Belichtungsreihe in- 
teressant. Diese lässt sich mit Aus- 
nahme der Panasonic DMC-FZ38 
mit allen Testkandidaten erstellen. 
Fotografiert man dabei vom Stativ 
aus, sollte man den Bildstabilisator 
ausschalten. Dazu muss man bei al- 
len Kameras etwas tiefer in das Ka- 
meramenü eingreifen. Die Kameras 
von Nikon, Pentax und Olympus be- 
herrschen sogar Intervallaufnahmen. 
So lässt sich bestimmen, dass die Ka- 
mera nach gewissen Zeitabständen 


automatisch ein Foto erstellt. Ledig- 
lich mit einer Serienbildfunktion 
ausgestattet ist hier das Angebot der 
Panasonic DMC-FZ38 am geringsten. 

Die Dynamik wollen die Kameras 
teils mit unterschiedlichen Mitteln 
erhöhen. So lässt sich der Bildsensor 
der Fujifilm Finepix S200 EXR in drei 
Modi betreiben: Entweder in voller 
Auflösung, als Zusammenschluss 
zweier benachbarter Pixel für eine 
höhere Dynamik (Modus DR) oder 
für eine höhere Empfindlichkeit (Mo- 
dus SN). Nikon bietet wie bei seinen 
anderen Kameras den dreistufigen 
Modus D-Lighting. Auch bei Pana- 
sonic findet man etwas versteckt im 
Szenen-Modus die Einstellung „High 
Dynamic Range“. Das Ergebnis ist bei 
beiden aber nicht so gut wie bei der 
Fujifilm-Kamera. 

Der Akku der Nikon Coolpix P9O 
und der Pentax X70 hält gerade mal 
für rund 200 beziehungsweise 170 
Fotos. Mit vier handelsüblichen AA- 
Batterien beziehungsweise Akkus 
bestückt man die Olympus SP-590 
UZ. Mitgeliefert sind vier Batterien, 
Akkus und ein Ladegerät muss man 
sich hier zusätzlich besorgen. 


In der Praxis 

Bis auf wenige kleinere Eigenarten 
lassen sich alle Kameras einfach be- 
dienen. Auch bieten sie viele Auto- 
matikprogramme, auf die man leicht 
zugreifen kann. So kommen neben 
ambitionierten Fotografen, die die 
Bildgestaltung selbst regeln wollen, 
auch Gelegenheitsfotografen gut 
mit den Kameras zurecht. Besonders 


Besonders übersicht- 
lich ist die Bedienung 
der Pentax X70. 
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Mit nach oben und unten 

klappbarem Display ist die 
Nikon Coolpix P9O 
ausgestattet. 


Lediglich die Fujifilm Finepix S200EXR 
bietet einen Blitzschuh für ein Auf- 
steckblitzgerät. 


leicht ist die Bedienführung bei dem 
Modell von Pentax, etwas unüber- 
sichtlich bei der Kamera von Pana- 
sonic. Olympus hat sich den Modus 
zu den Bildeinstellungen von Canon 
abgeschaut. So werden Canon-Foto- 
grafen sich hier schnell zurecht fin- 
den. Ganz auf die Bedürfnisse von 
kreativen Fotografen ist die Fujifilm- 
Kamera zugeschnitten, so lässt sich 
die Belichtungsmessung an einem 
eigenen Schalter statt wie bei den 
anderen über das Menü auswählen. 
Auch kann man den Weißpunkt per 
Tastendruck schnell wählen. Das ist 
durch eine entsprechende Belegung 
der Fn-Taste auch bei der Kamera 
von Panasonic möglich. 

Einige kleinere Eigenarten bietet 
die Bedienung der Fujifilm-Kamera: 
So lässt sich der RAW-Modus nicht 
wie allgemein üblich im Modus Bild- 
qualität einstellen, sondern getrennt 
in den allgemeinen Kameraeinstel- 
lungen. Gut gefällt dagegen, dass 
man am Objektivring mechanisch 
zoomen kann. Auch bietet ein wei- 
terer Objektivring die Möglichkeit, 
den Fokus manuell einzustellen. Alle 
übrigen Kameras verwenden eine 
Zoomwippe am Auslöser. Der Zoom 
bei der Pentax-Kamera lässt sich da- 
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® Macwelt.de 


Online finden Sie unter 
anderem eine Tabelle 
der Testergebnisse und 
weitere Ansichten der 
Kameras sowie Beispiel- 
bilder mit Weitwinkel- 
und Teleaufnahmen der 
Kameras und jeweils ein 
Beispielvideo. 


Webcode Bridgekamera 
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TEST 


Mit einer sehr guten 
Videofunktion kann die 
Panasonic DMC-FZ38 
aufwarten. Sie bietet dazu 
einen eigenen Aufnahme- 
knopf und ein gutes 
Stereomikrofon auf der 
Oberseite. 


Die Fujifilm Finepix 
S200EXR bietet die besten 
manuellen Steuermög- 
lichkeiten, beispielsweise 
eigene Bedienelemente 
für die Serienbildfunktion 
und für die Wahl der 
Fokussierung. 
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bei am ungenauesten steuern, hier 
braucht man viel Feingefühl. Wir ra- 
ten auf Grund der verschiedenen Be- 
dienkonzepte, die Kameras vor dem 
Kauf selbst auszuprobieren. 


Filme drehen 


Ein Wermutstropfen ist die Video- 
funktion der Kameras, obwohl ge- 
rade hier Kompaktkameras gegenü- 
ber Spiegelreflexkameras punkten 
könnten. Doch nur die Panasonic- 
Kamera bietet eine ausreichend hohe 
Auflösung und sogar ein Stereomi- 
krofon mit Windunterdrückung. 
Zwar kann auch die Pentax X70 Vi- 
deos in HD-Auflösung aufnehmen, 
allerdings nur mit 15 Bildern pro Se- 
kunde - zuwenig, um ein Bewegtbild 
flüssig wiederzugeben. Alle anderen 
Kandidaten zeichnen Videos im VGA- 
Format (640 x 480 Pixel) auf. 

Nur mit den beiden Kameras von 
Panasonic und Fujifilm ist es möglich, 
den optischen Zoom während der 
Filmaufnahme zu verwenden. Abge- 
sehen von der Olympus-Kamera, die 
gar kein Zoomen zulässt, verwenden 
alle Modelle einen Digitalzoom, der 
allerdings naturgemäß ein schlechtes 
Bild liefert. Sie finden Beispielvideos 
aller Kameras auf Macwelt.de. 


Bildqualität 

Mit der Qualität einer digitalen Spie- 
gelreflexkamera hält kein Testkan- 
didat mit, wie unsere DC-Tau-Mes- 
sungen zeigen. Der großflächigere 
Bildsensor liefert bessere Bildergeb- 
nisse mit weniger Farbrauschen und 
einer höherer Dynamik, also Details 
in Lichter und Tiefen sowie der Far- 
ben. Doch die gute Nachricht: Bei 
Aufnahmen mit Tageslicht wird dies 
kaum auffallen, auch wenn bei sehr 
starken Kontrastunterschieden im 
Bild die Aufnahme einer Spiegelre- 
flexkamera eine bessere Zeichnung 
in den hellsten und dunkelsten Bild- 
bereichen ermöglicht. Vor allem bei 
Aufnahmen mit wenig Licht wird der 
Klassenunterschied sichtbar. Doch 
sind alle Fotos bis ISO 400 brauch- 
bar, bei der Panasonic DMC-FZ38 
und der Fujifilm Finepix S200EXR 
auch bei ISO 800. 

Immerhin sind die Objektive der 
getesteten Bridge-Kameras besser als 
das nicht sonderlich gute Kitobjektiv 
(18-55 mm) unserer Referenzkamera 
Canon EOS 500D. Angesichts der 
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Sensorflächen im Vergleich 


Eine möglichst große Sensorfläche ist ein Qualitätsmerkmal für gute Bilder 


Hier in Originalgröße das APS-C-Format einer Einstei- 
ger-Spiegelreflexkamera wie der Canon EOS 500D, 
das zweitgrößte Format die Fläche des Sensors der 
Finepix S200EXR und die kleinste Fläche der Sen- 


soren der übrigen Kameras im Test. 


Größe ist es kein Wunder, dass das 
Objektiv der Fujifilm-Kamera die bes- 
ten Messergebnisse liefert - in jeder 
Einstellung zeigt sie sich unproble- 
matisch. Eine starke tonnenförmige 
Verzeichnung bei Weitwinkel stellen 
wir bei den Kameras von Pentax, 
Olympus und Nikon fest. Diese Ka- 
meras bieten aber eine niedrige Aus- 
gangsbrennweite von 26 mm im Ver- 
gleich zum Kleinbildformat, daher ist 
diese Verzeichnung in Ordnung. 

Ärgerlicher ist die bereits sichtbare 
Randabdunklung in Weit- und Te- 
leeinstellung der Kameras von Nikon 
und Pentax sowie der Teleeinstellung 
der Olympus-Kamera. Auffällig sind 
zudem deutliche chromatische Ab- 
berationen bei maximalem Zoom, zu 
Erkennen an blauen beziehungsweise 
roten Farbsäumen an hochkontrasti- 
gen Übergängen. 

Sehr gute Werte bei der Dynamik- 
messung stellen wir bei den Kameras 
von Fujifilm, Nikon und Panasonic 
fest. Nur die Kameras von Olympus 
und Pentax bieten hier bei hoher 
Empfindlichkeit mäßige Ergebnisse, 


dafür kann die Olympus-Kamera bei 
ISO 100 mit der Dynamik der Nikon- 
und Panasonic-Kamera mithalten. 


RAW-Fotos 

Nur die Kameras von Fujifilm und Pa- 
nasonic bieten die Möglichkeit, RAW- 
Bilder aufzuzeichnen. Derzeit wird 
das Format der beiden Kameras in- 
des weder von Apple noch von Adobe 
unterstützt. Bis sich das ändert, kann 
man den jeweils mitgelieferten RAW- 
Entwickler verwenden. Bei Panasonic 
liegt dazu das in Japan verbreitete 
Silkypix Developer Studio 3 SE bei, 
mit dem man sich schon ganz gut be- 
helfen kann. 

Die Fujifilm-Kamera kommt mit 
Finepix Viewer, dem auch der Bild- 
editor Finepix Studio beiliegt. Aber 
um es zu benutzen, muss man aus 
dem Internet ein Update laden, 
den passenden Link finden Sie auf 
Macwelt.de. Doch nach dem Update 
kommt keine Freude auf, die RAW- 
Verarbeitung ist quälend langsam. 
Markus Schelhorn 
NZ markus.schelhorn@macwelt.de 


Kaufempfehlung & Fazit 


Mit sehr hohen Zoombereichen sind Bridge-Kameras eine deut- 


Di 


lich günstigere Alternative zu Spiegelreflexkameras. Allerdings 


muss man Abstriche bei der Bildqualität in Kauf nehmen. 


Dank hoher Brennweite bieten alle Kameras einen weiten Einsatzbereich. 
Zudem lassen sie sich leicht bedienen aber auch komplett manuell einstellen 


8 Die Kameras sind nicht Hosentaschen-tauglich, einzig die Panasonic DMC- 


FZ38 bietet eine gute Videofunktion 


EINSTEIGER Die zweitbeste Bildqualität liefert die Panasonic DMC-FZ38, die 
zudem mit einer sehr guten Videofunktion punktet. Solide Ergebnisse liefert 


auch die Nikon Coolpi 


x P90, sie kann aber keine HD-Videos aufnehmen. 


FORTGESCHRITTENE Die gegenüber der Konkurrenz rund doppelt so schwere 


und rund 100 Euro 


eurere Fujifilm Finepix S200EXR liefert die besten Bild- 


ergebnisse. Sie lässt sich zudem am besten erweitern. Sie ist von allen Test- 


kandidaten am deutlichsten auf den 


ambitionierten Fotografen zugeschnit- 


ten, der gerne die technischen Möglichkeiten einer Kamera ausreizt. 


Markus Schelhorn 
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Bridge-Kameras Ausstattung und Bewertung 
Produkt Finepix S200EXR DMC-FZ38 Coolpix P9O x70 SP-590 UZ 


Testsieger Preistipp 


Einzelwertungen 

Leistung (60%) Dee, . DE ueeeseae . DT eneesee A ZU wenn = I ee h 
Ausstattung (20%) DI) een N 2,0 nn Io 2,3 Senn N 2,1 seen ” 7 ee » 
Handhabung (15%) DOW ee , al en 2,0 =) 19 N 2,0 2 
Stromverbrauch (5%) 1,8 35 3,5 


© Kompakt, einfache 
Bedienung, hoher 
Zoombereich 


Höchster Zoombe- 
reich, kompakt, mit 
HDMI-Anschluss 


Beste Video- und 
zweitbeste Bildqualität, 
kann RAW-Aufnahmen , 
mit HDMI-Anschluss 


© Schwenkbares 
Display, gute Verar- 
beitung, hoher Zoom- 
bereich 


© Kein HD-Video, ge- 
ringe Akku-Laufzeit 


© Gute Einstellmöglich- 
keiten, beste Bildqua- 
lität, RAW-Aufnahmen 
möglich 


Testurteil 


© RAW-Format noch 
nicht von Adobe und 
Apple unterstützt 


© Groß, schwer, kein 
HD-Video, unbrauch- 
barer RAW-Konverter, ferumfang, auffälliges 
kein Weitwinkel Bildrauschen 


Technische Angaben 


© HD-Videos ruckeln, 
geringste Bilddynamik, 
geringe Akku-Laufzeit 


© Kein HD-Video, kein 
Ladegerät im Lie- 


Sensorauflösung / 
Fläche 


Brennweite äquivalent 
Kleinbild 


Anfangslichtstärke Weit- F2,8 / F5,3 F2,8 / F4,4 F2,8 / F5,0 F2,8 / F5,0 F2,8 / F5,0 

winkel / Tele 

Empfindlichkeit äquiva- 64 - 3200 100 - 1600 64 - 1600 50 - 6400 80 - 1600 

lent ISO 

Belichtungsprogramme ! PA, Tv, Av, M, Szene P, A, Tv, Av, M, Szene P,A, Tv, Av, M, Szene P, A, Tv, Av, M, Szene P,A, Tv, Av, M, Szene 
Video maximale 640 x 480, 30 Bilder/s 1280 x 720, 640 x 480, 30 Bilder/s 1280 x 720, 640 x 480, 30 Bilder/s 
Auflösung 30 Bilder/s 15 Bilder/s (max. 10 Ss.) 
LCD-Monitor 2,7 Zoll, 230 000 Pixel 2,7 Zoll, 230 000 Pixel 3 Zoll, 230 000 Pixel 2,7 Zoll, 230 000 Pixel 2,7 Zoll, 230 000 Pixel 
Speichermedium SD(HO), MMC SD(HC), MMC SD(HC), MMC SD(HC), MMC xD Picture Card ? 
Aufnahmen mit einer 370 470 200 170 340 

Akku-Ladung ® 


Anmerkungen: ! Legende Belichtungsprogramme: A (Automatik einfach) P (Programmautomatik), Tv (Zeitpriorität), Av (Blendenpriorität), M (Manuell) 
? auch Micro SD mit mitgeliefertem Adapter 3 Herstellerangaben, gemessen jeweils laut Hersteller nach CIPA 


So testet Macwelt 


Bildqualität Wir testen die Bildqualität der Kameras im Labor nach dem Testverfahren DC-Tau. Außerdem bewerten wir die Bildqualität anhand praxis- 
gerechter Außen- und Innenaufnahmen. In die Leistungsnote fließen die Punkte Auflösung, Dynamik und Farbrauschen bei verschiedenen ISO-Stufen, die 
Bildschärfe sowie die Videofunktion mit ein. 


Praxistests Bei der Beurtei 
meragehäuse und der Errei 
Außerdem fließt mit ein, wi 
berücksichtigen wir den Fu 


Handhabung (15%, BE 


ung der Handhabung und Ergonomie berücksichtigen wir neben dem Ka- 
chbarkeit und Anordnung der einzelnen Bedienelemente die Menüführung. 

e schnell sich oft gebrauchte Einstellungen aufrufen lassen. Bei der Ausstattung 
nktionsumfang der Kameras sowie deren Lieferumfang. 


Die Gesamtnote setzt sich aus vier Einzelnoten zusammen: ® Leistung (60%), Tl Ausstattung (20%), 


gonomie (5%). 


TEST 


Der Mac Mini ist ein 
idealer Rechner für Multi- 
media-Systeme und lässt 
sich wie alle anderen 
aktuelleren Macs auch als 
Lieferant für hochwertige 
Musikwiedergabe ver- 
wenden. 


Geräte im Test 


Wir versammeln zwei 
Hardware-Erweiterungen 
und eine Software, 

die allesamt eine hoch- 
klassige Musikausgabe 
bieten sollen: 


- Cl Audio VDA2 

24 Bit DAC 
- Lindemann USB-DDC 
- Sonic Studio Amarra 
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MUSIK-PLAYER 
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KEANE RATE ER EA  hrren n ere reeuhmualen 


ST; 


Der Mac als 
Musik-Player 


Auch wenn das Angebot an speziellen Musik-Servern mit 
eingebauten Playern immer größer wird, haben doch Nutzer 
eines Mac ein Gerät mit vergleichbaren Funktionen zu Hause 


[ber ein gutes optisches Kabel 
lässt sich der Mac mit der Ste- 
reoanlage zu Hause verbinden, um 
Musik in Hifi-Qualität zu genießen. 
Das Gute: Nach Oben ist viel Luft für 
Optimierungen, so dass auch die An- 
spruchsvollsten mit Anlagen im Wert 
eines Kleinwagens auf ihre Kosten 
kommen. Der Mac überzeugt zudem 
als Musik-Player mit hohem Bedien- 
komfort. 

Ein Mac-Mini ist wie geschaffen, 
um ihn als Multimedia-Alleskönner 
ins Wohnzimmerregal zu stellen. Er 
arbeitet nahezu lautlos, bietet alle 
nötigen Anschlüsse, um Video zum 
Fernseher und Audiosignale in ge- 
hobener Qualität zur Stereoanlage 
zu befördern und kann als zentrale 
Festplatte beispielsweise für Back- 
ups dienen. Doch das Wichtigste: Ein 
Mac lässt sich selbst im Wohnzimmer 
leicht bedienen, vor allem wenn man 
ein iPhone oder einen iPod Touch als 
Fernbedienung verwendet. Wir ge- 


hen in diesem Artikel auf das Thema 
Audioausgabe ein und wie man den 
Mac als Musik-Player verwendet. 


CDs überspielen 

Nun ist es höchste Zeit, sich von sei- 
ner CD-Sammlung zu trennen oder 
diese in den Keller zu verbannen, 
nachdem man die Alben auf den Mac 
übertragen hat. Hier bietet iTunes 
komfortable Möglichkeiten, denn 
auf Wunsch werden Audio-CDs ohne 
weitere Nachfrage sofort importiert, 
nachdem man sie eingelegt hat. Das 
lässt sich in den Einstellungen von 
iTunes unter „Allgemein“ ebenso 
wie die Importeinstellungen wählen. 
Freunde der feinen Töne sollten hier 
zu einer verlustfreien Kompression in 
Apple Lossless Codec (ALAC) greifen. 
So erreicht man die maximale Qua- 
lität einer Audio-CD. Alle anderen 
Hörer sind mit dem verlustbehafte- 
ten AAC in der Qualität „iTunes Plus“ 
(256 kBit/s VBR) gut aufgehoben. 


1] Musik über Airport 


Der kombinierte analog/digital op- 
tische Tonausgang machts möglich 


Wer keinen Mac im Wohnzimmer 
stehen haben möchte, kann auch 
via Airport Express die Musik ins 
Wohnzimmer holen: Die kleine 
WLAN-Station bietet wie der iMac, 
Mac Mini und die mobilen Macs ei- 
nen kombinierten analogen/optisch 
digitalen Tonausgang. Dieser bietet 
eine Samplerate von 44,1 Kilo- 
hertz. Musik in einer anderen Sam- 
plerate wird von iTunes in Echtzeit 
entsprechend gewandelt. 


KEIN HIGH-END Empfehlenswert 
ist diese Lösung allerdings nur, 
wenn man keine High-End-An- 
sprüche an die Tonqualität stellt 
und iTunes auf den Mac mit einem 
iPhone oder einem iPod Touch 
fernsteuert. 
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Dank Online-Datenbank verpasst 
iTunes den importierten Alben gleich 
die passende Beschriftung sowie das 
Cover, solange es sich nicht um sel- 
tenere Alben handelt. Dies lässt sich 
noch nachträglich ändern. 

Das Anlegen von Listen, speziell 
mit der Genius-Funktion, geht mit 
iTunes leicht von der Hand. Hier ha- 
ben andere Lösungen wie Opus No2 
oder Hifidelio eindeutig das Nachse- 
hen. Beim Ändern beziehungsweise 
Anpassen von Titeln, wenn beispiels- 
weise die Automatik versagt, ebenso. 

Dafür, dass man in der Gitteran- 
sicht und in Cover-Flow die Cover der 
Alben sieht, sorgt der Abgleich mit 
dem Apple-Server. Eine Anmeldung 
beim iTunes-Server ist dabei jedoch 
Voraussetzung. 


Fernbedienung 

Die größte Stärke des Mac als Musik- 
Player ist das einfache Verwalten der 
Musik in iTunes: Listen-, Endloswie- 
dergabe und Zufallsgenerator, alles 
was das Herz begehrt, ist vorhanden. 
Diese einfache Struktur lässt sich auf 
zwei Arten fernsteuern: Zum einen 
mittels der Multimedia-Oberfläche 
Front Row, die sich über die kleine 
Fernbedienung Apple Remote bedie- 
nen lässt. Dafür muss allerdings der 
Fernseher im Betrieb sein. Das ist 
zwar für das Betrachten von Filmen 
oder Fotos eine durchaus praktische 
Lösung, für die reine Musikwieder- 
gabe ist es jedoch unpraktisch und 
Strom fressend. 

Wesentlich angenehmer und im 
Umgang einfacher ist die Fernbedie- 
nung mit einem iPhone oder ein iPod 
Touch. Hier kommt die kostenlose 
App Remote von Apple zum Einsatz. 

Die Navigation durch die iTunes- 
Bibliothek gelingt mit dem iPhone 
auf Anhieb komfortabel. Nach dem 
ersten Start von Remote muss man 
sich anhand eines Zahlencodes mit 
der iPhone-Bibliothek des gewünsch- 
ten Rechners verbinden, das gelingt 
reibungslos. 

Als Alternative könnte je nach 
Geschmack auch Remote Buddy 
(www.iospirit.com) dienen. Wer 
kein iPhone oder iPod Touch hat 
oder zusätzlich kaufen möchte, kann 
iTunes von einem normalen Mobilte- 
lefon aus fernsteuern. Dazu benötigt 
man die Erweiterung Salling Clicker 
(www.salling.com). 


Mit der kostenlosen App „Remote“ 
lässt sich auf einem iPhone oder iPod 
Touch äußerst komfortabel die Musik 
auf einem Mac auswählen. 


Optischer digitaler Tonausgang 


Es gibt einige Arten, den Mac mit ei- 
ner Stereoanlage zu verbinden, die 
vom Klang her schlechteste ist der 
analoge Kopfhörerausgang. Doch der 
Mac bietet bessere Möglichkeiten. 
Alle aktuellen Macs sind mit einem 
optischen digitalen Tonausgang aus- 
gestattet. Der Vorteil: Die Umwand- 
lung des digitalen Tonsignals in ein 
analoges Signal überlässt man der 
Stereoanlage, die gerade in der geho- 
benen Klasse weitaus bessere Wand- 
ler als der Mac besitzt. Wer zudem 
seine CD-Sammlung konsequent auf 
den Mac als Apple Lossless sichert, 
spart sich so auch einen CD-Player, 
der für eine möglichst gute Qualität 
einen guten Wandler besitzen muss. 
Für den Anschluss braucht es einen 
Verstärker mit optischem Toneingang 
und ein passendes Toslink-Kabel. Bei 


ONKvo 


Sogar einige Micro-Hifi-Anlagen 
bieten einen optischen Ton- 
eingang, wie die hier abgebildete 
Onkyo CS-925. 


MUSIK-PLAYER 


iMac, Mac Mini und bei den mobilen 
Macs ist der optische Tonausgang 
kombiniert mit dem analogen Aus- 
gang, hier benötigt man entweder 
einen Adapter von Mini-Toslink auf 
Toslink oder ein entsprechendes Ka- 
bel. Beim Kabel wie auch Adapter 
sollte man nicht das billigste Angebot 
wählen, denn sitzt der optische Ste- 
cker nicht exakt, kann dies die Über- 
tragungsqualität soweit stören, dass 
Aussetzer bei der Musikwiedergabe 
auftreten. 


Anschluss per USB oder Kabel 
Wenn man den Mac per analogem 
Cinch-Kabel mit der Stereoanlage 
verbinden möchte, sollte man einen 
USB-Adapter verwenden, der ent- 
sprechende Anschlüsse bietet. Dies 
sind beispielsweise der günstige 
Aureon Dual von Terratec oder der 
hochwertigere Pro-Ject USB Box oder 
der Kingrex UDO1. 

Doch auch der direkte Weg geht 
bei hochklassigen Verstärkern zuneh- 
mend einfach: nur den Mac via USB- 
Kabel mit dem Verstärker verbinden 
(nur Stereo). Am Mac lässt sich dann 
automatisch über die Systemeinstel- 
lung „Ton“, die USB-Schnittstelle 
für die Ausgabe wählen. Zusätzliche 
Treiber sind nicht nötig. Der Stereo- 
verstärker AYMKII von Pioneer und 
der Receiver Aura Note bieten einen 
entsprechenden USB-Anschluss. Aber 
Vorsicht: Nicht jeder Verstärker mit 
USB-Anschluss eignet sich hierfür, 
denn oft ist er nur für den Anschluss 
eines Massenspeichers gedacht. 


Hardware für High-End-Audio 

Um den Klang aufzupolieren, gibt es 
immer mehr Anbieter, die sich dieses 
Problems annehmen. Auf der dies- 
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Surroundsound 


Über den digitalen Au- 
dioausgang geben Front 
Row und der DVD-Player 
von Apple sowie VLC 

die Mehrkanaltonspur in 
Dolby Digital aus. Leider 
werden DVD-Audio und 
SACD vom Mac nicht 
unterstützt. Bei Filmen 
aus dem iTunes-Store 
werden nur zwei Kanäle 
ausgegeben. Fein raus 
sind dabei nur Besitzer 
des Apple TV. Wer seine 
eigenen Musikfilme 
macht, kann die DVD als 
Verzeichnis auf dem Mac 
ablegen und dann etwa 
über Remote Buddy mit 
Ü 


einem iPhone aufrufen. 
Die Musik kommt dann 
Jber den Digitalausgang 
auf den Verstärker. Die- 
sen Weg kann man auch 
gehen, um die seltenen 
DTS-Audio-CDs vom Mac 
abzuspielen. 
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High-End- -Musikausgabe Ausstattung und Bewertung 


ELELTETEITERTERTERTEITEUTERTEITESTEITEPIEITESIEDEEDTESSOIESSIDISPDESIEPIPeeDreDreeDererrererreeeee Sossnnonnnesnnnnnnnee 


Modell USB-DDC VDA2+VAC1 


m 
| 


Hersteller Lindemann ClAudio Sonic Studi 


Einzelwertungen 


Leistung (50%) Vet a er] en r 
Ausstattung (20%) 1.5 
Handhabung (20 %) 15 
Verbrauch/Ergonomie (10%) 1,5) 
Testurteil Luftiger freier Klang, Gute Ausstattung, guter Hörbare Klangverbes- 
keine Treiber, günstig Klang serung 
Keine @ Hoher Preis @ Hoher Preis, kann nur 
mit hochwertigem und kom- 
patiblen DA-Wandler das 
volle Potenzial ausschöpfen 
Anschlüsse 
Eingang USB digital optisch, digital Koax - 
Ausgang digital optisch, digital Koax Cinch-Stereo, XLR-Stereo - 
Besonderes USB-Digitalwandler mit hochwertiger DA-Wandler Software für die Aufberei- 
Upsampling auf 24 Bit / mit externem Netzteil tung der ALAC- oder AIFF- 
96 kHz Musikdatei. Setzt iTunes 


voraus 


So testet Macwelt 


Testumgebung Für den Test verbinden wir alle Geräte mit einem Verstärker Linn Classik Movie und den Lautsprechern 
Piega PA4XL. Die Testumgebung ist ein Wohnzimmer. Als Mac kommt ein aktueller Mac Mini zum Einsatz. 


Praxistests Die Qualität wird rein subjektiv im direkten Vergleich und während des Betriebs festgestellt. Dabei ver- 
wenden wir verschiedene Musiktitel von CD oder Studiomasterdateien 
mit bis zu 24 Bit / 96 Kilohertz Auflösung. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: 
E Leistung, also die Audioqualität allgemein (50%), Ü Ausstattung (15%), 
Handhabung (30%) und Fl Ergonomie (5%) 


jährigen Messe „Highend“ in Mün- 
chen kamen einige Macs als Player 
zum Einsatz. Wir haben uns drei Lö- 
sungen angesehen, die den Mac zum 
Lieferanten für Musik mit High-End- 
Anspruch verwandeln: Einen USB-Di- 
gitalwandler von Lindemann, einen 
Digital-Analog-Wandler von CI Audio 
und die Software für die Klangaufbe- 
reitung Amarra von Sonic Studio. Der 
Mac katapultiert sich so unterstützt 
in die Riege der hochwertigen Musik- 
Player und lässt so manchen Medien- 


Server hinter sich. Solch hochwertige 
Technik findet sich in der Regel nur 
in wenigen Stand-Alone-Musik-Pla- 
yern, beispielsweise von Linn, Naim 
oder T+A. 


Hochwertiger digitaler Ausgang 
Der anspruchsvolle Audiophile, der 
bereits einen Verstärker oder CD- 
Player mit hochwertigem DA-Wand- 
ler besitzt, kann gleich den direkten 
Weg über das digitale Signal gehen. 
Die wirklich guten Wandler sind erst 


in Verstärkern jenseits der Preisklasse 
von 2000 Euro zu finden. Mit dem 
Lindemann USB-DDC, der über USB 
angeschlossen wird, gewinnt jeder 
Mac einen optischen und koaxialen 
Digitalausgang, der qualitativ weit 
über dem von Apple verbauten liegt. 
Das kleine unscheinbare Kästchen 
versorgt den Verstärker mit einem 
Digitalsignal in Studioqualität von 
24 Bit bei 96 Kilohertz. Der Weg über 
USB sorgt für eine vollständige galva- 
nische Trennung von Mac und Ver- 
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stärker - klangschädliche Störungen 
werden somit im Keim erstickt. Und 
das Beste daran ist, es funktioniert 
ohne Treiber. Einfach einstecken und 
schon steht ein weiteres Ausgabege- 
rät in den Systemeinstellungen zur 
Verfügung. Ein weiterer Vorteil: Es 
wird keine Stromversorgung benö- 
tigt, das Gerät versorgt sich damit 
über den USB-Port. 

Der Lindemann-Adapter begeistert 
vom ersten Ton an mit einem hörbar 
befreiten Klang. Angeschlossen an 
einen Verstärker von Linn findet er 
einen idealen Sparringpartner. Die 
Stimmen singen frei und klar. Härte 
und Schärfe sind ihm fremd. Die 
Klangbasis gewinnt an Breite und 
die Tiefen an Präzision. Im übrigen 
wirken sich die Verbesserungen nicht 
nur auf Musik, sondern auch auf 
DVDs und Fernsehsendungen aus, sie 
gewinnen deutlich. 


Hochwertiger analoger Ausgang 
Der beste Ausgang, den der Mac zu 
bieten hat, ist der optische Digital- 
ausgang. Bei bezahlbaren Hifi-Ver- 
stärkern ist es meist der analoge 
Eingang. Die Brücke hierfür ist ein 
Digital-Analog-Wandler (DAC), in 
unserem Fall der VDA2 von CI Audio. 
Er ist konzipiert, um jegliche digitale 
Quelle von CD-Playern oder SAT- 
Receivern bis hin zum Mac in ein 
hochwertiges analoges Audiosignal 
umzuwandeln. Für die Verbindung 
zur digitalen Quelle stehen ein op- 
tischer und ein koaxialer Eingang 
bereit. Die hochwertigen Bauteile, 
wie der Receiver CS8416 für 24 Bit 
/ 192 k und der DAC PSM1794 von 
Burr Brown, stecken in einem gut 
verarbeiteten Aluminiumgehäuse. 


Der Stromanschluss über ein exter- 


Sourround lässt sich am 
Mac nur für Video-DVDs sinnvo 
verwenden. Der Soundprojector 


Yamaha YSP-3000 ist hier eine Alternative 


zu 5.1-Anlagen, er bietet ebenfalls einen 
optischen Toneingang. 


MUSIK-PLAYER 


nes Netzteil unterstreicht ebenso den 
Anspruch an High-End, wie die sym- 
metrischen XLR-Ausgänge oder die 
Anpassung der Phase. Beim Eingang 
über Koax verarbeitet der VDA2 bis 
zu 192 Kilohertz, bei Toslink - also 
den Anschluss über den optischen 
Ausgang des Mac - nur 96 Kilohertz 
Abtastrate. 

Sehr präsent mit dem nötigen 
Schmelz in den Stimmen erklingt die 
Ausgabe des Wandlers. Nicht nur bei 
Musik in Studiomasterqualität weiß 
er zu begeistern und spielt sogar 
eine Spur voluminöser als die Linde- 
mann/Linn-Kombination. Allerdings 
kann es dadurch schon mal passie- 
ren, dass etwas verschluckt wird. 


Aufbereitung der Audiodaten 

Amarra ist nur für jene Perfektionis- 
ten, die bereits ihre Kombination aus 
DA-Wandler und Verstärker ausge- 
reizt haben. Das Schöne daran ist, 
dass man die Software bereits im 


Demomodus sehr gut ausprobieren 
kann. Amarra geht einen ähnlichen 
Weg, wie ihn hochwertige Musik- 
Player von Linn, Naim oder T+A ge- 
hen: Eine Software bereitet den Mu- 
sikdatenstrom in Echtzeit auf und op- 
timiert ihn für die Wandler. Amarra 
klinkt sich in iTunes ein und fängt 
die Musik ab, bevor Sie durch iTunes 
verändert wird. Somit entsteht eine 
Arbeitsteilung: Die Musikverwaltung 
und Steuerung läuft wie immer über 
iTunes, das eigentliche Abspielen je- 
doch übernimmt Amarra. 

Amarra beschränkt sich konse- 
quenterweise auf verlustfreie For- 
mate wie Apple Lossless, AIFF- und 
WAV-Dateien. Die von uns getestete 
Version Amarra Mini verzichtet auf 
zuschaltbare Filter oder Equalizer 
und spielt Musik in Studioqualität bis 
96 Kilohertz ab. Die teurere Version 
reicht bis 196 Kilohertz. Was jetzt 
noch fehlt, ist ein hochwertiger DA- 
Wandler, der aus dem aufbereiteten 
und optimierten Musikdatenstrom 
feinste Musik generiert. 

Mit dieser Kombination gewinnt 
die Musik an Präzision und Raum. 
Musikinstrumente werden besser 
ortbar, es macht einfach noch einen 
kleinen Kick mehr Spaß. Aber wohl- 
gemerkt, ein sehr guter DA-Wand- 
ler - wir verwenden hier den VDA2 
- ist Voraussetzung für Amarra. Mit 
einem hochwertigeren DA-Wandler, 
der über Firewire oder USB ange- 
schlossen wird, kann man noch mehr 
herausholen. 

Thomas Bergbold, Markus Schelhorn 
NZ markus.schelhorn@macwelt.de 


TEST 


Sooloos 


Das Sooloos ist de 
direkte Konkurrent des 
Mac Mini als Musik-Ser- 
ver und -Player. Er ist 
eigentlich ein Computer 
mit eingebautem Mo- 
nitor in einem schicken 
Gehäuse. Die Benutzer- 
oberfläche ist auf die 
Bedienung von Musik 
zugeschnitten. In einem 
Kurztest empfinden wir 
die Bedienung allerdings 
räge. Sooloos ist ein 
Baukasten aus einer 
Kontrolleinheit und ver- 
schiedenen Ausbaustufen 
für einzelne Räume oder 
ultiroom. Der Preis be- 
ginnt ab 5000 Euro. 


Mehrkanalmusik 


Für Musikfreunde, die 
ein Live-Erlebnis mit 
fünf oder sechs Kanälen 
begeistert, wurde von 
der Musikindustrie die 
DVD-Audio und die SACD 
s Nachfolger für die 
udio-CD entwickelt. 
eide Formate haben 
ch nicht durchgesetzt. 
ür Computerwiedergabe 
gibt es die Formate AAC, 
P3-Surround, OGG-Vor- 
is und FLAC, die eine 
ehrkanalunterstützung 
bieten. Es gibt allerdings 
einen Anbieter von 
usik mit mehr als zwei 
Kanälen. Ein Rippen der 
DVD-Audio oder SACD 
auf den Mac, um die Mu- 
sik dann von dort zu ge- 
nießen, ist nicht möglich 
und wäre zudem illegal. 


nvoo»>,ov 


Oo 


81 


3x Macwelt testen 
für nur 14,90 Euro! 


20 Jahre Macwelt 
Erstmals alle Ausgaben als Gratis- 


Jubiläumsausgabe! 
164 Seiten mit CD 


weit 


Mac 
61 Produkte im Test le" u 


148 Seiten plus CD! AM 25 geniale Gratis-Tools 


12/09 €5,90 schweiz: SFR 11,80 : Österreich. Bolglen, Luxemburg: € 6.90 - Niederlande: € 7,60 » Italian. Spanlan: € 7.30 weru.macweit.de 


BE test: iMacs bis 3,06 GHz 


Das bringen die neuen Modelle 


Test: Macbook ab 900€ 


So gut ist das neue Einstiegsgerät 


Test: Mac Mini reloaded 


l Ü Der Winzling in neuem Glanz 


NEU: Magic Mouse - Airport Extreme - Time Capsule - Apple Remote 


Mac-0SX 10.6 ; 5; 


/ Mac 


IETER = 25 PONTE IE Erste Hilfe: Probleme nach dem Umstieg 
h der Umstieg lohnt 


‚= > Gratis-Tools LUS: Quicktime X - neue Funktionen In der Praxis 
\ „>. Die besten Programme 
\ en für Foto, Audio, Video, 
er Büro, Finanzen u.v.m. 
Dt. _ Power-Tipps Daten immer dabei 
für den Mac So nutzen Sie die 
Bento Bento 3 . 5 Online-Dienste 
rd Geheime Tricks in von Google Office 
I jpre Pas Version def Mac-OS X, iTunes, und Mobile Me 7 
Fi: een Foto, Video u.v.m. — e” 


3%©9 Geniale Gratis-Tools zz 


Mächtige Programme für Foto, Audio, 


° 3 G % video, Büro, Finanzen u.v.m 


Fotos optimal ‘Photoshop Straßenkarten 


“, > schärfen : Elements 8 im Internet 
| h de Abovo rte | le . I So erhalten Profis j Das bringt Ihner Wie Onen Street Map 


beste Ergebnisse i die neue Version Google Konkurrenz macht 


> Versandkostenfrei 

> Jederzeit kündbar 

> Vorzugspreis 

> Keine Ausgabe verpassen! 


Rückseite 


Ob Name, Firmenname, Spitzname, Telefonnummer, Geburtstag, 
Emailadresse - Ihr persönlicher USB-Stick wird nach Ihren Angaben gelasert! 


[M Ja, bitte schicken Sie mir 3 Ausgaben 
Macwelt für nur 14,90 Euro. Den personali- 
sierten USB-Stick erhalte ich gratis dazu. Wenn 
ich innerhalb zwei Wochen nach Erhalt des 
dritten Heftes nichts von mir hören lasse, beziehe 
ich die Macwelt zum Vorzugspreis von nur 62,60 
Euro/Jahr weiter. Die Versandkosten überneh- 
men Sie für mich. Ich gehe kein Riskio ein: nach 
dem Testzeitraum kann ich den Bezug jederzeit 
beenden. Das Geld für bezahlte und noch nicht 
gelieferte Ausgaben erhalte ich zurück. Angebot 
gültig bis 31.12.2009, innerhalb der EU und der 
Schweiz und nur wenn Sie nicht innerhalb der 
letzten 6 Monate die Zeitschrift abonniert haben. 
Lieferung solange Vorrat reicht. Preise inkl. Porto 
und Verpackung. Auslandspreise auf Anfrage. 

O Ich bin damit einverstanden, dass die IDG Maga- 


zine Media GmbH und ihre Partner mich per E-Mail 
über interessante Vorteilsangebote informieren. 


Shop-Code 
alu 116 


Schriftliche Bestellung an: MACWELT Kundenservice, Postfach 810580, 70522 Stuttgart 


Name/Vorname Geburtsdatum 


Straße/Postfach 


PLZ/Ort 


Tel.-Nr. E-Mail 
Zahlungsweise: 

O bargeldlos bequem per Bankeinzug 
O per Rechnung 


Kto-Nr Bank/BLZ 


Datum/Unterschrift 9MW116AO1M 
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Konzentration auf 
das Wesentliche 


Je größer die Programmvielfalt auf dem Rechner ist, desto 
schwieriger wird es, sich auf die Arbeit zu konzentrieren. Wir 
haben 10 Tipps und 19 Tools zusammengetragen, die dabei helfen, 
seine Aufgaben ungestört am Bildschirm zu erledigen 


chon immer hatten die meisten 

Mac-Anwender für ihre Windows 
nutzenden Mitmenschen nicht viel 
mehr als ein Lächeln übrig. Spätes- 
tens mit der Einführung von Mac-OS 
X begann sich das Betriebssystem mit 
dem Apfel auch optisch vom Grau 
in Grau eines PCs abzusetzen. Die 
blaue Aqua-Oberfläche wies dabei so 
manche optische Spielerei auf, die et- 
was Abwechslung in die monotonen 
Arbeitsabläufe brachte. Von diesem 
Trend zur Verspieltheit hat Apple mit 
Mac-OS X Snow Leopard jüngst wie- 


der etwas Abstand genommen. Viele 
dieser Elemente, so die Kritik man- 
cher Benutzer, hätten eine störende 
Wirkung und würden von der Arbeit 
ablenken. Doch sind es wirklich die 
optischen Spielereien in Mac-OS 
X, die den Benutzer vom konzent- 
rierten Arbeiten abhalten? Macwelt 
geht dem Problem in diesem Artikel 
auf die Spur und gibt Ihnen Tipps, 
um Ihre Produktivität am Mac ent- 
scheidend zu verbessern. Alle hier 
vorgestellten Programme mit der 
Ausnahme der Air-Anwendung Focus 


Booster finden sich auf der aktuellen 
Heft-CD, manche in Versionen für Ti- 
ger, Leopard oder Snow Leopard. 
Ein Fall, der jedem Internet-Nut- 
zer bekannt sein dürfte: Die aktu- 
elle Steuererklärung steht an, ein 
wichtiger Abgabetermin rückt näher. 
Plötzlich trifft die E-Mail eines guten 
Bekannten ein, in der sich der Link zu 
einem interessanten Youtube-Video 
befindet. Schnell gerät die Aufgabe 
in Vergessenheit und die nächsten 
30 Minuten werden damit verbracht, 
sich von einem Video zum Nächsten 


Macwelt 01/2010 


zu hangeln. Die Ursache des Pro- 
blems ist offensichtlich. Neben den 
eigentlich zur Arbeit notwendigen 
Programmen laufen im Hintergrund 
oft noch Mail und Safari, beides 
potenzielle Störer. Die Lösung des 
Problems erscheint so einfach wie 
schwierig: Es gilt, sich nur dem für 
die jeweilige Arbeitsaufgabe rele- 
vanten Fenster zuzuwenden. Wer 
nicht genügend Disziplin besitzt, um 
sich auf eine Aufgabe zu konzentrie- 
ren, kann sich von einigen nützlichen 
Programmen helfen lassen. 


Tipp 01 


Durch Ausblenden des Docks schafft 
man zusätzlichen Platz 


Auch am unteren Rand des Bild- 
schirms kann einfach und sogar mit 
Bordmitteln Ordnung geschaffen 
werden. Über die Einstellungen für 
das Dock lässt sich dieses automa- 
tisch verstecken, wenn man es nicht 
benötigt. Erst wenn man mit dem 
Mauszeiger in den unteren Bereich 
des Monitors fährt, taucht das Dock 
mit seinen Programmen auf. Dies 
schafft zusätzlichen Bildschirmplatz 
und richtet den Fokus auf das Pro- 
grammfenster im Vordergrund. 

Für Anwender, die das Dock in ers- 
ter Linie als Programmstarter nutzen, 
gibt es zudem eine Reihe von Pro- 
grammen, die sich genau diese Auf- 
gabe zum Ziel gesetzt haben. Anwen- 
dungen wie Quicksilver, aber auch 
weniger bekannte Alternativen wie 
Launchbar, Namely oder die Google 
Quicksearch Box öffnen per Tasten- 
druck ein eigenes Fenster, über das 
sich dann das gewünschte Programm 
starten lässt. Der Nutzen ist offen- 
sichtlich: Das Fenster steht nur dann 
zur Verfügung, wenn es wirklich be- 
nötigt wird und lenkt nicht unnötig 


von der eigentlichen Aufgabe ab. 

EMPFEHLUNG Quicksilver, ab Mac- 
OS X 10.4, kostenlose Beta; Launch- 
bar 5.0.2, ab Mac-OS X 10.4, Demo 
kostenlos; Namely 2.1, ab Mac-OSX 
10.5, Freeware; Google Quicksearch 
Box 2.0, ab Mac-OS X 10.5, Freeware 


Tipp 02 

Eine Pause zum richtigen Zeitpunkt 
schafft neue Energie 

Bei aller Bereitschaft zum zielorien- 
tierten Arbeiten: Irgendwann setzt 
selbst beim motiviertesten Anwender 
die Konzentration aus. Eine kleine 
Pause sorgt hier für neue Energie und 
Konzentration - oft sogar mehr als 
jedes noch so hilfreiche Tool. Für die 
richtige Abwechslung zwischen Pau- 
sen und Arbeit sorgt das Programm 
Focus Booster. Es blendet am Bild- 
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schirmrand eine Zeitleiste ein, auf 
der ein Countdown langsam sichtbar 
abläuft. Nach einiger Zeit weist das 
Programm dann darauf hin, dass es 
angebracht wäre, eine Pause einzule- 
gen. Die Pausenabstände sind selbst- 
verständlich frei einteilbar. 

Focus Booster basiert auf der Zeit- 
planungsmethode Pomodoro, die 
eine klare Einteilung der Arbeitszeit 


Schreiben wie in alten Zeiten mit einem rudimentären Schreibprogramm 
lenkt die Gedanken eher auf den Inhalt eines Textes als auf die Form 


Für Anwender, die nicht so weit gehen wollen, ihren Mac an allen Ecken 
von überflüssigem Ballast freizuschaufeln, gibt es freilich auch Alter- 
nativen, die ohne die vorgestellten Eingriffe ins System auskommen. 
An dieser Stelle ist Writeroom zu nennen. Diese Shareware bietet den 
Funktionsumfang eines rudimentären Schreibprogramms. Die Textfor- 
matierungsmöglichkeiten bewegen sich im Rahmen dessen, was auch 
mit Textedit möglich ist. Das Besondere an Writeroom ist der Vollbild- 
modus. Ein Tastendruck genügt, und man findet sich wie in alten Zeiten 
vor einem schwarzen Bildschirm mit grüner Schrift wieder. Dock und 
Menüleiste sind ausgeblendet, auf dem Bildschirm befindet sich nur 
der grüne blinkende Cursor vor schwarzem Hintergrund. Knöpfe zur 
Textformatierung sucht man vergeblich, dies geschieht komplett über 
entsprechende Kurzbefehle. 


Erst der Text dann die Formatierung 

Während Writeroom zum Verfassen einer Diplomarbeit sicherlich nicht 
geeignet ist, gibt es eine Vielzahl an Fällen, in denen sich das schlanke 
Schreibprogramm geradezu anbietet. Dazu zählen das Erstellen von 
Ideensammlungen oder einer ersten Rohfassung von Texten. In diesem 
ersten Teilabschnitt des Kreativprozesses gilt es, erst einmal Ideen zu 
sammeln. Die Formatierung eines Textes kann man später in einem 
geeigneteren Programm wie etwa Word oder Open Office vornehmen. 
So verschenkt man möglichst wenig Zeit mit der Gestaltung des Do- 
kuments und kann seine ganze Aufmerksamkeit dem Inhalt widmen. 
Alternativen zu Writeroom mit etwas mehr Funktionsumfang sind Scri- 
vener und Ulysses. 

EMPFEHLUNG Writeroom, ab Mac-OS X 10.4, Demo kostenlos (Vollver- 
sion 25 US-Dollar); Ulysses/Ulysses Core 20, ab Mac-OS X 10.5, Demo 
kostenlos und Scrivener, ab Mac-OS X 10.4, Demo kostenlos 
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Um den Blick ganz auf die momentane Aufgabe zu lenken, lassen sich 
Ecken und der Hintergrund durch Dimmen abdunkeln 


Einen etwas anderen Weg gehen die Anwendungen Isolator und Doo- 
dim. Mit ihnen lässt sich auf Knopfdruck der Hintergrund um das aktive 
Programmfenster herum ähnlich wie in Expose dimmen. Die beiden 
Programme unterscheiden sich stark in ihrem Funktionsumfang. Wäh- 
rend Doodim offensichtlich nicht mehr aktiv weiterentwickelt wird und 
unter Snow Leopard zahlreiche Programmabstürze verzeichnet, stellt 
Isolator die Alternative mit der größeren Funktionsvielfalt und dem 
aktiveren Entwicklerteam dar. Die Donationware läuft auch unter der 
aktuellen Version von Mac-OS X absturzfrei und ermöglicht es, jedes 
erdenkliche Detail von der Dimmfarbe bis hin zur -stärke einzustellen. 


Hat man mittels Isolator die komplette Arbeitsoberfläche abgedunkelt 
und nur noch das gewünschte Programmfenster hervorgehoben, ist 
am oberen Rand des Bildschirms immer noch die Menüleiste sichtbar. 
Bei kompliziert zu bedienenden Programmen ist dies nötig, um auf be- 
stimmte Funktionen zugreifen zu können, bei komplett per Tastatur be- 
dienbaren Programmen wie Word und Co. ist dies aber überflüssig und 


mitunter ablenkend. 


EMPFEHLUNG Isolator 4.4, ab Mac-OS X 10.5, Donationware 


in Phasen der Produktivität und Pau- 
sen vorsieht. Mehr Informationen zu 
diesem System gibt es auf der Web- 
seite von Focus Booster. 
EMPFEHLUNG Focus Booster 1.1, ab 
Mac-OS X, erfordert Adobe Air, kos- 
tenlos, www.focusboosterapp.com 


Tipp 05 

Eine Arbeitsumgebung für jede Auf- 
gabe aber nur ein offenes Fenster 
Eines dieser Programme liefert Mac- 
OS X seit Leopard standardmäßig 
mit: Spaces. Ursprünglich dazu ge- 
dacht, auf kleinen Bildschirmen 
Ordnung in das Chaos zahlloser 
Programmfenster zu bringen, lässt 
es sich ebenfalls zur klaren Auftei- 
lung der Arbeitsoberfläche in unter- 
schiedliche Arbeitsbereiche nutzen. 
Eine Unterteilung in einen Bereich 
für Kommunikation, einen für das 
Surfen sowie einen Bereich für die ei- 
gentliche Arbeit, ist eine Möglichkeit, 
störende Elemente aus dem Blickfeld 
zu verbannen. 

Auch beim Einsatz von Spaces mag 
es vorkommen, dass sich im Hinter- 
grund des aktiven Programmfensters 
noch mehrere andere Programmfens- 
ter befinden, die von der Arbeit ab- 


lenken. In diesem Fall kann man auf 
das kleine Programm Spirited Away 
zurückgreifen, das sich unauffällig 
in der Menüleiste einnistet. Einmal 
gestartet, versteckt es nach einem 
zuvor festgelegten Zeitabstand alle 
im Hintergrund offenen Programm- 
fenster automatisch. So liegt der 
Blick stets auf dem für die Arbeit re- 
levanten Fenster. Selbst wenn man 
kurz auf den Browser angewiesen ist, 
verschwindet das Programmfenster 
dank Spirited Away nach kurzer Zeit 
wieder. Sollte es vorkommen, dass 
man für seine Aufgaben mehrere 
gleichzeitig geöffnete Programmfens- 
ter benötigt, lässt sich eine Liste mit 
Programmen anlegen, die Spirited 
Away parallel am Bildschirm lässt. 
EMPFEHLUNG Spirited Away 0.7, ab 
Mac-OS X 10.3.9, Shareware 


Tipp 06 

Die Menüleiste verdunkeln oder bei 
Bedarf ganz schwärzen 

Doch auch um die Menüleiste tem- 
porär aus dem Blickfeld zu verban- 
nen, kann man sich einiger Helfer 
bedienen. Als besonders nützlich 
erweist sich hierbei Menu Eclipse. 
Mit diesem kleinen Programm lässt 
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sich die Menüleiste bis zu einem 
selbst festgelegten Grad verdunkeln 
oder komplett schwärzen. Sobald 
man den Mauszeiger jedoch über die 
Leiste bewegt, erscheint diese wieder 
in ihrer gewohnten Darstellung. Auch 
Menu Eclipse wird als Donationware 
vertrieben und ist mit Snow Leopard 
kompatibel. 

EMPFEHLUNG Menu Eclipse 1.3.0, ab 
Mac-OS X 10.5, Donationware 


Tipp 07 

Arbeiten im Vollbildmodus für fast 
jedes Programm 

Um ein Programmfenster im Voll- 
bildmodus darstellen zu können, ist 
man nicht zwingend auf die Unter- 
stützung der Software angewiesen. 
So hat Ian Henderson mit Megazoo- 
mer eine Möglichkeit geschaffen, 
nahezu jedes Programmfenster so zu 
maximieren, dass es den kompletten 
Bildschirm einnimmt und so Dock 
und Menüleiste überdeckt. Einziger 
Nachteil: Megazoomer arbeitet nicht 
mit Carbon-Anwendungen zusam- 
men. Dies bedeutet, dass das Pro- 
gramm zum Beispiel nicht mit iTunes 
oder Firefox funktioniert. Installation 
und technische Basis sehen wir aber 
mit gemischten Gefühlen: Megazoo- 
mer setzt SIMBL voraus, eine System- 
erweiterung für Mac-OS X, die eine 
Hintertür des Betriebssystems nutzt. 
Dadurch steigt die Gefahr, dass Mac- 
OS X oder einzelne Programme in- 
stabil werden. Ist SIMBL installiert, 
gilt es, Megazoomer von Hand in 
den Ordner „Plugins“ von SIMBL zu 
kopieren (im Ordner „/Library/Ap- 
plication Support/SIMBL/“). Danach 
lässt sich ganz einfach über die Tas- 
tenkombination Befehl-Zeilenschal- 
ter der Vollbildmodus im gewünsch- 
ten Programm aktivieren. 
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STÖRUNGSFREI ARBEITEN 


Ein Frühjahrsputz in der Menüleiste bedeutet, durch gezieltes Durchforsten und Entfernen von überflüssigen 
oder nur selten in Anspruch genommenen Icons oder Anzeigen wieder mehr Klarheit und Übersicht zu schaffen 


Die bisher vorgestellten Programme haben es sich 
allesamt zum Ziel gesetzt, die Menüleiste auszublen- 
den oder zu verstecken. Natürlich ist dieser radikale 
Schritt nicht immer nötig. Oftmals genügt es auch, die 
Menüleiste von unnötigem Ballast zu befreien. 


Icons raus 

Einige Icons fristen dort ein Schattendasein und wer- 
den selten oder nie benötigt. Ein Beispiel dafür ist 
der Lautstärkeregler. Anstatt die Lautstärke über die 
Menüleiste einzustellen, reicht es meist vollkommen, 
die Lautstärke über die enstprechenden Tasten (F11 
-F12) zu regulieren. Ähnliches gilt für das Bluetooth- 
Icon. Die Programme zum Versenden und Empfangen 
von Dateien per Bluetooth lassen sich ebenfalls über 
den Unterordner „Programme/Dienstprogramme“ 
aufrufen. Auch das Icon von Time Machine kann in 
der Regel verschwinden. Das seit Mac-OS X Leopard 
mitgelieferte Backup-Tool erledigt seine Arbeit vollau- 
tomatisch. Gilt es doch einmal einzugreifen, ist dies 
auch ganz einfach über den Eintrag in den System- 
einstellungen möglich. Überflüssige Elemente in der 
Menüleiste lassen sich fast immer über den jeweiligen 
Eintrag in den Systemeinstellungen entfernen. Ist die- 
ser nicht vorhanden, so lässt sich das Icon alternativ 
mit der Maus mit gedrückter Befehlstaste aus der Me- 
nüleiste ziehen. 


Akku-Stand ausblenden 

Anstatt einige Elemente komplett aus der Menüleiste 
zu tilgen, bietet es sich in einigen Fällen ebenfalls an, 
nach einem weniger auffälligen Ersatz zu suchen. Ein 
Beispiel ist die Akku-Standanzeige auf mobilen Macs. 
Blendet man neben dem Icon für den Akku noch die 
verbleibende Akku-Laufzeit ein, ist bereits ein Groß- 
teil des freien Platzes der Menüleiste verbraucht. 
Störender noch: Ständig schweift der Blick ab auf die 
Akku-Standanzeige. Hier gibt es zwei Möglichkeiten 
zur Abhilfe. Eine Möglichkeit ist, die Anzeige der ver- 
bleibenden Laufzeit auszublenden. Dies lässt sich mit 
einem Klick auf das Akku-Symbol leicht erledigen. 
Sollte der Akku einen kritischen Ladestand erreichen, 
wird man immer noch über die Farbe des Icons sowie 
über eine eigene Meldung über diesen Umstand in- 
formiert. Der Verzicht ist also verschmerzbar.Für Be- 
nutzer, die auf die Akku-Standanzeige auf keinen Fall 
verzichten können und dennoch etwas Platz sparen 
möchten, bietet sich das Programm Slim Battery Mo- 
nitor an. Mit diesem Programm ist das Akku-Symbol 
vertikal statt horizontal angeordnet und nimmt somit 
bedeutend weniger Raum ein. Zudem lässt sich über 


die Einstellungen genau festlegen, bei welchem La- 
destand das Symbol welche Farbe einnehmen soll. 
Der Benutzer ist damit kurz und bündig über den La- 
destatus informiert, ohne sich mit einer genauen Zeit- 
angabe beschäftigen zu müssen. Der Programmierer 
von Slim Battery Monitor hat keinen Preis festgelegt, 
sondern bittet bei Gefallen um eine Spende („Dona- 
tionware“). 

EMPFEHLUNG Slim Battery Monitor 1.5, abMac-OSX 
10.5, Donationware 


Uhrzeit ausblenden 

Das Prinzip bei allen bisher vorgestellten Programmen 
ist immer das Gleiche: Es gilt, das System von allem zu 
befreien, was nicht von unmittelbarer Bedeutung für 
die eigene Arbeit ist. Oft sind es nicht nur optische Ab- 
lenkungen, die uns von der Arbeit abhalten. Auch der 
stetige Blick zur Uhr kann so manchen konzentrierten 
Gedankenstrom unterbrechen und stören. Gleichzeitig 
ist es heutzutage unvorstellbar, ohne die Anzeige der 
genauen Uhrzeit zu arbeiten. Ein kompletter Verzicht 
auf die Uhr im oberen rechten Bildschirmbereich wird 
daher für die wenigsten Benutzer in Frage kommen. 
Mit Fuzzyclock existiert jedoch eine Alternative, die 
den ständigen besorgten Blick auf die Uhr mit der Zeit 
reduziert. Dieser Uhrenersatz zeigt die Uhrzeit nicht 
etwa im klassischen digitalen Format an, sondern 
stellt sie in ausgeschriebener Weise dar. So erscheint 
in der Menüleiste statt der exakten Angabe „10:44“ 
eine grobe Angabe in der Form „viertel vor elf“. Sollte 
man dennoch einmal auf die genaue Uhrzeit angewie- 
sen sein, genügt ein Klick auf Fuzzyclock in der Me- 
nüleiste. Sofort erscheinen das aktuelle Datum und 
die Zeit auf die Minute genau. Der Selbsttest zeigt: 
Der Blick schweift tatsächlich seltener in die obere 
Bildschirmecke ab. 

EMPFEHLUNG Fuzzyclock 1.2, Mac-OS X 10.4, Free- 
ware 


Scrivener 


PRAXIS 
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© Auf Macwelt-CD 


Auf der CD der aktuellen 
Ausgabe finden Sie die 
Tools 

- Doodim 

- Fluid 

- Fuzzyclock 

- Google Quicksearch Box 
- Hazel 

- Isolator 

- Launchbar 

- Megazoomer 

- Menu Eclipse 

- Namely 

- Quicksilver 

- Scrivener 

- Self Control 

- Slim Battery Monitor 
- Spirited Away 

- Ulysses 

- Ulysses Core 

- Writeroom 
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Ein leicht verwandtes und doch 
anderes Konzept nutzt Fluid. Mit ihm 
lassen sich so genannte Site Specific 
Browsers (SSB) erstellen. So kompli- 
ziert dieser Begriff klingen mag, so 
einfach ist das Konzept, das hinter 
ihm steht. Mit Fluid lassen sich oft 
genutzte Webanwendungen in ein 
eigenes Fenster auslagern, das als 
eigenständiges Programm inklusive 
Icon im Dock auftaucht. Innerhalb 
von Sekunden lässt sich so beispiels- 
weise ein eigenes Fenster für Google 
Mail erstellen, das diesem E-Mail- 
Dienst einen eigenen Platz im Dock 
einräumt. Der Effekt ist erstaunlich: 
Will man nun seine Mails checken, 
kann man nicht länger von ande- 
ren geöffneten Tabs oder Fenstern 
im Browser abgelenkt werden - das 
Fenster dient ausschließlich dem ihm 
zugeschriebenen Zweck. 
EMPFEHLUNG Megazoomer 0.5, ab 
Mac-OS X 10.6, Freeware; Fluid 
0.9.6, ab Mac-OS X 10.5, Freeware 


Tipp 09 


Der Staubwedel bringt mit Hilfe von 
Regeln Ordnung auf dem Desktop 


Nicht nur eine überfüllte Menüleiste 
vermag den Anwender abzulenken. 
Auch ein mit zahlreichen Dateien 
übersäter Desktop stört eher als ein 
ruhiger Hintergrund. Zusätzlich 
trägt ein aufgeräumtes Dateisystem 
entscheidend mit dazu bei, schnell 
und ohne Umwege die Dateien zu 
finden, die man für seine Arbeit 
benötigt. In Zeiten, in denen sich 
innerhalb von wenigen Minuten 
schnell mehrere Dutzend Dateien 
als Download aus dem Internet he- 
runterladen lassen, ist eine gewisse 
Unordnung jedoch leider oft unver- 
meidbar. Hier hilft Hazel. Anhand 
vordefinierter Regeln setzt es den 
virtuellen Staubwedel an und bringt 
Ordnung in überfüllte Verzeichnisse. 
So lässt sich beispielsweise festle- 
gen, dass Hazel alle Dateien, die vor 
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Ein kleines radikales aber effektives Programm ist Hilfe zur Selbstdi- 
ziplin und soll vor Ablenkungen aus dem Internet schützen 


Ideal sind freilich die Anwendungsfälle, in denen man als Benutzer 
komplett auf das Internet verzichten kann. Die Gefahr, etwa bei der 
Recherche durch interessante Links abgelenkt zu werden, besteht so- 
mit erst gar nicht. Doch auch hier mag es passieren, dass eine eintref- 
fende E-Mail die Konzentration stört und unnötig ablenkt. Für diesen 
Fall gibt es die radikale wie effektive Lösung Self Control. Hinter dem 
harmlosen Namen verbirgt sich eine Anwendung, die bestimmte Inter- 
net-Seiten für eine zuvor festgelegte Dauer komplett blockiert. So lässt 
sich verhindern, dass während der dringend zu erledigenden Steuer- 
erklärung Seiten wie Youtube oder Facebook überhaupt erst besucht 
werden können. Self Control beschränkt sich nicht nur auf Webseiten, 
sondern kann jede beliebige Domain oder IP-Adresse blockieren und 
somit zum Beispiel auch den E-Mail- oder Instant-Messaging-Verkehr 
unterbinden. Der Eintrag einer Seite in die Liste will aber wohl überlegt 
sein: Ein nachträgliches Entfernen ist erst nach Ablauf der zuvor fest- 
gelegten Sperrzeit möglich. Selbst das Beenden des Programms oder 
gar ein Neustart des Mac heben die Sperre nicht auf. Die Software ist 
kostenlos und läuft mit Mac-OS X 10.6 wie auch den älteren Versionen 
Mac-OSX 10.5 und Mac-OS X 10.4. 


EMPFEHLUNG Self Control, ab Mac-OS X 10.4, Freeware 


mehr als drei Tagen heruntergeladen 
wurden, automatisch mit einer be- 
stimmten Farbe markiert und in ein 
zuvor festgelegtes Unterverzeichnis 
verschiebt. Dort wiederum sortiert 
es die Daten nach MP3, Video oder 
Bilddateien. Der Gestaltungsfreiheit 
des Anwenders sind hierbei keine 
Grenzen gesetzt. Das Anlegen neuer 
Regeln erfolgt über eine übersicht- 
lich gestaltete Oberfläche, mit der 
sich die verschiedenen Bedingungen 
für die zu sortierenden Dateien zu- 
sammenklicken lassen („ist älter 
als“, „ist eine Audiodatei“, „ist min- 
destens 2MB groß“). Doch Vorsicht: 
Selbstdefinierte Regeln wollen wohl 
überlegt sein. Sonst kann es schnell 
passieren, dass man sich bei einem 
der Parameter verklickt und Dateien 


unwiderruflich löscht. Für das Tool 
Hazel muss man nach Ablauf einer 
14-tägigen Testphase 22 US-Dollar 
bezahlen. Die Anwendung setzt min- 
destens Mac-OS X 10.4 voraus und 
funktioniert unter Snow Leopard. 
EMPFEHLUNG Hazel, ab Mac-OS X 
10.4, Demo kostenlos 


Fazit 


Die große Anzahl an Anwendungen, 
die ein konzentriertes Arbeiten auf 
dem Mac unterstützen, zeigt die Be- 
deutung dieses Themas. Gleichzeitig 
sollte klar sein, dass alle diese Pro- 
gramme den Anwender nur unter- 
stützen können. Ob die eigene Arbeit 
dann tatsächlich auch konzentriert 
erfolgt, obliegt voll und ganz der 
Selbstbeherrschung des Anwenders. 
Jedes noch so gute Werkzeug kann 
eine vernünftige Arbeitsmoral nicht 
ersetzen. Und sollte der Kopf doch 
mal blockiert sein und partout nicht 
die erwünschte Leistung erbringen, 
empfehlen wir die alten Hausmittel: 
Ein Blick aus dem Fenster oder ein 
kurzer Spaziergang. Die einfachsten 
Methoden können manchmal die er- 
staunlichsten Resultate erbringen. 
Philipp Klein 

DI marlene.buschbeck@macwelt.de 


SOFTWARE GROUP 


Gparason 
? 


The Leading Storage Management Experts, 


Überwinden Sie die Schranken 
zwischen Windows® und Mac® 0S X 


Das neue Paragon NTFS für Mac® OS X 7.0 basiert auf einer einzigartigen Technologie, welche eine 
effektive 2-Wege-Kommunikation zwischen Mac® OS X und Windows® ermöglicht. Unter beiden Betriebssystemen 
erhalten Sie vollen Lese- und Schreibzugriff auf beide Dateisysteme. 
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FUNKTIONEN BESCHREIBUNG voler ese-und Screbzugr af 
MacBrowser für Ein spezieller Ordner unter Windows® ermöglicht den Zugriff auf Ihre 
vollständigen Lese-/ Mac®-Festplatten. So können Sie systemübergreifend neue Dateien und N 
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© Auf Macwelt-CD 


Auf der aktuellen 
Heft-CD finden Sie die 
Vollversion NTFS for 
Mac-OS X in Version 6.5. 
Mehr dazu siehe auch 
Seiten 6/7. 
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Datentausch Mit 
Windows 


Der Festplattentreiber Paragon NTFS macht möglich, was 
Mac-OS X nicht kann: Windows-Festplatten und USB-Sticks 
im aktuellen Dateiformat NTFS zu beschreiben 


ateiformate sind das System, mit 

dem ein System Daten verwal- 
tet. Mac-OS X und Windows verwen- 
den bei Festplatten unterschiedliche 
Dateiformate. Windows-Festplatten 
speichern Daten in den Formaten 
FAT und NTFS, Mac-OS X verwendet 
HFS. Das recht alte Dateiformat FAT 
beziehungsweise FAT32 kann das ak- 
tuelle Mac-OS zwar lesen und schrei- 
ben, das modernere NTFS dagegen 
nur lesen. Das bringt Probleme beim 
Austausch von Daten: Schließt man 
eine Festplatte im Dateiformat FAT 
an, kann Mac-OS X die Daten auf den 
Mac kopieren, die Festplattendaten 
löschen und sie bearbeiten. Daten 
auf einer NTFS-Festplatte kann man 
nur lesen, jedoch keine Dateien auf 


das Medium übertragen. Hier hilft 
NTFS für Mac-OS X weiter. Das Tool 
installiert einen neuen Treiber, der 
die uneingeschränkte Nutzung von 
NTFS-Festplatten ermöglicht. 

Mit besserer Leistung und höherer 
Zuverlässigkeit ist NTFS vor allem 
beim Umgang mit großen Dateien 
überlegen. So erlaubt es die Soft- 
ware, auf eine Festplatte in diesem 
immer weiter verbreiteten Format 
Dateien mit über vier Gigabyte Größe 
zu kopieren wie DVD-Images oder 
HD-Videodateien. FAT-Festplatten 
quittieren dies hingegen mit einer 
Fehlermeldung. 

Das so genannte New Technology 
File System NTFS setzt sich seit dem 
Erscheinen von Vista immer weiter 
durch. Eine Installation von Windows 
Vista ist nur auf einer NTFS-Partition 
möglich, auch eine Boot-Camp-Par- 
tition mit Windows Vista hat dieses 
Format. Nach Installation des Trei- 
bers kann man deshalb Daten auf die 
Boot-Camp-Partition kopieren oder 
sie löschen. 


Die richtige Konfiguration 
Sehr interessant ist Paragon NTFS für 
Boot-Camp-Nutzer, daman vom Mac 
aus direkt auf die Windows-Partition 
zugreifen kann. Es gibt jedoch eine 
ärgerliche Einschränkung: Bei ak- 
tivem Treiber ist die Boot-Camp-Par- 
tition nicht mehr in der Systemein- 
stellung „Startvolume“ aufgelistet. 
Die Systemeinstellung von Paragon 
bietet jedoch eine Lösung: Man kann 
hier die Boot-Camp-Partition als 
Startvolume wählen. 

Die Einstellungen des NTFS-Trei- 
bers von Paragon ändert man eben- 
falls über diese Systemeinstellung. 


Man kann den Treiber ein- und aus- 
schalten, aber auch einige Vorein- 
stellungen ändern. Über drei Buttons 
kann man Eigenschaften eines ausge- 
wählten NTFS-Volumes konfigurie- 
ren. So kann man hier die Nutzung 
von Zugriffsberechtigungen aktivie- 
ren, was dazu führt, dass Daten und 
Ordner die vergebenen Rechte auto- 
matisch übernehmen. Aktiviert man 
die Komprimierung, werden neue 
Daten automatisch komprimiert. Bei 
einem Zugriff auf eine dieser kompri- 
mierten Dateien entpackt sie NTFS 
for Mac-OS X im Hintergrund. Das 
spart Platz, kann aber die Transfer- 
rate und das Öffnen einer Datei ver- 
langsamen. Deaktiviert man dagegen 
den so genannten Zeitstempel, kann 
man die Performance erhöhen. Inte- 
ressant sind diese drei Optionen aber 
nur für Profis. 


Schneller als NTFS-3G 


Es gibt neben dem Paragon-Produkt 
noch einen weiteren NTFS-Trei- 
ber für den Mac, der ebenfalls den 
Schreibzugriff auf NTFS-Volumes 
ermöglicht. NTFS-3G stammt aus 
der Open-Source-Szene und wird 
vor allem unter Linux verwendet. Die 
Software ist kostenlos und bietet in 
etwa den gleichen Funktionsumfang 
wie der Paragon-Treiber. Auch hier 
kann man nach der Installation per 
Festplatten-Dienstprogramm NTFS- 
Festplatten formatieren und auf seine 
Boot-Camp-Festplatte zugreifen. 
Allerdings ist der Treiber bisher 
beim Lesen und Schreiben deutlich 
langsamer als der Treiber von Pa- 
ragon - und bei Problemen ist man 
auf freiwillige Helfer angewiesen. 
So messen wir beim Kopieren eines 
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Will man eine Festplatte im NTFS-Format formatieren, 
muss man eine Besonderheit beachten: Man sollte eine 
Mac-Festplatte nicht über die Funktion „Löschen“ in das 
NTFS-Format umwandeln 


Man ändert so das Dateiformat, die Mac-Partitionie- 
rung bleibt aber unverändert. Eine Mac-Partition kann 
aber das weit verbreitete Windows XP grundsätzlich 
nicht erkennen, Vista scheitert am alten Mac-Parti- 
tionsschema der Apple-Partitionstabelle. Man sollte 
deshalb eine Festplatte mit Master Boot Record, auch 
MBR genannt, erstellen. Dazu wählt man das kom- 
plette Volume aus, öffnet das dann sichtbare Menü 
„Partitionieren“ und legt eine neue Partition an. Über 
„Optionen“ wählt man als Partitionsschema „Master 
Boot Record“. Das gilt auch für USB-Sticks. 

TIPP Wer ganz sicher gehen will, sollte die Medien un- 
ter Windows formatieren. 

Ein kleiner Fehler tritt unter Mac-OS X 10.6 auf: Im 
Festplattendienstprogramm erscheinen auch unkom- 
primierte Festplatten als komprimiert und werden als 
„Windows NT Dateisystem (compressed)“ bezeichnet. 
Das hat aber keine weiteren Auswirkungen. 

Nicht nutzen kann man mit dem Paragon-Treiber ei- 


WINDOWS-MEDIEN NUTZEN 


nige Sonderfunktionen. So ist die in NTFS integrierte 
Verschlüsselungstechnologie EFS nur mit Vista und 
Windows XP Pro kompatibel, der Paragon-Treiber un- 
terstützt sie nicht. 

Unter Windows beschränkt man mit dieser Sicher- 
heitsfunktion den Zugriff auf bestimmte Benutzer. 
Unter Mac-OS X sieht man diese Daten und kann sie 
löschen. Beim Versuch die verschlüsselte Datei zu 
öffnen, erscheint jedoch eine Fehlermeldung und das 
System meldet fälschlicherweise eine defekte Datei. 
Auch einige unter Windows vergebene Dateinamen, 
etwa mit Sonderzeichen, verursachen in unseren Tests 
Probleme. Diese Dateien kann man öffnen und um- 
benennen aber nicht auf die Festplatte des Mac kopie- 
ren. Erst nach einem Umbenennen war dies möglich. 

Eine Besonderheit betrifft das Deaktivieren des 

Treibers: Das Deaktivieren des Treibers gilt erst für 
das nächste gemountete Volume, setzt also einen Neu- 
start oder ein erneutes Mounten voraus. 
TIPP Man wählt die Windows-Partition im Festplat- 
tendienstprogramm aus und aktiviert einmal die 
Funktion „Deaktivieren“ und dann „Aktivieren“. Die 
Festplatte wird dann mit dem nativen Treiber neu ge- 
mountet. 


DVD-Images auf eine externe USB- 
Festplatte mit dem Treiber von Pa- 
ragon eine Performance von durch- 
schnittlich 27,5 MB pro Sekunde, 
während der Open-Source-Treiber 
NTFS-3G gerade einmal 12,5 MB 
pro Sekunde schafft. Laut Paragon 
soll die neue Version 7.0 sogar noch 
schneller sein. Als weiteren Nachteil 


KIcı 


bietet der Treiber NTFS-3G keine 


Bis dahin füllt Paragon die Lücke. 


PRAXIS 


NTFS 7.0 


Die neueste Version 
7.0 von NTFS for Ma 


hat der Hersteller na 


Kompatibilität mit M 


c 


unterscheidet sich durch 
leinere Verbesserungen 
von dieser Version, so 


ch 


eigenen Angaben die 


ac- 


0S X 10.6 verbessert. 
Die 30 Euro teure Ver- 


sion 7.0 bietet außerdem 
einen so genannten HFS- 


Browser. Dabei hand 


elt 


es sich um ein Windows- 


Programm, mit dem 


man 


unter Windows auf HFS- 


Medien zugreifen ka 


nn. 


Man kann dann etwa von 


Paragon NTFS für Mac @ 05 X 


Verfügbare NTFS Partitionen 


E Untitled 
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_ Paragon NTFS für Mac ® 0S X deaktivieren 


1 
ıd Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. 


Option für die Auswahl des Startvo- Tauscht man Daten mit der Windows- Boot Camp aus auf die 
lumes. Welt aus, ist der schnelle Treiber sehr Daten der Mac-Partition 
hilfreich. Das komplexe Windows- zugreifen. 
Fazit Format hat jedoch einige Tücken und 
Das Dateiformat NTFS ist immer ge- die Nutzung ist nicht so problemlos 
bräuchlicher und eigentlich sollte wie beim alten DOS-Format FAT. 
Apple einen besseren Treiber für Stephan Wiesend 
NTES in das System integrieren. DI stephanwiesend@gmx.de 
08 USB Flash Memory Media 
KIM IIORINE: DOW. NORD. ER. 00. OR EEE. 


_ Zugriffsberechtigungen 
_ Dateien und Ordner komprimieren 


_ Deaktivieren des Zeitstempels 


Als Startvolume festlegen 


ws» ® 


Über eine Systemeinstellung kann man den NTFS-Treiber deaktivieren und 
ein Boot-Camp-Volume als Startvolume wählen. 


Wählen Sie ein Partitionsschema aus, das für die gewünschte 


herstellen 
Verwendung dieser Festplatte geeignet Ist: 


3 320,07 c8 woc wi 

a 

D woigital 
Buntidied 

512,8 MB USB Flas] 
STICK 


HL-DOT-ST DVDRW 


() GUID-Partitionstabelle 


Verwendung des Volumes zum Starten eines Intel-basierenden Mac 
Computers oder als nicht startfahlges Volume mit Jedem beliebigen Mac 
mit Mac OS X Version 10.4 oder neuer, 

) Apple-Partitionstabelle penalad)—4e) 

Verwendung des Volumes zum Starten eines PowerfC-basierenden Mac 

Computers oder als nicht startfähiges Volume mit Jedem beliebigen Mac 


5 Master Boot Record 


Verwendung des Volumes zum Starten von DOS- und Windows 
Computern oder Verwendung mit Geräten, für die eine D0$- oder 
Windows-kompatible Partition erforderlich ist 


tu partitionieren, 
aus, Legen Sie 
les Volume fest 
f Anwenden” 


standard 


osene) EEE) 
u 


* Bee 2) 


Zurücksetzen ) (_ Anwenden 


Gesamtkapazität 512,5 MB (512.753.664 Bye) 
Schreibstatus: Lesen/Schreiben 
SMAART.-Status: Nicht unterstützt 
Partitionstabellen-Schema: Unformanert 


Festplattenbeschreibung: USB Flash Memory Media 
Verbindungs-Bus: USB 
Verbindungs-Typ: Extern 

a USB-Seriennummer: OADDF45031828900 


Damit Windows-Systeme eine neu formatierte Festplatte erkennen, wählt 
man als Partitionsschema MBR. 
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© Auf Macwelt-CD 


Auf der aktuellen 
Heft-CD finden Sie die 
vollwertige Vorabversion 
von Moneyplex. Mehr 
dazu siehe auch auf den 
Seiten 6/7. 
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Komfortables 
Online-Banking 
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Nutzt man bisher einen Browser für Online-Banking, hat ein spezialisier- 
tes Banking-Programm wie Moneyplex einige Vorzüge. Wir stellen die 
Software erstmals als Mac-Version auf unserer Heft-CD zur Verfügung 


moneyplex 


im Griff 
Ihre Finanzen sicher Im 6 


oneyplex ist eine Online-Ban- 

king-Software für die Verwal- 
tung eines Online-Banking-Kontos 
oder Depots. Unterstützt werden alle 
größeren deutschen Banken. Das Pro- 
gramm bietet Funktionen für die Ver- 
waltung der Finanzen wie grafische 
Auswertungen, verwaltet mehrere 
Konten und garantiert die Sicherheit 
der Daten. Banking per Chipkarte un- 
terstützt die Software ebenfalls. 


Banken und Zugangsverfahren 

Moneyplex unterstützt verschiedene 
Anmeldeverfahren über das Protokoll 
HBCI. Das einfachste Verfahren ist 
das Pin-Tan-Verfahren, bei der man 
sich über eine Benutzerkennung und 
eine Pin anmeldet. Dieses Verfahren 
nutzen etwa Netbank, ING Diba oder 


Sparda. Überweisungen oder andere 
Finanztransaktionen gibt man dann 
über eine TAN oder iTAN weiter. 
TAN-Listen kann Moneyplex verwal- 
ten, man muss sie jedoch manuell 
eingeben. 

Unter Windows werden durch 
Spyware manchmal Anmeldedaten 
ausgespäht, deshalb kann man in 
Moneyplex seine Daten über eine vir- 
tuelle Tastatur eingeben. Unter Mac- 
OS X ist diese Form des Ausspähens 
von Daten noch nicht aufgetreten 
und diese Funktion deshalb nicht so 
notwendig. Ein weiterer Vorteil einer 
Banking-Software in Sachen Sicher- 
heit: Verwendet man ein Online-Ban- 
king-Programm, kann man sicher 
sein, nicht durch eine gefälschte 
Bankseite, das so genannte Phar- 
ming, geschädigt zu werden. 

Moneyplex ist mit Chipkartenle- 
sern kompatibel. Für diese sichere 
Banking-Art benötigt man allerdings 
ein Lesegerät mit Treibern für Mac- 
OS X. Dies funktioniert etwa mit 
einem Kartenleser von Reiner SCT, 
den Moneyplex in einem kurzen Test 
unter Mac-OS X 10.6 problemlos er- 
kennt. Bei dieser Art des Bankings 
sorgt eine spezielle Chipkarte dafür, 
dass jede Finanztransaktion abgesi- 
chert wird. Auf dieses Verfahren set- 
zen beispielsweise Comdirect, Cortal 
Consors und Sparda. Viele weitere 
Banken wie Sparkassen und Deut- 
sche Bank überlassen ihren Kunden 
die Auswahl des Verfahrens. T-On- 
line-Webbanking kann Moneyplex 
nutzen, die Eingabe der T-Online-An- 
meldedaten genügt dann für die An- 
lage eines neuen Kontos. Absichern 
kann man seine Bankdaten außer- 
dem über einen USB-Stick. 


Nicht ohne Grund ist das deutsch- 
sprachige Handbuch von Moneyplex 
über zweihundert Seiten lang - die 
Finanzsoftware bietet eine Unmenge 
an Funktionen. Das Programm ver- 
waltet mehrere Konten und Depots, 
Terminüberweisungen und Dauer- 
aufträge. Man kann Kontoauszüge 
drucken oder so genannte Splitbu- 
chungen vornehmen. Unserer Voll- 
version liegt das Handbuch für Linux 
und Windows bei, die Bedienung 
der Mac-Version ist identisch. Leider 
folgt die Oberfläche der Software 
einer eigenen Bedienphilosophie. 
Für die Nutzung fortgeschrittener 
Funktionen muss man deshalb oft 
auf diese Anleitung zurückgreifen, 
die man mit einem Klick auf das Fra- 
gezeichensymbol öffnet. Dafür ist die 
Performance hervorragend und der 
Programmstart dauert nur wenige 
Sekunden. 


Besonderheiten 
Die Oberfläche von Moneyplex ist 
nicht nur komplex, sie hat auch einige 
Besonderheiten. Ungewohnt für Mac- 
Anwender: Sehr viele Funktionen 
stehen nur über das Kontextmenü 
zur Verfügung, eine Menüleiste fehlt. 
Hat man in der Liste der Buchungen 
einen Eintrag ausgewählt, kann man 
per Rechtsklick eine Vielzahl an Op- 
tionen aufrufen. Eine Buchung lässt 
sich etwa als Vorlage speichern, in 
die Adressdatenbank übernehmen 
und bearbeiten. Aber auch das Aus- 
drucken und Exportieren startet auf 
diese Weise und übernimmt die Da- 
ten für eine Überweisung. 

Einfach aber ungewohnt erfolgt 
das Abrufen der aktuellen Konto- 
daten. Will man aktuelle Kontoinfor- 
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mationen und Kurse abrufen, muss 
man zweimal auf den Button „Aus- 
führen“ klicken - statt einmal wie 
bei anderen Banking-Programmen. 
Bei Nutzung per Pin-Tan-Verfahren 
erscheint nun ein Sicherheitsdialog 
in dem man seine PIN eingibt. Fin 
ähnlicher Dialog blendet sich auch 
bei Überweisungen ein. 


Auswertungen und Export 

Ein Highlight von Moneyplex sind 
die vielen Auswertungsmöglich- 
keiten. Man kann zum Beispiel be- 
stimmte Ausgaben einer Kategorie 
wie „Miete“ oder „Steuer“ zuweisen. 
Diese Ausgaben können dann erfasst 
und unter der Funktion „Auswer- 
tung“ als Grafik dargestellt werden. 

Verschiedene Exportformate ste- 
hen für die Weitergabe der Daten zur 
Verfügung. Neben mehreren CSV- 
Versionen, XML und QIF kann man 
seine Finanzdaten auch in den vor 
allem für Steuerberater interessanten 
Formaten wie DATEV oder MT940 
ausgeben. 

Sehr praktisch ist der Menüpunkt 
„Finanzzentrum“. In einer frei kon- 
figurierbaren Übersicht zeigt das 
Programm hier den aktuellen Konto- 
stand, Ein- und Ausgaben, eine Gra- 
fik des Kontoverlaufs und weitere Fi- 
nanzdaten. Reihenfolge und Anzahl 
der angezeigten Elemente kann man 
selbst festlegen. Während unserer 
Tests stellen wir keinerlei Stabilitäts- 
probleme fest, wir empfehlen trotz- 
dem regelmäßige Datensicherungen 
—- möglichst in einem Dateiaustausch- 
format wie CSV. 


Fazit 


Moneyplex bietet eine Fülle an Funk- 
tionen und ist sicherer als Banking 
per Browser. Anspruchsvolle Anwen- 
der erhalten alle Funktionen eines 
modernen Online-Banking-Pro- 
gramms. Sinn macht das Programm 
unserer Meinung nach bei häufig 
anfallenden Überweisungen und 
Auswertungen. Muss man nur gele- 
gentlich eine Überweisung in Auftrag 
geben, ist der Einarbeitungsaufwand 
unverhältnismäßig hoch. Die Ober- 
fläche ist etwas unübersichtlich, da- 
für versöhnt sie mit effizienten Werk- 
zeugen und angenehm schnellem 
Programmstart. 

Stephan Wiesend 

DI stephanwiesend@gmx.de 
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Online-Banking mit Moneyplex 
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Nach der Installation der Software sind beim ersten Programmstart einige Einstellungen notwen- 
dig. So kann Moneyplex Konten mehrerer Personen oder Institutionen verwalten. In einem ersten 
Schritt muss man deshalb einen so genannten Mandanten anlegen 


Schritt 1: 
Registrierung 


Beim ersten Programmstart ist 
zunächst ein Fenster zu sehen. 
Wählen Sie bitte den Knopf „Beta- 
version“. Dabei wird automatisch 
die Seriennummer eingetragen, 
Sie müssen nur noch Ihre Benut- 
zerdaten ergänzen. Nach Angabe 
einer E-Mail-Adresse bestätigen 
Sie Ihre Angaben mit „OK“. 


Schritt 2: 
Internet-Verbindung 


Bei den folgenden Dialogfenstern 
können Sie die Auswahl bestäti- 
gen. Bei der Option „Internetzu- 
gang“ wählen Sie als Nutzer eines 
DSL-Zugangs „Permanente Inter- 
netverbindung“. 


Schritt 3: 
Konto einrichten 


Ein Assistent hilft bei der Einrich- 
tung Ihres Kontos. Nach Eingabe 
Ihrer Bankleitzahl können Sie 
zwischen dem Pin-Tan-Verfahren 
und Internet-Banking mit Chip- 
karte wählen. Letzteres braucht 
einen Chipkartenleser. Nutzen 
Sie bereits Online-Banking per 
Browser, können Sie einfach ihre 
Anmeldedaten eingeben. 


Schritt 4: 
Benutzerkennung 


In diesem Fenster müssen Sie Ihre 
Benutzerkennung eingeben, oft 
ist dies Ihre Kontonummer. Die 
Art der Verbindung wählt das Pro- 
gramm anhand der Bankleitzahl. 


Schritt 5: 
Nutzerdaten 


Das Hauptfenster ist die Zentrale 
von Moneyplex. Hier zeigt das 
Programm Kontostand und wei- 
tere Finanzdaten. 


| 
| 


Die Bankleitzahl bestimmt die Verbindungsart. 


ia 
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Auf Heft-CD ist ein 
Artikel zum Thema 
„E-Mail verschlüsseln“. . 
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E-Mail sicher lesen 


und versenden 


Wer E-Mails abholen will, muss sich mit Benutzername und 
Kennwort ausweisen. In bestimmten Situationen geht 
beides im Klartext Über die Leitung, was speziell auf Reisen 


mit einem Notebook ein hohes Sicherheitsrisiko ist 


eue E-Mails zu holen (oder eine 

Nachricht zu verschicken), ge- 
hört für viele Menschen zum alltäg- 
lichen Umgang mit dem Computer. 
Da E-Mail aber aus den Anfangstagen 
des Internets stammt, hapert es an 
manchen Stellen bei der Sicherheit. 
Denn sensible Daten wie Benutzer- 
name und Kennwort sowie die ei- 
gentliche Nachricht werden (oft) im 
Klartext übertragen. 


TIPP Einigermaßen geschützt sind 
Kennwort und Benutzername, wenn 
man die E-Mails im Browser liest und 
die dazu aufgerufene Internet-Seite 
verschlüsselt ist. Mehr zum Thema 
im Kasten „Ungefährdet: E-Mail im 
Browser“ auf Seite 96. 


Schutz für das Kennwort 

In diesem Artikel konzentrieren wir 
uns auf die Verschlüsselung von Be- 
nutzername und Kennwort für den 
E-Mail-Account. Wie man den Inhalt 


ano Ummies-2102009- 13205 ,panı 


einer Nachricht verschlüsselt, ist ein 
anderes Thema (siehe Kasten „Ver- 
schlüsselte Nachrichten“). Eine An- 
leitung für Gpgmail beziehungsweise 
Mac GPG für Mail (nur bis Mac-OSX 
10.5.8 nutzbar) ist auf der Heft-CD. 


Die nötigen Voraussetzungen 
Die Verschlüsselung von Benutzer- 
name und Kennwort beim Abruf oder 
Versand von E-Mails ist eine andere 
Sache als die Verschlüsselung der 
Nachricht an sich. Ersteres ist nur 
machbar, wenn die Software auf dem 
Mac und die Software beim E-Mail- 
Anbieter die Verschlüsselung unter- 
stützt. Da es verschiedene Verschlüs- 
selungsarten gibt, muss man die 
richtige Variante beim E-Mail- oder 
Internet-Provider in Erfahrung brin- 
gen und dann die E-Mail-Software 
entsprechend einstellen. 

Apples Software Mail beherrscht 
alle gängigen Verschlüsselungsarten, 
doch die Einstellung ist komplex. 


Er] Muctar in Am. 


aan 19216866 17.141633 wm “ vr 
1 


56769 -> SUBMASSI 
SA760 -> SUmwSSL 


m 192.168.:6.47 
As 192 1686,58 


Dumas 
» Packer 

#2’ ihemen-heaser 
# Dmander 

#0 Terence 
» rar 


Packer: 437, Pocketlemguhi 13 byren, Packet Fol 


H 


Kontingente 


Postfach-Verhalten 


TIPP Die Kontrolle, ob die Übertra- 
gung verschlüsselt abläuft, erfordert 
in Mail einen Ausflug durch relativ 
komplizierte Fenster. Doch die Arbeit 
lohnt sich speziell für Besitzer eines 
Notebook oder eines iPhone oder 
iPod Touch. Sonst ist auf Reisen die 
Gefahr zu groß, dass die sensiblen 
Kennwortdaten in falsche Hände ge- 
raten - die Benutzung eines WLANs 
in einem Hotel oder auf einer Veran- 
staltung genügt, um dem Betreiber 
des WLANs die Anmeldedaten gut 
lesbar in die Hände zu geben. 

Bei Internet-Diensten wie Apples 
Mobile Me, Macbay, GMX oder Web. 
de ist dieses Kennwort der einzige 
Schutz für die dort gespeicherten Da- 
ten. Sprich: Wer den Benutzernamen 
und das dazu gehörige Kennwort von 
Mobile Me kennt (Beispiel „sjobs@ 
me.com“), kann sich auf der Inter- 
net-Seite „www.me.com“ als „sjobs“ 
anmelden und beispielsweise die 
dort gespeicherten Adressen lesen, 


Tone Account: | &# imap.web.de (MA Dr2] 


Abonnements _ Zusammenfassung) 


Account-Beschreibung: imap.web.de 
Vollständiger Name: Mehl Walter 
E-Mail-Adresse: ilhmisi@web.de 
Be 


Benutzername: BA 


Server für eintreffende E-Mails; imap.web.de 


Analysiert man den Datenverkehr eines WLAN-Netzes, 
sieht man E-Mail-Kennworte im Klartext: „AUTH PLAIN“. 


SSL: aktiviert 


Server für ausgehende ey 


In Mail zeigt die Account-Zusammenfassung eine Sicherheitslücke: 
Beim Versand von E-Mails wird das Kennwort nicht verschlüsselt. 
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oder Dateien für andere zum Down- 
load anbieten. Beides kann sehr un- 
angenehme Folgen haben, weshalb 
das Kennwort (und wenn möglich 
zusätzlich der Anmeldename) in je- 
dem Fall geheim bleiben sollte. 


Einstellungen von Mail prüfen 
Wer selbst ermitteln will, wie Benut- 
zername und Kennwort übertragen 
werden, muss in den Einstellungen 
von Mail suchen. Wer mehrere Ac- 
counts (oder „E-Mail-Konten“) hat, 
muss die Prüfung für alle Accounts 
wiederholen. Nur wenn der Zugriff 
auf alle Accounts verschlüsselt mög- 
lich ist, sollte man mit einem Note- 
book in einem fremden WLAN unbe- 
sorgt alle E-Mails lesen. Andernfalls 
muss man sich auf die verschlüssel- 
ten beschränken und die anderen 
Accounts zeitweise in Mail „offline“ 
schalten (und die Nachrichten zum 
Beispiel im Browser lesen). 


TIPP In Apple Mail gibt es den Be- 
fehl „Postfach > Alle Accounts vom 
Internet trennen“. Er unterbricht die 
gesamte Kommunikation zwischen 
der Software und dem Internet. Hat 
man ihn einmal ausgewählt, bleiben 
alle Accounts vom Internet getrennt, 
auch wenn man Mail beendet und 
neu startet. Will man anschließend 
einzelne Accounts wieder mit dem 
Internet verbinden (beispielsweise 
nach der Prüfung, ob die Kommuni- 
kation verschlüsselt erfolgt), wählt 
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Accounts (FAccount-Informationen- Postfach-Verhalten Erweitert | 
=: 
Servertyp: IMAP 
ag TESTIN 
Beschreibung: imap.web.de 
E-Mail-Adresse: Gtaaweb.de 
imap.web.de 
IMap Vollständiger Name: Mehl Walter 
Servername: imap.web.de 
Benutzername Keine |] 
Kennwort Smtp.mac.com sah; In 
smtp.web.de 


SMTP-Server 7 smtp.web.de HaRhEtcihte} 


smtp.mail.yahoo.com 


FEEmEHAcom dei 


smtp.mac.com 


Serverliste bearbeiten 


® 


In den Einstellungen von Mail muss man für die Versandeinstellungen die Server- 


liste bearbeiten. 


„[Name des Accounts] mit dem In- 
ternet synchronisieren“ (bei IMAP 
oder Exchange) oder „[Name des Ac- 
counts] mit dem Internet verbinden“ 
(bei POP3). 

Damit Benutzername und Kenn- 
wort nicht im Klartext zum POP3- 
oder IMAP-Server übertragen wer- 
den (beim Lesen oder Abholen der 
Nachrichten) beziehungsweise zum 
SMTP-Server beim Versand, müs- 
sen Server und E-Mail-Software die 


Übertragungsmethode SSL („Secure 
Socket Layer“) verstehen. In profes- 
sionellen Netzen gibt es Alternativen 
für die Verschlüsselung, doch im pri- 
vaten Bereich nutzt man für die Ver- 
schlüsselung von E-Mail-Kennworten 
immer SSL. 


TIPP In Mail bekommt man die Infor- 
mationen über die SSL-Verschlüsse- 
lung direkt nach der Einrichtung oder 
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man im Menü „Postfach“ den Befehl 


Verschlüsselte Nachrichten 


Sorsnensnnneneonenennennnnnne PILELTERTESTERTELTEIEREELEELTELELTELLITEITERTETEITEN 


Wer von verschlüsselter E-Mail spricht, meint meistens PGP oder die 
Open-Source-Variante GPG (und eher selten: „S/MIME“) 


Diesen Techniken gemeinsam ist, dass dabei der Inhalt der E-Mail 
verschlüsselt wird. Sprich: Die Nachricht wird unleserlich verschickt 
und auf dem Server des Empfängers gespeichert. Lesbar wird die 
Nachricht erst, wenn der Empfänger sein PGP-Kennwort eintippt. 
(Das bedeutet im Umkehrschluss, dass der Absender den Empfänger 
„kennen“ muss, sprich: der Empfänger muss einem seine „PGP-Sig- 
natur“, alias „öffentlicher Schlüssel“ mitteilen.) 


Gpgmail für Mac-OS X 10.5 

Weit verbreitet ist die Verschlüsselung mit PGP (www.pgp.com) 
oder mit der kostenlosen Open-Source-Variante GPG. Auf dem Mac 
lässt sich die Verschlüsselung mit GPG recht gut mit der Software 


über das winzige Symbol mit dem 


Gpgmail erledigen, deren Weiterentwicklung derzeit (Stand: No- 
vember 2009) unklar ist. Die zuletzt erhältliche Version funktioniert 
nicht mit Mac-OS X 10.6 „Snow Leopard“. Damit ist derzeit nur die 
kostenpflichtige Version vom Hersteller PGP mit Apples aktuellem 
Betriebssystem kompatibel oder die Open-Source-Alternative Thun- 
derbird mit der Erweiterung Enigmail. Letztere macht aber den 
Wechsel von Mail zu Thunderbird notwendig. 


PGP mit Firefox 

Wenn es lediglich gilt, den Inhalt von E-Mails zu verschlüsseln, 
kann man mit dem Browser Firefox plus Add-on Firegpg (http:/ 
de.getfiregpg.com/) arbeiten. Der Browser kann mit dieser Erwei- 
terung einen Text im Browserfenster verschlüsseln. Anschließend 
kopiert man den unleserlichen Text in das Fenster von Mail und ver- 
schickt es wie eine normale Nachricht. 
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Verschlüsselung aktivieren 

Bei vielen E-Mail-Anbietern lässt sich 
SSL heute nutzen. Wenn die Account- 
Informationen zeigen, dass SSL deak- 


Servername 
smtp.mac.com 


Wird von Account verwendet 
Tools Hier 


mail.mac.com tiviert ist, sollte man es probehalber 


smtp.web.de aktivieren. Wenn danach der E-Mail- 
smtp.mail.yahoo.... 


Empfang und -Versand noch funk- 
tioniert, ist alles klar. Falls nicht, ist 


meistens ein Anruf oder eine E-Mail 


an den E-Mail-Provider notwendig, 
pr MHBEER um zu klären, ob SSL grundsätzlich 
f count-Iinformationen _ Erweitert )- 
| a ] Das Bild auf Seite 94 zeigt den 

- klassichen Fall: SSL für den Emp- 


D4 SSL verwenden Ho a FR 5: 

Ess mnansen) fang ist aktiviert, beim Versand von 
Identifizierung: | Kennwort =) D 

Benutzername: Wa, 


Kennwort: 


L möglich ist. 
F 


E-Mails aber geht das Kennwort un- 
geschützt über die Leitung. In diesem 
Beispiel mit Web.de und Apples Soft- 
ware Mail genügt ein Haken an der 


richtigen Stelle, um die Verschlüsse- 
lung zu aktivieren: 


1.) „Mail > Einstellungen“ (alterna- 


+13 4 ® 

- z — tiv mit der Tastenkombination 
„Befehlstaste-Komma“) 

2.) Links in der Liste E-Mail-Konto 


auswählen (hier: web.de) 


Für die einzelnen SMTP-Server definiert man in den erweiterten Einstellungen, 
ob die SSL-Verschlüsselung aktiv ist. 


Zahnrad ganz unten im Hauptfenster 
von Mail. Ein Klick auf das Symbol 
öffnet ein Menü, im dem ganz unten 
der Befehl „Account-Informationen“ 
steht. Wählt man ihn aus, erhält man 
ein Fenster, in dem oben in einem 
Aufklappmenü die einzelnen E-Mail- 
Konten stehen und darunter ganz 


rechts jeweils die „Zusammenfas- 
sung“ für das gewählte Konto (siehe 
Bild auf Seite 94 rechts). In dieser 
Zusammenfassung der wichtigsten 
Einstellungen sieht man auf einen 
Blick, ob das SSL-Protokoll für Emp- 
fang beziehungsweise Versand von 
E-Mails aktiv ist oder nicht. 


3.) Rechts in den Account-Informa- 
tionen das Menü „SMTP-Server“ 
aufklappen und den Befehl „Ser- 
verliste bearbeiten“ wählen 

4.) In der Serverliste oben den ge- 
wünschten Server auswählen 
(hier: web.de) und darunter in 
den Bereich „Erweitert“ wechseln 


96 


Viele Anbieter wie GMX oder Web.de bieten an, dass man die E-Mails 
im Browser lesen kann 


In der Regel ist dieses Verfahren sicher, wenn die Internet-Seite ver- 
schlüsselt ist. Das erkennt man zum Beispiel in Safari an dem kleinen 
Schloss, das rechts oben im Rand des Browser-Fensters sichtbar ist. 
Ein anderes Erkennungsmerkmal ist die Adresse der Internet-Seite — 
sie sollte mit den Buchstaben „https://“ beginnen, die Abkürzung für 
das Übertragungsprotokoll „HTTP Secure“. Beginnt die Adresse nicht 
mit diesen Buchstaben, sollte man mit dem E-Mail-Provider klären, ob 
(und wenn ja, wie) man den Zugriff im Browser absichern kann. 


Kontrolle des Zertifikats 

Allerdings ist man selbst damit nicht restlos vor Lauschangriffen ge- 
schützt. Denn Angreifer können sich an zwei Stellen in die Kommu- 
nikation einschalten: Durch Änderungen am DNS-System beispiels- 
weise kann ein Angreifer eine Adresse wie „www.gmx.net“ nicht zu 
den Servern von GMX umleiten, sondern zu einem Rechner unter 
seiner Kontrolle. Deshalb sollte man speziell in Internet-Cafes mit 


zweifelhaftem Ruf immer das Zertifikat für die Verschlüsselung prü- 
fen. Das erreicht man etwa in Safari mit einem Klick auf das Schloss, 
das rechts oben im Browserfenster sichtbar ist. Safari blendet dann 
ein Fenster ein, in dem im Bereich „Details“ der Inhaber des Schlüs- 
sels (oder: „Zertifikat“) genannt wird. Dieser Inhaber sollte iden- 
tisch mit dem Anbieter des E-Mail-Dienstes sein; bei „www.gmx.net“ 
beispielsweise die GMX GmbH in München. 


Gefahr durch Keylogger 

Keylogger nennt man Hard- oder Software, die in der Lage ist, jede 
gedrückte Taste zu registrieren und diese Informationen in einer Da- 
tei zu speichern. Da das still im Hintergrund geschieht, ist man des- 
halb selbst beim Lesen einer E-Mail im Browser nicht völlig sicher: 
Wenn der Besitzer des Rechners einen Keylogger installiert hat, kann 
er sehen, wie man erst die Internet-Adresse eintippt, gefolgt von Be- 
nutzername und Kennwort. Deshalb sollte man in zweifelhaften In- 
ternet-Cafes völlig auf den Zugriff auf das E-Mail-Konto (und andere 
geschützte Internet-Seiten) verzichten. Die Gefahr ist zu groß, dass 
Benutzername und Kennwort in falsche Hände geraten. 
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SSL- -Verschlüsselung IN Entourage 2008 


Microsoft Entourage 2008 beherrscht selbstverständ- 
lich die Verschlüsselung von Benutzername und Kenn- 
wort beim Versand und Empfang von E-Mails 


In Entourage 2008 muss man wie in Apple Mail die 

Option SSL für Versand und Empfang getrennt ein- 

schalten. Zuerst in fünf Schritten für den Empfang von 

E-Mails: 

1.) „Extras > Konten“ 

2.) E-Mail-Account in der Liste auswählen und doppelt 
auf den Eintrag klicken 

3.) Ein Klick auf „Klicken Sie hier, um erweiterte Emp- 
fangsoptionen anzuzeigen“ 


5.) Mit einem Klick auf das Feld „SSL 
verwenden“ die Verschlüsselung 
aktivieren und mit „OK“ spei- 
chern. Zuletzt schließt man das 
Fenster mit den Einstellungen mit 
„Befehlstaste-W“ oder mit einem 
Klick auf den roten Knopf links 
oben. 


für den Empfang von E-Mails ak- 
tivieren und mit „OK“ aktivieren. 
Wie vorher schließt man dann das 


„Befehlstaste-W“ oder mit einem 
Klick auf den roten Knopf oben 
links im Fenster. 


4.) Ein Klick auf das Feld „IMAP-Dienst erfordert eine 
sichere Verbindung (SSL)“ aktiviert die Verschlüs- 
selung; ein weiterer Klick links oben auf das kleine 
graue Rechteck schließt das Fenster. 

5.) Einstellungen mit einem Klick auf „OK“ speichern 
und das Fenster „Konten“ mit Befehlstaste-W 
schließen. 

Die Verschlüsselung für den Versand von E-Mails akti- 

viert man mit ganz ähnlichen Schritten, lediglich bei 

Schritt 3 klickt man ganz unten auf den Knopf „Kli- 

cken Sie hier, um erweiterte Sendeoptionen anzuzei- 

gen“ und dann im Schritt 4 auf das Feld „SMTP-Dienst 
erfordert eine sichere Verbindung (SSL)“. 


die E-Mails über einen Browser mög- 
lich ist (siehe „Ungefährdet: E-Mail 
im Browser“ auf Seite 96). 


Fenster mit den Einstellungen mit 


Fazit 

Sicher mailen ist nicht einfach. Da 
Benutzername und Kennwort aber 
wichtige Informationen sind, die pri- 


Soll dagegen der Empfang von E- 

Mails verschlüsselt werden, muss 

man in ein ganz anderes Fenster in 

den Einstellungen von Mail wech- 

seln: 

1.) „Mail > Einstellungen“ 

2.) Links in der Liste E-Mail-Konto 
auswählen 

3.) Rechts in den Bereich „Erweitert“ 
wechseln 

4.) Mit einem Klick auf das Feld „SSL 
verwenden“ die Verschlüsselung 


ene 


TIPP Die Verschlüsselung des E-Mail- 
Kennworts kann dazu führen, dass 
man in manchen Netzen E-Mails 
weder versenden noch empfangen 
kann. Der Grund dafür ist, dass die 
Kommunikation dann über einen an- 
deren Weg (korrekt: „Port“) läuft und 
manche Netzbetreiber diesen Weg 
sperren. In diesem Fall sollte man 
sich nicht dazu hinreißen lassen, die 
Verschlüsselung auszuschalten, son- 
dern sollte prüfen, ob der Zugriff auf 


vat bleiben müssen, sollte man sich 
die Mühe machen, die Verschlüsse- 
lung - wenn möglich - zu kontrol- 
lieren und zu aktivieren. Vor allem, 
wenn man mit einem Notebook auf 
Reisen ist oder iPhone/iPod Touch. 
Bei letzteren findet man die Optionen 
unter „Einstellungen > Mail, Kon- 
takte, Kalender“ für jeden Account 
einzeln in der „Account-Info“. 

Walter Mehl 

DI walter.mehl@macwelt.de 


Konto bearbeiten 


Accounts Account-Informationen Postfach 


„Verhalten Tewenere} 


Inakkt WM Diesen Account aktivieren 

Beim automatischen Empfang von 

berücksichtigen 

een W Postfächer automatı k I 
2a Kopien der E-Mails behalten, um sie ol 

Internetwerbindung öffnen zu können: 


imap,web.de 


E-Malls ebenfalls 


Walter Mehl 


BEpERDweD.de 


he 


BEN | Alle E-Malls mit ihren Anh 


zu Yunet 


OP (Imakt Wenden Sie sich an Ihren RE TEER bevar Sie 


folgende erweiterte Optionen ändern 


angen =) 


Imap.web.de 


A IMAP-Dienst erfordert eine sichere Verbindung (SSL) 
_ Standard-IMAP-Anschluss außer Kraft setzen: ; 


Immer sicheres Kennwort verwenden 


IMAP-Pfad-Prafix; 7 u 
kdentifizierung: (verwen  —— = E-Mail sender 
# IDLE-Befehl verw unterstützt 
tI- ® 


Die SSL-Verschlüsselung für den E-Mail-Empfang ist in Mail 
deutlich leichter einstellbar als die für den Versand. 


In Microsoft Entourage 2008 schaltet man die SSL-Verschlüsse- 
lung in den erweiterten Optionen ein. 
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one unlocked 


Wer vor zwei Jahren zu den iPhone-Käufern der ersten Stunde 
zahlte, kann das Handy jetzt ganz offiziell durch T-Mobile vom SIM- 
Lock befreien lassen. Wir zeigen, was Sie tun müssen und welche 
Vorteile das freie iPhone der ersten Generation dann bietet 


or rund zwei Jahren begann 
ie in Deutschland der Run 
auf Apples iPhone. Im Sommer hatte 
das Unternehmen das revolutionäre 
Handy in den USA auf den Markt 
gebracht, am 9. November startete 
in Deutschland beim Apple-Partner 
T-Mobile der Verkauf. 

Wie auch in den USA kam und 
kommt das iPhone in Deutschland 
mit einem SIM-Lock in den Handel. 
Dabei erhält der Kunde ein subven- 
tioniertes iPhone, muss sich aller- 
dings für zwei Jahre vertraglich an 
T-Mobile binden. Nach diesen zwei 
Jahren kann er von T-Mobile ver- 
langen, den SIM-Lock am iPhone zu 
entfernen. 

Dieses Vorgehen ist nicht etwa 
für Apple erfunden worden, son- 
dern gängige Praxis beim Vertrieb 
von Mobiltelefonen in Deutschland. 
Die Befreiung vom SIM-Lock unter- 
scheidet sich allerdings deutlich vom 


Vorgehen bei Handys von Nokia oder 
Motorola mit T-Mobile-SIM-Lock. Bei 
Letzteren reicht es aus, per Online- 
Formular von T-Mobile die Daten des 
Geräts einzugeben, der Benutzer er- 
hält sodann eine Zahlenfolge, die am 
Handy einzugeben ist - das Telefon 
ist entsperrt. 


Genaue Marktanalyse als 
Vorarbeit 

Apple hat sich vor der Einführung 
des iPhone den Markt sehr genau 
angeschaut und dabei gelernt. Die 
Freischaltnummern für Handys an- 
derer Hersteller lassen sich recht 
einfach generieren und sind im In- 
ternet frei verfügbar. Damit ist der 
Mobilfunkanbieter der Dumme. Er 
gibt das Gerät subventioniert ab, der 
Benutzer schließt aber einen Vertrag 
mit einem anderen Anbieter ab- und 
schaltet sein Handy frei, um dessen 
SIM-Karte nutzen zu können. Apple 


hat sich hier einen anderen Mecha- 
nismus ausgedacht, der zumindest 
bisher noch nicht geknackt wurde. 


Aktivierung a la Apple 
Alle verfügbaren Entsperrlösungen 
für das iPhone sind nur temporär, 
beim nächsten Firmware-Update 
sind sie dahin, das iPhone ist wieder 
SIM-locked. Der Grund liegt im Akti- 
vierungsmechanismus und in Eigen- 
heiten der verwendeten Hardware. 
Bei jeder Verbindung des iPhone 
mit iTunes wird eine Verbindung zu 
Apples Servern hergestellt und ge- 
prüft, ob die Bedingungen für den 
Betrieb erfüllt sind. Auf den Servern 
liegen für jedes iPhone einmalige IDs 
vor, die sich nicht manipulieren las- 
sen (siehe Kasten rechte Seite). 
Handelt es sich um ein „Factory 
unlocked iPhone“, zum Beispiel aus 
Italien, das nicht mit einem SIM- 
Lock versehen ist, erfolgt die Frei- 
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schaltung auch dann, wenn die Karte 
eines beliebigen Mobilfunkproviders 
eingelegt ist. Bei iPhones mit Ver- 
tragsbindung und SIM-Lock erfolgt 
die Freischaltung hingegen lediglich 
in Verbindung mit der Karte des Ver- 
tragspartners. 


T-Mobile-Unlock 


Um dem Gesetzgeber Genüge zu tun, 
muss T-Mobile nun bei Vertragskun- 
den, deren iPhone-Kauf mindestens 
zwei Jahre zurückliegt, in Zusam- 
menarbeit mit Apple die Befreiung 
vom SIM-Lock vornehmen. Nach 
Prüfung der Vertragsdaten übermit- 
telt T-Mobile eindeutige Daten des 
iPhone an Apple. Dort wird das ent- 
sprechende Gerät auf Apples Servern 
als SIM-Lock-frei gekennzeichnet. 

Bei großem Kundenansturm wird 
genau dieser Vorgang einige Zeit in 
Anspruch nehmen, die Eintragungen 
müssen manuell vorgenommen wer- 
den. Ist das geschehen und der Be- 
nutzer verbindet das iPhone mit PC 
oder Mac, erfolgt die eigentliche Be- 
freiung vom SIM-Lock automatisch 
über iTunes und Apples Server. Ab 
sofort ist das Ur-iPhone dauerhaft 
befreit und kann mit jeder beliebigen 
Karte betrieben werden. 


Ohne SIM-Lock - Option nutzen 

Die Nutzung des iPhone nach der Be- 
freiung vom SIM-Lock unterscheidet 
sich nur in einem Punkt von der vor- 
herigen: Der Benutzer kann eine be- 
liebige Karte einsetzen und nutzen. 
Dabei kann es sich ebenso um eine 
deutsche Vertrags- oder Prepaid- 


Karte handeln wie auch um eine im 
Ausland erworbene. 

Im Gegensatz zu denen, die das 
iPhone „gehackt“ und freigeschaltet 
haben, muss der Anwender des SIM- 
Lock-freien iPhone nichts beachten. 
Künftige iPhone-OS-Updates lassen 
sich bedenkenlos durchführen. 

Egal, ob das Ur-iPhone auch wei- 
terhin mit T-Mobile-Vertrag zum 
Einsatz kommt, ob es als Zweithandy 
dienen soll oder zum Verkauf steht, 
die Option, den SIM-Lock offiziell 
entfernen zu lassen, sollten Benutzer 
auf jeden Fall ziehen. 

Will man das iPhone etwa verkau- 
fen, da ein neues Modell angeschafft 
wurde, lässt sich mit einem Gerät 
ohne SIM-Lock auf jeden Fall ein bes- 
serer Preis erzielen. Hier ist zu erwar- 
ten, dass sich entsprechende iPho- 
nes für 250 bis 300 Euro veräußern 
lassen, je nach optischem Zustand. 
Natürlich kann das iPhone auch im 
Familien- oder Freundeskreis weiter- 
gegeben werden. Die neuen Nutzer 
haben dann die vollständige Freiheit 
bei der Wahl ihres Mobilfunkanbie- 
ters, können zum Beispiel vorhan- 
dene SIM-Karten einfach einlegen 
und das iPhone nutzen. 

Natürlich kann man das iPhone 
auch dann behalten, wenn bereits ein 
neueres Modell angeschafft wurde. 
Das Gerät leistet als Ersatzhandy 
ebenso gute Dienste wie als Gerät bei 
Auslandsreisen. Hier macht sich die 
Entsperrung doppelt bezahlt, mit ei- 
ner Prepaid-Karte aus dem Reiseland 
vermeidet der Benutzer die zum Teil 
immer noch horrenden Gebühren für 
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Prepaid-Karten 
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Nur wer über ein offiziell von Apple entsperrtes iPhone verfügt, 
kann im Ausland einfach eine günstige Prepaid-Karte nutzen 
und so die hohen Kosten für Telefon- und Daten-Roaming um- 
gehen. Übrigens funktioniert es auch nicht, die Prepaid-Karte 
eines Apple-Partners zu nehmen, also etwa im iPhone mit T-Mo- 


bile-Vertrag eine AT&T-Prepaid-Karte zu b 


etreiben. 


In fast allen Ländern gibt es Prepaid-Karten auch für Ausländer, 


meist reicht die Vorlage des Reisepasses. Einige Länder w 
über eine gülti 
Fall empfiehlt 


etwa die USA verlangen, dass der Benutze 


Adresse im betreffenden Land verfügt. In jedem 


es sich, vor dem Urlaub im Internet zu rec 
anderen Ländern konkurrieren verschiede 
Hier lohnt es sich, das günstigste Angebot 
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ers auf die Kos 
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Bei einigen Prepaid-Anbietern wie etwa AT&T kann man das 
Konto sogar per Webbrowser verwalten und die Karte aufladen. 


Hintergrund: iPhone-Aktivierung durch Apple 


Die Freischaltung eines offiziell entsperrten iPhone hört sich eigentlich 
recht einfach an. Es wird nämlich „lediglich“ ein 15 Zeichen langer kryp- 
tografischer Schlüssel (Key), der NCK (Network Code Key), benötigt. 


Die Schlüssel zum Freischalten sämtlicher iPhones liegen auf Apples 
Servern und werden an ein iPhone übermittelt, wenn es via iTunes 
und Internet automatisch mit den Servern verbunden wird. 

Jedes iPhone wiederum verfügt über mindestens drei eindeutige 
und nur einmalig vergebene IDs (HWID, NORID und CHIPID), Ken- 
nungen, die auf Chips und der verwendeten Hardware quasi ein- 
gebrannt und nicht veränderbar sind. Der ebenfalls einmalige NCK 
funktioniert nur, wenn ebendiese drei IDs mit denen auf Apples 
Server zum NCK abgelegten übereinstimmen. In vielen Foren war 


und ist zu lesen, dass man ja nur den NCK eines offiziell entsperrten 
iPhone benötige, um damit auch andere iPhones zu entsperren. Aus 
den genannten Gründen funktioniert das aber nicht. Jeder NCK 
passt nur genau zu einem iPhone — weltweit. 

Das Knacken des kryptografischen Schlüssels ist illusorisch, schaut 
man sich die verwendete Technik etwas genauer an (www.theiphone 
wiki.com/wiki/index.php?title=NCK_Brute_Force). Selbst Super- 
computer würden Jahre benötigen, nur um den Schlüssel für ein 
iPhone zu finden. Dazu kommt ein weiteres Problem: Nach einigen 
vergeblichen Versuchen wird das iPhone hardwareseitig permanent 
gelockt - und zwar für immer. Wird bei T-Mobile die offizielle Befrei- 
ung vom SIM-Lock beantragt, muss Apple die betreffenden iPhone- 
Daten auf seinen Servern eintragen, die Freischaltung erfolgt. 


99 


PRAXIS 


T-MOBILE ENTSPERRT IPHONE 


Roaming. Bei der Mitnahme des ak- 
tuellen iPhone-Modells mit SIM-Lock 
wäre dies nicht möglich, hier lassen 
sich keine Prepaid-Karten einsetzen. 


Technische Entwicklung 

In den letzten zwei Jahren ist die 
technische Entwicklung nicht stehen 
geblieben. 

Betrachtet man jedoch die Basis- 
funktionen beider Modelle, muss 
sich das Ur-iPhone auch heute nicht 
verstecken - eine etwas geringere 
Performance soll hier nicht so ins 
Gewicht fallen. Wer etwa auf punkt- 
genaue Ortung verzichten kann, 
verschmerzt das Fehlen eines GPS- 
Moduls. Beim Datenzugriff auf In- 
ternet-Dienste unterwegs macht sich 
der Unterschied zwischen UMTS an 
den iPhone-Modellen 3G/3GS und 
dem alten iPhone mit EDGE natür- 
lich bemerkbar, stört aber nicht beim 
Surfen oder bei der Mailabfrage. 


TIPP Falls Sie einen anderen Mobil- 
funkanbieter als T-Mobile wählen, 
achten Sie darauf, ob dieser auch 
EDGE-Datenverbindungen anbietet. 
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„Allee > 09:07 = 
| Einstellungen | en. 
ws Flugmodus T© 
=) Wi-Fi VolksNet > 


IS Netzbetreiber Alice > 


& Töne > 


&3 Helligkeit > 
il Hintergrundbild > 
) Allgemein > 


mu Mail, Kontakte, Kalender > 


Ist das iPhone offiziell über T-Mobile entsperrt, wird es auch aktiviert, wenn die 
SIM-Karte eines anderen Anbieters eingelegt ist, im Bild Alice. 


In Deutschland hat T-Mobile EDGE 
fast flächendeckend im Angebot, die 
Wettbewerber bieten in vielen Fällen 
schlechtere oder gar keine Abde- 
ckung. Die dann zum Einsatz kom- 
mende GPRS-Datenverbindung ist 
sehr langsam und höchstens für gele- 
gentliche Mail-Abfragen geeignet. 


Auch bei der Betrachtung der zur 
Verfügung stehenden Funktionen 
muss ein iPhone der ersten Genera- 
tion natürlich zurückstecken. Das 
Gerät bietet SMS-Funktion, aber kein 
MMS. Auf Videoaufnahmen wie mit 
dem iPhone 3GS muss man ebenso 
verzichten wie auf die Nutzung 


Begriffe rund um das iPhone 
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Wir haben die wichtigsten Begriffe zum Thema iPhone-Unlock zusam- 
mengestellt, hier werden die Termini oft durcheinandergeworfen. 


Jailbreak 

Unter dem Jailbreak (Englisch für Gefängnisausbruch) versteht man 
das Öffnen des iPhone-Betriebssystems mit dem Ziel, Programme 
und Tools der freien Entwicklergemeinde installieren zu können. 
In der Standardkonfiguration von iPhone und iPod Touch hat Apple 
das verhindert, das Betriebssystem ist quasi schreibgeschützt. Ein 
iPhone mit Jailbreak lässt sich über die Funktion „Wiederherstellen“ 
in iTunes wieder auf die Werkseinstellungen zurücksetzen. Der Jail- 
break beeinträchtigt die Funktion eines iPhone mit Vertrag nicht, er 
erweitert sie. Der Jailbreak des iPhone wird zumindest aktuell juris- 
tisch nicht verfolgt, in einigen Ländern ist er explizit erlaubt. Der 
Jailbreak lässt sich an allen Modellen mit dem bei Redaktionsschluss 
aktuellen iPhone-OS 3.1.2 durchführen. 


Aktivierung 

Erst mit der Aktivierung stehen alle „iPod-Funktionen“ des iPhone 
zur Verfügung, also alle Funktionen, die die Telefonoption nicht 
nutzen. Bei iPhones mit Vertrag erfolgt die Aktivierung automatisch 
über eine Verbindung des iPhone mit iTunes, die Aktivierung wird 
über Apples Server ausgelöst. Bereits kurz nach der Vorstellung des 
iPhone hat das iPhone Dev Team einen Mechanismus entwickelt, der 
die Aktivierung auch für iPhones ohne Vertrag erlaubt. 
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Unlock 

Der größte Teil der weltweit vertriebenen iPhones ist mit einem soge- 
nannten SIM-Lock ausgestattet und lässt sich nur mit der SIM-Karte 
des Mobilfunkproviders betreiben, der als Apple-Partner agiert. Der 
Unlock, also das Freischalten der Telefonfunktion, erfolgt über eine 
iTunes-Verbindung zu Apples Servern und in einem Zug mit der Akti- 
vierung. Das iPhone Dev Team hat für das iPhone der ersten Genera- 
tion einen Mechanismus entwickelt, der die Telefonfunktionen des 
iPhone auch ohne Vertrag mit einem Apple-Partner erlaubt. Wer vor 
zwei Jahren ein iPhone der ersten Generation bei T-Mobile erwor- 
ben hat, kann den SIM-Lock jetzt offiziell entfernen lassen. 


Factory Unlock 

Die Gesetzeslage einiger Länder erlaubt es nicht, Handys mit einem 
SIM-Lock anzubieten. Zu diesen Ländern gehören unter anderem 
Italien, Belgien, Griechenland und die Tschechische Republik. In 
diesen Ländern kann man das iPhone ohne SIM-Lock kaufen. Es ist 
in diesem Fall nicht subventioniert und kostet zwischen 500 und 700 
Euro. Dafür kann der Benutzer jede SIM-Karte offiziell nutzen. Auf 
Grund des freien Handels innerhalb der EU können auch Deutsche 
ein solches iPhone erwerben und hier betreiben, mit jeglicher SIM- 
Karte. Auch hier erfolgen Aktivierung und Unlock über die iTunes- 
Verbindung mit Apples Servern. Nach zwei Jahren muss T-Mobile 
hierzulande auf Wunsch des Kunden einen SIM-Lock an Handys ent- 
fernen — das Ur-iPhone ist dann ebenfalls „Factory unlocked“. 
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SIM-Lock entfernen 


Während die Entfernung des SIM-Lock nach zwei Jahren bei Handys anderer 
Hersteller eine Sache von wenigen Minuten ist, werden sich iPhone-Kunden 
bei der Freischaltung des Ur-iPhone gedulden müssen. Nach bei Redakti- 
onsschluss vorliegenden Informationen können Benutzer - sobald das Kauf- 
datum des iPhone bei T-Mobile zwei Jahre zurückliegt - die Entsperrung 


verlangen. 


Ein Weg führt über den Besuch eines T-Mobile-Shops, am besten nehmen 
Sie Ihren Vertrag und das iPhone gleich mit. Laut T-Mobile reicht für die 


Entsperrung alternativ ein Anruf bei 


der T- 


obile-Hotline 2202. In beiden 


Fällen wird der Anbieter nach Prüfung der Berechtigung (zwei Jahre Ver- 


tragslaufzeit) die IMEI des iPhone aufnehmen. 
pment Identity) ist eine 15-stellige Seriennummer, anhand derer 
elefon eindeutig identifiziert werden kann. 


Station Eau 
jedes Mobi 
Diese Nummer übermittelt T-Mobile 
jeweiligen 


an Apple. 
El des iPhone die Hardware-IDs verschiedener Bauteile - ein- 
deutig und nur in genau dem einen iPhone verbaut. Diese Daten werden auf 
Apples Aktivierungsserver übertragen und mit dem Flag „factory unlocked“ 
versehen. Ist das geschehen, wird bei der nächsten Verbindung des iPhone 
mit iTunes die endgültige Freischaltung erwirkt. 


Die IMEI (International Mobile 


ur der Hersteller hat zur 


Ob der vielen Schritte bis zum Eintrag auf Apples Servern und der möglichen 
Anzahl an Kunden, die den SIM-Lock loswerden wollen, ist damit zu rechnen, 


dass die endgültige Entsperrung einige Tage dauert. 


eines digitalen Kompasses. Auch der 
Einsatz des iPhone als externes Mo- 
dem unterwegs, Tethering genannt, 
steht nur den Modellen 3G und 3GS 
zur Verfügung. Zudem greifen ei- 
nige Programme aus dem App Store 
auf spezielle Hardwarebauteile im 
iPhone 3G/3GS zu, diese Programme 
lassen sich am iPhone der ersten Ge- 
neration nicht verwenden. 

Ansonsten kann auch das Ur- 
iPhone dank iPhone-OS 3 glänzen. 
Funktionen wie Kopieren und Einset- 
zen, das Schreiben von SMS im Quer- 
format, erweiterte iPod-Funktionen, 
all das steht auch hier zur Verfügung. 
Für sehr viele Anwender bietet das 
„alte“ iPhone alle Funktionen eines 
modernen Handys. 


Erweiterbar dank Jailbreak 

Ist das iPhone erst mal vom SIM-Lock 
befreit, stehen dem Benutzer weitere 
Optionen zur Verfügung, falls der 
Funktionsumfang nicht ausreicht. 
Nach einem Jailbreak, also der Auf- 
hebung des Schreibschutzes, lassen 
sich freie Programme über alterna- 
tive Installationsprogramme auf das 
iPhone bringen. So lässt sich etwa 
mit Cycorder eine kostenlose Soft- 
ware nachrüsten, die Videoaufnah- 
men ermöglicht. Sie sind in puncto 


Auflösung und Framerate zwar nicht 
mit den Möglichkeiten des iPhone 
3GS vergleichbar, für die meisten 
Anwender aber absolut ausreichend. 
Ebenfalls im Angebot der freien Ent- 
wicklergemeinde sind Programme, 
die MMS-Nutzung ermöglichen, Te- 
thering erlauben oder die Optik der 
Oberfläche verändern lassen. 

Wer 2007 nicht auf die offizielle 
Einführung des iPhone in Deutsch- 
land gewartet und sich ein Gerät aus 
den USA besorgt hat, kann dies nicht 
bei T-Mobile vom SIM-Lock befreien 
lassen. Diese Möglichkeit steht aus- 
schließlich hiesigen Kunden offen. 
Bei Ur-iPhones aus den USA muss der 
Anwender weiterhin auf die verfüg- 
baren Hacks zurückgreifen. 


Fazit 

Wer die vertraglichen Vorausset- 
zungen für die Entfernung des SIM- 
Lock bei T-Mobile erfüllt, sollte die 
Option unbedingt nutzen. Im Ver- 
gleich zum gesperrten iPhone bietet 
dieser offizielle Unlock nur Vorteile. 
Ab Sommer nächsten Jahres geht das 
Spiel weiter: Dann muss T-Mobile die 
Modelle 3G vom SIM-Lock befreien. 
Volker Riebartsch 

DI sebastian.hirsch@macwelt.de 


T-MOBILE ENTSPERRT IPHONE PRAXIS 


IPhone aktivieren 


1. Aktivierung 


Nachdem Apple das iPhone als SIM-Lock-frei markiert hat, akti- 
viert iTunes das Gerät auch dann, wenn die SIM-Karte eines an- 
deren Mobilfunkproviders eingelegt ist. Damit ist am Ur-iPhone 
im ersten Schritt die Nutzung als iPod freigegeben, der Zugriff 


auf das Springboard möglich. 


Das Gerät wird aktiviert. 


2. Entsperrung 


Direkt danach erfolgt die automatische Entsperrung, also die 
Freischaltung der Telefonfunktion, in diesem Fall auch für die 
Nutzung mit SIM-Karten anderer Benutzer. Das iPhone ist jetzt 
vollständig „factory unlocked“, also offiziell freigeschaltet. 


Unlock Complete 


Ihr iPhone wurde erfolgreich entsperrt. 


cken Sie a1 ‚Fartfahren‘, um dieteh iPhone einausichtan und zu nunchroninieren 


3. Konfiguration 


Ist bei der Freischaltung parallel ein aktuelles iPhone-OS auf dem 
Gerät installiert worden, kann der Benutzer jetzt das Backup ein- 
spielen oder das iPhone als neues Gerät einrichten und dann syn- 
chronisieren. 


herzmer syn 22.10.09 1451 


Berttanıen 
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© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD stehen 
die aktuellen Versionen 
der beiden im Text er- 
wähnten Programme: 


- Font Finagler 
- Font Nuke 


102 


ZEICHENDARSTELLUNG REPARIEREN 


Macwelt 01/2010 


Wenn Buchstaben 
flıimmern 


Um einen Buchstaben auf den Monitor zu bringen, muss Mac-OS X eine 
oder mehrere Dateien lesen und dann schwarze und weiße Punkte berech- 
nen. Wenn dabei etwas schief geht, sieht man Lücken im Text 


m zu verstehen, weshalb der 

Browser plötzlich Lücken im 
Text zeigt, muss man den Vorgang 
verstehen, der abläuft, bis die Zei- 
chen auf dem Bildschirm stehen. 
Denn Buchstaben funktionieren 
anders als Bilder: Nur sehr wenige 
Buchstaben sind als Bild auf der Fest- 
platte gespeichert. 

Der Grund dafür ist, dass Bilder 
sich nur schlecht färben und vergrö- 
ßern lassen, ohne dass man an den 
Kanten störende Unregelmäßigkeiten 
sieht. Deshalb ist von der Form eines 
Buchstabens lediglich der Umriss 
gespeichert (als mathematische Be- 
schreibung der Kurven und Gera- 
den). Das Betriebssystem übernimmt 
dann die Aufgabe, diesen Umriss 
aus der Schriftdatei zu lesen und in 
schwarze oder weiße Punkte auf dem 
Monitor umzurechnen. 

Um diesen weiten Weg von der 
Schriftdatei bis zu den Punkten auf 


news and rumars you care about 


C: MacRumors.com 


dem Bildschirm abzukürzen, ver- 


wendet Mac-OS X einen Zwischen- 
speicher (Englisch: „Cache“). 


So funktioniert der Font Cache 
Die Umrisse der häufig benutzten 
Buchstaben oder Schriften (Englisch: 
„Font“) speichert das Betriebssystem 
in einer einzigen Datei - im „Font 
Cache“. Vorteil davon ist, dass sich 
Informationen von einer einzigen 
Datei schneller lesen lassen, als aus 
mehreren, über die Festplatte verteil- 
ten Schriftdateien. 

Der Nachteil ist, dass dieser Spei- 
chermechanismus gelegentlich im 
Browser oder in bestimmten Textver- 
arbeitungen sichtbar wird (der Fehler 


sollte nicht auftreten bei Microsoft 
Word oder generell bei Software von 
Adobe, zum Beispiel Adobe Reader): 
Wenn ein Zeichen im Cache unlesbar 
ist, zeigt das Betriebssystem diesen 
Buchstaben nicht mehr an - es ent- 
steht Lückentext. Leider unternimmt 
das Betriebssystem dann keinen Ver- 
such, die Information neu aus der 
Schriftdatei zu lesen. 


Wie defekte Zeichen entstehen 
Eine der Quellen für defekte Buchsta- 
ben im Cache sind die zwei Program- 
miersprachen Tex und Latex. Mit bei- 
den definiert man die „Verarbeitung“ 
von Texten, sprich: man speichert 
Befehle, wie bestimmte Absätze oder 
Worte aussehen sollen, damit sie 
später als Überschrift (mit größeren 
Buchstaben) oder Zitat (in kursiven 
Buchstaben) wirken. 

In einer älteren Version des Be- 
fehlsinterpreters für diese Befehle 


Advertise on MacRumors | Got Mac News/Rumors? Submit It. 


| Mac Rumors || Page2 | iPhone | Buy 


a 


Interested in a Mac 
Tablet? 


iPhone Blog 


NEW iPhone 3Gs 
Developing Body 
Cracks? 


Written by longofest 


1Password Brings 
Password 
Management to 
iPhone 


Apple Retail Open 
Early, Issuing 
Tickets 


MagicPad Editor 
Offers Copy and 
Paste 


TouchArcade.com - iPhone Games and Reviews 


IEEE has approved a new version of IEEE 1ßbetter known to Apple users as Firewire. The 
standard, known as 18008, encompasses all prior Firewire technology and provides complete 


specifications for speeds of 1.48abits/second and 2 B@abits/second, which TG Daily notes utilies the Ic, 
eisting ®in cables of Firewire 800. I 


Firewire 90 devices have become widespread in the computer industry, though the faster Firewire 
800 specification has seen slower adoption. Grrentiy MacBook Pros, Mac Pros, and iMacs each 
feature both Firewire 80 and Firewire 800 ports. 


lEEE says the new standard is epected to be available in ober. 


Mac Buyer’s Gulde: MacBook Pro, Mac Pro, IMac 
Rating ® Positives;2 Negatives) 
[&omments ][Rate: Positive |Negative ][digg ] 


Firewire Specification Approved For Speeds Up To 3.2 Gigabits/sec 
Thursday July 31, 2008 12:44 PM EST; Category: MacBook Pro, Mac Pro, iMac 


Wenn sich die Zeichen in Safari überlappen, ist die Ursache meist ein Fehler im Font Cache. 
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aber steckt ein Fehler, der dazu führt, 
dass einzelne Buchstaben beim PDF- 
Export falsch gespeichert werden. 
Sichtbar wird dieser Fehler allerdings 
nicht, wenn man eine so erzeugte 
PDF-Datei ansieht, da nur die Buch- 
staben beschädigt sind, die nicht im 
Text vorkommen (Bei der Erzeugung 
einer PDF-Datei kann die jeweilige 
Software entscheiden, ob sie alle 
Buchstabenumrisse in der PDF-Datei 
speichert oder nur die, die auch im 
Text vorkommen). 

Damit der Fehler sichtbar wird, 
müssen noch zwei andere Faktoren 
dazu kommen: Zuerst muss man 
diese PDF-Datei mit der Apple-Soft- 
ware Vorschau betrachten (oder mit 
dem Browser Safari, der im Hinter- 
grund ebenfalls auf Vorschau zu- 


Bis ein Buchstabe auf dem Mo- 
nitor erscheint, müssen viele 
Funktionen zusammenarbeiten 


rückgreift). Dabei lädt das Betriebs- 
system alle Buchstabenformen aus 
der PDF-Datei in den Cache - auch 
die beschädigten. 

Damit ist ein Teil der Buchsta- 
ben im Font Cache fehlerhaft. Wenn 
man jedoch später im Browser exakt 
diese Buchstaben benötigt, entsteht 
Lückentext: Mac-OS X versucht, die 
defekte Form zu verstehen, scheitert 
und zeigt entweder nichts oder eine 
kleine Lücke an. 


Font Cache neu anlegen 

Der hier beschriebene Fehler wird 
nur in bestimmten Programmen 
sichtbar; unter anderem im Browser 
Safari oder in Vorschau. Es genügt in 
der Regel, den Font Cache zu löschen 
— das Betriebssystem füllt diese Spei- 
cherdatei automatisch wieder. 

Wer mit dem Dienstprogramm 
Terminal umgehen kann, findet dort 
einen eigenen Befehl für den Schrift- 
Cache, „atsutil“ (englische Doku- 
mentation im Terminal mit „man ats- 
util“). Mit diesem Befehl kann man 
den Font Cache des Betriebssystems 
löschen (siehe „Nützliche Terminal- 
befehle“ auf dieser Seite). Danach 
sollte die Textdarstellung wieder kor- 
rekt funktionieren. Ein Neustart des 
Rechners ist nicht notwendig. 

Wer lieber eine spezielle Software 
nutzt, um den Cache zu löschen, fin- 
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| Nützliche Ter 


Apple Type Services, kurz: ATS, ist 


minalbefehle 


eine Sammlung von Funktionen rund 


um die Verwaltung und Darstellung von Schriften. 


Tippt man die folgenden Befehle im Terminal ein, wird der Zwischen- 


speicher für Schriften gelöscht u 


nd das Schriftsystem neu gestartet. 


Danach sollte zumindest bei Safari und Vorschau der Lückentext ver- 


schwunden sein. 

- atsutil databases -removeUser 
- atsutil server -shutdown 

- atsutil server -ping 


det diverse Anbieter. Empfehlenswert 
sind Font Finagler (10 US-Dollar) 
und Fontnuke (kostenlos, Spende er- 
beten). Beide löschen - wie die Ter- 
minal-Befehle - den Font Cache von 
Mac-OS X. Darüber hinaus entfernen 
beide aber zusätzlich Dateien, die 
von Softwareherstellern wie Micro- 
soft, Adobe, Quark und anderen ge- 
nutzt werden, um für ihre jeweilige 
Software einen eigenen Zwischen- 
speicher zu konstruieren. 


TIPP Fontnuke ist unsere Empfeh- 
lung für Einsteiger. Die Software ist 
kostenlos und löscht ab Mac-OS X 
10.4 (kompatibel mit Mac-OS X 10.6 
„Snow Leopard“) die Cache-Dateien 
vom Betriebssystemen und von meh- 


reren anderen Programmen. Wenn 
die Darstellung von Schriften fehler- 
haft ist, sollte man zuerst probieren, 
ob Font Nuke das Problem beheben 
kann. Falls das Problem weiter be- 
steht, hat man zumindest den Font 
Cache als Ursache ausgeschlossen. 


Fazit 

Bis ein Buchstabe auf dem Monitor 
sichtbar wird, müssen mehrere Funk- 
tionen reibungslos zusammenarbei- 
ten. Wenn etwas schief geht, ist die 
Fehlersuche komplex, doch die hier 
beschriebene Kur sollte zumindest 
bei „Lückentext“ in Safari oder Vor- 
schau das Problem beseitigen. 

Walter Mehl 

NZ walter.mehl@macwelt.de 
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FontNuke :: N 


" = BEER 
AcroFntO6.lst 24 KB 
AcroFntO07.lst 36 KB 
AcroFntO8.lst 7KB 
AcroFntO8.lst 7KB 
AcroFnt09.lst 7KB 
AdobeCMapfFnt07 .Ist 47 KB 
AdobeCMapFnt09.lst 1KB 
AdobeComfFnt07.lst 97 KB 
AdobeComfFntO03.lst 200 KB 
19 KB 
19 KB 
40 KB 
40 KB 

5 KB 

5 KB 

3 KB 
53 KB 

OKB 
44 KB 


AdoberFnt03.lst 


*Double-click item above to reveal in Finder. 


In Font Nuke klickt man zuerst oben auf 


EI Update Caches List 
Ö Authentication will be required. Pod 

rn Repair 
©) Restart will be required. Ben Nuke Font Caches 


uke Font Caches I 


| Date Modified 


Mittwoch, 8. September 2004 
Dienstag, 23. Mai 2006 
Dienstag, 16. Oktober 2007 
Donnerstag, 7. Dezember 2006 
Mittwoch, 15. April 2009 
Donnerstag, 27. Januar 2005 
Mittwoch, 15. April 2009 
Donnerstag, 21. Juli 2005 
Mittwoch, 15. April 2009 
Mittwoch, 26. März 2003 
Mittwoch, 26. März 2003 
Montag, 6. September 2004 
Montag, 6. September 2004 
Mittwoch, 15. Dezember 2004 
Montag, 6. September 2004 
Donnerstag, 10. Februar 2005 
Donnerstag, 10. Februar 2005 
Donnerstag, 10. Februar 2005 
Donnerstag, 10. Februar 2005 


den Knopf „Nuke Font Caches“ und dann 


nacheinander auf die beiden Knöpfe „Update Caches“ und „Nuke Font Caches“ 


rechts unten. 
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Photoshop & Co 


Konfigurieren 


Die Arbeitsoberfläche der Creative-Suite-Programme 
bietet den Anwendern mehr und mehr Gestaltungsmöglichkeiten. 
Dabei ist jedoch nicht alles, was möglich ist, auch sinnvoll 


PC060805;j jpg bei 16,7% (RGB/8)* x |E 


Effizienz: 96%” » 


- 


Be 


Ein Fenster, drei Bilder: Registeranordnung in Photoshop. 
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ie renovierten Arbeitsoberflä- 
Be von Photoshop, Indesign 
und Illustrator tragen der Tatsache 
Rechnung, dass sich die Arbeits- 
grundlagen in Publishing und Web- 
design im Lauf der Zeit rasant verän- 
dert haben. Auf den Punkt bringen 
lassen sich diese Veränderungen mit 
dem Schlüsselwort „mehr“: mehr 
Bilder, mehr Dokumente, mehr Be- 
dienfelder und Check-Einheiten, 
mehr Programmfunktionen — mehr 
von Allem gleichzeitig. 
Egal, ob man dieses „mehr“ für 
sinnvoll hält, an der Tatsache, dass 


dieses „mehr“ irgendwie zu handha- 
ben ist, führt kein Weg vorbei. Da die 
heute üblichen Mengen von Bildern, 
Dokumenten und Bedienfeldern mit 
den Mitteln alter Softwareversionen 
kaum zu bewältigen wären, sind Pro- 
grammtechniken, die die Fülle über- 
sichtlich portionieren, mittlerweile 
fast ebenso wichtig wie neue Fffekte 
oder Funktionen. Das Hauptziel 
dabei: Platz freischaufeln auf dem 
Monitor. Auch wenn zwei Arbeits- 
monitore nach wie vor eine lohnende 
Investition sind für professionelle 
Mediengestalter, wirkt das Gros der 


Anwender weiterhin an einem Bild- 
schirm. Dies ist auch dem Trend zum 
mobilen Arbeiten geschuldet. 

Die Entwicklerteams der Creative 
Suite haben in den letzten Jahren 
an unterschiedlichen Punkten ange- 
setzt. Ein Ergebnis ist das Bildver- 
waltungs-Tool Brigde. Es bietet nicht 
nur einen digitalen Leuchttisch für 
das Anschauen, Organisieren und 
Bearbeiten umfangreicher Bildbe- 
stände, sondern auch eine moderne 
Alternative zum Dialog „Öffnen“. Ein 
weiteres Ergebnis ist die traditionell 
hohe Anzahl von Bedienfeldern. In- 
klusive der beiden CS4-Eweiterungen 
„Kuler“ und „Verbindungen“ beträgt 
sie in Photoshop gegenwärtig 28. 
Illustrator kommt bei der gleichen 
Zählung auf 38; Indesign hält mit 
46 den derzeitigen Rekord. Um die 
Palettenflut in den Griff zu bekom- 
men, bieten die CS4-Programme zu- 
sätzliche Techniken zum Gruppieren, 
Zusammenpacken und Stauchen. 
Ähnliche Funktionen helfen bei der 
Anordnung geöffneter Dokumente. 
Highlight hier ist der Modus „Regis- 
terkarten“, der mehrere Dokumente 
in einem Dokumentfenster zusam- 
menfasst. Komplettiert wird das 
Ganze durch ein neues Bedienfeld 
namens „Anwendungsleiste“ und 
den Modus „Anwendungsrahmen“ 
für eine kompakte Darstellung. 

In der Summe sorgen Paletten- 
gruppierungsmöglichkeiten, Regi- 
sterreiter, Anwendungsleiste und 
Anwendungsrahmen nicht nur für 
mehr Effizienz beim Arbeiten, son- 
dern auch für mehr Konsistenz. Die 
Funktionen der neuen Anwendungs- 
leiste etwa finden sich nicht nur in Il- 
lustrator, sondern auch in Photoshop 
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und Indesign — zwar nicht eins zu 
eins, aber doch weitgehend ähnlich. 
Auch das Umgehen mit Paletten - be- 
ziehungsweise den Bedienfeldern, 
wie sie in der CS4 heißen - ist pro- 
grammübergreifend weitestgehend 
einheitlich. 


Anwendunsgsleiste, Anwendungs- 
fenster und Registerkarten 

Verglichen mit den vielfältigen Be- 
dienfeldtechniken, ist der Nutzen der 
Anwendungsleiste recht überschau- 
bar. Die neue Paneleinheit, aufrufbar 
und wieder ausblendbar über den 
gleichnamigen Punkt im Menü „Fens- 
ter“, enthält vorzugsweise Knöpfe 
und Aufklapplisten zum Ansteuern 
einiger oft verwandter Befehle und 
Funktionen. Programmabhängig gibt 
es zwar ein paar kleine Unterschiede. 


In der Regel finden sich dort aller- 

dings folgende Funktionen: 

- ein Knopf zum Ansteuern des Bild- 
datenbrowsers Bridge 

- ein Knopf zum Ansteuern der gän- 
gigen Zoomdarstellungsgrößen 

-ein Knopf zum Ein- und Ausblen- 
den zusätzlicher Anzeigekompo- 
nenten (Lineale, Hilfslinien, und so 
weiter) 

-ein Knopf zur Schnellansteuerung 
des Darstellungs-Modus 

- ein Knopf für die Auswahl der An- 
ordnungsweise bei mehreren geöff- 
neten Dokumenten sowie 

-eine Aufklappliste zur Schnellan- 
steuerung der Arbeitsbereiche 

Als Registerkarten ineinander ver- 

schachtelbare Dokumentfenster sind 

ein weiteres Novum der CS4. Einer- 

seits lässt sich diese Anordnungs- 


BESSERE ÜBERSICHT IN CSA 


weise als Standardvorgabe einrich- 
ten — mit der Konsequenz, dass jedes 
zusätzlich geöffnete Bild oder Doku- 
ment im bereits offenen Bild- oder 
Dokumentfenster als zusätzliche 
Registerkarte erscheint. Andererseits 
kann die Registerkartenanordnung 
auch situationsbedingt zur Anwen- 
dung kommen - indem man ein be- 
liebiges Dokument an der Kopfleiste 
fasst und in das Dokumentfenster 
eines anderen hineinzieht. Auch hier 
zeigt ein interaktiver blauer Rahmen 
an, wann man das Dokument loslas- 
sen kann. Als generellen Befehl, der 
für alle geöffneten Dokumente Gül- 
tigkeit hat, gibt es diese Option zu- 
sätzlich im Menü „Fenster > Anord- 
nen“. Praktisch sind Registerkarten 
unter anderem beim Abarbeiten von 
Bildserien in Photoshop. Aber auch 
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Tipps für mehr Übersicht 


“ornnennnnne. Koseneonnoseneneneneneennennnernnenen 


Hier einige Tipps und Hinweise, wie sich die beschriebenen Arbeits- 
oberflächekomponenten in der praktischen Arbeit nutzen lassen: 


1. Bridge als Bildspender 

Klickt man auf den zweiten Knopf rechts neben dem Suchen-Ein- 
gabefeld in der Bridge-Kopfleiste, reduziert sich das Bridge-Fenster 
fast auf die Größe einer etwas umfangreicheren Palette. Praktisch ist 
dieser Kompakt-Modus unter anderem dann, wenn man Bilder aus 
Bridge in ein anderes Programm importiert. Vorgehensweise: Bilder 
einfach markieren und in das Dokumentfenster von Indesign oder 
Illustrator hineinziehen. Seit CS3 funktioniert diese Vorgehensweise 
auch mit mehreren Bildern. Vorteil: Der Platzierungs-Cursor ist in 
dem Fall „aufmunitioniert“, die Bilder lassen sich durch einfaches 
Klicken nacheinander platzieren. Zusätzlich beeinflusst werden 
kann auch die Reihenfolge der Platzierung: Mit den Pfeiltasten ist es 
möglich, sich durch den geladenen Bildbestand durchzunavigieren. 
Tipp: Wird das Zielprogramm in den Anwendungsfenster-Modus 
versetzt, können Bridge-Fenster und Programmfenster passend auf 
dem Monitor angeordnet werden. 


2. Zwei Anwendungsrahmen 

Zwei nebeneinander angeordnete Programm-Awendungsrahmen 
sind vor allem dann ganz hilfreich, wenn in einem Programm Zu- 
arbeit für das andere betrieben werden soll. Beispiele: Vorbereitung 
von Grafiken, die als Objekte in Indesign platziert werden sollen 
(Anwendungsrahmen: Indesign und Illustrator), Bildkorrekturen für 
Indesign-Layouts (Anwendungsrahmen: Indesign und Photoshop), 
Bildplatzierungen in Indesign oder Illustrator (Bridge-Kompakt-Mo- 
dus plus Programmfenster; siehe auch Tipp zuvor). 


3. Photoshop-Voreinstellungen 


Registerkarten-Modus und flexible Fenstergrößen erfordern in Pho- 
toshop besondere Aufmerksamkeit. Wichtig hier: die beiden Vor- 
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einstellungen „Zoom ändert Fenstergröße“ unter „Allgemein“ und 
„Dokumente als Registerkarten öffnen“ unter „Benutzeroberfläche“. 
Wer flexible Fenstergrößen bevorzugt und eher selten die Register- 
kartenfunktion benötigt, sollte die erste Option aktiviert lassen und 
die zweite ausklicken. 


4. Palettenoptionen sichern 

Arbeitsbereiche beinhalten nicht nur die Positionen von Bedien- 
feldern, sondern auch die Optionen, die für diese voreingestellt wur- 
den. Bemerkbar macht sich dieser Umstand vor allem bei solchen 
Bedienfeldern, deren Erscheinungsbild wichtig ist für die alltägliche 
Arbeit. Typische Kandidaten: die vier Photoshop-Bedienfelder Ebe- 
nen, Kanäle, Pfade und Histogramm und das Seitenbedienfeld in 
Indesign. Vor dem Anlegen eines Arbeitsbereichs empfiehlt sich hier, 
die entsprechenden Bedienfelder den eigenen Bedürfnissen gemäß 
zu konfigurieren. In der Regel ist hier der Punkt „Bedienfeldopti- 
onen“ im Bedienfeldmenü der richtige Anlaufpunkt. 


5. Arbeitsbereiche zurücksetzen 

Arbeitsbereiche mit werkseingestellten oder selbst angelegten Pa- 
lettenzusammenstellungen unterliegen oftmals Veränderungen: 
Arbeitsbedingt wird hier etwas umgeschoben, dort etwas verändert 
und da etwas ausgeblendet. Möchte man eine bestimmte Konfigu- 
ration auf den Originalzustand zurücksetzen, betätigt man einfach 
den Befehl „Fenster / Arbeitsbereich / xyz (= Arbeitsbereichsbe- 
zeichnung) zurücksetzen“. 


6. Horizontale Werkzeugleiste 

Wer möchte, kann die Indesign-Werkzeugleiste horizontal anzei- 
gen lassen anstatt in der sonst üblichen Vertikalen. Die Umstellung 
erfolgt einfach über die Einstellung „Eine Zeile“ unter dem Punkt 
„Verschiebbares Werkzeugbedienfeld“ in „Voreinstellungen / Benut- 
zeroberfläche“. 
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Dokument und Bedienfelder in einem Fenster: Anwendungsrahmen- 
darstellung in Illustrator. 
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in Indesign sind sie nützlich, etwa 
im Buch- oder Zeitschriftensatz, oder 
beim Arbeiten mit unterschiedlichen 
Ansichten ein- und derselben Doku- 
mentversion (Befehl: „Fenster > An- 
ordnen > Neues Fenster“). 

Neu in der CS4 ist der Modus „An- 
wendungsrahmen“. Wird er im Fens- 
termenü aktiviert, fasst das entspre- 
chende Programm die geöffneten 
Paletten, Palettengruppen und Doku- 
mentfenster in einem einheitlichen 
Hauptfenster zusammen. Vorteil: 
Über den Knopf unten rechts lässt 
sich dieses Fenster ähnlich verändern 
wie Dokumentfenster oder Finder- 
Fenster. Praktisch ist der Anwen- 
dungsrahmen auch im Hinblick auf 
Bedienfelder. Deren Position passt 
sich neuen Fenstergrößen flexibel 
an. Vor allem beim programmüber- 
greifenden Arbeiten erleichtert diese 
Option die Sortierung beispielsweise 
dann, wenn man in Photoshop Nach- 
korrekturen für ein Indesign-Layout 
ausführt. Vorteil: Bei einer entspre- 
chenden Fensteranordnung kann 
man zwischen den einzelnen Anwen- 
dungen so wechseln, als ob es ein 
einziges Programm wäre. 


Interface-Komponenten 

und Arbeitsbereiche 

In der Summe bieten die dargestell- 
ten Optionen ein vielfältiges Instru- 
mentarium. Praktisch sind sie auch 
im Hinblick auf anwenderdefinierte 
oder werkseingestellte Arbeitsbe- 
reiche. Angelegt, verwaltet und auf- 
gerufen werden diese über die Be- 
fehle im Untermenü „Fenster > Ar- 
beitsbereich“. Auch bei den Arbeits- 
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Paletten: Stauchen, Aufklappen, Gruppieren 


Die Organisation der vielen Bedienfelder in den Creative-Suite-Programmen 
erfordert nach wie vor Fähigkeiten in Packen und Stauchen - vor allem 
dann, wenn man mit nur einem Monitor arbeitet. Mittlerweile lassen sich 
Bedienfelder zwar recht effektiv über unterschiedliche Arbeitsbereichs-Zu- 


sammenstellungen verwalten. 


1. Ein- und Ausklappen Einklappen, halb aufklappen, ganz aufklappen - je- 
weils durch Doppelklick auf den Reiterkopf mit dem Namen. Im halb aufge- 
klappten Zustand zeigt ein Bedienfeld lediglich die wichtigen Einstellungen 
an, sozusagen die „Basics“. Indikator, ob ein abgespecktes Erscheinungsbild 
überhaupt vorgesehen ist, liefert der Punkt „Optionen ein-/ausblenden“ im 


jeweiligen Bedienfeldmenü. 


2. Ineinander verschachteln Fasst man ein Bedienfe 


d am Registerkopf an 


und zieht es auf die Oberfläche eines anderen Bedienfelds, werden beide in 
einer Oberfläche zusammengefasst - ähnlich wie Registerkarten. Die „Auf- 
nahmebereitschaft“ des unten liegenden Bedienfelds signalisiert in Program- 
men der CS4 eine interaktive blaue Rahmenmarkierung. Durch einfaches 
Anklicken des Registerkopfs holt man das hinten liegende Bedienfeld nach 
vorne. Vorteil dieser Technik: Ineinander verschachtelte Registergruppen 
können nicht nur zwei, sondern beliebig viele Bedienfelder beinhalten. 


3. Andocken Das Andocken einzelner Paletten oder Pa 


ettengruppen an an- 


dere Paletten und Gruppen ist ein weiteres gängiges Strukturierungsmittel. 
Auch hier zeigt die CS4 „andockfähige“ Stellen mit blauen Markierungen. In 
der Regel wird entweder unterhalb eines Bedienfelds oder Bedienfeldregis- 
ters angedockt oder zwischen zwei Bedienfeldern beziehungsweise Bedien- 


feldregistern. 


4. Bedienfeldgruppen und Bedienfeld-Docks An den Monitorrändern an- 


gedoc 


e Bedienfeldgruppen bieten die Möglichkeit, Bedienfeldgruppen 


zu einem einheitlich durchstrukturierten Bedienfeldverband zu erweitern. 
Andocken lassen sich Bedienfelder und Bedienfeldgruppen an der rechten 
und linken Monitorseite. Ausnahmen sind die Werkzeugoptionsleiste und 
die Anwendunssleiste. Im Normalfall sitzen sie oben unterhalb der Menü- 
zeile, lassen sich aber auch frei positionieren. Eine einheitliche Handhabung 
ermöglicht auch das Nebeneinanderstellen zweier oder mehrerer Gruppen. 
Auf Grund der magnetischen Eigenschaften dieser Gruppen lassen sie sich 
im Verband bewegen - durch einfaches Anfassen und Ziehen an der dunkel- 


grauen Kopfleiste. 


5. Minimieren Die dunkelgraue Kopfleiste dient speziell dem Erweitern und 
inimieren von Bedienfeldern oder Bedienfeldgruppen. Im zugeklappten 
Status ist lediglich ein Icon zu sehen mit der jeweiligen Bezeichnung. Klickt 
man darauf, öffnet sich das jeweilige Bedienfeld für eine Eingabe. Klickt man 
auf die Fläche des nächsten, klappt das vorherige zu und die Bedienfeldflä- 
che des Neuen öffnet sich. Durch Schieben an den rechten und linken Seiten 


lassen sich Bedienfelder und Bedienfeldgruppen noch weiter in der Breite 
reduzieren - bis hin zur Icon-Größe. Vorteil: zusätzliche Platzersparnis. Auch 
Miniaturen können selbstredend frei auf der Arbeitsoberfläche hin und her 
geschoben werden. Nachteil: Was welches Icon genau bedeutet, sollte man 


dabei schon im Kopf haben. 


bereichen sind Konfigurationsdetails 
wichtig. So konservieren Arbeitsbe- 
reiche etwa nicht nur die Monitor- 
positionen von Bedienfeldern, son- 
dern auch die Bedienfeldoptionen, 
die beim Abspeichern des Arbeits- 
bereiches aktuell waren. Das bringt 
Vor- und Nachteile. Sichert man eine 
suboptimale Bedienfeldkonfiguration 


in einem Arbeitsbereich mit ab, lässt 
sich dies zwar später ändern - indem 
man den Arbeitsbereich zurücksetzt, 
im Anschluss die Bedienfeldoptionen 
neu einstellt und beim Sichern die 
alte Version des Arbeitsbereichs mit 
der neuen überschreibt. Besser ist, 
optimale Palettenkonfigurationen 
gleich zu Beginn mit einzurichten. 
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Umkehren 2, 


Die Indesign-Bedienfelder von oben 
nach unten: voll, nur mit Basic-Funk- 
tionen, nur mit Kopfleiste, ineinander 
verschachelt und als aneinander ange- 
dockte Gruppe. 


Aufmerksamkeit erfordern schließ- 
lich einige Voreinstellungen für das 
Benutzer-Interface. Wichtig ist die 
Photoshop-Voreinstellung, welche 
das Verhalten des Dokumentfensters 
beim Zoomen regelt. Ebenfalls zu be- 
achten ist „Dokumente als Register- 
karten öffnen“ im Voreinstellungen- 
unterpunkt „Benutzeroberfläche“. 
Vorhanden ist dieser zwar auch in In- 
design und Illustrator. In Photoshop 
mit seinen flexiblen Fenstern können 
sich falsche Einstellungen besonders 
irritierend auswirken — zumindest 
bei Anwendern, die das Arbeiten mit 
flexiblen Fenstergrößen bevorzugen. 
Weitere Infos zu diesem Spezial- 
punkt: siehe „Photoshop-Voreinstel- 
lungen“ im Kasten „Interface-Tipps“. 


Fazit 

Die Stellschrauben für das Einrich- 
ten der Arbeitsoberflächen in den 
CS4-Kernanwendungen werden 
immer vielfältiger. Obwohl die ak- 
tuellen Suite-Hauptprogramme hier 
eine stark fortgeschrittene Verein- 
heitlichung bieten, gibt es im De- 
tail durchaus Unterschiede. Joker 


v Der Rest der CS4 


BESSERE ÜBERSICHT IN CSA 


Links Indesign, rechts Photoshop: zwei Anwendungsrahmen, ein 
Monitor. 


bei alldem ist der Dokument- und 
Bilddatenbrowser Bridge. Obwohl 
die Interface-Gestaltung von Bridge 
stark von eigenständigen Elementen 
geprägt ist, dürften die programm- 
übergreifenden Arbeitsoberfläche- 
komponenten der Creative Suite 5, 
die 2010 vermutlich ins Haus steht, 
interessant werden. 

Günter Schuler 

DI marlene.buschbeck@macwelt.de 


Nicht alle CS4-Programme warten mit den beschriebenen Komponenten auf. 
Ganz, weitgehend oder teilweise damit ausgestattet sind: 


Dreamweaver CS4 Der Webseiten-Editor enthält so gut wie alle Interface- 
Komponenten, die im Beitrag vorgestellt sind: Palettenregister, Paletten- 
gruppen, Palettenminiaturen, eine Anwendunsgsleiste sowie Arbeitsbereiche 
mit werkseingestellten Vorgaben. Auch das Anlegen anwenderdefinierter 
Arbeitsbereiche ist möglich. Das Einzige, was fehlt, ist der Anwendungsrah- 


men-Modus. 


Flash CS4 In Adobe Flash sind die beschriebenen Elemente in modifizierter 
Form enthalten. Die Steuerungsleiste, in anderen CS-Programmen meist den 
Werkzeugoptionen vorbehalten, dient hier als Abspielpanel. Die Anwen- 
dunsgsleiste ist stark abgespeckt und tritt so eher in den Hintergrund. Palet- 
ten bieten die üblichen Handlungsfreiheiten: Sie lassen sich gruppieren, mi- 
nimieren und ineinander verschachteln. Grundsätzlich beruht die Interface- 
Gestaltung von Flash CS4 auf einer rasterförmigen Fensteranordnung ähnlich 


Ww 


e in Bridge. Inwieweit man diese einhält, ist jedoch Anwendersache. Einen 


Anwendungsrahmen-Modus gibt es nicht; Arbeitsbereiche schließlich spielen 
in Flash eine ähnliche Rolle wie in allen anderen CS-Hauptprogrammen. 


Acrobat 9 Pro / Adobe Reader 9 Obwohl Acrobat traditionell mit einem ei- 
genständigen, von den CS-Programmen deutlich abweichenden Interface auf- 
wartet, sind zahlreiche Elemente vertraut. Die meisten Befehle für die Steue- 
rung der Arbeitsoberfläche finden sich im Menü „Anzeige“. Die einzelnen Pa- 
nels lassen sich zwar frei auf dem Monitor anordnen. Dock-Funktionen und 
ähnliches sind in Acrobat allerdings nicht vorgesehen. Noch rudimentärer 
geht es beim Adobe Reader zu. Die Navigationsleiste unter dem Menü ist das 
einzige Element, welches entfernt an Photoshop & Co. erinnert. 
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© Sven Bähren 


Schweizer Taschen- 
messer Im BUro 


Wer allein arbeitet, ist mit dem Mac bestens ausgerüstet. Bei der Arbeit 
im Team gibt es jedoch viele kleine Aufgaben, die man effizienter lösen 
kann - zum Beispiel bei E-Mail, Adressen und Termine 


er Markt für Software, die Bü- 
De übernimmt, ist 
riesig und schwer überschaubar. 
Wer für bestimmte Anforderungen 
eine Lösung sucht, ist gut beraten, 
das Problem so genau wie möglich 
einzugrenzen. Oft kann man beste- 
hende Software mit Plug-ins erwei- 
tern, beispielsweise Terminplaner für 
die Datenbank Filemaker. Oder man 
greift zu Software, die direkt an Pro- 
gramme wie iCal oder Mail andockt. 
Alternativ bietet der Markt Kom- 
plettlösungen, zum Beispiel für das 
Projektmanagement. Wer erwägt, 
eine solche Lösung anzuschaffen, 
sollte sich die Zeit nehmen, die Soft- 
ware auszuprobieren. Bei großen 
(und teueren) Paketen, die viele Auf- 
gabenbereiche abdecken, sollte der 
Hersteller einen umfassenden Sup- 


port anbieten. Aufgenommen in die 
Marktübersicht haben wir deshalb 
nur Produkte, die kommerziell ver- 
trieben werden. Share- und Freeware 
bleibt außen vor. 


Kontakte im Griff behalten 


Für die Arbeit mit Adressen und 
Kontakten bieten viele Hersteller 
Software für die Synchronisation 
mit Geräten oder mit anderen Macs. 
Xceconnect beispielsweise synchroni- 
siert Daten zwischen Outlook (Win- 
dows) und Entourage (Mac), iCal, 
Adressbuch und Novell Evolution. 
Nova Medie liefert iSync-Plug-ins für 
Telefone und PDAs (über 250 ver- 
schiedene Modelle), mit denen man 
Kontakte und Termine abgleicht. 
Dienste wie Adress Book Server hin- 
gegen nutzen das Internet als Dreh- 


und Angelpunkt und ermöglichen es, 
Adressbücher und Kalendereinträge 
gemeinsam zu verwenden. So kön- 
nen beispielsweise Außendienstmit- 
arbeiter unabhängig von der Hard- 
ware, die sie gerade zur Hand haben, 
auf die Daten zugreifen. 

Spezialisten wie Filemaker vCard 
Creator haben hingegen nur die eine 
Aufgabe, Einträge der Filemaker-Da- 
tenbank ins vCard-Format zu kon- 
vertieren. Ein aufgebohrtes Filofax 
ist Link Caddy, das Postadressen und 
Kontakte wie E-Mails behandelt und 
so das Bedrucken von Briefumschlä- 
gen erleichtert. 


Dateimanagement 

Dateimanagementprogramme er- 
füllen häufig mehrere Aufgaben. 
Mediamanager etwa organisiert Do- 
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kumente, verfügt aber zudem über 
die Möglichkeit, Bilder und Ton zu 
verarbeiten. Damit lassen sich viele 
Projektschritte direkt mit der Daten- 
bank Filemaker erledigen, ohne dass 
man zusätzliche Software bemühen 
und die Dateien umständlich hin- 
und herkonvertieren muss. 

Andere Filemaker-Plug-ins wie Se- 
curity helfen dem Administrator bei 
der Verwaltung von Benutzerkonten 
und Kennwörtern. Ebenfalls im Be- 
reich der Systemadministration hilft 
Xfile Test Drive. Der Dateimanager 
verfügt über diverse Tools, die beim 
Analysieren der Festplatte helfen. 

Ein Klassiker der Dateiverwaltung 
ist Dragster. Diese Software ist eines 
jener Werkzeuge, die genau eine Auf- 
gabe übernehmen: Sie kopiert oder 
verschickt Dateien auf einen vordefi- 
nierten Server, wenn man sie auf das 
Symbol von Dragster im Dock von 
Mac-OS X zieht. Damit spart man je- 
den Tag einige Mausmeter. 


E-Mail im kleinen und großen 

Die Preise für die diversen E-Mail- 
Lösungen bewegen sich zwischen 
wenigen Euro für Spezialisten und 
mehreren Hundert Euro für E-Mail- 
Server mit umfassenden Funktionen. 
Die meisten Werkzeuge integrieren 
sich in vorhandene Software, sei es 
Mail, Entourage, Outlook oder File- 
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Das Filemaker-Plug-in Mediamanager erweitert die Datenbank um ein Werkzeug 


zum Editieren von Bildern und Sound. 


maker. Manche Tools bewegen sich 
am Rande der Legalität oder haben 
zumindest das Zeug dazu, E-Mail- 
Benutzern kräftig auf die Nerven zu 
gehen: Die Produkte von iTech Pro- 
fessionals, E-Mail-Broadcaster und 
E-Mail-Ripper, sind dazu da, Mas- 
sen-Mails zu versenden und E-Mail- 
Adressen aus anderen Dateien (etwa 
Internet-Seiten) zu extrahieren. Der 
Hersteller weist auf seiner Webseite 
darauf hin, dass man die jeweiligen 
nationalen Gesetze beachten möge. 
Als Plug-ins für Filemaker gibt es 
Helferlein für die Kommunikation, 


die es erlauben, Mails direkt aus File- 
maker zu verschicken - das Mailit- 
Plug-in beispielsweise lässt in Mails 
das HTML-Format zu. Werkzeuge wie 
Pop3it erweitern Filemaker um die 
Möglichkeit, Mails direkt in der Da- 
tenbank zu empfangen. Auf Wunsch 
importiert die Software Nachrichten 
aus anderen Mail-Programmen. 


E-Mail-Clients erweitern 

Wenn die E-Mail-Software eine pas- 
sende Schnittstelle hat, kann man 
mit Plug-ins oder Applescript zusätz- 
liche Funktionen programmieren. 


Marktübersicht Dokumente- und Rechtemanagement 


Produkt : Dragster 1.0.6 MediaManager ! 
! : 10.0.3 : tor 1.1.3 

Hersteller : Ayıbrasia New Millenium Com- ; New Nialennum kom-: 
i Software : munications : municatlions 

Zweck : Dras- and-drop- : Dokumentenmanage- fi Admif -Tool zum 


: Tool zum Kopie- 
: ren und verschi- 
: cken von Daten 


Schnittstelle = 


: Unterfiehmeni 


Zielgruppe : Unterhehmen 
und Selbststän- : 
: dige ! 
Preis | US$ 19 US$ 100 US$ 400 
Information : www. ambrosi : www.newmillennium. : www.newmillen 
; asw. com/utilities/ : com/index.php?src= ; nium.com/index. E 
: dragster : directory&view=pro : php?src=directory&v : 
: ducts&sretype=displ : iew=products&srety ; 


: ay&id=5 


: ment, Sound- und 
: Bildbearbeitung für 


; Filemaker 


: Organisieren von 
: Accounts, Vorein- 


: Filemaker 7-10 ; stellungen und 
: : Kennwörter, Plug-In 
ür Filemaker 
Filemaker 


: Security Administra- : Simplerile 1.1.1 


: Dateimanage- 
: ment-Plug-in für 
: Filemaker 


: Filemaker I - 


: ware.com/Sim 


: Xfile Test Drive 
: 2.0.1.9 


24U Software : Rixstep 


: Dateimanager mit 
: verschiedenen 

: Admin-Tools für 

: die Festplatten- 

: diagnose 


: Unternehmen 
: und Selbststän- 
: dige 


: www.24usoft 


http://rixstep. 
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pleFile 


pe=display&id=11 ; 
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Marktübersicht E-Mail-Versand und -Organisation 


: Email Broadcaster 
1.0 


Tech Professionals 


Erlaubt Versand von : 
: Adressen aus Web- 
: seiten und anderen 
: Formaten 


: Massen-Mails 


; Selbstständige 


| US$ 25 


: www.itechprofessi 


onals.com/software/ : 
: email-ripper.html 
html j 


: email-broadcaster. 


: Email Ripper 2.5 


: iTech Professionals 


Extrahiert E-Mail- 


: Unternehmen, 
; Selbstständige 
: US$ 25 


: www.itechprofessi 


onals.com/software/ 


Email Validator 2.2 


iTech Professionals 


Verifiziert viele 


E-Mails in kurzer 
Zeit 


Unternehmen, 


Selbstständige 


US$ 25 


www.itechprofessi 


: Entourage Adress 
Extractor 2.0 


: Softhing 


: Selbstständige 
: US$ 15 


: www.softhing.com/ 
onals.com/software/ : 
: email-validator.html 


eae.html 
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Gracion Enclose 1.0.3 : 
Gracion Software 


Generiert E-Mails mit 


: aus E-Mails Download-Link zum 

Verschicken von 
größeren Anhängen 

: Entourage .Mac 

: Unternehmen, Unternehmen, 


; Selbstständige 
: US$ 34 


: www.gracion.com/ 


enclose 


Produkt fi Bigsender 3.76 
Hersteller i Craig Richards 
: Design 
Zweck : E-Mail und Web- 
: publishing, Listen- 
: verwaltung 
Schnittstelle : Perl 5 
Zielgruppe : Unternehmen 
Preis i US$ 190 
Information : www.craigrichards. 
: com/software/big 
: sender 
Mobilität 
Der Datenzugriff ver- 


dient bei 


Mitarbeitern, 


die außerhalb des Un- 
ternehmens beschäftigt 


sind, bes 


ondere Auf- 


merksamkeit. Wer bei 


unterschi 


edlichen 


Kunden unterwegs ist, 


muss an 
Orten au 


verschiedenen 
f die Projekt- 


daten zugreifen können 
- und braucht gute Syn- 


chronisa 
Internet- 
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ion oder eine 
basierte Lösung. 


Solche Hilfsprogramme arbeiten in 
der Regel mit den verbreiteten Mail- 
Programmen Mail, Entourage und 
Outlook zusammen. So nimmt einem 
etwa Entourage Adress Extractor die 
Aufgabe ab, Adressen aus Mails zu 
extrahieren. Mail Archiver archiviert 
und sichert Mails und hat ebenfalls 
eine Schnittstelle zu Filemaker. Gra- 
cion Enclose schont die Mail-Server, 
indem es für große Anhänge einen 
Download-Link auf einem Internet- 
Server generiert, der anstelle des At- 
tachments mit der E-Mail verschickt 
wird. Im Sharewarebereich finden 
sich überdies viele kleine Helferlein 


Address Book Client 


Address Book Chen 


4 ea 
Er u 


für alle Bedürfnisse. So bietet bei- 
spielsweise das günstige Tool Msg 
Filer eine schlanke und effiziente 
Sortierhilfe für Mails. Spamsieve 
übernimmt die Aufgabe, in der Inbox 
Wichtiges von Unerwünschtem zu 
trennen und liefert einen Spamfilter, 
der mit der sehr erfolgreichen baye- 
sianischen Methode arbeitet. 


Serversoftware für E-Mails 

Für größere Unternehmen bieten 
sich umfassendere (und kostspieli- 
gere) Lösungen an, die die gesamte 
Mail-Organisation übernehmen. 
Hierzu gehören etwa Tenon Post Of- 


Adress Book Server gleicht Kontaktdaten per Internet oder Intranet mit Clients und 


mobilen Geräten ab. 


fice oder der Kerio Mailserver. Der 
Post-Office-Server lässt sich über 
Browser ansprechen, um E-Mails zu 
lesen oder die Konfiguration zu än- 
dern. Die Screenshots des Herstellers 
zeigen zwar den längst veralteten In- 
ternet Explorer als Browser, doch der 
Schein trügt: Tenon hat erst kürzlich 
eine Version der Software für Snow 
Leopard bereitgestellt. 

MPP für Xserve bietet obendrein 
Schutz für Mac-Mail-Server. Der Cli- 
ent bringt einen Schutz vor Spam 
und schädlicher Software mit, indem 
er Nachrichten nach Inhalten filtert. 
Das beinhaltet auch ausgehende 
Nachrichten, die die Software da- 
raufhin durchsehen kann, ob sensi- 
ble Inhalte die Firma verlassen. Auch 
ein Nachrichtenarchiv und die Orga- 
nisation von Mail-Anhängen gehören 
zum Lieferumfang des Mail-Clients. 


Kalender für Gruppen 

Für die Verwaltung von Terminen 
bieten iCal und iCal Server bereits 
umfassende Funktionen. Es gibt 
aber eine Reihe günstiger Hilfspro- 
gramme, die den Umgang mit eige- 
nen und fremden Terminen weiter 
vereinfachen. Für alle, die ihre Ter- 
mine per Software koordinieren, ist 
überdies wichtig, wie gut sie sich in 
bereits vorhandene Umgebungen 
integrieren. Gruppen sind zudem da- 
rauf angewiesen, dass sich die Kalen- 
der veröffentlichen lassen und dass 
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: Mail Archiver : Mailit Filemaker plug- ; Mmemail 1.1.3 
X. 2.1.2 in 4.0.0.33 
Moth Soft- Dacons : Community Net- 


: Ware 


| Archiviert und : 


working Systems 


verschafft Filemaker E-Mail-Plug-in 


Msgfiler 2.0.3 i PGP Desktop Email 
9.10 

Foundation PGP Corporation 

Systems 

E-Mail- Automatische E-Mail- 


: Pop3it Pro 4.1.5 


: Systems 


: Comm-unity Networking 


E-Mail-Funktionalität für 


Spamsieve 2.7.6 
: C-Command Software 


Spamfilter für Mail 
: mit Bayesianischer 
: Methode 


: Adressbuch, Entou- 

: rage, Eudora, automa- 

: tische Whitelist, auto- 

: matische Blocklist 

: Unternehmen und 
Selbstständige 

: US$ 30 


: sichert Mails 7 bis 10 E-Mail-Funk- : für Filemaker, Sortierhilfe Verschlüsselung : Filemaker, Import aus an- 
B ionalität auf Richtext- : ab Filemaker 7 für Mail : deren Mail-Programmen, 
: und HTML-Level : ab Filemakter 7 
: Export zu : Pop, IMAP, SMTP-Au- ab Version 1.1 : Mail PGP Universal Server : SSL/TLS-Unterstützung 
: Filemaker, hentifizierung, SSL : Filemaker Server ! 
: Text, Valen- 
tina, XML 
Unternehmen, : Unternehmen Unternehmen Selbstständige : Unternehmen : Unternehmen 
Selbstständige : 
: € 33 US$ 60 US$ 35 US$ 8 : US$ 99 i US$ 65 
: www.moth : www.dacons.net/fm : www.cnsplug-ins. : www.tow. www.pgp.com/pro- : www.cnsplug-ins. 
: thsoftware. : plugins/mailit4 : com/products. com/msgfiler : ducts/desktop_email : com/products.htm?pro 
: com : htm?product= ! : duct=pop3it%20pro 


mehrere Personen an einem Kalender 
arbeiten können, ohne die Software 
damit in größere Verwirrung zu stür- 
zen. Wer viel unterwegs ist, braucht 
eine Synchronisationsfunktion, die 
auch dann noch funktioniert, wenn 
ein Handy gegen ein neues ausge- 
tauscht wird. 

Einige der Programme, die in der 
Marktübersicht Terminplanung auf- 
tauchen, lassen sich besser mit dem 
Begriff Groupware beschreiben, da 
ihre Funktionalität weit über das 
bloße Verwalten und Teilen von Ter- 


mmemail 


minen hinausgeht. So kümmert sich 
Software wie Firstclass zusätzlich 
um E-Mails und bietet Instant-Mes- 
saging. Wer will, kann damit sogar 
Blogs und Podcasts erstellen. 

Die kostspieligste Variante in un- 
serer Übersicht betreibt auch den 
größten Aufwand. Appointment bie- 
tet eine komplette Terminverwaltung 
für Unternehmen, die mit Filemaker 
Pro zusammenarbeitet und Mac- so- 
wie PC-Clients integriert. Sie eignet 
sich für größere Teams: Verfügbare 
und blockierte Zeiten lassen sich er- 


Marktübersicht E-Mail-Serversoftware 


Produkt 


Hersteller 


Kerio Mailserver 6.7.1 


vers 4.5 


Message Partners 


MPP for Xserve Email Ser- 


mitteln. Kleinere Lösungen wie Now 
X synchronisieren Kalender und Kon- 
takte zwischen Macs und PCs. Mit 
Blick auf die Synchronisation und 
die vorhandene Hardware kann man 
dann auswählen: Busycal ist etwa in 
der Lage, den eigenen Kalender mit 
einem Google-Kalender abzuglei- 
chen. Mit dem günstigen FTP iCal 
Calendars lassen sich verschiedene 
PHP-Kalender auf verschiedenen 
Hosts installieren. iCal Publish ar- 
beitet bei der Veröffentlichung hin- 
gegen mit Mobile Me und Web-DAV. 


Surge Mail Mail Server 


NetWwin 


: 'http://c-command. 
: com/spamsieve 


Tenon Post.Office 3.8.4 


Tenon Intersystems 


Zweck 


Schnittstelle 


Zielgruppe : Unternehmen 
Preis US$ 500 
Information : www.kerio.com/mailserver 


Mailserver 


Entourage, iCal 


Antispam- und E-Mail-Archiv 
für Mac-Mailserver, Schutz 
vor schädlicher 

Software, Inhaltskontrolle 


Postfix, Communigate Pro, 


: Surgemail 


: Unternehmen 


US$ 150 
www.messagepartners.com/ 
solutions/enterprise-grade- 


protection-for-mac-email- 
servers 


Unternehmen 


Mailserver mit Antispam- 
und Antivirenfunktionalität, 
für unbegrenzte Anzahl an 
Usern und Domains, 
erweiterbar mit Kalender- 


und Groupware-Modulen 


US$ 175 
http://netwinsite.com/sur 
gemail 


Mailserver für kleine und 
mittlere Service-Provider 


SMTP/POP3/IMAP 


: Unternehmen 


US$ 350 


www.tenon.com/products/ 
post_office 
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Marktübersicht Terminplanung und Ablauforganisation 


: Appointment 1.0v9 


Produkt Busycal 1.0 ; Calendar 2.2 : Calendar Copper 4 FirstClass Client 9.126 
Complete 

Hersteller : DW Data Concepts Busymac NeocomSoft Seed Code LLC Element Software Opentext Corporation 
Zweck : Terminverwaltung alender mit kann Notizen an Ka- alender, Kontakt- und : Projekt Adress- und Dateiverwal- 

für Filemaker Pro für : Google-Integra- lendertage „anheften“ : Projektmanagement, : management ung, E-Mail,Instant Mes- : 

Mac- und PC-Clients ion : und danach suchen Rechnungen, Mailings saging, Web Publishing : 
Schnittstelle : TCP/IP oder OPX Lokale Synchroni- : - : Filemaker Projektmanage- : Internet 

sation : ment über Internet 
Zielgruppe : Unternehmen leine Teams Unternehmen, Selbst- i Unternehmen : Teams Unternehmen 
: ständige : 

Preis US$ 300 | US$ 40 US$ 7 : US$ 360 US$ 1000 eine Angaben 
Information www.appointment10. : www.busymac. www.thalo.net/neo www.seedcode.com/ www.copperpro www.firstelass.com 


: com 


com 


: comsoft 


: cp-app/ste_cat/sccal 


i ject.com 


Wer Entourage verwendet, kann auf 
Menu Calender Clock für Entourage 
zurückgreifen und den Kalender da- 
mit in das Menü integrieren. Calen- 
dar 2.2 bietet eine Hilfe für Notizen: 
Sie lassen sich an die Kalendertage 
„ankleben“. Wer eine bestimmte No- 
tiz braucht, kann darin auch suchen. 


Zeit- und Projektmanagement 

Wer Stunden in Rechnung stellt, 
sollte eine Zeiterfassung haben. Ac- 
tivity & Expense Tracker Plus orga- 
nisiert nicht nur Arbeitsbeginn und 
-ende, sondern hilft beim Erstellen 
von Rechnungen und Kostenaufstel- 
lungen (vergleichbar mit der Kombi- 


Marktübersicht Adressverwaltung 


: complete 


nation aus Timelog und Billings von 
Mediaatelier Fürst. Timenet kommt 
ebenfalls eher dem Projektmanage- 
ment nahe und bietet dazu für die 
Kostenrechnung bei internationa- 
len Projekten einen Währungsrech- 
ner. Die Software arbeitet mit dem 
Adressbuch zusammen und erstellt 
auf Wunsch Rechnungen. Mytime 
bietet sich für Gruppen an, da es Ren- 
dezvous unterstützt und mit iWeb 
zusammenarbeitet. 

Die umfangreiche Projektmanage- 
mentsoftware Copper organisiert 
Ressourcen auf Basis eines Webinter- 
faces. Das Team kann damit unabhän- 
gig vom Einsatzort auf Kundendaten 


zugreifen und Projekte und Dateien 
verwalten. Ein weiteres Werkzeug 
für Projekt- und Zeitmanagement ist 
Mite, das speziell auf die Bedürfnisse 
von Freiberuflern zugeschnitten ist. 
Es bietet Zeiterfassung, Projektma- 
nagement und Datenzugriff über das 
Internet. Die Entwickler legen Wert 
auf die Sicherheit der Daten ihrer 
Kunden. So erstellt das Tool regel- 
mäßig Backups. Wer möchte, kann 
auf sein Projekt überdies mit einer si- 
cheren https-Verbindung zugreifen. 
Zwei Tools von Dave Taubler nut- 
zen ebenfalls das Internet, damit die 
Mitarbeiter von verschiedenen Orten 
aus auf die Projekte zugreifen kön- 


Produkt 
Hersteller 


Zweck 


Schnittstelle 


Zielgruppe 


Preis 


Information 


Adress Book Server 
26August 


: J2anywhere 


webbasiertes Tool zum 


: Teilen von Adressbü- 


chern und Kalenderein- 


: trägen, auch iPhone- 


Client 


: Adressbuch und iCal 


: Adress Book X LDAP 
1.1.15 
: J2anywhere 


: Synchronisation von 
Kontaktdaten mit LDAP- 


Server 


Thunderbird, Outlook, 


Mail, Adressbuch u.a. 


Unternehmen und Unternehmen 
: Selbstständige 
: US$ 25 US$ 15 
: http://www.address i http://www.address 
bookserver.com/pro 
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: bookserver.com/ 


jects/abxIdap/index.jsp 


i Contactizer Pro 3.8.1 
: Objective Decision 


: Adressdatenmanagement, 
: Nachfolger von OD4Contact, 
Projektmanagement, Mail-An- 
! bindung, netzwerkfähig ohne 


: US$ 119 
i http://objective-decision.com/ 
: en/products/contactizerpro/ 


Daylite 3.9.3 


Marketcircle 


Unternehmens- und 
Mitarbeitermanagement ! 


: Synchronisation mit 


: und ISync : iPhone und anderen 
! : Smartphones 
Unternehmen Unternehmen, Selbst- 
ständige 


US$ 150 
http://www.marketcir 

: cle.com/daylite/index. 
html 


: Filemaker vCard Crea- 
: tor 3.2 


: Mac Alert 


konvertiert Einträge der 
Filemaker-Datenbank 
ins vCard-Format 


Bluetooth 


Unternehmen, Selbst- 


: ständige 


: US$ 10 


: http://www.macalert. 
: com.au/products/vcard 
: creator.php 
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TP iCal Calendars 3.3.0 


Marc Girondot 


: erlaubt es, verschiedene 
: PHP iCalender auf verschie- 
ene Hosts zu installieren 


I FTP 


: iCal Publish 2.5.2 


The Buddy System 


kombiniert mehrere iCal-Kalen- 
: der und veröffentlicht sie auf 
Mac- oder WebDAV-Account 


: ‚Mac, WebDAV 


Peoplecube 


Meeting Maker 8.7 


i plattformübergreifende 
: Groupware, organisiert Ka- 
: lender und Gruppentermine 


MenucalendarClock für 


: Entourage 2.8.0 


Menü-Kalender 


Synchronisation mit mobilen Entourage 
: Geräten | 


it Entourage kompatib- 


: Now X 1.0 


Now Software 


Synchronisierung von Kalen- 
der, Adressbuch und Kontak- 
: ten zwischen Macs und PCs 


: Unternehmen und Selbst- 


: www.ese.u-psud.fr/epc/con 
| servation/FTP_iCal 


Unternehmen, Selbstständige 


: http://mat.buddy.com/jical 


: Unternehmen 


: tures.htm 


! ducts-meeting-maker-fea 


: Unternehmen, Selbst- 
; ständige 


mcce.html 


Unternehmen 


US$ 130 


: www.nowsoftware.com 


nen. Timebox bietet Zeit- und Pro- 
jektmanagement mit integriertem 
Webserver. Für Consultants und Ad- 
ministratoren ist besonders hilfreich, 
dass die Software auch in der Lage 
ist, die Zeit zu messen, die der An- 
wender zwar an einem Projekt, aber 
an mehreren Rechnern verbringt. Auf 
Wunsch generiert Timebox auch Pro- 
jektberichte, die sich exportieren las- 
sen. Das Gegenstück liefert der Autor 
mit Clockbox, das die Arbeitszeit von 
Mitarbeitern erfasst. Mit Hilfe des 
Clockbox Server lassen sich die Stun- 
denzeiten der Mitarbeiter, die die 
Clockbox-Clients aufzeichnen, ver- 
walten. Das Tool überwacht zudem 


auf Wunsch Kosten und organisiert 
das Rechnungswesen. Überdies ver- 
fügt die Software über eine Backup- 
Funktionalität. 


Fazit 


Die Zeiten, in denen sich ein Excel- 
Sheet nicht bearbeiten ließ, weil es 
auf dem gemeinsamen Server lag 
und ein anderer Kollege an der Datei 
zugange war, sind glücklicherweise 
vorbei. Die Softwareunternehmen 
nutzen die Tatsache, dass Speicher- 
platz immer günstiger zu haben 
ist, und verlegen einen Teil ihrer 
Funktionen ins Internet. Besonders 
deutlich wird das bei den Tools zur 


: Mac Merlin Computer 
: Services 


: Synchronisation von Fotos, No- 
: tizen, Kontakten, Aufgaben und 
H Dokumenten per Netzwerk und 
: Drag-and-drop 


; Synchronisation von 
: Kontakten und Ter- 
: minen mit über 250 
: Telefonen 


: sen, Bookmarks, Tele- 


; lings, für Mac und PC 


: organisiert Mail-Adres- 


H fonnummern, Passwör- 
: ter, erstellt Massen-Mai- : 


: Filemaker-basiertes Datenma- 
: nagement mit Webschnittstelle, 
: Informations- und Dateienver- 


waltung 


i plattformunabhängige Daten- 
: synchronisation, Datentransfer 
: zwischen MS Outlook, iCal, 

; Adressbuch, MS Entourage und 
: Novell Evolution 


: Unternehmen und 
: Selbstständige 


€12 


: Unternehmen 


US$ 20 


: http://www.markspace. 
; com/products/flia/mac/ 
: ?source=vtracker_fligmac 


: http://www.novamedia. 
; de/de/mac-isync-plug 
: ins.html 


: com/ 


: http://www.sunrisepage.com/ 


: http://www.macmerlin. : 
: contacts.htm 


: Anbieterwechsel, derzeit keine 
: Produktseite verfügbar 
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Günstige Helfer als Share- und Freeware 


Abgesehen von kommerzieller Software findet sich im 
Internet eine Vielzahl kleiner Tools, die spezielle Aufga- 
ben übernehmen und wenig oder gar nichts kosten 


Häufig haben diese Helferlein bereits einige Zeit in der 
Linux-Welt gute Dienste geleistet, bevor findige Ent- 
wickler sie auf den Mac gebracht haben. Für die Re- 
cherche nach diesen Werkzeugen fragt man am besten 
eine Suchmaschine nach der Mac-Software, für die 
man eine Erweiterung sucht und ergänzt sie durch den 
Zusatz „mac“, also beispielsweise „iCal +mac“. Wer 
gezielt keine kommerzielle Software sucht, stellt noch 


den Zusatz „Shareware“ oder „Freeware“ dazu. Eine 
andere Möglichkeit ist es, im Softwarebereich auf der 
Webseite von Apple nachzusehen (www.apple.com/ 
de/downloads/). Die dort aufgeführten Werkzeuge 
werden von Apple empfohlen und funktionieren da- 
her in der Regel zuverlässig. Sie stellen aber nur eine 
Auswahl der Tools dar, die sich auf dem Markt finden. 
Einige der Werkzeuge, die im Internet angepriesen 
werden, sind allerdings veraltet. Wer neue Software 
herunterlädt, sollte daher immer darauf achten, dass 
die Entwickler sie für die Version des Mac-OS X, auf 
der sie laufen soll, ausgewiesen haben. 


Kalenderverwaltung und zum Pro- 
jektmanagement, die einem großen 
Umfang Platz bieten, um Kalender 
gemeinsam zu verwalten oder Da- 
teien auszutauschen. Einzelne Unter- 
nehmen verzichten sogar ganz dar- 
auf, Clients zu vertreiben, und bieten 
ihre gesamte Software als Service im 
Internet. Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Die Software muss nicht mehr 
einzeln auf den Clients aktualisiert 
werden, sie läuft unabhängig vom 
Betriebssystem und man kann von je- 
dem Ort und nahezu jeder Hardware 
auf die Projekte und Daten zugrei- 


fen. Wer eine solche Lösung anpeilt, 
sollte Wert auf Sicherheit legen. Die 
Unternehmen müssen die Daten da- 
vor schützen, dass Unbefugte auf sie 
zugreifen. 

Gleichzeitig müssen die Anbie- 
ter gewährleisten, dass ein sicheres 
Backup der Projekte erstellt wird und 
die Daten im Falle eines Serverab- 
sturzes nicht verloren gehen. Ebenso 
wichtig ist die Zuverlässigkeit der 
Internet-Anbindung. Ungestörtes Ar- 
beiten an den Projekten setzt in die- 
sen Fällen eine schnelle und stabile 
Internet-Leitung voraus. 


Marktübersicht Zeitmanagement und -kontrolle 


Produkt 


Hersteller 


Manche der vorgestellten Tools 
präsentieren sich als die sprichwört- 
lichen „eierlegenden Wollmilchsäue“. 
Ihre umfangreichen Funktionen 
erlauben es, sie vielseitig einzuset- 
zen und mit anderen Programmen 
zu kombinieren. Wer investieren 
möchte, sollte langfristig denken und 
prüfen, ob er dauerhaft den vollen 
Funktionsumfang nutzen will oder 
ob es unter Umständen sinnvoller ist, 
ein spezielles Werkzeug zu erwerben, 
das exakt dem Bedarf entspricht. 
Dorothee Chlumsky 
DI walter.mehl@macwelt.de 


’ Activity & Expense 


Tracker Plus 1.8.7.1 


: Spiritworks 


Software 


Zweck 


: Zeitmanagement, 


Rechnungen, 


! Kosten, Aufgaben, 
: Kontakte, 
: Passwörter 


Schnittstelle 


: Export zum Bei- 


: spiel zu Excel 


Zielgruppe 


Preis 


Information 


möglich 


Selbstständige 


: US$ 169 


http://productivity- : 
: clokbox/ 


: software.com/ 
: aetracker/ 
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: Clok Box 7.5 


Dave Taubler 


Arbeitszeiterfassung für : 


: Mitarbeiter, eingebauter 
: Webserver, Kostenüber- 
wachung, Rechnungs- 

management 


Stand-alone, Webserver 
: integriert 


Unternehmen 


US$ 49 


http://taubler.com/ 


Time Log Mite : MyTime 1.3.3 
Media Ate- : Yolk Kakuweb.com 
lier 

Zeit- : Online-Tool : Zeitmanage- 
erfassung; zur Zeiter- : ment mit iWeb- 
kombinier- : fassung Integration, 

: bar mit : Rendezvouz- 
Grand Total Unterstützung 
Numbers, Grand To- Export möglich 
Grand Total : tal, iPhone, : als CSV, tab 

: Twitter, : (Excel), HTML- 
: Jabber u.a. : Vorlagen, PDF 

: Selbststän- : Selbststän- : Selbstständige, 
dige und : dige und Unternehmen 
Unterneh- : Teams 
men 
€ 50 : €5 pro : US$ 24 

: Monat 

: WWW. : http://mite. : http://timetopia. 

: grandtotal. : yo.Ik/ kakuweb.com/ 
biz/Grand- : mytime.php 
Total/ 


Time Box 5.8.1 


Dave Taubler 


: Zeitmanagement, Pro- 
: jektmanagement, inte- 
: grierter Webserver 


Stand-alone, Mini- 


Webserver 


Selbstständige, Unter- 
nehmen 


US$ 9 


http://taubler.com/ 


i timebox/ 


TimeNet 3.9.21 
Apple Source 


Projektmanage- 
ment, Timer, an- 
dere Währungen, 
netzwerkfähig, 
Rechnungen 


Filesharing, 


: Integration mit 
: Adressbuch und 
: iCal 


Selbstständige, 
: Unternehmen 


US$ 45 


www.applesource. 
biz/software/ 
imenet 


j 
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Mac im Business 


Die besten Lösungen für den Einsatz im Office 


& 


Perfekt vernetzen >So integrieren Sie den Mac optimal in Ihr Netz 

PC-Software verwenden >So laufen PC-Anwendungen auf jedem Intel-Mac 

Offene Standards einsetzen >Professionelle Gratislösungen mit Open-Source-Software 
Finanzen im Griff >Alles für Buchhaltung, Steuer u.v.m. 

Daten schützen >So sichern Sie den Mac gegen Datenverlust | 
Vernetzt arbeiten >So nutzen Sie gemeinsam Termine, Kontakte, Daten 


—H 
Office-Lösungen für den Mac: PLUS: Mac im Griff 
Finanzen, Buchhaltung, Adressen, Die besten Tools für 
Termine, Texte, Tabellen, Steuern uvm System, Virenschutz uvm. 


Online-Bestellung: 


www.macwelt.de/shopcode iiiimos aa. 


Bestell-Hotline: 0711 / 7252-248 - Per E-Mail: shop@macwelt.de 
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BUCHHALTUNG 


Buchhaltung 
mit Mac-OS X 
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© Sven Bähren 


Buchhaltung ist nicht der Zweck eines Unternehmens - 

auch wenn die dafür nötige Zeit und Konzentration es manchmal 
so scheinen lassen. Mac-Software für die Buchhaltung sollte 
funktional und übersichtlich sein 


ch, ich muss noch die Buch- 

haltung machen, ist ein Satz, 
der das Mitleid der Mitmenschen 
weckt. Stapelerfassung oder Daten- 
trägerüberlassung beziehungsweise 
Bestandskontenrahmen sind Wort- 
ungetüme, doch mit der richtigen 
Software bekommt man sie in den 
Griff. Allen dreien ist gemein, dass 


man sie in einer kleinen Firma ge- 
trost vergessen kann. Denn dort muss 
man qua Gesetz (84 Absatz 3 Ein- 
kommenssteuergesetz, siehe http:// 
bundesrecht.juris.de/estg/) keine 
ordnungsgemäße, sprich: doppelte 
Buchführung machen. Es genügt die 
Einnahme-Überschuss-Rechnung 
oder im Finanzamt-Deutsch: „EÜR“. 


EÜR kann man selbst machen 


Unter dem Gesichtspunkt „Buchhal- 
tung“ ist die Einnahme-Überschuss- 
Rechnung besonders schlicht: Man 
summiert die Einnahmen und zieht 
die Ausgaben davon ab. Da hoffent- 
lich die Einnahmen größer als die 
Ausgaben sind, erzielt man einen Ge- 
winn (vor Steuern). Dieser Gewinn 
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meldet man am Jahresende bezie- 
hungsweise bis spätestens Ende Mai 
des Folgejahres dem zuständigen Fi- 
nanzamt (digital - Ausnahmen wer- 
den nur auf schriftlichen Antrag hin 
gestattet) und zahlt dann darauf die 
Einkommenssteuer. 

Wenn man pro Jahr weniger als 
17 500 Euro Einnahmen hat (ohne 
Mehrwertsteuer beziehungsweise 
Umsatzsteuer!), nimmt das Finanz- 
amt jede schriftliche Form an und 
interessiert sich nur für den Jahres- 
gewinn. Selbst ein handschriftlicher 
Zettel oder eine schlichte Tabelle 
(gemacht mit Excel, Pages oder einer 
anderen Tabellenkalkulation) ge- 
nügt, wenn man dort chronologisch 
sämtliche Einnahmen und Ausgaben 
notiert. 


Nur wenn wirklich Geld fließt 
Was die EÜR so angenehm einfach 
in der Buchhaltung macht, ist das 
Ist-Prinzip: Nur Geld, das tatsäch- 
lich geflossen ist, wird berücksichtigt 
und zwar genau am jeweiligen Tag. 
Übliches Beispiel ist der Selbststän- 
dige, der am 22.12. eine Rechnung 
an einen Kunden schickt und das 
Geld erst im Folgejahr erhält: Bei der 
Ist-Besteuerung zählen diese Einnah- 
men zum Folgejahr und nicht zum 
aktuellen Geschäftsjahr. 


TIPP Das Gegenstück dazu heißt Soll- 
Prinzip und bedeutet, dass die Um- 
satzsteuer an das Finanzamt gemel- 
det wird, sobald der Kunde die Rech- 
nung erhält. Sämtliche Firmen mit 
einer juristischen Form, zum Beispiel 
eine GmbH, müssen das Soll-Prinzip 
einhalten. 


Wenig Hilfe vom Finanzamt 

Die deutschen Finanzbehörden bieten 
keine Software für die Einkommens- 
steuererklärung an, die sich mit Mac- 
OS X nutzen lässt (siehe www.elster. 
de/elfo_home.php); im Internet fin- 
den sich lediglich der unbrauchbare 
Tipp, dass die Windows-Software 
Elster Formular mit Microsoft Virtual 
PC nutzbar sei. Da Virtual PC nur für 
(bestenfalls gebraucht erhältliche) 
Macs mit Power-PC-Prozessor ver- 
wendbar ist und auch andere Vir- 
tualisierungssoftware wie Vmware 
Fusion, Parallels Desktop und Sun 
Virtual Box Geld und Einrichtungs- 
aufwand kostet, empfehlen wir allen 


Mac-Besitzern den Kauf einer Buch- 
haltungssoftware, die in der Lage 
ist, die Einkommenssteuererklärung 
im Elster-Verfahren über Internet zu 
übermitteln. 


EÜR-Software muss einfach sein 
Wer lediglich die Einnahme-Über- 
schuss-Rechnung erledigen will, 
sollte sich nach einer einfachen 
Buchhaltungssoftware umsehen. 
Denn wesentlich mehr als eine 
chronologische Liste ist dafür nicht 
notwendig. Wir erwarten aber, dass 
die Software bei Ausgaben die neue 
Gesetzgebung „geringwertige Wirt- 
schaftsgüter“ (GWG) kennt (gesetz- 
lich Pflicht seit Anfang 2007). Da- 
runter verstehen die Finanzbehörden 
alle Dinge, die für das Unternehmen 
angeschafft werden, aber weniger 
als 150 Euro (ohne Mehrwertsteuer) 
kosten. Liegt der Preis zwischen 150 
und 1000 Euro muss die Buchhal- 
tungssoftware diese Anschaffung in 
einen „Pool“ aufnehmen. Jeweils am 
Jahresende wird ein Fünftel dieses 
Pools als steuermindernde Ausgaben 
in den Jahresabschluss eingetragen. 
Sprich: Die Software muss diese 
Summe gleichmäßig auf fünf Jahre 
verteilen können. 

Deshalb sollte Buchhaltungssoft- 
ware ein gutes Gedächtnis haben. Die 
Anschaffungen, die im Sammmel- 
posten oder „Pool“ landen, müssen 
nämlich über fünf Jahre mit jeweils 
20 Prozent der jeweiligen Jahres- 
summe abgeschrieben werden. Wir 
erwarten von einer guten Software, 
dass sie solche Pools verwalten und 
auf das nächste Geschäftsjahr über- 
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tragen kann. Denn diese Fähigkeit ist 
auch dann gefragt, wenn man etwas 
anschafft, dass mehr als 1000 Euro 
wert ist: Für alle Geräte über 1000 
Euro netto gelten die amtlichen Ab- 
schreibungstabellen (aktueller Stand 
von 2003, dort findet sich zum Bei- 
spiel für den Kauf eines Tresors über 
1000 Euro eine Abschreibungsdauer 
von 23 Jahre). 

Eine weitere Zeitspanne, die man 
mit Buchhaltungssoftware im Auge 
behalten muss, ist die Aufbewah- 
rungsdauer. Alle geschäftsrelevanten 
Belege (im wesentlichen Eingangs- 
und Ausgangsrechnungen) müssen 
zehn Jahre aufbewahrt werden; 
dazu zählt auch die Einnahme-Über- 
schuss-Rechnung. Immerhin noch 
sechs Jahre sollte man Geschäfts- 
briefe, Angebote und Verträge auf- 
bewahren. Da zu allen Papierbelegen 
heute fast immer digitale Dokumente 
gehören, empfehlen wir eine Archi- 
vierung der Dateien; zum Beispiel 
auf CD oder DVD und parallel auf 
einer gut geschützten (und aus Da- 
tenschutzgründen: verschlüsselten) 
Festplatte. 


Berichte und Prognose 

Die „laufenden“ Kosten muss jede 
Firma im Blick behalten - wer regel- 
mäßig Miete bezahlen muss, sollte 
auf dem Geschäftskonto genügend 
Einnahmen vorrätig halten. Wenn 
von „Bericht“ die Rede ist, meint das 
fast immer den Blick in die Vergan- 
genheit, zum Beispiel einen Bericht 
über die Einnahmen der vergan- 
genen Monate oder Jahre getrennt 
nach Herkunft (Inland/Ausland), 


Intex bietet eine breite Palette von Produkten vom Fahrtenbuch bis zum Kontakt- 
management an; hier die Buchungsübersicht von Intex Buchführung. 
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Mehr zum Thema, 
darunter eine Marktü- 
bersicht aktueller Mac- 
Software für Agenturen 
finden Sie in dem neuen 
Sonderheft der Macwelt. 


www.macwelt.de/shop 
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D 
Stapel 


IWF Auswertungen 
= Kontoauszug 
X) Summen & Sal 


E+/Ü-Rechnus 


,, Offene Posen 
L Debioren 
X kracitoren 
x Zahlungen 


42 Reisekasten, Aufwendungen fur doppelte Haushaltafistrung 


vera 
r 


1.355,00. 


286,00 


1.601,80 


on 


173 


Macsentials Money enthält nicht die aktuelle Fassung der EÜR-Formulare; die An- 


passung an Mac-OS X 10.6 ist ungeklärt. 


(WE Woskey Bians 3008 Ablıge Hnarbeten irfanen Au 


Monkey Office 2008 hat ein eigenständiges Design; die Buchhaltung funktioniert 
damit aber vergleichsweise einfach und schnell. 


Kundengruppen (Privatpersonen 
oder Firmen) oder nach Produkten 
respektive Dienstleistungen. 

Aus diesen Daten sollte eine Buch- 
haltungssoftware dann „Progno- 
sen“ ableiten können; zum Beispiel 
eine Abschätzung für den Jahres- 
abschluss. Solche Prognosen gibt 
es vollautomatisch; was aber oft zu 
unsinnigen Werten führt, weil ein- 
malige Einnahmen oder Ausgaben 
die Auswertung verzerren. Deshalb 
sollte die Software mit mehr oder 
minder großem Filteraufwand davon 
abweichende Prognosen zulassen, in 
denen man diese Einmalposten nicht 
mehr berücksichtigt. Besondere Bo- 
nuspunkte gibt es, wenn eine Soft- 
ware gängige Prüfkriterien neben die 
Prognosen stellt, damit erkennbar 


wird, wenn beispielsweise laufende 
Mietkosten und Zinsen für Kredite 
am Tag X zur Überschuldung führen. 

Wenn eine Software die doppelte 
Buchhaltung beherrscht, sollte sie 
außerdem Berichte und Prognosen 
für die Größen wie Eigenkapital- 
rentabilität (Gewinn geteilt durch 
eingesetztes Eigenkapital) liefern 
können. Oder die schon erwähnte 
Barliquidität, die Umsatzrentabilität 
und Eigenkapital- sowie Verschul- 
dungsquote. 


Doppelte Buchführung 

Wenn Geld in einem buchführungs- 
pflichtigen Unternehmen fließt (und 
sei es nur virtuell, weil dem Kunden 
eine Rechnung gestellt wird), entste- 
hen in der Buchhaltung mindestens 


Macwelt 01/2010 


zwei Einträge. Wer beispielsweise ein 
Tütchen Tee für die Firma kauft (,.... 
beruhigt die Nerven“), hat 10 Euro 
weniger in der Barkasse der Firma, 
dafür aber 10 Euro mehr Ware 
(sprich: „Tee“) im Lager. Obwohl nur 
einmal 10 Euro geflossen sind, no- 
tiert der ordentliche Kaufmann die- 
sen Vorgang deshalb in zwei Bücher. 

Als Erfinder dieser Buchführung 
gilt der italienische Mönch Luca Pa- 
cioli, der 1494 eine entsprechende 
Abhandlung geschrieben hat. Jakob 
Fugger übernahm viele der dort be- 
schriebenen Methoden, fügte die 
Aufteilung in Konten hinzu (anfangs 
nur Personen- und Sachkonten) und 
formte daraus die ordentliche oder 
kaufmännische Buchhaltung. 

Die Grundsätze von damals gelten 
noch heute, hinzugekommen sind 
aber deutlich ausgefeiltere Konten, 
die mit vierstelligen Nummern ge- 
kennzeichnet werden. Im Prinzip 
könnte man diese Nummern nach 
Lust und Laune wählen, doch in der 
Regel übernimmt man vordefinierte 
Nummern, bei denen meist die erste 
Ziffer bereits einen Anhaltspunkt 
gibt, welche Kosten oder Einnahmen 
dort zu finden sind. 

Wer in Deutschland zur produ- 
zierenden Industrie gehört, verwen- 
det oft einen der Industriekonto- 
rahmen (IKR). Einzelhandel oder 
Dienstleistungsbetriebe dagegen 
arbeiten fast immer mit einer Steu- 
erberatung zusammen und diese 
wiederum mit der Dienstleistungs- 
firma DATEV. Von dort stammen die 
häufig verwendeten Kontenrahmen 
SKRO3 und SKRO4, die sich kräftig 
unterscheiden - ersterer macht Pro- 
zesse innerhalb der Firma sichtbar 
(Welche Abteilung verursacht die 
Kosten X?), letzterer dagegen macht 
die Abgrenzung bei der Gewinn- und 
Verlustrechung beziehungsweise der 
Bilanzierung einfacher. 

In der Regel verwenden Firmen 
deshalb SKRO3; die jeweils aktuelle 
Fassung erhält man direkt bei der 
DATEV in einer Liste (als PDF-Do- 
kument) und integriert in die meis- 
ten Buchhaltungsprogramme. Der 
Wechsel ist nur am Jahresende mög- 
lich und nicht trivial - im Zweifelsfall 
bleibt oft nur der Weg zu einem Steu- 
erberater, der sich in der jeweiligen 
Branche gut auskennt. Nach der ein- 
maligen Einrichtung der Kontenrah- 
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men sollte man aber in einer Buch- 
haltungssoftware ohne fremde Hilfe 
loslegen können. 

Da in der Buchhaltung ein Ände- 
rungs- und Löschverbot gilt, emp- 
fehlen wir eine Software, die die 
Buchung von Belegen teilt: Erst spei- 
chert man die wichtigsten Daten wie 
Datum, Zweck und Betrag und erstin 
einem zweiten Schritt (meistens nach 
einer Prüfung durch eine zweite Per- 
son) übernimmt man die Daten auf 
die jeweiligen Konten. In vielen Pro- 
grammen nennt sich der erste Schritt 
„Belegerfassung“ oder „Stapelverar- 
beitung“ und der zweite „Buchung“ 
oder „Aktivierung“. 


Schnittstellen nach außen 

In der Buchhaltung kann man sich 
viel Zeit und Tippfehler sparen, wenn 
die Software das Geschäftskonto 
direkt bei der Bank abfragen kann. 
Da die Lohnbuchhaltung fast immer 
über DATEV läuft, sollte auch dafür 
eine entsprechende Schnittstelle 
vorhanden sein. Zusätzlich sollte als 
Notnagel der Text- und XML-Export 
möglich sein. Da XML sich im Laufe 
der Jahre zum Standardformat ent- 
wickelt hat, lässt sich über diesen 
Weg fast immer der Austausch von 
Daten zwischen verschiedenen Pro- 
grammen bewerkstelligen. 


TIPP Nur die Software Topix 8 ist 
derzeit für die Datenermittlung an 
die privaten Krankenkassen bezie- 
hungsweise deren Servicestelle ITSG 
zertifiziert. Das bedeutet, dass nur 
die Lohnbuchhaltung von Topix die 
Anmeldung der Sozialversicherungs- 
beiträge bei der ITSG übernehmen 
kann. Bei allen anderen Programmen 
muss man die Zahlen im Internet 
selbst eintippen (https://www.gkv- 
ag.de/svnet-online) oder an einen 
Steuerberater übertragen. 


TIPP Wenn eine Buchhaltungssoft- 
ware XML exportieren kann, kann 
man damit elegant die „Zusammen- 
fassende Meldung“ erledigen. Diese 
relativ neue Datenübermittlung ver- 
langen die Finanzbehörden, wenn 
ein Unternehmer in ein anderes 
EU-Land Waren verkauft hat (www. 
bzst.de/003_menue_links/005_ 
zm/525_elek_abgabe/FFW.html). 
Im Formular findet sich ein Knopf, 
um XML-Daten zu importieren oder 
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Bus Frakfurt 


Taxi München 


Heizung 
4240 Gas, Strom, Wasser 


4250 Reinigung 

4280 Sonstige Raumkosten 
4320 Gewerbesteuer 

4340 Sonstige Betriebssteuern 


520 ‚Versicherungen 
4530 Lfd. Kfz-Betriebskosten 
4540 Kfz-Reparaturen 
4550 


Garagenmiete 
2 Leasingfahrzeugkosten 


en a ee iv 

4590. 

\4595 Fremälahrzeugkösten = 
Ertassı [30.082007 06008 


..Was zu einer gelegentlich überbordenden Funktionsvielfalt führt. 
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Marktübersicht Buchhaltungssoftware 


Produkt Buchführung 
Hersteller E Ki 

Preis - € 159 

Zielgruppe Freiberufler, Klein- i 


Leistungsbereich 


GDPdU 


Schnittstellen 


Backup/Archiv 


Bemerkung 


: unternehmen 


: pelte Buchhaltung 


Z3 
E-Mail-Versand, 
: DATEV-Export 

: (nur OBE), Elster, 
: Schnittstelle für 
: Bank X und Mac 
: Giro 


; Backup lokal 


: Günstigere 
: Version mit ein- 


: Einfache und dop- : 
: pelte Buchhaltung, 
: CRM 


Der Dienstleister 


: MSU 
| € 299 


Dienstleistungsun- : 
: ternehmen 


Einfache und dop- 


: Z1 bis Z3 


! DATEV-Export, 


HBCI-Online-Ban- 


king, Elster 


Backup lokal 


Buchunsshilfe, 
: AfA, Reisekosten, 


: Mac-Habu Gold 


Mc Richter 
€ 100 
Freiberufler, Klein- 


unternehmer 


Einfache und dop- 
pelte Buchhaltung 


: Z3 

: DATEV-Export 

: (nur OBE), Elster, 
: Schnittstelle für 


Bank X und Mac 


: Giro 


Backup loka 


: GWG-Pool über 
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Mac Konto Money 2007 
MSU : Macsentials 
€ 119 


Freiberufler, Klein- ; 


unternehmer 


: Einfache Buchhal- : 
: tung (EÜR) 


Z1 bis Z3 
DATEV-Export, 
HBCI-Online-Ban- 
king, Elster 


Backup lokal 


Buchunsshilfe, 
AfA, Reisekosten 


€ 189 


Freiberufler, Klein- : 


: unternehmer 


Einfache und dop- 


: pelte Buchhaltung : 


Z3 


DATEV-Export und : 


: -Import, Elster 


Backup lokal 


: Weiterentwicklung : 


: geschränktem 
: Versionsumfang 


: tiv Open-Source- 


: Version zur Indivi- : 


dualisierung 


: Mac-0S X 10.4.11 
oder neuer 


Technische 
Angaben 


Information 
: pc.de 


die per Hand eingegebenen Daten 
zu exportieren. Auch Dienstleister 
sollten an der Stelle schon mal üben, 
weil die EU diese Meldung auf grenz- 
überschreitende Dienstleistungen 
ausdehnen will. 

In einer größeren Firma braucht 
die Buchhaltungssoftware darüber 
hinaus Schnittstellen zur Lagerhal- 
tung, zur Lohnbuchhaltung und am 
besten auch zur Angebots- und Rech- 
nungsstellung - wenn diese Funktion 
nicht integriert ist. Wie bereits er- 
wähnt, kann nur Topix 8 die Daten 
direkt an die ITSG übertragen, des- 
halb sollte man im Zweifelsfall vor- 
her mit dem Steuerberater oder der 


Zeiterfassung, Ka- 
: lender 
: erhältlich; Alterna- : 


! Mac-0S X 10.3.9 


| www.buchhaltung- 


| eigene Buchungs- 
konten, günsti- 

: gere Version mit 
eingeschränktem 
Versionsumfang 

: erhältlich 


: Mac-OS X 10.3.9 
(Online-Banking : oder neuer 


: und ELSTER ab OS 
: X 10.4.11) 


www.mcrichter. 
macbay.de 


www.msu.de 


externen Lohnbuchhaltung klären, in 
welcher Form man die Gehaltsdaten 
liefern muss. 


Notfälle und Hilfe 

Die Informationen, die in der Buch- 
haltung gespeichert sind, sollten 
über Jahre vorrätig sein. Der Export 
aller Daten und Wechsel zu einer 
anderen Software ist eine enorme 
Aufgabe, die fast immer mit Verlus- 
ten einhergeht. Deshalb sollte man 
bei einer Buchhaltungssoftware 
großen Wert auf Sicherheit der Da- 
ten legen. Das bedeutet einerseits, 
dass die Software regelmäßig Siche- 
rungskopien erzeugen sollte, auf die 


Mac-0SX 10.39 : 


www.msu.de 


unklar 


(Online-Banking : oder neuer 
und ELSTER ab 0S : 
X 10.4.11) 


: www.macsentials. 
: com 


man im Notfall zurückgreifen kann. 
Zusätzlich sollte die Software aber 
auch die Archivierung beherrschen: 
Spätestens nach zehn Jahren können 
die Buchhaltungsdaten in einem gut 
gesicherten Archiv verschwinden. 

Da Buchhaltung zum Tagesgeschäft 
gehört, empfehlen wir dringend zu 
prüfen, wie aufwendig die Rekons- 
truktion der Daten aus Sicherungs- 
kopie oder Archiv ist. Wer mutig 
genug ist, zieht mitten in einer Bu- 
chung den Stecker aus der Steckdose 
und prüft, ob die Software und die 
zugrunde liegende Datenbank diese 
Katastrophe einwandfrei überstehen. 
Wer mit einem externen Steuerbüro 
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: unternehmer 


i Einfache und dop- 
: pelte Buchhaltung 


Monkey Office 


Pro Saldo 


: Standard € 389 
; Freiberufler, Klein- 
: unternehmer 


Einfache und dop- 


pelte Buchhaltung, : 
: Auftragsverwal- 


MSU Finanz MSU Fakt 
: MSU MSU 
€ 499 


| € 259 


Unternehmen mit 


Bilanzpflicht 


: Einfache und dop- 
pelte Buchhaltung, : 
: Lagerverwaltung, 


Anlageverwaltung 


: Handelsunterneh- 
! men 


: Einfache und dop- : 
pelte Buchhaltung, : 


CRM 


: € 89 


: Freiberufler, Klein- : 
: unternehmer 


pelte Buchhaltung, | 
: aber keine GWG- 
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Small Office Topix 8 Basic 
: Deltaworx Topix 
| €475 


Freiberufler bis 


: Großunternehmen 


pelte Buchhaltung, 
Lagerverwaltung, 


DATEV-Export und : 
: -Import, Elster, 
: Import von Bank- 
: daten (Schnitt- 
: stelle für Bank 
: X und Mac Giro 


: günstigere Ver- 


erhältlich 


: oder neuer 


: www.monkey-of 
: fice.de 


ung 


: Z1 bis Z3 


: -Import, Elster, 
: Import von Bank- 
| daten (Schnitt- 
: stelle für Bank 
! X und Mac Giro 


: geplant) : geplant) 

i Backup lokal i Backup lokal 

: (Serverversion : (Serverversion 
! optional) : optional) 


günstigere Ver- 


: sion mit ein- : sion mit ein- 

: geschränktem : geschränktem 

: Versionsumfang : Versionsumfang 
: erhältlich 


| Mac-OS X 10.3.4 
: oder neuer 


; www.monkey-of 
: fice.de 


und einer Lohnbuchhaltung zu- 
sammen arbeitet, muss Einrichtung 
und Datenübergabe in erster Linie 
mit diesen Dienstleistern klären. Im 
Zweifelsfall sollte aber alternativ der 
Hersteller der Software einspringen 
- bei großen Firmen wie Topix lässt 
sich das zum Beispiel mit einem Ser- 
vice-Vertrag abdecken. 

Im Service-Vertrag sollte man eine 
Schulung vereinbaren, die den Mit- 
arbeitern in der Buchhaltung und der 
Geschäftsführung den Umgang mit 
der Software erklärt und den Ablauf 
vereinfacht. Bei größeren gesetzli- 
chen Änderungen oder einem wich- 
tigen Update der Software, kann eine 


DATEV-Export und : 
: HBCI-Online-Ban- 
; king, Elster 


Backup lokal 
: AfA, Reisekosten 
: Mac-OS X 10.3.9 
: (Online-Banking 


: und ELSTER ab OS 
:X 10.4.11) 


: www.msu.de 


z1 bis Z3 


HBCI-Online-Ban- 
king, Elster 


Backup lokal 


Buchunsshilfe, 
AfA, Reisekosten, 
Zeiterfassung, Ka- 
lender 


Buchunsshilfe, 


(Online-Banking 
und ELSTER ab OS 
X 10.4.11) 


DATEV-Export, 


: nicht empfehlens- 
: wert (basiert auf 
: Filemaker 6) 


: oder neuer (setzt 
: auf Intel-Macs die 
: Software Rosette 


: Anpassung : Lohnbuchhaltung, 
Webshop, CRM 
E- | z1 bis z3 
E-Mail-Abruf E-Mail-Abruf, 
: (POP3), Banking- : HBCI-Online-Ban- 
: software Mac Giro : king, DATEV-Ex- 


: und Bank X, Tele- | port und -Import, 
: fon Mac Dial und 


niversal-Schnitt- 


: Direct : stelle (auch XML), 
: Elster 
Backup loka ; Backup frei ein- 


: stellbar (lokal oder 
: auf Server) 


Topix 8 als umfas- 
: sendes modulares 
: System erhältlich 


: Mac-OS X 10.4 

: oder neuer (ab 

: Version 8.5: Intel- 
: Mac) 


: voraus) 


weitere Schulung Wunder wirken. 
Hinzu kommt die Hilfe über Telefon 
oder E-Mail. 

Vor dem Kauf sollte klar sein, wie 
der Kundendienst erreichbar ist und 
was er kostet. Denn die mitgelieferte 
Dokumentation (Pluspunkte sam- 
meln hier die Hersteller MSU, Pro 
Saldo und Topix) kann nicht alles 
erklären. Selbst eine Buchungshilfe 
wie die von MSU, die bei der Beleger- 
fassung über ein Stichwort das pas- 
sende Buchungskonto findet, kann 
nicht alle Fälle berücksichtigen. Wer 
tagesaktuelle Zahlen braucht, sollte 
sich vom Hersteller Reaktionszeiten 
für den Notfall garantieren lassen. 


: www.deltaworx.de 


| www.topix.de 


Fazit 


Buchhaltung verliert ihren Schrecken, 
wenn die Software dafür einmal ein- 
gerichtet ist und man die Geschäfts- 
daten mit Schwung auf den aktuellen 
Stand bringt. Nichts erfrischt mehr, 
als die hoffentlich positive Entwick- 
lung einer Firma auf Knopfdruck am 
Bildschirm sichtbar zu machen und 
am Jahresende bestenfalls ein paar 
Stunden in den Jahresabschluss in- 
vestieren zu müssen. Oder wenn der 
Jahresabschluss ohne Beanstandung 
von den Finanzbehörden anerkannt 
wird. Es gibt Software für den Mac, 
die das kann. Walter Mehl 

II walter.mehl@macwelt.de 
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TIPPS & TRICKS MAC-0S X 


Ipps & Tri 
Mac-OS X 


Icons erstellen 


lassen, sondern auch für Windows generiert werden können 


X erstellen, sondern sogar Icons für Windows-Betriebssysteme generie- 


Erstmals kann Vorschau unter Mac-OS X 10.6 auch Datei-Icons 
erstellen. Dabei kann das Programm nicht nur Icons für Mac-OS 


ren. Will man etwa ein Icon eines Programmes erstellen, das auch unter 
Windows zu sehen sein soll, öffnet man das Bild mit Vorschau. Bei „Si- 
chern unter“ kann man nun als Format „Microsoft-Symbol“ wählen. Das 
funktioniert aber nicht mit beliebigen Dateien - JPEG- und TIFF-Bilder 
kann Vorschau nicht als Windows-Icon speichern. Zusatz-Tipp: Das For- 
mat „Microsoft-Symbol“ ist unter anderem nötig, wenn man auf einer 
Internet-Seite ein eigenes Symbol links von der Internet-Adresse ein- 
blenden will; Stichwort „favicon.ico“. Hat man das Symbol mit Vorschau 
erzeugt, blendet man es mit dem HTML-Befehl (im Abschnitt 
„<head>“) „<link href=,„favicon.ico“ rel=„shortcut icon“ 
type= „image/x-icon“ />“ auf der Webseite ein. sw 


Tipps in dieser Ausgabe Programme und Fenster 
Minimierte Fenster per Tastatur 2 
22 Wieder aus dem Dock holen 


Fenster mit der Tastenkombina- 


ac-05 X 
Die besten System-Tipps 


orum In das Dock ist aus jedem 


Photoshop, iTunes, Quicktime 124 Programm ein offenes 


Browser 
ehr Sicherheit für Safari 28 tion Befehl-M schnell abgelegt. 
ER EREIETERRRE ensssansunrsene Um das Fenster erneut wieder zu 
iPhone vergrößern, nehmen die meisten 
, rom SDalen und mehr . = Benutzer die Maus, doch auch mit 
Fotografie der Tastatur lassen sich mini- 


Cross-Entwicklung, Filmkorn 134 mierte Fenster wieder aus dem 


: Dock zurückholen. Dabei sind so- 
Troubleshooting 
Die besten Problemlösungen 


36 gar zwei Alternativen möglich: 
Die Tastenkombination Control- 
F3 markiert ein Objekt im Dock, 
mit Hilfe der Pfeiltasten hangelt 
man sich zum gewünschten Fens- 
ter und betätigt die Eingabetaste. 
Die zweite Möglichkeit geht in der 
Regel schneller: Mit Befehlstaste- 
Tabulator aktiviert man das ent- 
sprechende Programm, lässt die 
Tabulatortaste los und drückt 
stattdessen die Wahltaste. Dies 
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Publish Premium 


iMac 2009 mit 21,5 und 27 Zoll im Test 
Neue IMacs waren überfällg, doch was Apple dann Mitte Oktober aus dem Mut zauberte, hat dann doch 


viele Überrascht. Wir testen die neue Klasse der All-in-One-Computer. Der neue IMac mit 16:9 
dlldschirm und neuem, flacherem Alu-Gehäuse. = mehr 


iPhone-Band gründen und einen von 5 iPod Touch gewinnen 


Telefonieren, Fotografieren, Mailen, Navigieren... dass iPhone und iPod Touch über 1001 
Verwendungszweck bieten ist bekannt. Wenig bekannt ist aber die Eignung von Apples Telefon und 


MP3-Player als Musikinstrument [5 mehr 


Mi 


Macwelt-TV: iPod Nano 5G und 


iPod Touch im Test 


Touch in der Pracs. Lohnen sich die neuen 
a‘ Funktionen beim Nano und wie viel schmeiker ist 


Wir zeigen Ihren den neuen iPod Nano mit 
Videokamera und den neuen, schnelleren iPod 


LPs und Kassetten für den Mac und iPod digitalisieren 


So mancher alte Plattenspieler steht auf der Abschussliste und soll spätestens nach der 
nächsten Renovierung verschwinden. Wer seine Schallplatten digitalisiert, kann sie problemlos 
ins Pod-Zetaiter hinüberretten. [n mehr 


Das hier markierte Symbol hat das Format „Microsoft-Symbol“ und lässt sich 
mit Vorschau unter Mac-OS X 10.6 erzeugen. 


funktioniert aber jeweils nur für 
das zuletzt in das Dock minimierte 
Fenster und nicht für mehrere Ob- 
jekte gleichzeitig. pm 


Probleme mit Firewire 


wire-Peripherie 


N Nach der Installation von 
Mac-OS X berichten einige 
Anwender von Problemen mit 
Firewire-Brennern und Druckern 
mit Firewire-Anschluss. Mit einem 
Firewire-Brenner, der auch eine 
USB-Schnittstelle besitzt, können 
wir dies bei einem Macbook Pro 
testen. Nach der Installation von 
Mac-OS X 10.6 lässt sich der bis- 
her problemlos arbeitende DVD- 
Brenner weder mit der Brenn- 
funktion des Systems noch mit 
dem Brennprogramm Toast nut- 
zen. Bei einem Macbook der ers- 
ten Generation, das keinen 32-Bit- 


Modus unterstützt, funktioniert 
der Brenner dagegen problemlos. 
Anscheinend wird der Brenner 
nicht vom 64-Bit-Firewire-Treiber 
des Systems erkannt. Aber auch 
bei dem Macbook wird der Bren- 
ner nur dann erkannt, wenn das 
Gerät beim Booten des Rechners 
bereits eingeschaltet ist. Unter 
Mac-OS X 10.5 wurde der Brenner 
auch erkannt, wenn man das Ge- 
rät anschloss und erst anschlie- 
ßend einschaltete. sw 


Fotodruck mit Vorschau 


Mehrere Fotos mit Vorschau aus- 
drucken 


y d Eine sehr nützliche zusätz- 

3 liche Funktion bietet die 
Druckfunktion von Vorschau. Hat 
man mehrere Bilder in Vorschau 
geöffnet und ausgewählt, kann 
man diese mit dem Befehl „Ausge- 
wählte Bilder drucken“ auf einer 
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Sollten Probleme durch versehentliches Drücken der seitlichen Maus- 
tasten entstehen, kann man diese auch abschalten 


Wer einen Mac mit einer Maus von Apple besitzt, hat mit großer 
Wahrscheinlichkeit das Modell Mighty Mouse; erkennbar am klei- 
nen Scrollkügelchen im vorderen Teil des Gehäuses. Bei dieser Maus 


sind die beiden Flächen an der Seiten ebenfalls „Tasten“, die ab Werk 


mit der Funktion „Expose“ belegt sind. Das hat zur Folge, dass bei je- 


dem festeren Griff zur Mighty Mouse diese Funktion aktiviert wird 


und deshalb alle geöffneten Fenster aller Programme nebeneinander 


auf dem Bildschirm sichtbar werden. Wer mehrmals irrtümlich diese 


D 
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Funktion aktiviert, sollte die Tasten abschalten - die entsprechende 


Option findet man in den Systemeinstellungen unter „Tastatur & 


Maus > Tastatur“, erkennbar an den zwei senkrechten Strichen die 


von den Tasten zum Aufklappmenü mit dem Wort „Expose“ führen. 


In diesem Aufklappmenü wählt man den Eintrag „Aus“. wm 


Seite ausdrucken. Neu ist unter 
Mac-OS X 10.6: Die Option „Bild 
zentrieren“ fehlt, dafür ist hier die 
Option „Automatisch drehen“ 
neu. Hat man Bilder im Hoch- und 
Querformat, kann man diese 
wahlweise symmetrisch anord- 
nen. Bilder im Querformat wer- 
den in diesem Fall gedreht. sw 


Papierkorb in Seitenleiste 


Direkter Zugriff auf den Papier- 
korb in jedem Finder-Fenster 


7) Wer den Papierkorb in der 

/ Seitenleiste aller Fenster 
im Finder haben will, muss unter 
Mac-OS X 10.5 und 10.6 einige 
Schritte bis zum Ziel unterneh- 
men. Zuerst verwendet man im 
Finder den Befehl „Gehe zu > 


Gehe zum Ordner“ und tippt dort 
in der Eingabezeile den Namen 
„/.Trash“ ein (die Wellenlinie 
entsteht mit der Kombi Wahltaste- 
N und Leerzeichen). Damit sieht 
man den Inhalt des Papierkorbs in 
einem Finder-Fenster. Diesen Ord- 
ner „Papierkorb“ bringt man dann 
mit dem Befehl „Ablage > Zur 
Seitenleiste hinzufügen“ an die 
gewünschte Stelle in der Seiten- 
leiste. Wer sich an dem Symbol 
und dem merkwürdigen Namen 
„Trash“ stört, kann wenigstens 
ersteres ändern: Man hält die 
Control-Taste gedrückt und klickt 
auf das Symbol des Papierkorbs 
im Dock. In diesem Kontextmenü 
wählt man den Befehl „Öffnen“, 
um erneut eine Ansicht des Pa- 
pierkorbs zu öffnen. Direkt da- 
nach drückt man die Tastenkom- 


e0o9 


r-Einstellungen 


Finde 


[_} Papierkorb sicher entleeren 


Diesen Mac durchsuchen 
Aktuellen Ordner durchsuchen 
V Letzten Suchbereich verwenden 


[Alle Dateinamensuffixe einblenden 


M Vor dem Ändern eines Suffixes nachfragen 
M Vor dem Entleeren des Papierkorbs nachfragen 


(000 
je) (2 ]= lm) (>) 


Bei Suchen im Finder ermöglicht Leopard jetzt einige 


zusätzliche Optionen. 


Mit etwas Bastelei lässt sich der Papier- 
korb (hier rot markiert) in die Seiten- 
leiste der Finder-Fenster bringen. 


bination „Befehlstaste-I“, um das 
Info-Fenster für den Papierkorb zu 
öffnen. Dort klickt man links oben 
einmal mit der Maus auf das Sym- 
bol mit dem Papierkorb und 
drückt die Tastenkombination Be- 
fehlstaste-C, um das Symbol zu 
kopieren. Anschließend wählt 
man in der Seitenleiste das lang- 
weilige blaue Symbol von „.Trash“ 
aus und drückt „Befehlstaste-V“. 
Dann sieht die Seitenleiste so aus, 
wie hier im Beispielbild. wn 


Suchen im Finder 


Neue Optionen der Suchfunktion 


des Finders 
Neu hinzugekommen sind 


4 in Mac-OS X 10.6 zwei zu- 


sätzliche Optionen für die Such- 


Art 


Größe 
Erstellt 
Geändert 
Zul, geöffnet 


Informationen . 


funktion des Finders. Diese greift 
ebenfalls auf Spotlight zurück, 
man ruft sie aber über das Such- 
fenster in einem Finderfenster 
auf. Über das Voreinstellungs- 
menü des Finders kann man ab 
Mac-OS X 10.6 unter der Einstel- 
lung „Allgemein“ festlegen, wo 
genau eine Suche beginnen soll. 
Wählt man beispielsweise „Aktu- 
ellen Ordner durchsuchen“, wird 
im Finder ausschließlich der ge- 
rade ausgewählte Ordner durch- 
sucht. Die Einstellung „Letzten 
Suchbereich verwenden“ sorgt 
folglich dafür, dass die zuletzt ge- 
nutzte Suche erneut geöffnet 
wird. Die Spotlight-Suche ist von 
diesen Einstellungen allerdings 
nicht betroffen. wm 
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Ein eigenes Fav-Icon erstellen 


In Photoshop ein eigenes Webseiten-Icon für die Darstellung in der Me- 
nüleiste des Browsers gestalten. 


Viele Websites, vor allem kommerzielle, zeigen beim Aufrufen in 

der Menüzeile des Browsers ein kleines Symbol, bei Macwelt.de 
ist es beispielsweise ein weißes „MW“ auf rotem Hintergrund. Solche 
Icons werden Fav-Icon genannt, eine Abkürzung für „favourite icon“. 
Wer seiner eigenen Website ein solches Icon basteln will, sollte nicht 
versuchen, sein Firmenlogo auf die Größe von 16 auf 16 Pixel zu ver- 
kleinern. Das Ergebnis ist meist verzerrt, unleserlich und unprofessio- 
nell. Schlauer ist es, ein richtiges Icon zu gestalten, am besten gleich im 
Format PNG, weil das Vollfarbe und Antialiasing für die runden Icon- 
Ecken unterstützt. Dazu legt man in Photoshop ein neues Dokument mit 
den Maßen 512 auf 512 Pixel an, setzt die Auflösung auf bildschirm- 
taugliche 72 dpi und stellt den Hintergrund auf transparent. Sobald 
Photoshop das neue Dokument erstellt hat, geht man auf „Photoshop > 
Voreinstellungen > Hilfslinien, Raster und Slices.“ Dort stellt man unter 
„Raster“ eine Rasterlinie aller 32 Pixel ein mit einer Unterteilung. Über 
den Befehl „Ansicht > Einblenden > Raster“ stellt man das Raster sicht- 
bar dar. Jedes der eingeblendeten Kästchen entspricht nun einem Pixel 
des späteren Icon. Nun kann man das Icon gestalten, sollte aber ein paar 
Grundregeln beachten. Je enger Linien an dem Raster verlaufen, desto 
klarer und sauberer erscheinen die Konturen des späteren Icons. Außer- 
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Das sogenannte 
Fav-Icon steht in 
der Menüleiste des 
Browsers neben der 
Webadresse der 
aufgerufenen Seite - 
falls es eines gibt. 


dem sollte man nicht zu kleinteilig werden. Ist das Icon fertig, sollte 
man die Datei sicherheitshalber duplizieren und die Kopie auf die Größe 
von 16 x 16 Pixel verkleinern (Befehl „Bild > Bildgröße“, im Pop-up- 
Befehl ganz unten „Bilinear“ auswählen). Nun exportiert man das fer- 
tige Icon mit dem Befehl „Datei > Für Web und Geräte speichern“, wo- 
bei man unter „Vorgabe:“ PNG-24 einstellt und der Datei den Namen 
„favicon.png“ gibt. Nun verlässt man Photoshop und ändert im Finder 
(mit Befehl-I) den Dateinamen in „favicon.ico“. Als letzten Schritt lädt 
man das neue Icon via FTP in das Root-Verzeichnis seiner Website 
(meist home.html, index.htm]). Funktioniert der direkte Upload nicht, 
muss man bei seinem Service-Provider nachfragen, ob serverseitig 
Sonderregeln zu beachten sind. Chris McVeigh/mbi 


System 


Löschen ohne Rückfrage 


Dateien aus einem Netzwerk 
direkt entfernen 


Wer ständig in einem Netz- 

werk arbeitet, dem ist fol- 
gende Rückfrage vertraut: „Das 
Objekt „xyz“ wird sofort gelöscht. 
Möchten Sie wirklich fortfahren?“ 
Mit ihm baut das Mac-OS eine Si- 
cherung ein, damit man nicht ver- 
sehentlich Dateien von einem 
Netz-Volume in den Papierkorb 
legt und dort möglicherweise 
dauerhaft löscht - im Gegensatz 
zu lokal gespeicherten Dateien, 
die erst weg sind, wenn der Pa- 
pierkorb auch geleert wird. Also, 
eine sinnvolle Vorsichtsmaß- 
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nahme des Betriebssystems. Wer 
diese Fehlermeldung jedoch ge- 
fühlte Dutzend Mal am Tag weg- 
klickt, nimmt sie nicht mehr wirk- 
lich als Sicherungsmechanismus 
wahr. Daher kann man sie - auf 
eigenes Risiko -— ohne Rückfrage 


Drückt man Umschalt- und Wahl- 
taste, kann man die Lautstärke in 
kleinen Stufen ändern. 


löschen, wenn man die Tasten Be- 
fehl-Wahl-Tabulator gedrückt hält, 
während man das Dokument auf 
den Papierkorb zieht. mbi 


Feintuning 


Abstufungen regeln 


y Seit Mac-OS X 10.5 kann 

man die Lautstärke in 
kleineren Schritten verstellen. 
Dazu genügt es, zusammen mit 
der Lautstärketaste die Umschalt- 
und die Wahltaste zu drücken. 
Statt 16 Stufen stehen dann 64 
Laustärkeabstufungen zur Verfü- 
gung. Das macht etwa Sinn, wenn 
man seinen Mac an eine Stereoan- 
lage angeschlossen hat. sw 


Hardware 


Optimale Grundlage 
Passende Mauspads für die neue 
Magic Maus wählen 

Ein Mauspad sorgt in der 
Regel für das optimale 
Gleiten und dies erlaubt eine hohe 
Präzision. Die neue Apple Magic 
Maus ist, was dies betrifft, wesent- 
lich wählerischer. So sollte man 
auf keinen Fall Mauspads mit 
rauer Kunststoffoberfläche wäh- 
len. Diese beliebte Kategorie sorgt 
für einen sehr starken Abrieb, der 
schon nach wenigen Wochen die 
Magic Maus unbrauchbar macht. 
Daher sollte man auf jeden Fall zu 
einem Mauspad greifen, das aus 
Stoff hergestellt ist. tb 
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Lautstärke reduzieren 


Macbook für den Filmgenuss leiser 
machen 


m) 


seher benutzen, stört oft der laute 


Will man ein Macbook der 
ersten Generation als Fern- 


Lüfter den Filmgenuss. Grund ist 
die recht hohe CPU-Last, die DVD- 
Player und Eye-TV erzeugen. Bei 
den älteren Modellen gibt es eine 
einfache Lösung: Entfernt man 
den Akku und nutzt das Gerät nur 
über das Netzteil ist der Rechner 
deutlich leiser. In diesem Betriebs- 
modus wird das Gerät nämlich 
automatisch auf die halbe CPU- 
Leistung reduziert und erhitzt sich 
viel langsamer. sw 


Quicktime 

Präzise spulen 

Exaktes Vor- und Zurückspulen mit 
dem Quicktime Player 


a 


Quicktime X unter Snow Leopard 


Mit einem Trick kann man 
mit dem neuen Player von 


präziser vor- und zurückspulen. 
Im Normalfall spult das Programm 
mit zweifacher Geschwindigkeit, 
wenn man eine der Pfeiltasten 
anklickt. Dies kann man ändern, 
wenn man mit dem Mausklick die 
Wahltaste gedrückt hält. Nun än- 
dert sich die Abspielgeschwindig- 
keit mit jedem Klick um zehn Pro- 
zent, beginnend bei 1,1-fach. Ma- 
ximal kann man mit vierfacher 
Geschwindigkeit spulen. pw 


Wer am Macbook der ers- 
ten Generation einen Film 
ansehen will, sollte den 
Lüfter still legen, indem 
er den Akku entfernt. 


AAC trimmen 


Audiodateien mit Quicktime 
schneiden 


@ 


nicht nur dazu, um Videos zu kür- 


Quicktime Player und 10.6 
Snow Leopard eignen sich 


zen, sondern auch, um AAC-Audi- 
odateien trimmen. Dazu öffnet 
man eine AAC-Datei mit dem 
Player und klickt das Symbol 
„Trim“ an. Nachdem man die ge- 
wünschte Länge festgelegt hat, 
kann man die Datei neu sichern. 
Dazu wählt man das Format „als 
Film sichern“. Quicktime schreibt 
die gekürzte Datei jetzt als MOV- 
Datei neu. Wenn der Nutzer diese 
Filmdatei einfach in die Endung 
„.m4a“ umbenennt, kann man 
diese wiederum in iTunes impor- 
tieren und anschließend dort ab- 
spielen. pw 


Zu viele gleichzeitige Updates führen zu einer Fehlermeldung im 
iTunes-Store, da die Zahl der Updates begrenzt ist. 


er) 


iTunes verwaltet eine Kopie aller gekauften iPhone-Apps und 
kann sie über iTunes auch aktualisieren. Hat man sehr viele 


Apps gekauft, kann es zu Problemen bei der Aktualisierung kom- 


men. Offenbar hat der iTunes Store bei einer DSL-Verbindung eine 


Begrenzung auf maximal 50 gleichzeitige Updates. Bei mehr gleich- 


zeitig anstehenden Updates sieht man eine Fehlermeldung. Die Lö- 


sung ist einfach: Man wählt die überzähligen Programme manuell 


aus, bis nur noch 50 übrig sind. Dann lassen sich die restlichen Up- 


dates problemlos überspielen. sw 


Acrobat 


PDF-Link seitengenau 


Spezielle Download-Links für PDF- 
Dateien 


lädt, öffnen sie sich am Mac meis- 


Wenn man PDF-Dateien 
aus dem Internet herunter- 


tens direkt in einem Fenster von 
Safari (oder nach dem Speichern 
im Programm Vorschau). Wer die 
Darstellung in Safari so beeinflus- 
sen will, dass im Browser sofort 
eine bestimmte Seite im PDF ge- 
öffnet wird, muss die Download- 
Adresse erweitern. Statt <a 
href=“http://www.beispiel.de/ 
pdfdatei.pdf“> schreibt man <a 
href=“http://www.beispiel.de/ 
pdfdatei.pdf#page=2“>, um die 
zweite Seite dieser PDF-Datei 
sichtbar zu machen. wm 
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Numbers 


Absolut oder relativ 


Die korrekte Einstellung für das 
Kopieren von Formeln finden 


“ 


will, kann mit der Tastenkombina- 


Wer diese Formel später in 
andere Zellen kopieren 


tion Befehlstaste-K zwischen den 
vier möglichen Referenzierungs- 
arten wechseln. Voreingestellt ist 
die „relative Referenz“, sprich: ko- 
piert man diese Formel in ein 
Feld, dass zwei Zeilen und zwei 
Spalten entfernt ist, werden in der 
Formel die Referenzen für Zeile 
und Spalte jeweils um zwei erhöht 
(Beispiel: aus „B2“ wird „D4“) Mit 
„Befehlstaste-K“ wechselt man zur 
absoluten Referenz, sprich: die 
Referenz für Zeile und Spalte 
bleibt unverändert (beispielsweise 


Ansnny dar Ban 19, Wangen it ein ne 
. Swuc 
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Fünf kleine Fluchten 


Die Escape-Taste bietet in den unterschiedlichsten 
Situationen einen schnellen Notausgang. Wir zei- 
gen mit den fünf folgenden Tipps besonders nütz- 
liche Anwendungen. 


TIPP 1 Wer gerade damit anfängt, mit der Tastenkombination „Be- 
fehl-Tabulator“ durch seine Applikationen zu wechseln und sich auf 
halbem Weg zwischen Ausgangsort und Ziel plötzlich dunkel erin- 
nert, dass er seine letzten Arbeitsschritte nicht gesichert hat, muss 
sich nicht mehr mühsam Tab-weise zurückhangeln. Es genügt ein 
einziger Druck auf die Escape-Taste (dabei Befehl-Tabulator nicht 
loslassen!) und man wird wieder in das Programm zurückgeführt, 
aus dem man gestartet ist. 


TIPP 2 Wem es zu umständlich und zeitraubend ist, immer wieder 
zwischen Tastatur und Maus zu wechseln, kann mit Escape auf ei- 
nen Schlag sämtlichen Suchtext aus dem Fenster von Spotlight lö- 
schen. Ein zweiter Druck auf Escape schließt das Suchfenster wie- 
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TIPP 3 Wer beim Lesen einer Webseite ständig den Cursor von der 
Lesefläche schieben muss, wird sich über diesen Tipp besonders 
freuen: Nutzt man Safari oder Firefox lässt ein Klick auf die Escape- 
Taste den Mauszeiger verschwinden. Sobald man die Maus bewegt, 
ist er wieder sichtbar. 


TIPP 4 Ebenfalls in Safari und Firefox funktioniert dieser Notaus- 
gang: Will man eine als Tab geöffnete Website aus der Tab-Leiste als 
eigenes Fenster auf den Schreibtisch ziehen, merkt aber auf halbem 
Wege, dass man den falschen Tab erwischt hat, bringt ein Druck auf 
Escape den Tab zurück in die Leiste - allerdings nur, solange man 
das Fenster nicht loslässt. 


TIPP 5 In Indesign CS4 kann man durch einzelne Tasten wie „T“ 
oder „V“ diverse Werkzeuge aufrufen. Dumm nur, wenn man das 
aus einem Textrahmen heraus versucht — dann wird nämlich der 
Buchstabe geschrieben. Raus aus dem Textrahmen geht es aber 
ganz schnell mit Escape. 


der im Handumdrehen. 


wird aus $B$2 dann „$B$2“). 
Drückt man schließlich „Befehls- 
taste-K“ erneut, wechselt man zu 
den beiden Teilvarianten dieser 
Referenz, bei der beim Kopieren 
nun entweder die Zeile unverän- 
dert bleibt „B$2“ oder die Spalte 
„$B2. wm 


Formeln auf der Tastatur 


Editor für Formeln aufrufen und 
mit der Tastatur bedienen 


al 


warepaket iWork 09 haben eine 


Die Programme Pages und 
Numbers aus Apples Soft- 


Tastatursteuerung für Formeln. 


Eine solche ene 
Formel kann r 
man in Pages Sy, >> 


(oder Numbers) 


Den dazu nötigen Formeleditor 
sieht man, wenn man eine leere 
Zelle auswählt und das Zeichen 
„=“ eintippt (oder mit der Einga- 
betaste, wenn die Zelle bereits 
eine Formel enthält). Anschlie- 
ßend tippt man beispielsweise den 
Funktionsnamen „SUMME“ und 
die öffnende Klammer ein und 
fügt zuletzt die gewünschten Zel- 
len ein, indem man die Wahltaste 
drückt und mit den Pfeiltasten die 
gewünschte Zelle ansteuert. Will 
man einen bestimmten Bereich 
auswählen, hält man die Hoch- 
stelltaste gedrückt und steuert mit 
den Pfeiltasten von der ersten zur 
letzten Zelle. wn 


Sharon Zardetto/mbi 


iPhone 


Probleme mit Apps 


Abstürze bei Apps durch Neuins- 
tallation beheben 


dates, kann es bei einigen Apps zu 


Nach dem Aufspielen eines 
Backups oder System-Up- 


Stabilitätsproblemen kommen. 
Diese Probleme sind oft leicht zu 
beheben. Es genügt, das Pro- 
gramm auf dem iPhone oder iPod 
Touch zu löschen und neu vom 
Rechner zu übertragen. Vorein- 
stellungen oder vom Programm 
gespeicherte Dateien gehen bei 
dieser Installation oft verloren. sw 


# rembrandt.pages (Textverarbeitung) 


"E oo & 
Änderungsproxokoll 


auf der Tastatur 


eintippen - die 
Maus hat Pause. 


‘ 3) Süd 


= 
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BE: 


Diktaphon 


Bessere Tonqualität am iPhone per 
Headset 


Das iPhone 3GS unterstützt 
Sprachsteuerung, sehr 
nützlich ist ebenso das jetzt auf 
allen iPhones vorinstallierte Dik- 
tierprogramm. Über das inte- 
grierte Mikrofon funktioniert die 
Sprachsteuerung allerdings oft 
sehr fehlerhaft. Weit besser sind 
die beiden Anwendungen über 
das beiliegende Headset zu täti- 
gen. Trotz winzigem Mikrofon ist 
die Aufnahmequalität deutlich 
besser und die Spracherkennung 
kann Befehle besser verstehen. sw 
Redaktion: 

Marlene Buschbeck-Idlachemi 
walter.mehl@macwelt.de 
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Tıpps & Tricks 


Browser 


Bookmarks abgleichen 
Lesezeichen über das Internet synchronisieren ist für Mac-Anwender = 
keine Frage, aber auch ein PC lässt sich einbinden 


der mit demselben Mobile-Me-Account verbunden ist. Vorausgesetzt 


Wer den kostenpflichtigen Apple-Dienst Mobile Me nutzt, kann 
in Safari gesicherte Lesezeichen an jedem Computer verwenden, 


man arbeitet ausschließlich an einem Mac oder iPhone und setzt Safari 
als Browser ein. Wer aber zwangsweise im Büro unter Windows arbei- 
ten muss oder sich aus anderen Gründen beispielsweise für den Browser 
Firefox von Mozilla entschieden hat, blickt in die Röhre. Hier hilft der 
Online-Service Xmarks.com. Wer einen kostenlosen Account anmeldet, 
erhält für Mac-OS oder Windows Browser-Erweiterungen für Safari, 
Firefox und sogar den Internet Explorer. Werden diese daraufhin auf 
den entsprechenden Computer installiert, arbeiten sie im Hintergrund 
und synchronisieren Lesezeichen automatisch. Wenn dann auf einem 
weiteren Computer - gleich ob Mac oder PC - die Software installiert ist 
und der Benutzer sich mit dem Xmarks-Log-in authentifiziert, stehen ab 
dem Moment die gesamten Lesezeichen auch auf diesem Rechner zur 
Verfügung. Daneben kann der Benutzer die Lesezeichen auch ohne Ins- 


bald man auf „Get Pagerank“ 


Safari 


klickt, erscheint dann im Dialog- 


Google-Pagerank feld der Pagerank der entspre- 


chenden Seite. ib 


mer im Blick 


Mit dem Google-Pagerank Hints in der Statuszeile 


bezeichnet man Googles nn . 
Die Statuszeile zeigt, was sich hin- 
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Mit Xmarks kann man seine Lesezeichen auch ohne Mobile Me synchron 
halten und sogar auch unter Windows nutzen. 


tallation der Hintergrundsoftware nutzen, indem er über das Internet 
unter der Adresse http://my.xmarks.com direkt auf die eigenen Book- 
marks zugreift. Über das iPhone geöffnet, wechselt der Online-Dienst 
direkt zu einer Webanwendung, die im typischen iPhone-Look and Feel 
daherkommt. Auf dem Home-Bildschirm gesichert, stehen die Favoriten 
so immer mobil zur Verfügung. ib 


Safari-Shortcuts ist es ärgerlich, dass man aus Sa- 


een neenessenoeteseeune fari zwar sehr wohl einen Link zu 
Sämtliche Safari-Tastenkürzel auf 
einen Blick in einer Datei 


kaum jemand kennt. Allerdings 


einer Seite, aber nicht den Inhalt 
der Seite per Mail versenden 
In Safari gibt es zahlreiche kann. Das ist unter Mac-OS X auch 
Tastenkombinationen, die nicht nötig. Denn hierzu gibt es 
systemweit die „Dienste“. Markie- 


liefert Safari selbst alle nötigen In- ren Sie einfach in einer Webseite 


Einstufung einer Webseite. In 
Firefox kann man sich diese Infor- 
mation mithilfe der Google-Tool- 
bar anzeigen lassen. Für Safari 
existiert diese Hilfe, die besonders 
für Suchmaschinen-Optimierung 
wichtig ist, leider nicht. Mit einem 
kleinen Trick lässt sich jedoch 
trotzdem zu jeder Seite diese 
suchmaschinenrelevante Informa- 
tion ermitteln. Dazu geht man auf 
die Seite www.andre-nathanael. 
com/tools/?c=pagerank und 
zieht anschließend den Link „Get 
Pagerank“ in seine Lesezeichen- 
leiste. Ganz egal auf welcher Seite 
man sich schließlich befindet - so- 
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ter einem Link verbirgt 


aktuellen Seite, die man mit dem 


Dass in der Statuszeile von 
Safari bei jedem Link der 


Mauszeiger überfährt, die Web- 
adresse angezeigt wird, ist sicher 
schon bekannt. Erst auf den zwei- 
ten Blick fällt jedoch auf, dass Sa- 
fari auch mitteilt, was passiert, 
wenn man die Control-, Befehls- 
oder Wahltaste oder gar eine 
Kombination beim Klick drückt. 
Wenn Safari die Statuszeile nicht 
am unteren Rand anzeigt, akti- 
viert man sie mit der Tastenkom- 
bination „Befehl-Umschalt-Ü“. ib 


formationen gleich mit. Im Paket 
von Safari 4 ist die Datei Short- 
cuts.html enthalten, die sämtliche 
Tastenkombinationen auflistet. 
Die Datei öffnet man, indem man 
in der Safari-Adressleiste file:/// 
Applications/Safari.app/Con 
tents/Resources/Shortcuts.html 
als Adresse eingibt. ib 


Aktuelle Webseite senden 


E-Mail versenden 


Besonders für Umsteiger 
vom PC oder Firefox-User 


den Teil, der verschickt werden 
soll und klicken Sie im Safari- 
Menü auf „Dienste“, „Auswahl 
senden“. ib 


Safari-Plug-ins 


fari ausfindig machen 


— wie auch den Mozilla-Browser 


Wer Safari voll ausreizen 
möchte, kann den Browser 


Firefox — mit Hilfe von Plug-ins er- 
weitern. Eine besonders aufge- 
räumte und umfassende Quelle ist 
www.pimpmysafari.com/plugins. 
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BROWSER TIPPS & TRICKS 


Passwörter an einer Stelle sammeln, zentral und übersichtlich verwal- 
ten und schließlich sicher speichern. 


Je mehr Buchstaben, Sonderzeichen und Ziffern ein Passwort 


enthält, umso schwerer ist es für Hacker zu knacken. Die Crux 
ist jedoch, dass sichere Passwörter nur wenig praxisorientiert, weil 
schwer zu merken sind. Einen in der Praxis hervorragenden Weg hat 
1Password (www.agilewebsolutions.com) eingeschlagen. Dieses 
Programm ist einerseits ein Datentresor für jede Form von sicher- 
heitsrelevanten Informationen und andererseits ein sicherer Behäl- 
ter für alle Logins, die im Laufe eines Online-Lebens so anfallen. 


Passwortzugriff mit einem Klick 


Neben dem eigentlichen Verwaltungsprogramm installiert das Tool 
Plug-ins für alle gängigen Mac-Browser von Safari und iCab über Ca- 
mino und Omniweb bis hin zu Webkit selbst und natürlich Firefox. 
Diese sorgen dafür, dass Login-Daten automatisch gespeichert und 
verschlüsselt werden, sobald sie der Benutzer im Browser angibt. 
Kommt er das nächste Mal auf die Webseite, kann er die Zugangs- 
daten mit einem Klick abrufen. 

Dies funktioniert sowohl bei Webformularen als auch im normalen 
Dialogfeld zum Log-in von Mac-OS X. Da die Informationen in einer 
zentralen Datenbank abgelegt werden, ist es egal, ob sie in Firefox 
oder in Safari eingegeben wurden, sie stehen beiden Browsern stets 
zur Verfügung. Über eine Wifi-Verbindung lassen sich mehrere Ins- 
tallationen auf verschiedenen Rechnern synchronisieren, etwa auf 
einem iMac am Arbeitsplatz und einen Macbook für unterwegs. Das 


Besondere ist jedoch, dass es zusätzlich eine iPhone-Applikation 
gibt, die sich ebenfalls mit den Macs abgleicht. 

Da Apple keinen Zugang zum mobilen Safari gewährt, haben die 
Entwickler für ein komfortables Log-in einen eigenen Browser auf 
Mozilla-Basis im iPhone realisiert. Zudem hat man so einen sicheren 
Datensafe für Kundennummern, PINs oder sonstige sicherheitsre- 
levante Informationen. Ganz billig ist diese komfortable Sicherheit 
nicht. Die Mac-Anwendung schlägt mit knapp 40 US-Dollar zu Bu- 
che und die iPhone-App mit sechs Euro. ib 
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Das Programm 1Password verwaltet alle Internet-Passwörter. 


Man sollte jedoch bei allen Plug- 
ins darauf achten, dass sie auch 
für eingesetzte Browserversionen 
entwickelt wurden. Zudem kön- 
nen Plug-ins die Stabilität von Sa- 
fari verschlechtern. ib 
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Safari bietet technisch in- 
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dem Menü „Entwickler“ zahl- 
reiche Funktionen, wie etwa das 
Deaktivieren von Stylesheets und 
Bildern oder die Art, wie sich Sa- 
fari für den besuchten Webserver 
präsentiert - den so genannten 
Benutzeragenten - um sich zum 
Beispiel als Internet Explorer aus- 
zugeben und damit Zugang zu an- 
sonsten dem Windows-Browser 
vorbehaltenen Seiten zu verschaf- 
fen. Dieses Menü ist jedoch stan- 
dardmäßig unsichtbar und muss 
in den Einstellungen (Befehlstaste- 
+ ‚) im Abschnitt „Erweitert“ akti- 
viert werden. 

Noch einen Schritt weiter unter 
die Oberfläche des Webkit-Brow- 
sers geht es im Debug-Menü. 


Mit dem Debug-Menü von Safari 
können Entwickler spezielle 
Safari-Einstellungen vornehmen. 


Dieses ist jedoch noch besser vor 
den Augen des Benutzers ver- 
steckt und lässt sich nur über ein 
Terminal-Kommando aktivieren. 
Dafür schließt man zunächst Sa- 
fari und startet dann das Terminal 
aus den Dienstprogrammen. Dort 
gibt man den Befehl 

defaults write com.apple.Safari 
IncludelnternalDebugMenu 1 

ein und drückt anschließend die 
Eingabetaste. Beim nächsten Start 
erscheint daraufhin rechts neben 
dem Menüpunkt „Hilfe“ das eng- 
lischsprachige Debug-Menü mit 
annähernd zwei Dutzend neuen 
Funktionen. ib 

Redaktion: Patrick Woods 
patrick.woods@macwelt.de 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der CD finden Sie die 
Demoversion von 1Password. 
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Tipps & Tricks 
IPhone 


Apps anordnen 


gramme auch unterwegs sortieren 


der Punkt, an dem es auf dem 


Bei der Riesenauswahl im 
App Store kommt schnell 


Home-Bildschirm vom iPhone 
oder iPod Touch unübersichtlich 
wird. In iTunes wie auch unter- 
wegs können Sie per Hand vorsor- 
tieren. Hier einige Tipps für mehr 
Übersicht: 

AUTOMATISCH ALPHABETISCH 
Mit folgendem Trick können Sie 
alle Apps automatisch alpha- 
betisch nach ihrem Namen auf 
den Bildschirmseiten anordnen: 
Öffnen Sie „Einstellungen > All- 
gemein > Zurücksetzen“ und 
„Home-Bildschirm“. Danach wer- 
den Ihre Apps neu sortiert. So lan- 
den an erster Stelle Programme 
mit Namen wie „3 GPS“ oder 


Genius Empfehlungen für Apps 
stellt Ihnen Apps vor, die Ihrem 
Geschmack entsprechen. Es lernt 
aus den Apps, die Sie bereits 
haben. 


Genius aktivieren 


Wenn Sie Genius Empfehlungen für Apps 


Highöghts 


„AIM“. Praktisch: Die Standard- 
programme, also etwa Kalender, 
Einstellungen oder Fotos, bleiben 
dennoch auf der ersten Seite des 
Home-Bildschirms, werden aber 
auf die Standardformation zu- 
rückgesetzt. Erst ab der zweiten 
Seite wird alphabetisch sortiert. 
Vorteil dieser Methode: Sie kön- 
nen leichter schätzen, wo die Apps 
liegen. Programme, die mit einem 
Buchstaben aus dem hinteren 
Bereich des Alphabets beginnen, 
sind mit dieser Anordnung auf 
den letzten Seiten zu finden. 
HÄUFIG GEBRAUCHTE APPS 
Generell ist es sinnvoll, die am 
häufigsten gebrauchten Apps auf 
eine der Seiten weiter vorn zu 
ziehen. Zum Umsortieren unter- 
wegs drücken Sie so lange auf ein 
Icon, bis alle zu wackeln begin- 
nen. Ziehen Sie anschließend das 
Programm-Icon einfach an den 


„al T-Moblle = 


17:46 


Genius 


Statt ewig und drei Tage im App Store herumzustöbern, können Sie auch 
einfach Genius aktivieren und sich ganz entspannt automatisch zu Ihrem 
Geschmack passende Programme vorschlagen lassen. 
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gewünschten Platz. Ein erneuter 
Druck auf die Home-Taste been- 
det den Wackelmodus. 
WICHTIGES AUF SEITE 1 

Wenn Sie ein Programm extrem 
häufig benutzen, sollten Sie es auf 
die erste Seite oder gar ins Dock 
am unteren Rand ziehen. Dann ist 
es immer im Schnellzugriff. 
WENIG GEBRAUCHTE APPS 
Maximal kann der Home-Bild- 
schirm aktuell elf Bildschirmsei- 
ten umfassen. Sind alle voll und 
Sie wollen unterwegs neue Apps 
installieren, müssen Sie andere 
zeitweise löschen. Das erledigen 
Sie durch Antippen des Schließen- 
symbols im Wackelmodus. Keine 
Angst, das Programm ist nicht für 
immer verloren. Beim nächsten 
Synchronisieren mit iTunes ist es 
immer noch da, Sie können es ak- 
tivieren, und es erscheint erneut 
auf dem iPhone. svg 


Genius für Apps aktivieren 
iPhone und iPod Touch: So finden 
Sie Apps automatisch 


iTunes. Genius analysiert Ihren 


Die Genius-Funktion ken- 
nen Sie sicher schon aus 


persönlichen Geschmack aus der 
Musik, die Sie in Ihrer Bibliothek 
gesammelt haben, und schlägt 
passende Titel vor. Das Gleiche 
funktioniert jetzt auch unterwegs 
mit Apps auf dem iPhone. Dazu 
müssen Sie zuerst die Funktion 
aktivieren. Öffnen Sie den App 
Store, und tippen Sie in der un- 
teren Leiste auf „Highlights“. 
Dann tippen Sie oben auf „Ge- 
nius“ und auf dem Bildschirm auf 
„Genius aktivieren“. Danach wird 
die Information, welche Apps Sie 
installiert haben (laut Apple ano- 
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Nach längerem Drücken auf eine 
App lassen sich die Icons verschie- 
ben und somit auch unterwegs frei 
anordnen. Das ist praktisch für das 
Vorsortieren, beim Verschieben 
ganzer Bildschirmseiten ist aller- 
dings die Methode über iTunes 9 
komfortabler. 


nym), an iTunes übermittelt, und 
es erscheint eine Liste mit Emp- 
fehlungen für ähnliche Pro- 
gramme zu Ihren bereits ins- 
tallierten. Die Liste lässt sich je- 
weils um 25 Vorschläge erweitern. 
Noch ein Tipp: Liegt einer der 
Vorschläge komplett neben Ihrem 
Geschmack, ziehen Sie mit dem 
Finger von rechts nach links. Es 
erscheint der „Entfernen“-Knopf, 
mit dem Sie den Vorschlag für im- 
mer verschwinden lassen. svg 


Alle Himmelsrichtungen 


Nur iPhone 3GS: Die Kompassfunk- 
tion in der Karten-App nutzen 


eine sehr praktische Funktion hin- 


iPhone 3GS-Besitzer kön- 
nen im Programm „Karten“ 


zuschalten, die den integrierten 
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„al T-Mobile 3G 10:10 


\ Kehrwieder 2 hamburg © 


Srgapıirase 


3 Am Sandterpen 


Praktische Hilfe, wenn man zu Fuß 
ist: Per doppeltem Tippen schalten 
Sie den Kompass hinzu. 


Kompass des jüngsten iPhone-Mo- 
dells nutzt. Dieser zeigt auf der 
Karte die aktuelle Blickrichtung 
an, dargestellt durch einen wei- 
ßen Lichtkegel. Somit ist es beim 
Navigieren zu Fuß sehr einfach 
herauszufinden, in welche Rich- 
tung man gehen muss. So schalten 
Sie die Zusatzfunktion ein: Im 
Programm Karten tippen Sie ein- 
mal auf das Symbol zur Ortung in 
der linken unteren Ecke. Danach 
findet das iPhone per GPS-Signal 
Ihren aktuellen Standort heraus. 
Tippen Sie ein weiteres Mal auf 
das Symbol, verwandelt es sich in 
ein Ortungskreuz mit einem klei- 
nen Lichtkegel. Dieser erscheint 
ebenfalls auf der Karte. Der Öff- 
nungswinkel des Kegels zeigt 
gleichzeitig die Genauigkeit an: Je 


iPhone Backup Extractor 


kleiner dieser ausfällt, desto grö- 
Ber ist die Genauigkeit der Kom- 
passmessung. svg 


Orte dauerhaft speichern 
iPhone und iPod Touch: Mittels ei- 
ner Favoritenliste schnell vor Ort 


Ausgesprochen empfeh- 
lenswert ist es, häufig oder 
auch nur einmal gebrauchte Orte 
und Adressen in der Kartenfunk- 
tion dauerhaft zu speichern. Das 
funktioniert ganz einfach: Tippen 
Sie beim aktuellen Ort im Karten- 
programm oder bei einer mit der 
roten Stecknadel markierten 
Adresse auf den blauen Pfeil ne- 
ben dem Straßennamen und der 
Hausnummer. Im Info-Fenster tip- 
pen Sie auf „Zu Lesezeichen“. Da- 
mit wird die Adresse in den Lese- 
zeichen des Kartenprogramms ge- 
speichert. Diese können Sie dann 
später aufrufen, indem Sie auf das 
Buchsymbol in der Suchleiste des 
Kartenprogramms tippen. Es er- 
scheint der Favoritenbildschirm 
mit allen gespeicherten Ortsmar- 
ken, die Sie zum erneuten Ver- 
wenden nur antippen müssen. svg 


Verlorene Daten retten 
iPhone und iPod Touch: Backups u 
für den Import aufbereiten 

E Wenn Sie auf Ihrem iPhone 
oder iPod Touch versehent- 
lich etwas gelöscht, bei einem Up- 


date wichtige Daten oder sogar 
das ganze Gerät verloren haben, 


Step 4 of 6: Select files to restore 


reincubate 


virtual technology incubation 
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Mit der kostenlosen Software iPhone Backup Extractor lassen sich einzelne 
Mails, Fotos und mehr aus Backups zurückholen. 
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Sonderheft: 
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Die 
besten 


Die besten iPhone-Apps für Live- 
Fernsehen, Preisvergleiche, Ver- 
kehrsmeldungen, Spiele, Bildbear- 
beitung, Business-Dienste. 

Die Marketing-Strategen von Apple 
haben das Potenzial des App Store 
längst erkannt und nutzen es zur 
Käufergewinnung. Und das zu 
Recht: Jede App ist ein weiterer 
Grund für das iPhone - und das Po- 
tenzial scheint unerschöpflich. Red 
Laser nutzt die Kamera als Barcode- 


Leser und sucht aus einer Datenbank den besten Preis im Inter- 


net. iVerkehr zeigt Staus in der Umgebung oder auf einer Route 


an, Eye TV streamt Video live auf das iPhone. Neue Apps mit 


Push-Funktion informieren über Flugverspätungen, Chat-An- 


fragen, Neuigkeiten und vieles mehr. So sind es immer mehr die 


Apps, die das iPhone zum unentbehrlichen Begleiter machen. 


Welche den Kauf lohnen, zeigen wir in dieser Ausgabe. 


Weitere Themen sind, wie man iPhones mit abgelaufener Ver- 


tragsbindung freischaltet, wie man am iPhone Live-Fernsehen 


nutzt oder von kostenlosen Online-Diensten profitiert. 


Mehr Infos und Bestellung unter www.macwelt.de/shop 


hilft das kostenlose Tool iPhone 
Backup Extractor. Es ist für Mac 
und Windows zum Download un- 
ter www.iphonebackupextractor. 
com erhältlich. Nach der Installa- 
tion kann die Software Backups 
aus iTunes auslesen und daraus 
einzelne Dateien wie Kontakte, 
Fotos, Videos, SMS-Nachrichten, 
Kalendereinträge und vieles mehr 
aus den Backup-Dateien wieder- 
herstellen. Nach der Installation 
müssen Sie nur die Backup-Datei 
vom iPhone oder iPod Touch aus- 
wählen. Sie finden diese unter 
Windows XP unter: „C:\Docu 
ments and Settings\user\Applica 
tion Data\Apple Computer\Mobi 
leSync\Backup“, unter Vista im 
Verzeichnis „C:\Users\user\App 
Data\Roaming\Apple Computer\ 
Mobile Sync\Backup“ und auf 
Mac-OS X im Benutzerordner un- 
ter „-/Library/Application Sup 
port/MobileSyne/Backup“. Nach 
der Auswahl der Backup-Datei 
können Sie die Ordner in einer 
ausklappbaren Baumstruktur ein- 
sehen und zunächst die Dateien 


zum Zurückholen auswählen. 
Dann noch den Zielordner für die 
wiederhergestellten Dateien fest- 
legen, und schon werden die ge- 
wünschten Dateien wiederherge- 
stellt. Wenn Sie dabei ältere Back- 
ups auswählen, können Sie so 
verschwundene Daten zurückho- 
len. Die kostenpflichtige Vollver- 
sion (25 US-Dollar) kann noch 
mehr, etwa eine ganze Reihe von 
Dateien in einem Rutsch zurück- 
holen oder komplette Datensätze 
für den Import in Excel und Out- 
look aufbereiten. Es gibt hierbei 
nur eine einzige Einschränkung: 
Das alles funktioniert nicht mit 
verschlüsselten Backups. svg 


Cover Flow ein oder aus 
iPod Nano: Das automatische Ein- 
schalten deaktivieren 

® An Cover Flow scheiden 
E sich die Geister: Mancher 
liebt die Funktion zum Blättern 
durch die Albencover, andere fin- 


den beim Nano störend, dass sie 
sich automatisch einschaltet. Wer 
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sie nicht mag, kann sie beim iPod 
Nano (4. und 5. Generation) de- 
aktivieren. Dies erledigen Sie ein- 
fach über den Befehl „Ein- 
stellungen > Allgemein > Dre- 
hen“ und „Aus“. Danach wird 
nicht mehr in die Anzeige der Al- 
bencover umgeschaltet, sobald Sie 
den Player seitwärts kippen. svg 


Wo sind die iPod-Spiele? 


iPod: Spiele mit Clickwheel etwas 
versteckt aber wieder auffindbar 


iPod-Spiele für Classic, Nano und 


Der iTunes Store hat sich 
gründlich verändert. Waren 


ältere iPods vor der Neugestaltung 
des iTunes Store ein eigener, pro- 


minent sichtbarer Menüpunkt im 
App Store, sind sie in der neuen 
Version versteckt - so gut, dass 
man sie fast suchen muss. Aber es 
gibt sie zum Glück immer noch. 
Sie finden die Spiele für iPods mit 
Clickwheel jetzt im Klappmenü 
unter „App Store > Spiele für 
iPods mit Click Wheel“. svg 
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Doch ein neues iPhone 
iPhone: Umstieg auf ein neues 
Modell mit Backup schnell meistern 
® Falls Sie den Umstieg auf 
E das neue iPhone 3GS 


scheuen, weil Sie befürchten, alle 
Einstellungen, Apps und Daten 
langwierig und mühsam wieder 


Tipps zum Stromsparen 


iPhone 3G und 3GS: So verlängern und beobachten Sie exakter die Akku-Laufzeit 


Mit folgenden Tipps sorgen Sie dafür, dass iPhone 3G oder 
3GS unterwegs möglichst lange durchhalten: 
PUSH-E-MAIL AUS 
Die Push-E-Mail Funktion ist zwar praktisch, braucht aber auch viel 
Strom, besonders wenn Sie sich in Gegenden mit schlechtem Signal- 
empfang aufhalten oder mehrere Accounts abfragen. Stellen Sie 
zum Schonen des Akkus die Synchronisierung Ihrer E-Mail-Accounts 
unter „Einstellungen > Mail, Kontakte, Kalender“ im Menü „Daten- 
abgleich“ auf „Manuell“ um. 
AUTOMATISCHE SPERRE EIN 
Am ärgerlichsten wäre es, wenn das iPhone versehentlich angeschal- 
tet bleibt und unbenutzt den Akku leersaugt. Um dies zu verhindern, 
schalten Sie in den Einstellungen unter „Allgemein“ die automa- 
tische Sperre ein, am besten mit 


„al T-Mobile = 


dem kürzesten Wert „l Minute“. 
BILDSCHIRMHELLIGKEIT RUNTER 
Die Hintergrundbeleuchtung des 


Batterieladung in % rn 


Seit letzter vollständiger Ladung 


Displays ist einer der größten 
Stromfresser. Daher sollten Sie ihn 
31 Min 


immer nur so hell einstellen wie Benutzung 


nötig. Das gelingt automatisch, Standby as 
wenn Sie unter „Einstellungen > 
Helligkeit“ die Option „Auto Hel- 
ligkeit“ eingeschaltet lassen. 
BLUETOOTH, WI-FI & GPS AUS 


Bluetooth sollten Sie immer über 


Das iPhone 3GS kann zusätzlich 
den Ladezustand der Batterie als 
Prozentwert anzeigen. 


„Einstellungen > Allgemein > 
Bluetooth“ ausschalten, wenn Sie 
nicht gerade ein Headset benut- 
zen oder Daten drahtlos übertra- 
gen. Genauso verhält es sich mit 
der automatischen Suche nach 
Wi-Fi-Netzwerken, die zusätzlich 
Strom braucht, weil das iPhone 
ständig nach neuen WLAN-Net- 
zen sucht. Die schalten Sie über 
„Einstellungen > Wi-Fi > Auf 
Netze hinweisen“ aus. Wenn Sie 
selten Programme nutzen, die mit 
GPS-Ortung arbeiten, können Sie 
Batterie sparen, indem Sie unter 


Zusatz-Tools aus dem App Store 
verraten detailliert, wie viel 
Saft das iPhone noch für Musik, 
Video, Surfen, Standby und Ge- 
spräche bietet. 


„Einstellungen“ die „Ortungs- 
dienste“ ausschalten - und nur 
bei Bedarf für kurze Zeit wieder 
aktivieren. 
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EQUALIZER AUS 

Auch beim Musikhören mit dem iPod-Programm können Sie Strom 
sparen: Schalten Sie dazu am besten den Equalizer unter „Einstel- 
lungen > iPod“ aus. Mit eingeschaltetem Klangverbesserer rechnet 
das iPhone permanent im Hintergrund. Vorsicht: Wenn Sie in iTunes 
bei manchen Titeln EQ-Voreinstellungen mitgespeichert haben, wird 
der Equalizer wieder eingeschaltet. Am besten überprüfen Sie dies in 
iTunes, indem Sie alle Titel markieren, dann mit „Befehlstaste-I“ die 
Information aufrufen. Unter „Optionen“ wählen Sie bei der Equali- 
zer Voreinstellung „Ohne“. 

APPS SCHLIESSEN 

Apps, die weiterlaufen, bevor Sie das iPhone sperren, verbrauchen 
Strom. Das verhindern Sie, indem Sie die Programme immer durch 
Drücken des Home-Buttons beenden, bevor Sie das iPhone sperren. 
FLUGZEUGMODUS AN 

Das Wundermittel, um knappe Batterierestzeit für einige ausstehende 
Telefongespräche oder Musikhören zu sparen, ist das zeitweilige Ein- 
schalten des Flugzeugmodus - etwa in Zeiten, in denen Sie nur Musik 
hören möchten. Der Flugzeugmodus schaltet auf einen Schlag Strom- 
sauger wie die UMTS-Datenverbindung, GPS-Ortung, WLAN oder 
den Mobilfunk aus. Mit eingeschaltetem Flugzeugmodus taugt das 
iPhone immer noch als iPod, Videoplayer oder Spielkonsole. 

3G AUS FÜR LÄNGERES SURFEN 

Wenn Sie sehr lange unterwegs sind und auch surfen möchten, es 
dabei aber nicht so sehr auf die Geschwindigkeit ankommt (etwa 
wenn Sie nur Mails abholen möchten), können Sie die Laufzeit we- 
sentlich verlängern, indem Sie die schnellere 3G-Datenverbindung 
mit „Allgemein > Netzwerk > 3G aktivieren“ ausschalten. Danach 
surfen Sie zwar deutlich langsamer, dafür aber batterieschonender. 
NUR 3GS: PROZENTANZEIGE AN 

Wer die Restlaufzeit des iPhone genau wissen will, findet beim 3GS 
noch eine praktische Zusatzoption: Unter „Allgemein > Benutzung“ 
können Sie die Option „Batterieladung in %“ einschalten. Danach 
sehen Sie immer in der Menüleiste neben dem Batteriesymbol, der 
den Zustand nur als ungenauen Balken anzeigt, zusätzlich noch ei- 
nen deutlich genaueren Prozentwert. 

RESTLAUFZEIT EXAKTER 

Im App Store gibt es eine ganze Reihe Programme, die exakter die 
Restlaufzeit des Akkus für Musik-, Videowiedergabe, Gespräche, 
Standby oder das Surfen im Internet ausrechnen, als es die Anzeige 
unter „Benutzung“ in den Einstellungen kann. Die Apps geben die 
maximale Zeit stunden- und minutengenau an. Ein kostenloses Tool 
ist zum Beispiel Batterie-Monitor, iBattery Pro kostet dagegen 79 
Cent. Es lohnt sich auf jeden Fall, eines dieser Tools auf das iPhone 
zu laden und die Restlaufzeit besser zu überwachen. svg 
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Ihr iPhone konfigurieren 


BERIRNEE 


iPhone vom Backup wiederherstellen 


Umstieg schnell erledigt: Beim Anschließen des neuen iPhone einfach 
ein Backup auswählen und zurückkopieren, schon sind alle Einstellungen, 
Programme und Daten wieder vorhanden. 


neu einrichten zu müssen, gibt es 
Entwarnung: Mit iTunes und 
einem Backup vom alten Gerät ist 
die Einstellung nach dem Auspa- 
cken des neuen Telefons schnell 
erledigt - nach nur wenigen Mi- 
nuten ist alles auf dem gleichen 
Stand. 

Verbinden Sie das neue iPhone 
per USB-Kabel mit dem Rechner, 
öffnet sich iTunes automatisch. 
Wenn ein Backup des alten iPhone 
vorhanden ist, fragt iTunes, ob es 
dies auf das neue Telefon übertra- 
gen soll, Sie wählen hierzu die Op- 
tion „Aus folgendem Backup wie- 
derherstellen“ anstatt „Als neues 
iPhone konfigurieren“. Sollten 
Sie sogar mehrere Backups vom 
alten iPhone, zum Beispiel mit 
verschiedenen Konfigurationen, 
gespeichert haben, können Sie die 
aufzuspielende Sicherungskopie 
aus dem Klappmenü auswählen. 
Nach Klick auf „Fortfahren“ be- 
ginnt iTunes, alle Daten, Apps und 
Einstellungen auf das neue iPhone 
zu kopieren. Anschließend müs- 
sen Sie nur noch Ihren iTunes-Ac- 
count durch die erneute Eingabe 
der Apple-ID und des Passworts 
mit dem neuen Gerät verknüpfen. 
Ein weiterer Sync-Vorgang gleicht 
alles mit iTunes ab, und schon ist 
das neue iPhone fix und fertig ein- 
gerichtet. svg 


iPhone wiederherstellen 


iPhone: Das letzte Backup als u 
Starthilfe nutzen 


eine durchaus gute Methode, 


Die Wiederherstellung aus 
einem Backup ist ebenfalls 


wenn das iPhone komplett streikt, 
sich seltsam verhält oder absturz- 


anfällig wird. Verbinden Sie es mit 
dem Rechner, und wählen Sie zu- 
erst „Wiederherstellen“. Nach dem 
Zurücksetzen auf den Werkszu- 
stand können Sie es mit dem zu- 
letzt erstellten Backup schnell 
wieder in den funktionsfähigen 
Zustand zurückstellen. svg 


Videos auf Youtube & Co 


Nur iPhone 3GS: Videoclips schnei- 
den und ins Internet stellen 


sich ganz leicht mit Freunden 


Mit dem iPhone 3GS aufge- 
nommene Videos lassen 


oder der weltweiten Internet-Ge- 
meinde teilen. Wählen Sie im Pro- 
gramm „Fotos“ einen Clip aus. Er 
ist an dem kleinen Filmkamera- 
symbol erkennbar. Wichtig ist in 
jedem Fall - damit der Upload 
oder das Verschicken nicht eine 
Ewigkeit dauert - wirklich nur das 
Wesentliche in einem Clip auszu- 
wählen. Dabei hilft die interne 
Funktion zum Trimmen von Fil- 


Abbrechen 
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men. Wenn Sie den Videoclip an- 
tippen, erscheint im oberen Be- 
reich eine Zeitleiste. Am linken 
und rechten Rand der Leiste kön- 
nen Sie mit zwei Anfassern das 
Video auf den besten Ausschnitt 
zurechtrücken, mit „Trimmen“ 
wird es anschließend verkürzt. 
Dabei können Sie im Vorhinein 
noch entscheiden, ob Sie das Ori- 
ginal auch tatsächlich beschnei- 
den möchten (dabei gehen die 
abgeschnittenen Bereiche verlo- 
ren) oder besser den verkürzten 
Clip als neue Datei sichern und 
das Original behalten möchten. 
Danach öffnen Sie den Clip durch 
Antippen des Symbols zum Wei- 
terleiten. Möglich ist der Upload 
auf Youtube, das Weiterleiten per 
MMS (hier sollten die Clips be- 
sonders stark verkürzt sein), auf 
Mobile Me oder als Anhang per E- 
Mail. Wenn Sie allerdings längere 
Videos hochladen oder weiterver- 
schicken möchten, ist es sicherlich 
empfehlenswert, sich im Bereich 
eines Wi-Fi-Netzwerks aufzuhal- 
ten, da selbst über 3G der Upload 
bei kürzeren Clips ziemlich lange 
dauern kann. svg 


Hintergrundbilder 
iPhone und iPod Touch: Fotos aus 
der Flickr-App als Hintergrund 


zur weltweit größten Foto-Com- 


Seit Kurzem gibt es im App 
Store die kostenlose App 


munity Flickr. Suchen Sie im App 
Store einfach nach „Flickr“, und 
laden Sie die App auf Ihr iPhone 


11:00 
Video 


You) 


„as. T-Mobile = ELLI 


Veröffentlichen 


Abbrechen 


alwlelaltizlulılole 
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Trirfelvfeln/ufE 


Das iPhone 36GS kann Videoclips nicht nur aufnehmen, sondern auch direkt 
auf Youtube hochladen oder per Mail und MMS senden. 
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oder iPod Touch. Dann stehen 
Millionen Bilder von Fotografen 
aus aller Welt bereit. Mit der 
Flickr-App ist es möglich, Bilder 
nach Suchbegriffen zu bestimm- 
ten Themen zu finden, oder ein- 
fach in den Alben der vielen Mit- 
glieder zu stöbern. 

Die Bilder von Flickr können Sie 
mit einem Trick auch als persön- 
liches Hintergrundbild verwen- 
den. Rufen Sie in der Flickr-App 
ein Bild in der Vollbildansicht 
auf, und warten Sie kurz, bis 
die Menüelemente ausgeblen- 
det werden. Dann erstellen Sie 
bei gedrückter Home-Taste und 
gleichzeitig kurzem Antippen der 
Einschalttaste einen Screenshot 
von dem Foto. Das Bildschirmfoto 
finden Sie im Programm „Fotos“ 
und rufen es dort auf. Anschlie- 
ßend drücken Sie unten links auf 
die Taste „Weiterleiten“ und tip- 
pen dann in dem aufklappenden 
Menü auf die Taste „Als Hinter- 
grundbild“. svg 


Persönliche Töne 
iPhone: Selbst aufgenommene 
Tonaufnahmen als Klingelton 


hören, wenn Sie jemand Bestimm- 


Wollen Sie beispielsweise 
einen persönlichen Spruch 


tes anruft? Ganz einfach: Nehmen 
Sie mit dem Programm „Sprach- 
memos“ auf dem iPhone eine ei- 
gene Nachricht auf. Diese finden 
Sie nach dem Synchronisieren auf 
dem Rechner, dort wo die iTunes- 
Bibliothek gespeichert ist. Sie liegt 
im Unterordner „Voice Memos“ 
mit einem Namen im Stil von 
„20090618 085953.m4a“. Dupli- 
zieren Sie die Datei, und geben 
Sie ihr einen beliebigen neuen Na- 
men, dem aber die Endung „.m4r“ 
folgen muss, also zum Beispiel 
„meinrufton.m4r“. Wenn Sie diese 
Datei nun in das Fenster von 
iTunes ziehen, sollte folglich der 
Ton unter „Klingeltöne“ erschei- 
nen. Jetzt synchronisieren Sie Ihr 
iPhone. Danach können Sie die 
Aufnahme wie jeden anderen be- 
liebigen Klingelton nutzen und als 
persönlichen Ruf-, Weck- oder 
Alarmton zuweisen. svg 
Redaktion: Volker Riebartsch 
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Fotografie 


Monitorgamma 


Mit Snow Leopard wird ein neuer Standardwert festgelegt 


ten von Mac-OS X den Wert 1,8 (seit Zeiten des ersten Macintosh vor 


Ab Mac-OS X 10.6 hat Apple den Standardwert für das Monitor- 
gamma geändert. Dieser Parameter hat in allen vorigen Varian- 


einem Vierteljahrhundert), doch mit Mac-OS X Snow Leopard wechselt 
Apple nun auf den Wert 2,2. Grafiken und Bilder können damit etwas 
dunkler erscheinen als vorher - doch das betrifft hauptsächlich Webde- 
signs und die Betriebssystemoberfläche von Macs, wenn man kein eige- 
nes Monitorprofil angelegt hat. 

Das Monitorgamma passt die eher lineare Helligkeitsverteilung der Bild- 
schirmdarstellung an die menschlichen Sehgewohnheiten an. Der Grad 
dieser Anpassung wird durch den Gammawert bestimmt, wobei höhere 
Gammawerte Helligkeitsverteilungen schneller nach dunkel verlaufen 
lassen. Gamma 2,2 ist Standard unter Windows - Bilder und Grafiken 
sollten also bei beiden Betriebssystemen mit derselben Helligkeitsver- 
teilung angezeigt werden. Das ist seit Einführung des Farbmanagements 
(ICC-Colorsync am Mac, ICM beziehungsweise WCS bei Windows) bei 
vielen Bildern und Grafiken weitgehend der Fall. 

Bilder von Digitalkameras erhalten oft bereits in der Kamera das sRGB- 
Profil, das ein Gamma von 2,2 hat. Dieser Zusatzparameter wird in allen 
Versionen von Mac-OS X erkannt und das Bild deshalb mit Gamma 2,2 
angezeigt. Viele Bildbetrachtungs- und -bearbeitungsprogramme wen- 
den zudem das sRGB-Gamma automatisch auf Bilddateien an, in denen 
dieser Profilwert nicht definiert ist. Adobe RGB verwendet ebenfalls ein 
Gamma von 2,2. 

Software für die Farbkalibration von Monitoren empfiehlt bereits seit 
längerem ein Monitorgamma von 2,2. Apples Kalibrierungsassistent 
schlägt dies seit Mac-OS X 10.6 als Standard vor und neue Werksprofile 


Farben wählen Wir empfehlen, in der oberen ho- 


Keeseenensntanne rizontalen Leiste den Aufnahme- 
Den Aufnahmebereich der Pipette 


vergrößern 


- 


bereich von ein Pixel auf „3x 3 Pi- 
xel Durchschnitt“ zu ändern. mas 
Mit der Pipette (Taste I) 
lässt sich eine beliebige 
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Welches Gamma das aktuelle Monitorprofil verwendet, verrät das Color- 
sync-Dienstprogramm. Mit diesem öffnet man das aktive Monitorprofil und 
lässt eine der Farbton-Wiedergabekurven anzeigen. Rechts oben neben dem 
Diagramm steht der Gammawert. 


für Apple-Displays (zum Beispiel die Profile für die aktuellen iMac-Mo- 
delle) haben ebenfalls diesen Gammawert. 

Welches Monitorgamma das aktive Monitorprofil verwendet, kann man 
in den Systemeinstellungen ermitteln: Unter „Monitore > Farben“ sieht 
man das aktuelle Geräteprofil und man sieht den Namen der Profilda- 
tei, die man mit einem Klick auf den Knopf „Profil öffnen“ im Colorsync- 
Dienstprogramm genauer ansehen kann. In diesem recht komplexen 
Programm erscheinen oben in der Liste die Einträge „Blaue/Rote/ 
Grüne Farbton-Wiedergabekurve“. Sie verraten schließlich den derzeit 
verwendeten Gammawert. ms 


reichlich, wenn man in einer Schnelle Serienkorrektur 


Suchmaschine zum Beispiel,xmas . 
Bildeinstellungen auf andere Fotos 


übertragen 


background“ eingibt. Zudem kann 
man seine eigene Weihnachts- 
karte mit speziellen Pinselspitzen Für bestimmte Bildkorrek- 


gestalten, die es ebenfalls im turen, beispielsweise das 


Farbe in Photoshop Elements als 
Vordergrundfarbe wählen. Ab 
Werk ist der Aufnahmebereich der 
Pipette auf ein Pixel gestellt. Ge- 
rade bei unruhigeren Farbberei- 
chen kann man hier allerdings 
schnell daneben greifen und nicht 
die gewünschte Farbe erwischen. 
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Weihnachtskarte 


Vorlagen für Weihnachtskarten 
zuhauf im Netz 


© 


für eine Weihnachtskarte. Im In- 


Photoshop Elements bietet 
kaum passende Vorlagen 


ternet findet man diese dagegen 


Überfluss im Internet gibt. Emp- 
fehlenswert ist der Suchbegriff 
„brush xmas“. Ein paar Pinsel ha- 
ben wir auf die CD dieser Ausgabe 
gepackt. Pinselspitzen lassen sich 
über „Bearbeiten > Vorgaben-Ma- 
nager“ laden oder wieder aus der 
Liste entfernen. mas 


Entfernen eines Farbstichs, eignet 
sich die Einstellungsebene von 
Photoshop Elements ausgespro- 
chen gut. Das Praktische daran ist, 
dass man diese Einstellungen ein- 
fach auf andere Fotos übertragen 
kann. Dazu zieht man die Einstel- 
lungsebene lediglich auf ein ande- 
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Cross-Entwicklung 
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Diafilme im chemischen Prozess wie einen Negativfilm zu entwickeln, ist ein altes Stilmittel - jetzt kann man es am Mac einsetzen 


Eine eigentlich falsche Entwicklung von Dia- beziehungs- 
weise Negativfilm wurde zu guten alten Analog-Zeiten 


von Fotografen als Stilmittel verwendet: Cross-Entwicklung 


nennt man, wenn ein Dia- 
film im chemischen Pro- 
zess für Negativfilme (oder 
umgekehrt) entwickelt 
wird. Gerade beim Entwi- 
ckeln eines Diafilms ent- 
stehen so Bilder mit ho- 
hem Kontrast und einem 
kühlen grünstichigen 
Look. Für diesen Tipp be- 
nötigt man genaue Ein- 
stellmöglichkeiten von 
Gradationskurven (zum 


(@©_@ \ Ebenen, Kanäle, Pfade, Rückg 
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Beispiel mit der kostenlosen Software Gimp; aber nicht mit Photo- 


shop Elements). Die Gradationskurve findet man bei Gimp unter 


„Farben > Kurven“. Der Trick ist einfach: Durch eine S-Kurve wird 


zunächst das gesamte Bild kontrastreicher gemacht, dann ändert 


man die Gradationskurve nur für den Roten Kanal in eine stark 


ausgeprägte S-Kurve und für die Kanäle Grün und Blau in schwä- 


chere S-Kurven. Auf der CD dieser Ausgabe finden Sie dazu Bild- 


schirmfotos als Orientierungshilfe. Dann braucht man nur noch 


eine Ebene, die man mit einem hellen Grün füllt, das ins Gelbe 


geht. Diese Ebene belässt man auf dem Mischmodus „Normal“ 


und ändert ihre Deckkraft auf zehn Prozent. Übrigens: Für die 


Gradationskuve von Photoshop CS4 gibt es hierzu bereits eine 


entsprechende Voreinstellung. Diverse kostenpflichtige Filter wie 


Nik Color Efex Pro liefern ebenfalls eine Simulation dieses Cross- 


Entwicklungseffekts. mas 


Br ar Sy ge "22 
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res geöffnetes Foto. Die Einstel- 
lungen dieser Ebene lassen sich in 
dem neuen Bild dann jederzeit 
ändern. mas 


Camera Raw voll nutzen 


In Bridge geöffnete RAW-Bilder 
bieten größeren Funktionsumfang 


os 


Elements 8, erscheint das Dialog- 


Öffnet man eine RAW-Auf- 
nahme direkt in Photoshop 


fenster des Zusatzmoduls Camera 
Raw lediglich mit eingeschränkter 
Funktionalität. Es sind zur Bildre- 
gelung nur die Bedienfelder für 
Grundeinstellungen, Details und 


Wahl des Kameraprofils vorhan- 
den. In der Mac-Version der Soft- 
ware sollte man stattdessen zu 
dem Programm Bridge CS4 von 
Adobe greifen, das ursprünglich 
nur mit den Profi-Programmen 
von Adobe Creative Suite 4 instal- 
liert wird. In Bridge kann man 
RAW-Dateien mit der Tastenkom- 
bination „Befehlstaste-R“ öffnen. 
Man erhält daraufhin ein Fenster 
mit deutlich größerem Funktions- 
umfang (identisch mit Adobe Pho- 
toshop CS4). Nach der Einstellung 
lassen sich die RAW-Entwick- 
lungen über den entsprechenden 
Knopf als neue Datei speichern 
und anschließend in Photoshop 


Elements 8 öffnen. Bei der Vor- 
gängerversion Photoshop Ele- 
ments 6 funktioniert diese Funkti- 
onserweiterung via Bridge bedau- 
erlicherweise nicht. mas 


Körnchen für Körnchen 


Filmkorn wie zu analogen Zeiten 
digital simulieren 


lung (siehe Kasten oben) fehlt nur 


Als Sahnehäubchen zum 
Tipp der Cross-Entwick- 


noch das Thema Filmkorn, das bei 
einer Cross-Entwicklung eine we- 
sentliche Rolle spielt. Die Vorge- 
hensweise ist bei Gimp identisch 


zu Photoshop Elements. Im ersten 
Schritt erstellt man eine Ebene, 
die man zu 50 Prozent mit dem 
Farbton Grau füllt. Als Mischmo- 
dus wählt man „Überlagern“ (bei 
Photoshop Elements „Ineinander- 
kopieren“). Im Anschluss daran 
wählt man den Befehl „Filter > 
Rauschen > Rausch-Generator“ 
und stellt ein grobes Rauschen 
ein. Zum Schluss wird diese Ebene 
mit dem Gaußschen Weichzeich- 
ner („Filter > Weicheichnen > 
Gaußscher Weichzeichner“) mit 
einem Radius von ein oder zwei 
Pixel weich gezeichnet. mas 
Redaktion: Markus Schelhorn 
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Tipps & Tricks 
Troubleshooting 


© Auf Macwelt-CD 


Im Ordner „Troubleshooting“ 
finden Sie das Programm 
Scharping. 
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System 


Ohne Nachfrage 


Die Dialogfenster beim Ausleeren 
des Papierkorbs unterdrücken 


7 Problem: Beim Ausleeren 

Bd des Papierkorbs soll in 
Snow Leopard die Nachfrage, ob 
man dies auch wirklich tun 
möchte, übergangen werden, 
ohne aber aus Sicherheitsgründen 
die Nachfrage in den Finder-Vor- 
gaben generell auszuschalten. 
Lösung: Leert man den Papier- 
korb mit Befehl-Wahl-Umschalt- 
Rückschritttase aus, erscheint die 
Nachfrage nicht. Diesen Befehl 
kann man außerdem in Mail ver- 
wenden, um alle Nachrichten aus 
dem Papierkorb von Mail ohne 


Programmverknüpfung 


Mit Hilfe eines Dienstes die Verknüpfung von Bildern mit einem be- 
stimmten Programm herstellen 


7 Problem: Unter Snow Leopard werden die Bildformate, die nicht 

einem bestimmten Programm zugeordnet sind (TIFF, JPEG, 
PNG), bei einem Doppelklick nicht mehr in dem Programm geöffnet, 
mit dem man sie gesichert hat, sondern mit Vorschau. Nur über das In- 
formationsfenster im Finder lässt sich dann jeweils festlegen, welches 
andere Programm beim Doppelklick gestartet werden soll. 
Lösung: Mit Hilfe eines Dienstes kann man sich die Programmzuwei- 
sung etwas erleichtern. Um einen neuen Dienst zu erstellen, startet 
man das Programm Automator, klickt auf „Dienst“ und dann auf „Aus- 
wählen“. Nun markiert man „Dateien & Ordner“ unter „Bibliothek“ und 
wählt dann rechts im Fenster im ersten Aufklappmenü „Dateien und 
Ordner“ aus und im zweiten „Finder“. Anschließend klickt man in der 
mittleren Spalte doppelt auf „Programm für Dateien festlegen“, um die 
Aktion in den Arbeitsablauf zu übernehmen und wählt im Aufklapp- 
menü „Programm“ die gewünschte Anwendung aus. Nun ruft man 
„Ablage > Sichern“ auf, benennt den Dienst und beendet Automator. 
Der neu angelegte Dienst lässt sich nun im Finder aus dem Kontext- 
menü aufrufen, wenn man ein oder mehrere Bilder markiert hat. Wer 
möchte, kann in der Systemeinstellung „Tastatur“ unter „Kurzbefehle“ 
dem Dienst auch eine Tastenkombination zuweisen. th 


Nachfrage zu löschen. Leert man 
den Papierkorb über sein Kontext- 
menü im Dock aus und hält dabei 
die Wahltaste gedrückt, erfolgt 
ebenfalls keine Nachfrage. Drückt 
man zusätzlich zur Wahltaste die 
Befehlstaste und entleert den Pa- 
pierkorb über das Kontextmenü, 
wird er sicher entleert, ohne dass 
eine Nachfrage erfolgt. th 


Zu viele Fenster 


Snow Leopard öffnet für jede Da- 
tei ein separates Info-Fenster 


u7 Problem: Markiert man in 
Snow Leopard mehrere Da- 
teien und öffnet dann mit Befehls- 
taste-I das Informationsfenster, 
wird anders als unter Mac-OS X 


10.5 für jedes Dokument ein eige- 
nes Info-Fenster geöffnet. 

Lösung: Mac-OSX 10.5 hat nur ein 
Info-Fenster geöffnet, wenn man 
mehr als zehn Objekte markiert 
hat. In Snow Leopard liegt die 
Grenze bei 28 Dateien. Um gene- 
rell nur ein Info-Fenster für meh- 
rere Dokumente zu öffnen, egal 
wieviele Objekte markiert sind, 
ruft man das Info-Fenster mit 
„Control-Befehlstaste-I“ auf. th 


Dienst fehlt 


Einen markierten Text in einem 
neuen Fenster von Textedit öffnen 


3 Problem: Der unter Mac-OS 
X 10.5 verfügbare Dienst, 
den in einem beliebigen Pro- 
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gramm markierten Text in ein 
neues Textedit-Dokument einzu- 
setzen, fehlt in Snow Leopard. 
Lösung: Die Option ist weiterhin 
vorhanden, jedoch nicht aktiviert. 
Um sie einzuschalten, öffnet man 
die Systemeinstellung „Tastatur“, 
wechselt zu „Tastaturkurzbefehle“ 
und markiert links in der Liste 
„Dienste“. Nun scrollt man rechts 
bis zu „Text“ und aktiviert „Aus- 
wahl in neuem Textedit-Fenster“. 
Da die Texte der Befehle nur ver- 
kürzt angezeigt werden, lässt man 
den Mauszeiger etwas länger über 
den Befehlen stehen, bis sich ein 
gelbes Fenster mit dem vollstän- 
digen Text einblendet. th 


Benutzte Objekte 
Den Speicherort eines kürzlich . 
verwendeten Dokuments finden 


falsches Verzeichnis gesichert, 


Problem: Hat man eine Da- 
tei versehentlich in ein 


aber nicht genau aufgepasst, in 
welches, muss man es mit Spot- 
light suchen, wozu man auch den 
Namen angeben muss. 

Lösung: Unter Snow Leopard gibt 
es eine schnellere Methode. Mar- 
kiert man im Apple-Menü den 
Eintrag „Benutzte Objekte“ und 
hält gleichzeitig die Befehlstaste 
gedrückt, ändern sich die Ein- 
träge zu „[Name der Datei] im 


Fernbedienung auf einem Mac deaktivieren 


ILELEITERTETE N 


.nnononese 


Finder anzeigen“. Wählt man nun 
die entsprechende Datei aus, öff- 
net der Finder den Ordner, in dem 
man das Dokument gesichert hat, 
und markiert es. th 


iTunes 


Privatfreigabe 
Der Eintrag „Privatfreigabe“ ver- . 


schwindet aus der Seitenleiste 


den Eintrag „Privatfreigabe“ und 


Problem: Markiert man in 
iTunes 9 in der Seitenleiste 


aktiviert diese, verschwindet der 
Eintrag nach dem Klick auf „Fer- 
tig“ aus der Seitenleiste. 

Lösung: Die Privatfreigabe wird 
erst dann wieder eingeblendet, 
wenn man auf einem anderen 
Mac im lokalen Netz ebenfalls die 
Privatfreigabe aktiviert hat und 
dort iTunes gestartet ist. Dann er- 
scheint in der Seitenleiste „Freiga- 
ben“ und darunter der Name der 
auf dem anderen Mac freigege- 
benen Mediathek. th 


Leiser 


Das Laufwerksgeräusch beim Ab- 
spielen einer CD verringern 


iTunes eine CD ab, stört das 


Geräusch des CD-Laufwerks. 


Problem: Spielt man in 


auf die Tasteneingaben, die sich in Reichweite der Fernbedienung 


TROUBLESHOOTING 


Lösung: Installiert man das Free- 
ware-Programm Scharping (die 
Namensähnlichkeit mit einem 
ehemaligen Politiker ist durchaus 
gewollt), kann man die Drehzahl 
der CD herabsetzen und damit 
das Abspielgeräusch in iTunes 
während des Abspielens weitge- 
hend unterdrücken. Hat man das 
Hintergrundprogramm per Dop- 
pelklick gestartet und legt man 
anschließend eine CD ein, blendet 
sich ein Fenster ein, in dem man 
zwischen „Low“ und „High“ wäh- 
len kann. Wählt man nichts aus, 
wird automatisch die langsame 
Geschwindigkeit eingestellt. th 


Mail 


Keine Notiz 
In Mail lassen sich keine Notizen u 
mehr anlegen 


Notizsymbol in der Symbolleiste 


Problem: In Mail öffnet sich 
nach einem Klick auf das 


kein Fenster, um eine neue Notiz 
zu erstellen. 

Lösung: Mail verwendet standard- 
mäßig für die Notizen die Schrift 
„Marker Felt“. Diese gehört jedoch 
nicht zu den Systemschriften, 
sondern liegt im Ordner „Library/ 
Fonts“. Hat man den Inhalt dieses 
Ordners gelöscht, findet Mail die 
Schrift nicht und öffnet deshalb 


befinden. 


DLELEITERTETEUTN Sononenonnnenennenennnenenenne 


TIPPS & TRICKS 


auch kein Fenster. Um das Pro- 
blem zu beheben, öffnet man die 
Vorgaben von Mail und weist un- 
ter „Schrift & Farbe“ den Notizen 
eine andere Schrift zu. th 


Quark Xpress 


Falsche Tastenkombi 
Der Zeilenabstand lässt sich nicht 
per Tastatureingabe vergrößern 

>) Problem: In Xpress 8.1 
funktioniert unter Mac-OS 
X 10.5 die Tastenkombination Be- 
fehl-Umschalttaste-L nicht mehr, 
mit dem man den Zeilenabstand 
in Ein-Punkt-Schritten vergrößert. 
Stattdessen öffnet sich das Fenster 
„Zeichenattribute“, da die Tasten- 
kombination fälschlicherweise 
dem Befehl „Stil > Größe > Ande- 
rer Wert...“ zugewiesen ist. 
Lösung: Mithilfe der Systemein- 
stellung „Tastatur & Maus“ kann 
man das Problem beheben. Dort 
klickt man auf das Plussymbol 
links unten im Fenster, wählt im 
sich öffnenden Fenster im Auf- 
klappmenü „QuarkXPress“ aus 
und tippt dann in das Eingabefeld 
bei Menü „Anderer Wert...“ ein. 
Die Punkte tippt man als einzelne 
Punkte ein, nicht als Ellipsis. An- 
schließend klickt man in das Feld 
bei „Tastaturkurzbefehl“ und 
drückt eine Tastenkombination. 


sononenonnnee 


Problem: Verwendet man die Fernbedienung, um Front- 
row zu aktivieren oder iTunes zu steuern, reagieren alle Macs 


Lösung: Damit ein Mac nicht mehr auf eine Fernbedienung reagiert, 
öffnet man die Systemeinstellung „Sicherheit“ und markiert die Op- 
tion „Infrarot-Empfänger für Fernbedienungen deaktivieren“. Soll 
ein Mac nur mit einer bestimmten Fernbedienung zusammenarbei- 
ten, klickt man auf „Koppeln“, hält die Fernbedienung in kurzer Ent- 
fernung vor den Infrarot-Sensor des Rechners und drückt dann die 
Tasten „Menü“ und „Nächster Titel“ für etwa zehn Sekunden, bis auf 
dem Bildschirm das Symbol der Fernbedienung mit einem Ketten- 
symbol erscheint. Hinweis: Das aktuelle weiße Macbook mit dem 
Unibody-Gehäuse besitzt keinen Infrarot-Sensor mehr und lässt sich 


deshalb nicht mit edienung steuern. th 
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TROUBLESHOOTING 


Das ABC des Macintosh: P wie Parallels 


Sonsonenennenenenenennnnnne 


Konsnenennenennnenennnnnne 


.ononenonnnnnee 


Soronenonnenenenenennnnnne 


.oronenennnnnnnnenennee 


Der Mac kann Windows, muss aber nicht. Dank Parallels Desktop, VMware Fusion, Virtual Box und Boot 
Camp bestehen jedoch mehr Optionen. Dem Marktanteil Apples hat das genützt. 


Für die Windows- und Intel-Hasser unter den Mac-Fans war der 6. Juni 2005 ein finsterer Tag. Apple 


kündigte an, binnen Jahresfrist erste Macs mit Intel-Prozessoren herauszubringen und die gesamte Pro- 


duktlinie innerhalb von zwei Jahren auf die x86-Chips des Marktführers Intel umzustellen. 
VIRTUALISIERUNG ODER EMULATION Windows läuft auf dem Mac nun nativ, seit Mac-OS X 10.5 ist die 
Installationshilfe Boot Camp fester Bestandteil des Systems. Wer aber nur gelegentlich in eine Win- 


dows-Umgebung wechseln möchte, ist mit einer Virtualisierungslösung besser bedient. Im Gegensatz 


zu einem Emulator, der ein anderes System lediglich nachahmt, bildet eine virtuelle Maschine die kom- 


plette Hardware inklusive CPU, Grafik und Speicher auf dem Hostsystem nach. Die Virtualisierung ist 


also wesentlich komplexer als ein Emulator, dafür aber wesentlich schneller. Während Virtual PC den 


Mac-User beim Ausführen von Windows schier einschläferte, lassen Parallels Desktop und Vmware Fu- 


sion in puncto Geschwindigkeit nichts zu wünschen übrig. pm 


Das komplette ABC des Macintosh steht unter www.macwelt.de/abc 


Dazu nimmt man am besten die 
Kombination „Befehl-Umschalt- 
taste-<“, die frühere Xpress-Ver- 
sionen verwendet haben. An- 
schließend funktioniert die Kom- 
bination Befehl-Umschalttaste-L 
wieder für die Vergrößerung des 
Zeilenabstands. th 


Reparieren 


Beim Öffnen der Indexpalette 
stürzt Xpress ab 


schon einmal bearbeitetes Layout 


Problem: Ein mit Xpress 6 
erstelltes und in Xpress 7 


wurde als Stehsatz in Xpress 8 
übernommen. Beim Versuch, das 
neu bearbeitete Layout zu indizie- 
ren, stürzt Xpress jedoch ab, so- 
bald man die Indexpalette öffnet. 
Lösung: Problematische Doku- 
mente lassen sich in Xpress häufig 
mit folgender Methode bereini- 
gen. Man legt in Xpress ein neues 
Projekt an, die Einstellungen sind 
dabei beliebig wählbar. Dann ruft 
man „Ablage > Anfügen“ auf und 
wählt das problematische Doku- 
ment aus. Im Fenster „Anfügen“ 
markiert man links in der Liste 
„Layout“, markiert im mittleren 
Bereich den Namen des Doku- 


ments, befördert es mit einem 
Klick auf den Pfeil in den Bereich 
„Einschließlich“ und klickt auf 
„OK“. Öffnet sich das Fenster, das 
auf Konflikte zwischen den Ein- 
stellungen hinweist, übernimmt 
man jeweils die neuen Einstellun- 
gen. Nun sichert man das Projekt 
und ruft anschließend „Ablage > 
Exportieren > Layout als Projekt“ 
auf. Im sich öffnenden Fenster 
markiert man nur das zuvor hin- 
zugefügte Layout, gibt dem Doku- 
ment einen Namen und klickt auf 
„Exportieren“. Das auf diese Weise 
erstellte Xpress-Dokument sollte 
sich nun indizieren lassen. th 


‚Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Expos& 


Dashboard ITunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 
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iPhoto 


Ausblenden 
Die Fotos einer Person nicht mehr 
in der Mediathek anzeigen 


sehen ist, sollen in iPhoto nicht 


Problem: Die Fotos, auf der 
eine bestimmte Person zu 


mehr angezeigt werden. Istjedoch 
„Gesichter“ in der Seitenleiste 
markiert oder der Gesichterstapel 
der betreffenden Person geöffnet, 
ist die Option „Fotos > Fotos aus- 
blenden“ inaktiv und auch „Be- 
fehlstaste-L“ funktioniert nicht. 
Lösung: Man zieht den Gesich- 
terstapel der betreffenden Person 
mit der Maus in die Seitenleiste, 
woraufhin iPhoto ein intelligentes 
Album mit diesen Bildern anlegt. 
Nun öffnet man das Album, mar- 
kiert alle Bilder und kann diese 
dann über das Menü oder mit Be- 
fehlstaste-L ausblenden. Außer- 
dem deaktiviert man die Option 
„Darstellung > Verdeckte Fotos“, 
sofern das noch nicht geschehen 
ist. Dann sind diese Fotos in der 
Mediathek nicht mehr zu sehen, 
und es wird unter „Gesichter“ 
auch kein Stapel mehr für diese 
Person angezeigt. Um die ver- 
deckten Fotos schnell zu finden, 
legt man ein weiteres intelligentes 
Album an, das diese auflistet. th 
Redaktion: Thomas Armbrüster 

DZ thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


: Tabulatortaste 


Feststell- 
aste 


: Umschalttaste 


Control-Taste 
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Leertaste 


@-Taste 


Befehlstaste 


Rückschritttaste 


Zeilenschalter 


Pfeiltasten 


Sondertasten 


Separater 
Zahlenblock 


Eingabetaste 


Service Guide/Shopper 


Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. 0049-89-36086 108 
Fax 0049-89-36086 124 


cyberport © STORE 


STORE Dresden 
Am Brauhaus 5 
01099 Dresden 


Für Sie geöffnet: 
Mo-Fr 10-20 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 


www.cyberportstore.de 


Mit den aktuellsten Apple-Produkten 
immer am Puls der Zeit. 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 
Neumarkt 29-33 

| 04109 Leipzig 

T 0341. 2 24 85 20 | 
F 0341. 2 25 15 36 ® | 


. Apple Autorisierter Händler 
Autorisierter Service Provider 


Beratung | Verkauf | Reparaturen 
Leasing | Finanzierung 


WIYWG 


formbund® 


Gürtelstraße. AP Tel. 200 53 66 0 
D-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 [14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 
Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 

T 030. 3 90 22-333 

F 030. 3 90 22-339 


STORE Berlin-Mitte 
Friedrichstraße 50 -55 
10117 Berlin 


Für Sie geöffnet: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


oO 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 


Internet: www.gravis.de 
www.cyberportstore.de 


Mit den aktuellsten Apple-Produkten 
immer am Puls der Zeit. 


Computersysteme GmbH 
Filiale Friedrichshain 
Frankfurter Allee 33 

10247 Berlin Friedrichshain 


Tel. 030/4530 55 00 


FAX 030/4530 55 57 


info@macconnect.de 
www.macconnect.de 


Ihr kompetenter Partner für Apple. 

« Finanzierung und Leasing 

e Service auch Vor-Ort, 

* eigene Werkstatt, 

« Annahme von Garantiereparaturen 
« Spezial Lösungen 


& Autorisierter Händler 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 


unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


Home of your digital life. 
100m? zum ausprobieren, fühlen, anfassen, 


Fragen stellen, lernen. 


GISIHET9 by & Computerservice Julien Kwan 
Serving the Mac-Community since 1990/Eigene Werkstatt Authorized Reseller 
Vorbergstr. 2 : 10823 Berlin : Fon: 030/617 00 51-0 : Fax: 030/617 00 51-8 Mo.-Fr. 
info@deinmac.de 


10-19 Uhr : Sa. 12-16 Uhr : www.deinmac.de 


cyberport STORE 


STORE Berlin-Steglitz Für Sie geöffnet: 
Walther-Schreiber-Platz1 Mo-Sa 10-20 Uhr 
12161 Berlin 


Computersysteme GmbH 
Filiale Kreuzberg 


Markgrafenstr. 85 www.cyberportstore.de 
10969 Berlin Kreuzberg 


Mit den aktuellsten Apple-Produkten 


Tel. 030/8270 19 71 immer am Puls der Zeit. 


FAX 030/8270 19 73 


info@macconnect.de 
www.macconnect.de 


Ihr kompetenter Partner für Apple. 

« Finanzierung und Leasing 

e Service auch Vor-Ort, 

* eigene Werkstatt, 

« Annahme von Garantiereparaturen 
« Spezial Lösungen 


& Autorisierter Händler 


Store City Hamburg 


GRAVIS Store City Hamburg 
Mönckebergstraße/lda-Ehre-Platz 1-3 
20095 Hamburg 

T 040.30 08 72 88 


Arndt z 
Bleibohm | @& 


Premium Reseller 


Mac und iPod Shop im Schanzenviertel 


F 040. 30 08 7289 () ee ne 
() | @ Autorisierter Service Provider 
Digitale Ideen erleben. Pre 
9 Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 
Ganz in Ihrer Nähe und im | Tel.:(040) 982 621 21 
Internet: www.gravis.de R 


| www.arndtundbleibohm.de 


Store Uni Hambu 


GRAVIS Store Uni Hamburg 

Grindelallee 41 

20146 Hamburg 

T 040. 44 14 38 

F 040. 45 03 89 39 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 
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SERVICE GUIDE / SHOPPER 


PLZ 2 


GRAVIS Store Bremen 

Am Wall 127 

28195 Bremen 

T 0421. 170000 

F 0421.16 75 71 U 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


PLZ 4 


Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Herzogstraße 40-42 

40215 Düsseldorf 

T 0211. 37 50 11 

F 0211. 37 69 34 U 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Lübeck 


GRAVIS Store Lübeck 

Haerder-Center | Sandstraße 1-5 

23552 Lübeck 

T 0451. 308 04 10 

F 0451. 889 70 86 ® 


Digitale Ideen erleben. „ 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Der Eintrag im Service Guide kostet nur = 
€ 85,- 

Pro Insertion erhalten Sie: 

5 Zeilen für Ihre Anschrift und 

5Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


Anzeigen-Hotline: 
089-360 86 108, Petra Beck 


PLZ 3 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 
Ernst-August-Galerie | Ernst-August-Platz 2 
30159 Hannover 

T0511.161 23 58 

F0511.7100547 


Digitale Ideen erleben. Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Equipment Lern-DVDs 


Fachbücher 


Farbfächer 
j 1 rn u 


Store Bielefeld 


Store Braunschweig 
GRAVIS Store Bielefeld 14 10) 5 T E N L 10) 5 GRAVIS Store Braunschweig 
Wellehaus/Am Bach 20 Schloss-Arkaden | Platz am Ritterbrunnen 1 


33602 Bielefeld R ‚ Se 38100 Braunschweig 
T0521.121221 Ur mur Bel uns has 198 Se T0531.123 3778 


F0521.136 5371 o tige PDF zum Thema PDF/X F0531.123 37 79 
(m) und Colormanagement. Jetzt =. 
Digitale Ideen erleben. gratis downloaden: Digitale Ideen erleben. u 


Ganz in Ihrer Nähe und im 


www.cleverprinting .de Internet: www.gravis.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 
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compu e 


you are welcome. 


Brüderweg 2 
44135 Dortmund 


Tel. 0231-13853 22 

a Fax 0231-13853 66 
@ infodmd@compustore-shop.de 

Premium www.compustore-shop.de 

Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Store Dortmund 


GRAVIS Store Dortmund 


Heiliger Weg 69 
44141 Dortmund 
T 0231. 16 30 47 
F 0231.14 50.44 () 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 


Südring 6 
44787 Bochum 
T0234.120 01 


F 0234. 916 0214 n U 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Essen 


Huyssenallee 58-64 
45128 Essen 
T 0201. 20 07 01 


F 0201. 2 48 06 63 a oe 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 
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Store Münster 


GRAVIS Store Münster 

Verspoel 4 

48143 Münster 

T 0251. 53 30 53 

F 0251. 53 41 36 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 

49074 Osnabrück 

T 0541. 202 33 36 

F 0541.202 7212 ® 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 

T 0221. 5 46 24 88 
F 0221. 9 54 02 31 


S 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


z 


Premium ] 
Reseller 


GRAVIS Store Aachen 


Theaterstraße 74 
52062 Aachen 

T 0241. 3 03 03 
F 0241. 40 98 20 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


S 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 
53111 Bonn 

T 0228. 69 00 20 

F 0228. 7 66 80 67 


S 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


z 


Premium 
Reseller 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Store Frankfurt/M. 


GRAVIS Store Frankfurt/M. 


Kaiserstraße 9 

60331 Frankfurt/M. 

T 069. 7 30 60 00 

F 069. 73 99 82 25 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 
Ganz in Ihrer Nähe und im 


Internet: www.gravis.de es) 
Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 


Adelheidstraße 21 

65185 Wiesbaden 

T 0611. 3 0820 20 

F 0611. 910 13 56 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


im Breuninger 


Digitale Ideen erleben. 


z 


Premium 
Reseller 


Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 


Stadthaus N1 
68161 Mannheim 
T 0621. 414441 
F 0621.41855 85 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Premium 
Reseller 


oO 


oO 


Andreas Fischer 


Daimlerstr. 11, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/50307-5 Fax -6 


Adobe CS 4DesignStd. 18 


Apple MAC OS 9.2.2 
Apple MAC OSX 10.3 Server 


CAD & LAN 
Software 
Adobe Acrobat 5.0 179,- 


Adobe Acrobat 6.0 Std. 189,- 
Adobe Acrobat 7.0 Sid. 239,- 
Adobe Acrobat9.0 Pro 499,- 
Adobe After-Effects 6.0 722 
Adobe After-Effects 6.0 Pro 1178, 
Adobe CS 4 Design Prem. iB,- 
Adobe CS 4MasterColl. 3298,- 
Adobe CS 4Web Prem. 2189,- 
Adobe Dreamweaver CS3 509,- 
Adobe Framemaker 5.56 358,- 
Adobe Framemaker 6.0 658,- 
Adobe Framemaker 7.0 758,- 


Adobe Framemaker+SGML 749,- 
Adobe Illustrator 8.0 198,- 
Adobe Illustrator 9.0 249,- 
Adobe Illustrator CS 3 598,- 
Adobe Imagestyler 1.0 459,- 
Adobe Indesign 1.0 212,- 
Adobe Indesign CS 2 558,- 
Adobe Indesign CS 3 689,- 
Adobe Pagemaker 6.5 289,- 
Adobe Pagemaker 7.0 539,- 
Adobe Photoshop 5.5 398,- 
Adobe Photoshop 5.5e 199,- 
Adobe Photoshop 6.0 498,- 
Adobe Photoshop 7.0 588,- 


AdobePhotoshop CS 2 558,- 
Adobe Photoshop CS 3 638,- 


Adobe Premiere 6.0 338,- 
Adobe Premiere 6.5 418,- 
Adobe Streamline 4.0 129,- 


Apple Final CutPro HD 788,- 


10 User Lizenz 129,- 
unlim. User Lizenz 299,- 


Preise zzgl. Versandkosten. 


Corel Painter X 289,- 
EMC Retrospect 6.1 119,- 
Extensis Photo Tools 3.0 9,- 
Extensis Suitcase 10 79,- 
Filemaker Developer 5.5 259,- 
Filemaker Server5.5 467,- 
Filemaker Unlimited 6.0 469,- 
Filemaker Developer 7.0 369,- 
Filemaker Mobile 7.0 59,- 
Filemaker Server 7.0 Adv. 758,- 
Filemaker Advanced 8.0 399,- 
Filemaker Server 9.0 898,- 
Filemaker Server 9.0 Adv. 2398,- 
Filemaker Pro 8.5 319,- 
Filemaker Pro 10.0 359,- 
FontlabFontExpert 3.0 95,- 
Fontlab4.5 539,- 
FontlabScanFont 3.1, Plugin 95,- 
Macr. Authorware 6.5 2698,- 
Macr. Dreamweaver 4.0 268,- 
Macr. Dreamweaver 8.0 419,- 
Macr. FireworksMX 249,- 
Macr. Flash 8.0 Pro 629,- 
Macr. Freehand 10.0 325,- 
Macr. Freehand MX 419,- 
Macr. Studio 8 848,- 
Macr. StudioMX2004Pro 1029,- 
Metacr. Painter 5.5 139,- 
MS Office 2001 398,- 
MS Office 2004 409,- 
MS Office 2004 Pro 538,- 
Quark XPRESS 8.1 1145,- 
Silverfast für UMAX-Astra 2,- 
Sonderposten 


Toner für Tektronix Phaser 740 
01616570 cyan, 10000 S. 79,- 
01616560 schwarz, 120008. 32,- 


Angebot gilt solange Vorrat. 
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GRAVIS Store Stuttgart 
Lautenschlagerstr. 24 
70173 Stuttgart 

T 0711. 62 78 63 

F 0711. 615 8159 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


CLARA GMBH 


Dürrbachstraße 71, 70329 Stuttgart 


Tel.: 0711/40732-0, 

Fax: 0711/40732-10 

info@clara.de « www.clara.de 

« Programmierung für Mac + PC 

« Branchen- und firmenspezifische 
Officelösungen 


* Unabhängige Beratung (Hard- u. 


Software) 

« AD-Schulung (Einzel, Gruppen, 
firmenspezifisch) 

« Betreuung und Service 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


ERIC RITTER GmbH 
Boschstraße 7-9 

74193 Schwaigern 

Tel. 07138/97140 

Fax 07138/971433 


info@ritter-gmbh.de 


PROFESSIONAL 
PUBLISHING 
PARTNER 


GRAVIS Store Karlsruhe 


Herrenstraße 7 
76133 Karlsruhe 

T 0721. 84 35 22 

F 0721.9 851244 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


ISIKOM 

Computer & Büroservice GmbH 
Friedrichstraße 52 

77933 Lahr-Schwarzwald 

Tel. 07821/983207 


Fax 07821/983209 e 
info@isikom.de efi 
PROFESSIONAL 


PUBLISHING 
PARTNER 


GRAVIS Store Freiburg 


Schnewlinstraße 6b 
79098 Freiburg 

T 0761.2 085741 
F 0761.2 025857 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Macwelt 01/2010 


Döring GmbH 
Schloßmattenstraße 12 
79268 Bötzingen 

Tel. 07663/947712 


Fax 07663/5383 ® 
info@doering.de Cefi 
PROFESSIONAL 


PUBLISHING 
PARTNER 


iPhone\Velt 


DAS UNABNÄNCKE MacAzıN FÜR none & OO [IPODSPECIAL 


Abo! 


Die iPhoneWelt gibt 
es auch im Abol 


Ihre Vorteile: 


= NEU: iPhone3.i 
Du POcS MT} EEE mn. tie 
En Sol: Eriermlomant. Bnsasersanırg Batness 


« Sie verpassen keine Ausgabe! 


+ Sie erhalten 1,- Euro 
Preisvorteil pro Heft 


« Die Lieferung ist für Sie 1,-€ 
versandkostenfrei Preisvorteil 
pro Heft! 


Shop-Code ] 01 Shopcode merken für 


Jetzt online bestellen: www.macwelt.de/shopcode um 1017 se inmenesesielung 
Bestell-Hotline: 0711 / 7252-248 - Per E-Mail: shop@macwelt.de 


142 


DESSEN EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Store München 


GRAVIS Store München 
Tal 38 

80331 München 

T 089. 59 34 47 


F 089. 55 02 7141 o 
Digitale Ideen erleben. „u ö infon hpustore-shop.de & 0 g 

s ; www.compustore-shop.de “ \www.compustore-shop. « info@compustore-shop.de 
Ganz in Ihrer Nähe und im Premium Mo.-Fr. 10-19 Uhr Premium Mo. -Do.10-18 Uhr Premium www.compustore-shop.de 
Internet: www.gravis.de Reseller EEE Reseller 10 - 16 Uhr Reseller | yo. Fr. 9-18 Uhr 


LEVEL 16 3 


Ihr Apple Premium Reseller in Augsburg 
0821-31 


Karlstr. 4 Tel 
86150 Augsburg Fax: O 
www.leveli6.de 


music matters 


Level 16 on Air: www.level16.de/radio 


IT neubauer 


Kempten | Bodensee | Ulm 
www.it-neubauer.de 


‘ 
4 Service Provider 


z 


@ Im@compustore-shop.de 


Premium www.compustore-shop.de 
Reseler | Mo. -Sa. 10- 19 Uhr 


Store 


GRAVIS Store Nürnberg 
Nelson-Mandela-Platz 18 

90459 Nürnberg 

T 0911. 44 44 88 

F 0911. 9 44 96 81 Ü 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ne) 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


z 
sto 


in IS .de 
“ www.compustore-shop.de 


Premium Mo. - Fr. 11-19 Uhr 
Reseller Sa. 10 - 18 Uhr 


Ein Basiseintrag 
im Service Guide 
kostet nur 


Pro Insertion erhalten 
Sie: 5 Zeilen für Ihre 
Anschrift und 5 Zeilen 
für Ihr Dienstleistungs- 
angebot. 


Anzeigen-Hotline: 
089-360 86 108 
Petra Beck 


Software Reseller und Distributor 
SOFTWARE 
BOX 
BOX 


Kolor Autopano Panorama Software 
Autopano Pro 115,-€ 

Autopano Pro Value Pack 175,-€ = 
Autopano Giga 229,- € 

Autopano Giga Value Pack 289,-€ 


Design / Layout / Grafik: 

Corel Painter 11 299,- € 

QuarkXPress 8 EDU 139,- € 

Alien Skin Eye Candy Bdl. 169,- € 

C4 Design Standard 1839,- € 

CS 4 Design Standard Student Edition’ 205,- € 
CS 4 Design Standard EDU Box* 499,- € 

CS 4 Design Premium 2399,- € 

CS 4 Design Premium Student Edition* 309,- € 
CS 4 Design Premium EDU Box* 719,- € 

CS 4 Master Collection Student Edition* 514,- € 


“Nachweis erforderlich. EDU Boxen kommerziell nutzbar. 


2D / 3D / Animation: 

E-On Vue 8 Esprit 195,- € 
E-On Vue 8 Infinite 769,- € 
Electric Rain Swift 3D 209,- € 
VR Toolbox VR Worx 269,-€ 
Greenworks Xfrog 4.x 339,- € 
Strata Design 3D CX 6 549,- € 


Architektur / CAD: 

Autodessys Bonzai3D 459,- € 
Autodessys form.Z 6.6 1049,- € 
VectorWorks 2010 Int. engl.1549,- € 
Abvent Artlantis Render 3 489,- € 


Office / Tools / Zubehör: 

Alsoft Diskwarrior 4.1 for Mac 99,-€ 

Apple Mac OS X 10.6 Snow Leopard Upd. 27,-€ 
Apple Mac Box Set '09 (mit Snow Leopard) 146,-€ 
VMWare: VMWare Fusion 2 69,- € 

Roxio Toast 10 Titanium Aktion 79,- € 

Mark/Space The Missing Sync for iPhone 2.0 36,-€ 


Preise inkl. MwSt. und evtl. zzgl. Versandkosten. Preisänderungen vorbehalten. 


SOFTWARE 
BOX 


wwWw.SOFTWAREBOX.DE 
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Gratis-Vollversion zu Ihrem 
Macwelt Premium Account! 


Das Mehr für Premium-User: Mehr Informationen, mehr Tipps, mehr Downloads 


Keep Your Mac in Peak Condition! 


- DNINV3aT1D 
’DNIAAHS 


N #1 MAC UNINSTALLER 


® [0 
Ihre Premium-Vorteile 
Morgenmagazin: Jeden Tag ab 8 Uhr » Ständig neu: News & Hintergrund- 
Infos » Aktuelle Tests: Neue Hardware und Software » Als Premium-User 
aktuelle Sonderhefte als PDF beziehen » Alle nicht mehr erhältlichen Mac- 


SPRING Vollversion Spring 
CLEANING Cleaning 9.1 gratis” 


Deutsche Version für Mac-OS X 10.5. 


BOOST PERFORMANCE Enthält über 45 Funktionen! 
REGAIN DISK SPACE Un Der Aufräumer für Ihren Mac: 
I AUTOMATIC CLEANING L Mehr Leistung, mehr Festplatten- 
h h GA 


speicher, weniger Systemausfälle! 


* für jeden neuen Jahres-Account. 


welt-Ausgaben als PDF im Archiv « Macwelt Weekly: PDF-Newsletter mit dem Premium bei macwelt.de 


Wichtigsten der Woche » Downloads: Über 7.000 Programme ausführlich in 
deutsch beschrieben » Tipps und Tricks: Über 7.000 Kniffen & Lösungen 


Für Heftabonnenten nur 25,- € 
im Jahr statt 39,- €! 


(Preis für Nicht-Abonnenten) 


Jetzt online anmelden: 


www.macwelt.de/shopcode iii; 007 


Bestell-Hotline: 0711 / 7252-248 - Per E-Mail: shop@macwelt.de 


Shopcode merken für 
die Online-Bestellung 


Das neue Sonderheft: 
iPhone-Welt 1/10 


Das Beste für iPhone & iPod! 

Die besten Apps — Live-Fernsehen, Preisvergleich, Verkehrsmel- 
der, Spiele, Entertainment, Bildbearbeitung, Business Push- 
Dienste u.v.m. PLUS: Die besten Gratis-Apps! - iPhone ohne 
Vertragsbindung: Nach Ende der Laufzeit Simlock entfernen, 

jeden Anbieter nutzen - Gratis navigieren: Google will kostenlose 

Navi-Lösung bringen : Cooles Zubehör: Soundsysteme, Taschen, 

Accessoires - Daten immer dabei: So nutzen Sie kostenlose On- 

line-Dienste - Power-Tipps: Apps verwalten, Strom sparen, Daten 

retten, u.v.m. Auf CD: 75 Power-Tools für iPhone & iPod: Musik 
übertragen, Video konvertieren, DVDs rippen, Daten 
synchronisieren u.v.m. 10 exklusive App-Videos: Photoshop, 


Duden, Maps2Go, Red Laser, Harbor Master u.v.m. 


Macwelt 


Die führende deutsche Mac-Publikation. 


Online- 


Die 
sten 


tellung: www.macwelt.de/shopcode i 


Bestell-Hotline: 0711 / 7252-248 - Per E-Mail: shop@macwelt.de - Online-Shop: www.macwelt.de/shop 
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VORSCHAU 
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M Die nachste Macwelt erscheint am 
Dienstag, dem 5.1.2010 


7 Carsch-Haus Krawatten lohnt sich reinzuschauen bei edany.de: Sonstige (endet 16.11.09 16:45:35 MEZ) 
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Sicher handeln | Kontakt | Übersicht 


Angebot beobachten 


Verkäuferinformationer 
turboline_turbo ( 120 „% ) 


1% Ponte Berwurlurgen 
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Aktuell 
Der Mac 2010 


Zum Jahreswechsel überschlagen sich professionelle Auguren mit Prog- 
nosen, was das kommende Jahr bringen wird. Da stehen wir nicht nach 
- und zeigen, was Apple sowie Hard- und Softwarehersteller im nächs- 
ten Jahr vorhaben. 


Test 
Die besten Ebay-Tools 


Wieder das Falsche zu Weihnachten bekommen? Online-Händler 
wie Ebay machen traditionell das beste Geschäft nach den Feiertagen 
- wenn es gilt, die gut gemeinten Geschenke zu Bargeld zu machen. 
Welche Tools am Mac beim Kaufen und Verkaufen helfen, zeigen wir in 
der nächsten Ausgabe. 


Praxis 
Die besten Gratis-Tools 


Gutes kann auch gratis sein — das zeigen die immer besser und immer 
mächtiger werdenden Open-Source-Anwendungen, die ihren kommer- 
ziellen Pendants inzwischen mehr und mehr das Wasser reichen. Wir 
stellen die besten Gratis-Programme für den Mac vor. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Neu im Handel und im Webshop 


Macwelt Sonderheft 
iPhoneWelt 1/2010 


Über 100 000 Apps gibt es im App 
Store - wir zeigen, welches die Besten 


»«iPODSPECIAL 


in ihren Bereichen sind. Zudem zei- 
gen wir, was man tut, wenn die zwei- 
jährige Vertragsbindung ausläuft. 
Dazu jede Menge Tipps und Work- 
shops, unter anderem zu Navigation, 
Live-TV, iTunes-Gutscheinen, Fotos. 


www.macwelt.de/shop 
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Ban s wonsnsssss‘ Macwelt Sonderheft 
Mac im Business 


Macs stehen nicht nur bei kreativen 
Aufgaben ihren Mann, auch Buchhal- 
tung, Organisation oder den Daten- 


ee 


Mac im Business 5 


tausch mit dem Finanzamt kann man 
ihnen getrost überlassen. Das Sonder- 
heft zeigt nicht nur, welche Software 
dabei hilft, sondern liefert eine DVD 
voll kostenloser Programme mit. 


www.macwelt.de/shop 


Alle Preise in Euro inkl. USt. zzgl. Versandkosten. Preisänderungen und Irrtum vorbehalten, Aktuelle Tagespreise bei arktis.de 


arktis.de 


www.arktis.de/apps 


Christmas Card Designer ' 


Weihnachtsgrußkarten mit tollen Motiven und eigenen 
Fotos auf dem iPhone gestalten und versenden. 


nagem 
fi zr) Christn,, 


E. 


E 
ö 


DJ 
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115479 


Frohe 
Weihnachten! 


115599 


112999 


Mac Speech Dictate 


Die innovative Spracherkennungs- 


software für den Macintosh. 


107912 


USB Tannenbaum 


Der Bestseller für den USB-Port. 


115456 


115365 


« 


\ 112222 
rag 


Lumenio Leuchte 


Wetterfeste Designerleuchte für 
Drinnen und Draußen. 


115538 


Bu | Bed 


Profitieren Sie von 
unserem DRUCK! 


Profitieren Sie von bis zu uber 70% Preisvorteil 


gegenuber konventionellen Druckereien. 


% 


e 


Druckerei! Bestellen Sie Ihre Drucksachen mit 
NE Se ET Klaas 3 Fa Chi re cal - olir Sdfe ; mn 
wenigen Klicks sehr günstig online! 
Schneller & hochwertiger Druck auf. 
www.diedruckerei.de 
& 
Ro 
8 $ 
sog t 
x. 5 © 
ey & 
LASSE get 
N 
Q oe a 
ii „0° e 
> © 0% 
m- " 
| Große uv Geprüfte Bequem 
- Produkt- - Qualität! = bestellen & 
„Kosten __ vielfalt! . bezahlen! 
DB Es Da - “ nn _ ;, 
Kt a ae TR 
za BD x 


WIR SIND 
TÜV-SÜD GEPRÜFT! 


uckerei.de 


.„.. hier druckt Europa! 


Versandkostenfreie Lieferung: 
Deutschland, Österreich, Schweiz, Belgien, 
Niederlande, Italien und Luxemburg! 


Keine versteckten Kosten bei großer 
Auswahl an Bezahlmöglichkeiten! 


Druck nach Prozessstandard für eine 


konstante und überprüfbare Druckqualität! SERVICE-HOTLINE: +49 (0) 91 61 - 62 09 800 


